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Früh übt sich . . .
. . . wer ein Meister werden will. Der Eishockeyklub 

VEU Feldkirch hat in der Vorarlberghalle ein Trainings-
zentrum für Klein und Groß eingerichtet. »C5 VN/PAULITSCH

Schlag gegen die 
Balkan-Mafia

Zwei hochrangige Bandenmitglieder in Vorarlberg festgenommen.
SCHWARZACH, WIEN Im Rahmen 
der Operation „Trojanerschild“, 
geleitet vom amerikanischen FBI, 
wurde am vergangenen Montag 
zu einem weltweiten Schlag gegen 
den internationalen Drogenhan-
del einer kriminellen Organisation 
vom Balkan ausgeholt. Ermittler 
haben mehr als 800 Verdächtige 
in 16 Ländern festgenommen. Al-
lein in Österreich wurden 67 Haus-
durchsuchungen durchgeführt 
und bis zum Mittwoch an die 100 
verdächtige Personen festgenom-

men, berichteten Innenminister 
Karl Nehammer (ÖVP) und Justiz-

ministerin Alma Zadic (Grüne) am 
Mittwoch. Außerdem fand die hei-

mische Exekutive 707 Kilo Sucht-
mittel, 35 Waffen und 650.000 Euro 
Bargeld. Schwerpunkte waren die 
Bundesländer Wien, Niederöster-
reich, Salzburg und Vorarlberg. Das 
Landeskriminalamt Bregenz kam 
drei hochrangigen Mitgliedern die-
ser Balkan-Mafia auf die Spur und 
nahm zwei von ihnen fest. Der drit-
te Verdächtige befindet sich noch 
auf der Flucht. Die Organisation hat 
von Vorarlberg aus Kokain und Ma-
rihuana in die Schweiz geschmug-
gelt. »A8

Debatte um Klimaschutz 
und Pensionen im Landtag
Landesparlament 
trat heuer zum fünf-
ten Mal zusammen.
BREGENZ Das Thema Umwelt- und 
Klimaschutz mit Hausverstand 
stand im Fokus der Aktuellen Stun-
de im Landtag. Vorgegeben hatten 
das Ganze turnusmäßig die Frei-
heitlichen. Neuen Technologien 
sei gegenüber Verboten zulasten 
der Bürger der Vorrang zu geben, 
betonte FP-Klubchef Christof Bit-
schi. Gegen ein Verbot des Verbren-

nungsmotors sprachen sich neben 
den Freiheitlichen auch die SP und 
die Neos aus. Klimaschutz-Landes-
rat Johannes Rauch (Grüne) glaubt 
an den Markt und Landesrat Marco 
Tittler (VP) versprach eine nachhal-
tige Wirtschaftspolitik. Am Nach-
mittag standen unter anderem die 
Pensionen im Fokus. Vier von fünf 
Parteien stimmten für ein auto-
matisches Pensionssplitting in der 
Partnerschaft, die SPÖ hatte ande-
re Vorschläge. Das Thema findet 
sich aber sowieso im Regierungs-
programm des Bundes. »A6

„In Vorarlberg gingen 
bei dieser Operation 

ganz besonders dicke 
Fische ins Netz.“

Silvia Kahn
Bundeskriminalamt

MARKTSPORT

Mit den Lockerungen 
geht es flott voran

Unter Beobachtung

Rheintalpaletten  
baut Stammsitz aus

Zitterpartie 
in der Schweiz

Ab heute, Donnerstag, wird das 
Leben wieder ein bisschen leichter. 
So verlängert sich die Sperrstunde 
in der Gastronomie auf 24 Uhr, 
Seilbahnen dürfen zu 75 Prozent, 
Reisebusse zu 100 Prozent belegt 
werden. Auch die Abstände verrin-
gern sich. Noch ohne Lösung ist die 
Nachtgastronomie. »A2, 3 

Österreichs Nationalteam fühlt 
sich beim Trainingslager in Seefeld 
etwas zu sehr beobachtet. »C1

Das Altacher Palettenunternehmen 
investiert bis zum Frühjahr 2022 
1,4 Millionen Euro in den Ausbau 
des Firmenstammsitzes. Pro Monat 
werden bis zu 40.000 Europalet-
ten repariert. Das Unternehmen 
beschäftigt 20 Mitarbeiter und 
erzielt einen Jahresumsatz von 7,5 
Millionen Euro. »D1

Die Schweizer stimmen am Sonn-
tag über fünf nationale Vorlagen 
ab. Die umstrittenste ist jene zum 
Anti-Terror-Gesetz. Kritiker war-
nen vor einem Polizeistaat. Eine 
Zitterpartie wird die Abstimmung 
über das CO2-Gesetz, das  höhere 
Abgaben auf Heizöl, Erdgas, Ben-
zin und Flugtickets vorsieht.  »D7

VORARLBERG

Drängen auf Streichung 
von deutscher Risikoliste

BREGENZ Die 7-Tage-Inzidenz fällt. 
Aktuell liegt sie bei 39,5. In Anbe-
tracht dieser Entwicklung hält es 
Landeshauptmann Markus Wall-
ner für höchst an der Zeit, dass 
Deutschland Vorarlberg von der Ri-
sikoliste streicht. „Wir drängen da-
rauf “, betonte er. Wallner kritisiert 
das starre Festhalten von Deutsch-
land an den Inzidenzen. Seiner 
Ansicht nach müssen auch andere 

Parameter wie Durchimpfungsrate, 
Spitalsbelegung und Testkapazitä-
ten in eine Entscheidung einflie-
ßen. Derzeit würden täglich Daten 
nach Berlin geliefert, die vom ös-
terreichischen Botschafter Peter 
Huber an das Robert Koch-Institut 
weitergeleitet werden. Wallner 
hofft auf eine Lösung in den nächs-
ten Tagen. Es geht schließlich auch 
um den Sommertourismus. »A4

Ein Platzregen überflutete 
den Ortskern von Lingenau 
und zahlreiche Keller. »A5
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GESAMT POSITIV

 30.672 
+ 17

 2.781.375 
 + 8.173
TESTUNGEN

CORONAVIRUS IN VORARLBERG mit Veränderungen zum Vortag

GENESEN

+ 56

29.953

+/– 0

303
VERSTORBENDAVON INTENSIV

INSGESAMT: 58 BETTEN
RESERVE: 52 BETTEN

6
+/– 0

IM SPITAL

6

– 2
Die Zahl der 
Intensivbetten 
kann auf 104 
aufgestockt 
werden.

QUELLE: COVID-19-DASHBOARD DES LANDES VORARLBERG; VN.AT-IMPFTRACKER; STAND 16 UHR

IMPFUNGEN  vn.at/impftracker

189.786
3.990.367

Impffortschritt in der Bevölkerung
Impffortschritt

54,39 % 50,69 %

Vorarlberg
Bisher geimpfte Personen

Österreich
Bisher 
geimpfte 
Personen

AKTIV POSITIV

– 39

416
+ 44

Frauen ziehen bei Corona den Kürzeren
Margarethe Hoch-
leitner fordert eine 
medizinische Anlauf-
stelle für Frauen.
SCHWARZACH Die Coronapande-
mie sei für Frauen schon aus psycho-
sozialer Sicht „ganz, ganz schlimm“ 
gewesen, sagte die Tiroler Gender-
medizinerin und Kardiologin Mar-
garethe Hochleitner am Mittwoch 
in der Sendung „Vorarlberg Live“ 
und verwies dabei auf Mehrfach-
belastungen wie Homeschooling, 
Homeoffice, Pflegearbeit, Hausar-
beit und Ängste um den Jobverlust. 
„In feministischen Kreisen ist eher 
die Diskussion, ob wir in die 70er-
Jahre oder gar in die 60er-Jahre zu-

rückgefallen sind. Es kommt darauf 
an, wie basispessimistisch die ein-
zelne Frau ist“, ergänzte sie. Hinzu 
kommt, dass Frauen bei den Imp-
fungen mehr Nebenwirkungen und 
Unverträglichkeiten zeigen würden 
als Männer. „Das ist etwas, was 
mich sehr verärgert hat, weil wir es 
seit Jahrzehnten wissen. Der Über-
raschungseffekt ist nur die Verach-
tung aller Frauenbelange und Frau-
endaten“, so Hochleitner.

Mehr Long-Covid-Fälle
Auch bei Long Covid scheint es 
laut der Vizerektorin an der Me-
dizinischen Universität Innsbruck 
mittlerweile so, dass mehr Frauen 
davon betroffen sind. Die Heraus-
forderung sei einmal mehr die Fra-

ge der medizinischen Angebote. 
Margarethe Hochleitner: „Frauen 
bräuchten eher eine medizinische 
Anlaufstelle, aber kein Rehab-
Zentrum.“ Ein Rehab-Zentrum 
sei immer etwas Problematisches 
für Frauen, wenn sie dort wochen-
lang verweilen sollen und zuhause 
die Familie wartet. „Das ist kein 
Frauenmodell“, sagte die Gender-
medizinerin, die stattdessen ta-
gesklinische, ambulante Angebote 
einfordert. „Da habe ich auch noch 
nie gesehen, dass man auf Frauen-
bedürfnisse eingeht“, kritisierte die 
Expertin.  

Gendermedizinerin und Kardiologin 
Margarethe Hochleitner. 

Einreiseformular ab heute 
für viele nicht mehr nötig

Registrierungspflicht 
bleibt, aber nicht bei 
3G-Nachweis.
WIEN, BREGENZ Wer sich nicht 
impft, nicht genesen ist und den 
Coronatest verweigert, muss wei-
terhin bei jeder Einreise ein For-
mular ausfüllen. Alle anderen sind 
ab heute, Donnerstag, vom Einrei-
seformular (Pre-Travel-Clearance) 
jedoch befreit, sofern sie aus einem 
Staat mit stabiler Infektionslage 
einreisen. Das erklärte das Gesund-
heitsministerium auf VN-Anfrage. 
Auch Personen, die ihren Test in-
nerhalb von 24 Stunden nachrei-
chen, müssen vorab das Formular 
ausfüllen.

Wer aber seine Impfung oder 
Genesung bzw. seinen Test nach-
weisen kann (3G-Nachweis), hat in 
der Bodenseeregion wieder freie 
Fahrt. Deutschland, Schweiz und 
Liechtenstein weisen derzeit besag-
te stabile Infektionslage auf. Diese 
Staaten finden sich in Anlage A der 
Einreiseverordnung. Auch Urlaubs-
länder wie Griechenland, Kroatien 
und Italien sowie die Austragungs-
orte der EM wie Niederlande und 
Ungarn sind unter den 39 Staaten.

Vorarlbergs zuständiger Lan-
desrat Christian Gantner zeigt 
sich erfreut: „Wir haben damit 

eine wichtige Erleichterung im 
grenzüberschreitenden Verkehr 
erreicht.“ Mit den sinkenden In-
fektionszahlen im Bodenseeraum 
sei das Formular absolut überflüs-
sig geworden. Dass die Bundesre-
gierung dennoch grundsätzlich an 
der Registrierungspflicht festhält, 
argumentiert eine Ministeriums-
sprecherin mit der Möglichkeit der 
Kontaktpersonennachverfolgung. 
Ansonsten wären keinerlei Kon-
taktdaten vorhanden. Auch Qua-
rantänepflichten bei Einreise aus 
Risikogebieten könnten damit ein-
facher überprüft werden. VN-MIP

Wer einen 3G-Nachweis hat, muss kein 
Einreiseformular ausfüllen.  VN/SAMS

Abtauchen mit weniger Abstand
Ansonsten bleibt im 
Freibad vorerst alles 
beim Alten.
HOHENEMS  Juhu! Die Wetteraus-
sichten für das Wochenende sind 
endlich wieder einmal richtig gut. 
Laut der Zentralanstalt für Meteo-
rologie und Geodynamik (ZAMG) 
geht der Trend am Freitag in Rich-
tung Frühsommer. Am Samstag 
und Sonntag soll er dann so richtig 
durchstarten. Mit den steigenden 
Temperaturen kommt auch die 
Badesaison in Fahrt. Bei den Coro-
naregeln für die Freibadbesucher 
steht die Bundesregierung indes 
noch etwas auf der Bremse.

Mit heute, Donnerstag, kommt 
es nur beim Mindestabstand zu 
Änderungen. Statt zwei Metern 
muss man zu Personen, die nicht 
im selben Haushalt leben, einen 
Meter Abstand halten. „Ansonsten 
ist eigentlich alles beim Alten ge-
blieben“, sagt Bädersprecher und 
Rheinauen-Geschäftsführer Ewald 

Petritsch. Sprich: Badegäste über 
zehn Jahren müssen nach wie vor ei-
nen 3G-Eintrittsnachweis (geimpft, 
genesen oder getestet) an der Kas-
sa vorweisen und in geschlossenen 
Räumen wie in WCs oder im Gast-
ronomiebereich eine FFP2-Maske 
tragen. Damit die Kontrollen der 

Nachweise etwas schneller über die 
Bühne gehen, werden im Rheinau-
en in Hohenems getrennte Zugänge 
für Saisonkartenbesitzer und Ta-
gesgäste eingerichtet und extra Mit-
arbeiter zur Kontrolle abgestellt. 
Petritsch hofft allerdings, dass die 
3G-Regel spätestens ab Anfang Juli 

Geschichte ist. „Die Schüler ha-
ben in den Ferien keine Schultests 
mehr. Wenn es dann eine Woche 
lang schön ist, müssen sie sieben 
Tests machen. So viele bekommt 
man gar nicht in der Apotheke. Da 
muss sich der Bund etwas überle-
gen“, betont der Bäderchef. VN-GER

Wenn der Sommer auftaucht, taucht Jaqueline aus Bartholomäberg gerne ab.  VN/STEURER

Die Normalität  
zum Greifen nah

WIEN, BREGENZ  Einfach wieder ar-
beiten können und das Beste daraus 
machen. „Darüber waren wir schon 
froh“, berichtet Theresia Zwer-
ger vom Kornmesser in Bregenz. 
Schritt für Schritt kehrt auch in ihr 
Gasthaus Normalität zurück. Ab 
heute, Donnerstag, kann sie wieder 
größere Gästegruppen begrüßen 
und später zusperren. „Nun kann 
man sich eher wieder so treffen wie 
früher.“ 

 Viel mehr erlaubt 
Die sinkenden Infektionszahlen 
und die steigende Impfquote las-
sen die heutigen Lockerungen zu, 
wie Gesundheitsminister Wolfgang 
Mückstein (Grüne) am Mittwoch 
erklärt. So ist in Kultureinrichtun-
gen wieder eine Auslastung von 75 
Prozent erlaubt. Thermen und Fit-
nesscenter dürfen mehr Gäste be-
grüßen. Pro Gast sind in geschlos-
senen Räumen nun zehn statt 20 

Quadratmeter Pflicht. Gleiches gilt 
für den Handel. Im Freien fällt die 
Maskenpflicht ganz. Der Mindest-
abstand sinkt von zwei auf einen 

Meter. Das hat auch Auswirkungen 
auf die Gastronomie. Die Tische 
können enger zusammenrücken, 
größere Gruppen sind erlaubt, bis 
zu acht Erwachsene in geschlos-

senen Räumen und bis zu 16 im 
Freien. Die Gäste müssen geimpft, 
getestet oder genesen sein (3G-Re-
gel). Das sei die größte Herausfor-
derung, berichtet Kornmesser-Gas-
tronomin Theresia Zwerger. „Viele 
Geimpfte haben nicht verstanden, 
warum sie ihren Impfpass dabei ha-
ben sollten.“ Hinzu kämen jene, die 
versuchten, sich mit abgelaufenen 
Tests durchzuschummeln. Dass ab 
heute größere Gruppen erlaubt sind 
und erst um 24 Uhr zugesperrt wer-
den muss, sieht Zwerger positiv. So 
könnten die Gäste entspannt aufes-
sen und austrinken.

Einschränkungen fallen 
Kaum sind die neuen Lockerun-
gen in Kraft, sind auch schon die 
nächsten zum Greifen nah. So 
kündigte die Bundesregierung am 
Mittwoch an, dass am 1. Juli fast 
alle Einschränkungen abgeschafft 
werden. Nur die 3G-Regel gilt wei-

Heute fallen viele Einschränkungen, ab Juli fast alle.

Mit Öffnung im März kam die Erleichterung, nun rückt die Normalität näher. STIPLOVSEK

ter. Auch die Sperrstunde ist ab 
diesem Zeitpunkt Geschichte. Die 
Maskenpflicht fällt in geschlosse-
nen Räumen, wenn ein Test-, Impf- 
oder Genesungsnachweis vorliegt. 
Mindestabstand und Kapazitätsbe-

schränkungen gibt es nicht mehr. 
Veranstaltungen können stehend 
und sitzend gefeiert werden. Das 
heißt, auch Hochzeiten werden 
wieder möglich sein, wobei Events 
ab 100 Personen anzeige- und ab 

Ab Juli könne vermutlich wieder voll belegt 
werden, meint Gapp. OBERSTORF

Gondeln und Sessellifte 
müssen nicht mehr zur 

Hälfte frei bleiben
WIEN Der 10. Juni ist ein guter Tag 
für die Vorarlberger Seilbahnwirt-
schaft. Denn auch für sie heißt es 
ab heute: Die Kapazitäten dürfen 
gesteigert werden. Statt 50 Prozent 
der Plätze können in Gondeln und 
auf Sesselliften mit Windhaube 
wieder 75 Prozent besetzt werden. 
Im Freien fällt die Maskenpflicht.

Volle Belegung ab Juli
„Die Änderungen sind ein Schritt 
in die richtige Richtung“, erklärt 
Andreas Gapp, Obmann der Fach-
gruppe der Seilbahnen Vorarlberg. 
„Es sieht so aus, als könnten wir die 
Bahnen ab 1. Juli auch wieder in vol-
ler Belegung führen.“ Das bedeute 
natürlich nicht, dass man die Gon-
deln automatisch zu 100 Prozent 
besetze. Allerdings sei es leichter, 
Warteschlangen zu vermeiden, 
wenn statt vier auch wieder acht 
Personen in eine Gondel dürften. 
Größere Familien könnten wieder 
gemeinsam fahren. Die FFP2-Mas-
kenpflicht bleibt in Gondeln eben-
so bestehen, wie in geschlossenen 
Räumen. Nur Kinder unter sechs 
Jahren sind davon befreit. Unter 
14-Jährige müssen einen Mund-Na-
senschutz tragen.

Im Freien fällt die Maskenpflicht 
ganz, also auch auf Sesselliften. Der 
Mindestabstand gegenüber Perso-
nen aus anderen Haushalten sinkt  
auf einen Meter. „Ist es nicht mög-
lich, ihn auf Grund der Gästezahl 
oder beim Ein- und Aussteigen ein-
zuhalten, kann davon ausnahms-
weise abgewichen werden“, erklärt 
Gapp. Sicherheit bleibe jedenfalls 
gewährleistet. Die Lockerungen 
basierten auf gut funktionierenden 
Hygienekonzepten. VN-EBI

500 Personen bewilligungspflichtig 
sind. 

Der einzige Bereich, in dem im 
Juli die Beschränkungen abseits 
der 3G-Regel  aufrecht bleiben, ist 
die Nachtgastronomie. Konsuma-
tion sei lediglich an den Tischen 
erlaubt, Tanzen und Trinken an der 
Bar nicht möglich, erklärt der Ge-
sundheitsminister. „Die Nachtgas-
tronomie ist ein Bereich, der noch 
relativ ungeschützt ist. Weil viele 
Erwachsene noch ungeimpft sind.“ 
Im Laufe des Sommers solle aber 
auch hier geöffnet und Feiern wie 
früher möglich werden. 

 „Keine Masken für das Personal“ 
Wirtin Theresia Zwerger zeigt 
sich mit Blick auf die kommenden 
Monate optimistisch. Wunschlos 
glücklich ist sie aber noch nicht: 
„Wir lassen unser Personal testen 
und alles. Mein Appell wäre, dass 
die Masken wegfallen. Bei 30 Grad 
im Sommer wird das ansonsten für 
die Bedienungen zum Horror.“ An 
Gästen dürfte es Zwerger jeden-
falls nicht fehlen: „Immer mehr 
Leute trauen sich, wieder weg-
zugehen.“ Gerade Ältere würden 
voller Freude den Impfausweis 
vorzeigen. Er ist die Eintrittskarte 
zur einst gewohnten Normalität. 
VN-EBI, RAU

Wenig Verständnis für 
 geschlossene Nachtlokale

RÖTHIS Zuerst schien es, dass auch 
für die Nachtgastronomen die Hür-
den fallen. Doch widersprach Ge-
sundheitsminister Wolfgang Mück-
stein (Grüne) einer entsprechenden 
Ankündigung der Tourismusminis-
terin Elisabeth Köstinger (ÖVP). 
Warum eine Hochzeit dank den 3G-
Regeln möglich ist, aber keine Dis-
kothek, erschließt sich Vabrik-Be-
treiber Thomas Krobath nicht: „Das 
ist eigentlich eine Ungleichbehand-
lung.“ Die Umsetzung wäre einfach, 
es gibt in jeder Disko schließlich 
nur einen zu kontrollierenden Zu-
gang. „Mit den 3G sind wir wie jede 
Branche in der Lage, gute Rahmen-
bedingungen zu bieten“, versichert 
Krobath. „Eine Diskothek ist in die-
ser Hinsicht nicht riskanter als eine 
vollbesetzte Bar.“ Hinzu kommt, 
dass sich bis August keine der Rah-
menbedingungen verbessern wer-
de, weder beim Testangebot noch 

der grundsätzlichen Zugänglich-
keit von Impfungen. Gerade die 
Entwicklungen in den öffentlichen 
Räumen vom Karlsplatz in Wien 
bis zur Pipeline in Bregenz bezeug-
ten den sozialen Wert der Nacht-
gastronomie. Wenn diese Bilder 
nicht Hinweis sind, dass sich die 
Nachtschwär-
mer nicht 
einsperren 
l a s s e n , 
wisse er 
auch nicht 
weiter. VN-
RAU

„Nun kann man sich 
eher so treffen wie frü-
her, das bringt ein Stück 

Normalität zurück.“
Theresia Zwerger

Wirtin, Kornmesser Bregenz

NEUN FRAGEN – NEUN ANTWORTEN. Zertifikate ab heute für Genesene und Getestete. Geimpfte müssen noch warten.

Mit den Lockerungen startet auch der Grüne Pass
WIEN Mit den Öffnungsschritten 
am 10. Juni ist auch der Grüne Pass 
startklar. Zumindest zum Teil. Ab 
heute leuchtet zwar erstmals ein 
grünes oder rotes Häkchen auf, al-
lerdings nur für Getestete und Ge-
nesene, wie das Gesundheitsressort 
den VN bestätigt. Geimpfte müssen 
sich noch ein wenig gedulden. In 
neun EU-Staaten – unter anderem 
Deutschland, Griechenland und 
Spanien – sind die digitalen Nach-
weise hingegen schon voll im Ein-
satz.

1 Wie funktioniert der Grüne 
Pass?

Der Pass funktioniert über Zertifi-
kate, die mittels QR-Code abrufbar 
sind. Die Zertifikate für Getestete 
und Genesene gibt es im Laufe des 
heutigen Tages. Jene für Geimpf-
te folgen laut Gesundheitsressort 
zwar später, aber sehr bald. Ab 1. 
Juli werden die QR-Codes EU-weit 
anerkannt, ebenso in der Schweiz 
und in EWR-Ländern wie Liechten-

stein. Das EU-Parlament segnete 
am Dienstag die Gesetzesentwürfe 
ab. Nun fehlt nur noch die formelle 
Zustimmung der Mitgliedsstaaten.

2 Welche Informationen enthal-
ten die Zertifikate?

Die Zertifikate, die über die ver-
schiedenen QR-Codes abrufbar 
sind, enthalten Informationen über 
Impfstoff, Erst- bzw. Zweitdosis, In-
formationen zu frischen Tests und 
Coronainfektionen. 

3 Reicht es, sich den QR-Code 
nur einmal herunterzuladen?

Grundsätzlich gibt es in der Voll-
version drei verschiedene Codes, 
jeweils einer für Getestete, Genese-
ne und Geimpfte, wie das Gesund-
heitsministerium erklärt. Der Code 
für Getestete ist so lange aktuell, 
so lange auch der Test gilt. Wird 
ein neuer Test gemacht, braucht es 
einen neuen Code. Der Code für 
Genesene führt zu einem Grünen 
Häkchen, solange eine registrierte 

Coronainfektion nicht länger als 
sechs Monate in der Vergangen-
heit liegt. Auch für Geimpfte gelten 
entsprechende Fristen. Mit jeder 
Impfauffrischung sollte man sich 
daher für die entsprechende Gültig-
keit einen neuen Code runterladen.

4 Wie komme ich zum Nachweis?
Der QR-Code ist für Getestete 

und Genesene ab heute, Donners-
tag, unter gesundheit.gv.at abruf-
bar. Einloggen kann sich dort nur, 
wer über eine Handysignatur oder 
Bürgerkarte verfügt. Wer den ana-
logen Weg bevorzugt, kann sich 
an mehrere Stellen wenden. Das 
Impfzertifikat gibt es über Apothe-
ken, die ELGA-Ombudsstellen und 
bei der ÖGK. Genesungszertifikate 
sind bei den Gemeinden und Be-
zirksverwaltungsbehörden sowie 
den ELGA-Ombudsstellen in aus-
gedruckter Form erhältlich, auch 
Testzertifikate, allerdings sollen die 
QR-Codes ohnehin auf den Tester-
gebnissen angebracht werden.

5 Wie funktioniert die Kontrolle?
Wirte, Veranstalter und Co. 

können laut Gesundheitsministe-
rium ab heute, Donnerstag, auf ein 
Webservice zurückgreifen und da-
mit den QR-Code scannen, worauf-
hin ein grünes oder rotes Häkchen 
erscheint. Die bisherigen analogen 
Nachweise bleiben gültig.

6 Gelten EU-weit die gleichen 
Regeln für Getestete, Genese-

ne und Geimpfte?
Nein, das bleibt Sache der Mit-
gliedsstaaten, ebenso die De-
finition. Manche EU-Staaten 
akzeptieren nur PCR-Tests als Test-
nachweis, manche einen Impfnach-
weis erst nach beiden Dosen.

7 Wer gilt in Österreich als 
getestet?

Ein negativer PCR-Test darf maxi-
mal 72 Stunden alt sein, ein Test aus 
der Teststraße 48 Stunden und ein 
digital überwachter Selbsttests 24 
Stunden. 

8 Wer gilt in Österreich als 
geimpft?

Als geimpft gelten alle, deren erste 
Impfung mit einem zugelassenen 
Impfstoff (Biontech/Pfizer, Moder-
na, Johson&Johson, AstraZeneca) 
mindestens drei Wochen zurück-
liegt. Nach drei Monaten muss 
spätestens aufgefrischt werden 
und dann wieder nach einem hal-
ben Jahr, um weiterhin als geimpft 
zu gelten. Ist nur eine Teilimpfung 
notwendig gelten die Geimpften für 
neun Monate ab der ersten Impfung 
als immunisiert.

9 Wer gilt in Österreich als 
genesen?

Genesen ist, wer in den vergange-
nen sechs Monaten eine Corona-
infektion hatte, die im Epidemio-
logischen Meldesystem erfasst ist. 
Auch ein Antikörpernachweis gilt in 
Österreich als Genesungsnachweis, 
im Genesungszertifikat des Grünen 
Passes ist dieses aber nicht enthal-
ten. VN-EBI

Alberschwende 7
Andelsbuch 2
Au 1
Bezau 2
Blons 3
Bludenz 14
Bregenz 39
Bürs 4
Damüls 3
Dornbirn 66
Egg 2
Feldkirch 19
Fontanella 5
Frastanz 2
Fußach 6
Gaißau 3
Göfis 1
Götzis 8
Hard 18
Hittisau 1
Höchst 11
Hohenems 16
Hohenweiler 3
Hörbranz 10
Kennelbach 1
Klaus 2
Koblach 2
Langen b. B. 1
Langenegg 1
Lauterach 10
Lingenau 1
Lochau 3
Ludesch 4
Lustenau  39
Mäder 8
Mellau 3
Mittelberg 13
Nenzing 2
Nüziders 2
Raggal 1
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Riefensberg 7
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Schwarzach 4
Schwarzenberg 1
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St. Anton i. M. 1
St. Gallenkirch 1
Sulz 1
Sulzberg 1
Thüringen 4
Thüringerberg 1
Tschagguns 1
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Weiler 1
Wohnsitz n. in V 8
Wolfurt 6
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IN DEN FEHLENDEN GEMEINDEN SIND AKTUELL  
KEINE INFIZIERTEN GEMELDET. QUELLE: COVID-19- 

DASHBOARD DES LANDES VORARLBERG, STAND 16 UHR;
7-TAGES-INZIDENZ RECHERCHE: O. LERCH, 

*GEMEINDE MIT AKTIVEN FÄLLEN OHNE NEUINFIZIERTE IN 
DEN LETZTEN 7 TAGEN - DAMIT EINE INZIDENZ VON 0.

AKTIV INFIZIERTE
IN DEN GEMEINDEN

7-TAGES-
INZIDENZ

Krobath versteht nicht, warum eine Disko-
thek kritischer sein soll als jede Feier.

VIDEO
„Vorarlberg live“ 

http://VN.AT/sukPGF

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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GESAMT POSITIV

 30.672 
+ 17

 2.781.375 
 + 8.173
TESTUNGEN

CORONAVIRUS IN VORARLBERG mit Veränderungen zum Vortag

GENESEN

+ 56

29.953

+/– 0

303
VERSTORBENDAVON INTENSIV

INSGESAMT: 58 BETTEN
RESERVE: 52 BETTEN

6
+/– 0

IM SPITAL

6

– 2
Die Zahl der 
Intensivbetten 
kann auf 104 
aufgestockt 
werden.

QUELLE: COVID-19-DASHBOARD DES LANDES VORARLBERG; VN.AT-IMPFTRACKER; STAND 16 UHR

IMPFUNGEN  vn.at/impftracker

189.786
3.990.367

Impffortschritt in der Bevölkerung
Impffortschritt

54,39 % 50,69 %

Vorarlberg
Bisher geimpfte Personen

Österreich
Bisher 
geimpfte 
Personen

AKTIV POSITIV

– 39

416
+ 44

Frauen ziehen bei Corona den Kürzeren
Margarethe Hoch-
leitner fordert eine 
medizinische Anlauf-
stelle für Frauen.
SCHWARZACH Die Coronapande-
mie sei für Frauen schon aus psycho-
sozialer Sicht „ganz, ganz schlimm“ 
gewesen, sagte die Tiroler Gender-
medizinerin und Kardiologin Mar-
garethe Hochleitner am Mittwoch 
in der Sendung „Vorarlberg Live“ 
und verwies dabei auf Mehrfach-
belastungen wie Homeschooling, 
Homeoffice, Pflegearbeit, Hausar-
beit und Ängste um den Jobverlust. 
„In feministischen Kreisen ist eher 
die Diskussion, ob wir in die 70er-
Jahre oder gar in die 60er-Jahre zu-

rückgefallen sind. Es kommt darauf 
an, wie basispessimistisch die ein-
zelne Frau ist“, ergänzte sie. Hinzu 
kommt, dass Frauen bei den Imp-
fungen mehr Nebenwirkungen und 
Unverträglichkeiten zeigen würden 
als Männer. „Das ist etwas, was 
mich sehr verärgert hat, weil wir es 
seit Jahrzehnten wissen. Der Über-
raschungseffekt ist nur die Verach-
tung aller Frauenbelange und Frau-
endaten“, so Hochleitner.

Mehr Long-Covid-Fälle
Auch bei Long Covid scheint es 
laut der Vizerektorin an der Me-
dizinischen Universität Innsbruck 
mittlerweile so, dass mehr Frauen 
davon betroffen sind. Die Heraus-
forderung sei einmal mehr die Fra-

ge der medizinischen Angebote. 
Margarethe Hochleitner: „Frauen 
bräuchten eher eine medizinische 
Anlaufstelle, aber kein Rehab-
Zentrum.“ Ein Rehab-Zentrum 
sei immer etwas Problematisches 
für Frauen, wenn sie dort wochen-
lang verweilen sollen und zuhause 
die Familie wartet. „Das ist kein 
Frauenmodell“, sagte die Gender-
medizinerin, die stattdessen ta-
gesklinische, ambulante Angebote 
einfordert. „Da habe ich auch noch 
nie gesehen, dass man auf Frauen-
bedürfnisse eingeht“, kritisierte die 
Expertin.  

Gendermedizinerin und Kardiologin 
Margarethe Hochleitner. 

Einreiseformular ab heute 
für viele nicht mehr nötig

Registrierungspflicht 
bleibt, aber nicht bei 
3G-Nachweis.
WIEN, BREGENZ Wer sich nicht 
impft, nicht genesen ist und den 
Coronatest verweigert, muss wei-
terhin bei jeder Einreise ein For-
mular ausfüllen. Alle anderen sind 
ab heute, Donnerstag, vom Einrei-
seformular (Pre-Travel-Clearance) 
jedoch befreit, sofern sie aus einem 
Staat mit stabiler Infektionslage 
einreisen. Das erklärte das Gesund-
heitsministerium auf VN-Anfrage. 
Auch Personen, die ihren Test in-
nerhalb von 24 Stunden nachrei-
chen, müssen vorab das Formular 
ausfüllen.

Wer aber seine Impfung oder 
Genesung bzw. seinen Test nach-
weisen kann (3G-Nachweis), hat in 
der Bodenseeregion wieder freie 
Fahrt. Deutschland, Schweiz und 
Liechtenstein weisen derzeit besag-
te stabile Infektionslage auf. Diese 
Staaten finden sich in Anlage A der 
Einreiseverordnung. Auch Urlaubs-
länder wie Griechenland, Kroatien 
und Italien sowie die Austragungs-
orte der EM wie Niederlande und 
Ungarn sind unter den 39 Staaten.

Vorarlbergs zuständiger Lan-
desrat Christian Gantner zeigt 
sich erfreut: „Wir haben damit 

eine wichtige Erleichterung im 
grenzüberschreitenden Verkehr 
erreicht.“ Mit den sinkenden In-
fektionszahlen im Bodenseeraum 
sei das Formular absolut überflüs-
sig geworden. Dass die Bundesre-
gierung dennoch grundsätzlich an 
der Registrierungspflicht festhält, 
argumentiert eine Ministeriums-
sprecherin mit der Möglichkeit der 
Kontaktpersonennachverfolgung. 
Ansonsten wären keinerlei Kon-
taktdaten vorhanden. Auch Qua-
rantänepflichten bei Einreise aus 
Risikogebieten könnten damit ein-
facher überprüft werden. VN-MIP

Wer einen 3G-Nachweis hat, muss kein 
Einreiseformular ausfüllen.  VN/SAMS

Abtauchen mit weniger Abstand
Ansonsten bleibt im 
Freibad vorerst alles 
beim Alten.
HOHENEMS  Juhu! Die Wetteraus-
sichten für das Wochenende sind 
endlich wieder einmal richtig gut. 
Laut der Zentralanstalt für Meteo-
rologie und Geodynamik (ZAMG) 
geht der Trend am Freitag in Rich-
tung Frühsommer. Am Samstag 
und Sonntag soll er dann so richtig 
durchstarten. Mit den steigenden 
Temperaturen kommt auch die 
Badesaison in Fahrt. Bei den Coro-
naregeln für die Freibadbesucher 
steht die Bundesregierung indes 
noch etwas auf der Bremse.

Mit heute, Donnerstag, kommt 
es nur beim Mindestabstand zu 
Änderungen. Statt zwei Metern 
muss man zu Personen, die nicht 
im selben Haushalt leben, einen 
Meter Abstand halten. „Ansonsten 
ist eigentlich alles beim Alten ge-
blieben“, sagt Bädersprecher und 
Rheinauen-Geschäftsführer Ewald 

Petritsch. Sprich: Badegäste über 
zehn Jahren müssen nach wie vor ei-
nen 3G-Eintrittsnachweis (geimpft, 
genesen oder getestet) an der Kas-
sa vorweisen und in geschlossenen 
Räumen wie in WCs oder im Gast-
ronomiebereich eine FFP2-Maske 
tragen. Damit die Kontrollen der 

Nachweise etwas schneller über die 
Bühne gehen, werden im Rheinau-
en in Hohenems getrennte Zugänge 
für Saisonkartenbesitzer und Ta-
gesgäste eingerichtet und extra Mit-
arbeiter zur Kontrolle abgestellt. 
Petritsch hofft allerdings, dass die 
3G-Regel spätestens ab Anfang Juli 

Geschichte ist. „Die Schüler ha-
ben in den Ferien keine Schultests 
mehr. Wenn es dann eine Woche 
lang schön ist, müssen sie sieben 
Tests machen. So viele bekommt 
man gar nicht in der Apotheke. Da 
muss sich der Bund etwas überle-
gen“, betont der Bäderchef. VN-GER

Wenn der Sommer auftaucht, taucht Jaqueline aus Bartholomäberg gerne ab.  VN/STEURER

Die Normalität  
zum Greifen nah

WIEN, BREGENZ  Einfach wieder ar-
beiten können und das Beste daraus 
machen. „Darüber waren wir schon 
froh“, berichtet Theresia Zwer-
ger vom Kornmesser in Bregenz. 
Schritt für Schritt kehrt auch in ihr 
Gasthaus Normalität zurück. Ab 
heute, Donnerstag, kann sie wieder 
größere Gästegruppen begrüßen 
und später zusperren. „Nun kann 
man sich eher wieder so treffen wie 
früher.“ 

 Viel mehr erlaubt 
Die sinkenden Infektionszahlen 
und die steigende Impfquote las-
sen die heutigen Lockerungen zu, 
wie Gesundheitsminister Wolfgang 
Mückstein (Grüne) am Mittwoch 
erklärt. So ist in Kultureinrichtun-
gen wieder eine Auslastung von 75 
Prozent erlaubt. Thermen und Fit-
nesscenter dürfen mehr Gäste be-
grüßen. Pro Gast sind in geschlos-
senen Räumen nun zehn statt 20 

Quadratmeter Pflicht. Gleiches gilt 
für den Handel. Im Freien fällt die 
Maskenpflicht ganz. Der Mindest-
abstand sinkt von zwei auf einen 

Meter. Das hat auch Auswirkungen 
auf die Gastronomie. Die Tische 
können enger zusammenrücken, 
größere Gruppen sind erlaubt, bis 
zu acht Erwachsene in geschlos-

senen Räumen und bis zu 16 im 
Freien. Die Gäste müssen geimpft, 
getestet oder genesen sein (3G-Re-
gel). Das sei die größte Herausfor-
derung, berichtet Kornmesser-Gas-
tronomin Theresia Zwerger. „Viele 
Geimpfte haben nicht verstanden, 
warum sie ihren Impfpass dabei ha-
ben sollten.“ Hinzu kämen jene, die 
versuchten, sich mit abgelaufenen 
Tests durchzuschummeln. Dass ab 
heute größere Gruppen erlaubt sind 
und erst um 24 Uhr zugesperrt wer-
den muss, sieht Zwerger positiv. So 
könnten die Gäste entspannt aufes-
sen und austrinken.

Einschränkungen fallen 
Kaum sind die neuen Lockerun-
gen in Kraft, sind auch schon die 
nächsten zum Greifen nah. So 
kündigte die Bundesregierung am 
Mittwoch an, dass am 1. Juli fast 
alle Einschränkungen abgeschafft 
werden. Nur die 3G-Regel gilt wei-

Heute fallen viele Einschränkungen, ab Juli fast alle.

Mit Öffnung im März kam die Erleichterung, nun rückt die Normalität näher. STIPLOVSEK

ter. Auch die Sperrstunde ist ab 
diesem Zeitpunkt Geschichte. Die 
Maskenpflicht fällt in geschlosse-
nen Räumen, wenn ein Test-, Impf- 
oder Genesungsnachweis vorliegt. 
Mindestabstand und Kapazitätsbe-

schränkungen gibt es nicht mehr. 
Veranstaltungen können stehend 
und sitzend gefeiert werden. Das 
heißt, auch Hochzeiten werden 
wieder möglich sein, wobei Events 
ab 100 Personen anzeige- und ab 

Ab Juli könne vermutlich wieder voll belegt 
werden, meint Gapp. OBERSTORF

Gondeln und Sessellifte 
müssen nicht mehr zur 

Hälfte frei bleiben
WIEN Der 10. Juni ist ein guter Tag 
für die Vorarlberger Seilbahnwirt-
schaft. Denn auch für sie heißt es 
ab heute: Die Kapazitäten dürfen 
gesteigert werden. Statt 50 Prozent 
der Plätze können in Gondeln und 
auf Sesselliften mit Windhaube 
wieder 75 Prozent besetzt werden. 
Im Freien fällt die Maskenpflicht.

Volle Belegung ab Juli
„Die Änderungen sind ein Schritt 
in die richtige Richtung“, erklärt 
Andreas Gapp, Obmann der Fach-
gruppe der Seilbahnen Vorarlberg. 
„Es sieht so aus, als könnten wir die 
Bahnen ab 1. Juli auch wieder in vol-
ler Belegung führen.“ Das bedeute 
natürlich nicht, dass man die Gon-
deln automatisch zu 100 Prozent 
besetze. Allerdings sei es leichter, 
Warteschlangen zu vermeiden, 
wenn statt vier auch wieder acht 
Personen in eine Gondel dürften. 
Größere Familien könnten wieder 
gemeinsam fahren. Die FFP2-Mas-
kenpflicht bleibt in Gondeln eben-
so bestehen, wie in geschlossenen 
Räumen. Nur Kinder unter sechs 
Jahren sind davon befreit. Unter 
14-Jährige müssen einen Mund-Na-
senschutz tragen.

Im Freien fällt die Maskenpflicht 
ganz, also auch auf Sesselliften. Der 
Mindestabstand gegenüber Perso-
nen aus anderen Haushalten sinkt  
auf einen Meter. „Ist es nicht mög-
lich, ihn auf Grund der Gästezahl 
oder beim Ein- und Aussteigen ein-
zuhalten, kann davon ausnahms-
weise abgewichen werden“, erklärt 
Gapp. Sicherheit bleibe jedenfalls 
gewährleistet. Die Lockerungen 
basierten auf gut funktionierenden 
Hygienekonzepten. VN-EBI

500 Personen bewilligungspflichtig 
sind. 

Der einzige Bereich, in dem im 
Juli die Beschränkungen abseits 
der 3G-Regel  aufrecht bleiben, ist 
die Nachtgastronomie. Konsuma-
tion sei lediglich an den Tischen 
erlaubt, Tanzen und Trinken an der 
Bar nicht möglich, erklärt der Ge-
sundheitsminister. „Die Nachtgas-
tronomie ist ein Bereich, der noch 
relativ ungeschützt ist. Weil viele 
Erwachsene noch ungeimpft sind.“ 
Im Laufe des Sommers solle aber 
auch hier geöffnet und Feiern wie 
früher möglich werden. 

 „Keine Masken für das Personal“ 
Wirtin Theresia Zwerger zeigt 
sich mit Blick auf die kommenden 
Monate optimistisch. Wunschlos 
glücklich ist sie aber noch nicht: 
„Wir lassen unser Personal testen 
und alles. Mein Appell wäre, dass 
die Masken wegfallen. Bei 30 Grad 
im Sommer wird das ansonsten für 
die Bedienungen zum Horror.“ An 
Gästen dürfte es Zwerger jeden-
falls nicht fehlen: „Immer mehr 
Leute trauen sich, wieder weg-
zugehen.“ Gerade Ältere würden 
voller Freude den Impfausweis 
vorzeigen. Er ist die Eintrittskarte 
zur einst gewohnten Normalität. 
VN-EBI, RAU

Wenig Verständnis für 
 geschlossene Nachtlokale

RÖTHIS Zuerst schien es, dass auch 
für die Nachtgastronomen die Hür-
den fallen. Doch widersprach Ge-
sundheitsminister Wolfgang Mück-
stein (Grüne) einer entsprechenden 
Ankündigung der Tourismusminis-
terin Elisabeth Köstinger (ÖVP). 
Warum eine Hochzeit dank den 3G-
Regeln möglich ist, aber keine Dis-
kothek, erschließt sich Vabrik-Be-
treiber Thomas Krobath nicht: „Das 
ist eigentlich eine Ungleichbehand-
lung.“ Die Umsetzung wäre einfach, 
es gibt in jeder Disko schließlich 
nur einen zu kontrollierenden Zu-
gang. „Mit den 3G sind wir wie jede 
Branche in der Lage, gute Rahmen-
bedingungen zu bieten“, versichert 
Krobath. „Eine Diskothek ist in die-
ser Hinsicht nicht riskanter als eine 
vollbesetzte Bar.“ Hinzu kommt, 
dass sich bis August keine der Rah-
menbedingungen verbessern wer-
de, weder beim Testangebot noch 

der grundsätzlichen Zugänglich-
keit von Impfungen. Gerade die 
Entwicklungen in den öffentlichen 
Räumen vom Karlsplatz in Wien 
bis zur Pipeline in Bregenz bezeug-
ten den sozialen Wert der Nacht-
gastronomie. Wenn diese Bilder 
nicht Hinweis sind, dass sich die 
Nachtschwär-
mer nicht 
einsperren 
l a s s e n , 
wisse er 
auch nicht 
weiter. VN-
RAU

„Nun kann man sich 
eher so treffen wie frü-
her, das bringt ein Stück 

Normalität zurück.“
Theresia Zwerger

Wirtin, Kornmesser Bregenz

NEUN FRAGEN – NEUN ANTWORTEN. Zertifikate ab heute für Genesene und Getestete. Geimpfte müssen noch warten.

Mit den Lockerungen startet auch der Grüne Pass
WIEN Mit den Öffnungsschritten 
am 10. Juni ist auch der Grüne Pass 
startklar. Zumindest zum Teil. Ab 
heute leuchtet zwar erstmals ein 
grünes oder rotes Häkchen auf, al-
lerdings nur für Getestete und Ge-
nesene, wie das Gesundheitsressort 
den VN bestätigt. Geimpfte müssen 
sich noch ein wenig gedulden. In 
neun EU-Staaten – unter anderem 
Deutschland, Griechenland und 
Spanien – sind die digitalen Nach-
weise hingegen schon voll im Ein-
satz.

1 Wie funktioniert der Grüne 
Pass?

Der Pass funktioniert über Zertifi-
kate, die mittels QR-Code abrufbar 
sind. Die Zertifikate für Getestete 
und Genesene gibt es im Laufe des 
heutigen Tages. Jene für Geimpf-
te folgen laut Gesundheitsressort 
zwar später, aber sehr bald. Ab 1. 
Juli werden die QR-Codes EU-weit 
anerkannt, ebenso in der Schweiz 
und in EWR-Ländern wie Liechten-

stein. Das EU-Parlament segnete 
am Dienstag die Gesetzesentwürfe 
ab. Nun fehlt nur noch die formelle 
Zustimmung der Mitgliedsstaaten.

2 Welche Informationen enthal-
ten die Zertifikate?

Die Zertifikate, die über die ver-
schiedenen QR-Codes abrufbar 
sind, enthalten Informationen über 
Impfstoff, Erst- bzw. Zweitdosis, In-
formationen zu frischen Tests und 
Coronainfektionen. 

3 Reicht es, sich den QR-Code 
nur einmal herunterzuladen?

Grundsätzlich gibt es in der Voll-
version drei verschiedene Codes, 
jeweils einer für Getestete, Genese-
ne und Geimpfte, wie das Gesund-
heitsministerium erklärt. Der Code 
für Getestete ist so lange aktuell, 
so lange auch der Test gilt. Wird 
ein neuer Test gemacht, braucht es 
einen neuen Code. Der Code für 
Genesene führt zu einem Grünen 
Häkchen, solange eine registrierte 

Coronainfektion nicht länger als 
sechs Monate in der Vergangen-
heit liegt. Auch für Geimpfte gelten 
entsprechende Fristen. Mit jeder 
Impfauffrischung sollte man sich 
daher für die entsprechende Gültig-
keit einen neuen Code runterladen.

4 Wie komme ich zum Nachweis?
Der QR-Code ist für Getestete 

und Genesene ab heute, Donners-
tag, unter gesundheit.gv.at abruf-
bar. Einloggen kann sich dort nur, 
wer über eine Handysignatur oder 
Bürgerkarte verfügt. Wer den ana-
logen Weg bevorzugt, kann sich 
an mehrere Stellen wenden. Das 
Impfzertifikat gibt es über Apothe-
ken, die ELGA-Ombudsstellen und 
bei der ÖGK. Genesungszertifikate 
sind bei den Gemeinden und Be-
zirksverwaltungsbehörden sowie 
den ELGA-Ombudsstellen in aus-
gedruckter Form erhältlich, auch 
Testzertifikate, allerdings sollen die 
QR-Codes ohnehin auf den Tester-
gebnissen angebracht werden.

5 Wie funktioniert die Kontrolle?
Wirte, Veranstalter und Co. 

können laut Gesundheitsministe-
rium ab heute, Donnerstag, auf ein 
Webservice zurückgreifen und da-
mit den QR-Code scannen, worauf-
hin ein grünes oder rotes Häkchen 
erscheint. Die bisherigen analogen 
Nachweise bleiben gültig.

6 Gelten EU-weit die gleichen 
Regeln für Getestete, Genese-

ne und Geimpfte?
Nein, das bleibt Sache der Mit-
gliedsstaaten, ebenso die De-
finition. Manche EU-Staaten 
akzeptieren nur PCR-Tests als Test-
nachweis, manche einen Impfnach-
weis erst nach beiden Dosen.

7 Wer gilt in Österreich als 
getestet?

Ein negativer PCR-Test darf maxi-
mal 72 Stunden alt sein, ein Test aus 
der Teststraße 48 Stunden und ein 
digital überwachter Selbsttests 24 
Stunden. 

8 Wer gilt in Österreich als 
geimpft?

Als geimpft gelten alle, deren erste 
Impfung mit einem zugelassenen 
Impfstoff (Biontech/Pfizer, Moder-
na, Johson&Johson, AstraZeneca) 
mindestens drei Wochen zurück-
liegt. Nach drei Monaten muss 
spätestens aufgefrischt werden 
und dann wieder nach einem hal-
ben Jahr, um weiterhin als geimpft 
zu gelten. Ist nur eine Teilimpfung 
notwendig gelten die Geimpften für 
neun Monate ab der ersten Impfung 
als immunisiert.

9 Wer gilt in Österreich als 
genesen?

Genesen ist, wer in den vergange-
nen sechs Monaten eine Corona-
infektion hatte, die im Epidemio-
logischen Meldesystem erfasst ist. 
Auch ein Antikörpernachweis gilt in 
Österreich als Genesungsnachweis, 
im Genesungszertifikat des Grünen 
Passes ist dieses aber nicht enthal-
ten. VN-EBI

Alberschwende 7
Andelsbuch 2
Au 1
Bezau 2
Blons 3
Bludenz 14
Bregenz 39
Bürs 4
Damüls 3
Dornbirn 66
Egg 2
Feldkirch 19
Fontanella 5
Frastanz 2
Fußach 6
Gaißau 3
Göfis 1
Götzis 8
Hard 18
Hittisau 1
Höchst 11
Hohenems 16
Hohenweiler 3
Hörbranz 10
Kennelbach 1
Klaus 2
Koblach 2
Langen b. B. 1
Langenegg 1
Lauterach 10
Lingenau 1
Lochau 3
Ludesch 4
Lustenau  39
Mäder 8
Mellau 3
Mittelberg 13
Nenzing 2
Nüziders 2
Raggal 1
Rankweil 12
Riefensberg 7
Satteins 4
Schoppernau 2
Schruns 9
Schwarzach 4
Schwarzenberg 1
Silbertal 4
Sonntag 4
St. Anton i. M. 1
St. Gallenkirch 1
Sulz 1
Sulzberg 1
Thüringen 4
Thüringerberg 1
Tschagguns 1
Vandans 4
Weiler 1
Wohnsitz n. in V 8
Wolfurt 6
Zwischenwasser 1
Gesamt 416 

62,3
38,3
56,1

0
287,4

0
43,9
59,4

307,7
51,6
27,6
23,1

439,6
0

25,7
53,3
73,1
16,9
65,8

5,9
48,7
11,9

150,7
90,3

0*
0*
0*

0
0

38,6
64,4
15,8
27,4
42,6
97,1

0*
120,6

0
0

113,3
24,9

479,9
73,6

213,2
76,2

0
0

117,5
319,5

0*
0*
0*

0
0*

139,7
0*

108,7
0
1

11,6
0

IN DEN FEHLENDEN GEMEINDEN SIND AKTUELL  
KEINE INFIZIERTEN GEMELDET. QUELLE: COVID-19- 

DASHBOARD DES LANDES VORARLBERG, STAND 16 UHR;
7-TAGES-INZIDENZ RECHERCHE: O. LERCH, 

*GEMEINDE MIT AKTIVEN FÄLLEN OHNE NEUINFIZIERTE IN 
DEN LETZTEN 7 TAGEN - DAMIT EINE INZIDENZ VON 0.

AKTIV INFIZIERTE
IN DEN GEMEINDEN

7-TAGES-
INZIDENZ

Krobath versteht nicht, warum eine Disko-
thek kritischer sein soll als jede Feier.

VIDEO
„Vorarlberg live“ 

http://VN.AT/sukPGF
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KARIKATUR

 SILVIO RAOS, RAOS-KARIKATUREN.AT

Der Restmüll-Kanzler!

Wird die gesellschaftliche Ent-
wicklung jenseits von Digitalisie-
rung, Globalisierung, Migration 
und Folgen der Pandemie beob-
achtet, lässt sich eine unbemerkt 
sehr kräftig gewordene Strömung 
feststellen: Jene hin zum Abbau 
der Scham und zur Beschämung 
der Mitmenschen. Denn hinter 
der Flut an Skandalberichten, der 
Radikalisierung der Sprache, den 
Bösartigkeiten in den diversen 
Foren, den Sadismen in Casting-
shows und dem Hass im Internet 
steht fast immer das Bedürfnis 
nach Entwertung und Bloßstel-
lung  anderer. Für Beschämungs-
taktiken und -methoden gibt es 
keine Grenzen mehr. Sie werden 
im Kleinen wie im Großen  einge-
setzt, im Kampf gegen Personen 
und Institutionen, zunehmend 
auch in der Politik, wo sie die 
sachliche Auseinandersetzung 
ein Stück weit  ablösen. Nicht nur 
in Österreich wird dies ja derzeit 
eindrucksvoll vorgeführt. Im 
US-amerikanischen Strafvollzug 
kommt die  „reintegrierende 
Beschämung“ zur Anwendung 
und in den chinesischen Big Data 
Projekten dient sie als Soziali-
sierungstaktik. Die lange Zeit 
belächelte mittelalterliche Strafe, 
jemanden an den Pranger zu 
stellen, feiert fröhlich Urstände, 
allerdings in viel intensiverer und 
grausamerer Form: Das öffentli-
che Beschämen  über das große 
Netz erfolgt nicht mit örtlicher 
und zeitlicher Limitierung, 
sondern weltweit und mögli-
cherweise auf ewig. Beschämen 
darf nicht mit Scham verwechselt 

werden. Denn Scham ist ein allein 
dem Menschen vorbehaltener 
Gefühlssensor und ein wichtiger 
Schutzfaktor, der auf taktvolle 
Weise den zwischenmenschlichen  
Austausch reguliert, die Intimität 
behütet und die Würde bewahrt. 
Beschämung ist hingegen außen-
gerichtet und aggressiv, sie zielt 
auf Schuldzuweisung und Entwer-
tung menschlicher Individuen und 
Gruppen ab. „ Beschämung, nicht 
Scham, ist das Gift, das Empathie 
und Akzeptanz tötet“, schreibt der 
Schweizer Psychiater Daniel Hell 
in seinem berühmten Buch „Lob 
der Scham“.

Beschämen hat nichts zu tun 
mit Aufdecken von Missständen 
und schon gar nicht mit notwen-
diger und berechtigter Kritik, 
auf die sich die Beschämer meist 
berufen. Beschämung ist destruk-
tiv, erniedrigend und exhibitionis-
tisch. Wenn es den Beschämen-
den schon nicht möglich ist, sich 
zur Abwechslung auch einmal in 
die Beschämten hineinzufühlen, 
sollten sie sich mit dem Bild ausei-
nandersetzen, das die Persönlich-
keitspsychologie von Beschämern 
zeichnet. Dies ist nicht  so toll, wie 
sie es von sich selbst haben: Sie 
sind in ihrem Inneren selbstun-
sicher, komplexbeladen, narziss-
tisch - und schamlos.

Unkultur der  Beschämung

Kommentar
Reinhard Haller

REINHARD HALLER
reinhard.haller@vn.at

Univ.-Prof. Prim. Dr. Reinhard Haller 
ist Psychiater, Psychotherapeut  
und früherer Chefarzt des Kranken-
hauses Maria Ebene.

Corona schmälerte Babywunsch nicht
Nach Verunsiche-
rung jetzt wieder 
positive Stimmung.
FELDKIRCH Bis zu 15 Prozent aller 
Paare in Österreich sind ungewollt 
kinderlos. Den großen Wunsch 
nach einem Kind konnte auch die 
Coronapandemie nicht dämpfen. 
„Als es wieder möglich war, haben 
die Paare sofort wieder mit der Be-
handlung begonnen“, berichtete 
Oberarzt Norbert Loacker, Leiter 
des Kinderwunschzentrums am 
Landeskrankenhaus Feldkirch in 
„Vorarlberg live“. Es habe dennoch 
viel Verunsicherung geherrscht, 
gerade was eine mögliche Infek-
tion mit dem Virus anging. Jetzt 
herrsche aber wieder eine positive 
Stimmung, sagte Loacker, der sich 
zudem für eine Covid-19-Schutz-
impfung ab der 12. Schwanger-
schaftswoche aussprach. Bisherige 
Erfahrungen von über 100.000 ge-

impften Schwangeren hätten keine 
negativen Auswirkungen gezeitigt.

Der Reproduktionsmedizin sind 
in Österreich allerdings Grenzen 
gesetzt. Laut Fortpflanzungsge-
setzt aus dem Jahre 1992 dürfen 
nur verheiratete Paare, vom Notar 

bestätigte Lebensgemeinschaften 
sowie eingetragene Partnerschaf-
ten diese Möglichkeit in Anspruch 
nehmen. „Für alleinstehende Frau-
en gilt das nicht“, ergänzte Norbert 
Loacker. Bei der Inanspruchnahme 
von finanzieller Unterstützung aus 
dem IVF-Fonds sind Altersgrenzen 
zu berücksichtigen. Frauen müssen 
unter 40, Männer unter 50 sein. Das 
würden viele Paare nicht wissen, 
empfahl er deshalb, sich frühzeitig 
zu informieren.

Dafür ist die Erfolgsrate bei der 
künstlichen Befruchtung mit 40 
Prozent relativ hoch. Es müsse je-
doch bedacht werden, dass es oft 
mehrere Versuche benötige. Als 
Ziel einer Schwangerschaft aus 
dem Reagenzglas formulierte Loa-
cker eine gut verlaufende Schwan-
gerschaft und ein gesundes Kind. 

OA Norbert Loacker informierte über das 
Angebot der Reproduktionsmedizin. VN

VIDEO
„Vorarlberg live“ 

http://VN.AT/sukPGF

Vorarlberg will weg 
von der Risikoliste

BREGENZ Auf einer Risikoliste zu 
stehen, schadet dem Ansehen. Erst 
recht, wenn der Grund dafür die 
Coronapandemie ist. Im Herbst 
wurde Vorarlberg von Deutschland 
aufgrund der massiv steigenden 
7-Tage-Inzidenzen als Risikogebiet 
eingestuft. Seitdem hat sich für Vor-
arlberg nichts mehr in dieser Sache 
bewegt, auch nicht, als eine nach-
haltige Trendumkehr einsetzte. Da 
eliminierte Deutschland zwar Ri-
sikogebiete in anderen Bundeslän-
dern aus der Liste, nicht jedoch das 
bei den Deutschen hoch im Kurs 
stehende Urlaubsland Vorarlberg.
Genau das ärgert Landeshaupt-
mann Markus Wallner. „Bei ei-
ner Inzidenz von jetzt schon unter 
40 ist es höchst an der Zeit, dass 
Deutschland reagiert“, verlangt er 
salopp und legt im VN-Gespräch 
noch einen Zahn zu: „Wir drängen 
sogar darauf “, lässt er die Nachbarn 
unverblümt wissen, denn speziell 
für die Entwicklung des Sommer-
tourismus sei es auch eine Image-
frage.

Starres Festhalten an Inzidenzen
Wallner kritisiert, dass die Verant-
wortlichen in Deutschland einzig 
die Inzidenzen als Entscheidungs-
grundlage gelten lassen und starr 
daran festhalten. 
„Dabei gibt es 
noch weite-
re wichtige 
Parameter“, 
verweist er 
auf Spitalsbe-
legung, Testka-
pazitäten und 
eine schon 

hohe Durchimpfung. Diese As-
pekte sollten seiner Meinung nach 
ebenfalls in eine Gesamtbeurtei-
lung einfließen. Deshalb geht der-
zeit alles an Daten nach Berlin, was 
die gute Entwicklung in Vorarlberg 
untermauert. Als Bindeglied zum 
Robert Koch-Institut fungiert vor 
Ort der österreichische Botschafter 

in Berlin, Peter Huber. „Wir stehen 
in intensivem Kontakt mit 

ihm“, sagt Wallner.
Mit Vorarl-

berg geht’s 
t a t s ä ch l i ch 
bergab. Dies-

mal aber im 
p o s i t i v e n 
Sinne, denn 
erstmals seit 

Monaten ist 
die 7-Tage-Inzi-

denz sogar unter 
40, nämlich aktu-

ell auf 39,5 gerutscht. Auch 
in den Krankenhäusern 

hat sich das Bild im Vergleich zum 
Herbst gründlich gewandelt. Auf 
den Normalstationen gibt es keine 
Covid-19-Patienten mehr, bekam 
Markus Wallner am Mittwoch mit-
geteilt.

Datenlieferungen
Auf den Intensivstationen sind ak-
tuell noch sechs Covidpatienten 
zu betreuen. „Es spricht also alles 
für uns“, fasst Wallner die Lage 
zusammen. Aus seiner Sicht wäre 
eine Entscheidung rasch möglich 
und fällig. „Wir kämpfen jedenfalls 
um jeden Tag.“ Täglich gehen die 
neuesten Daten in die österreichi-
sche Botschaft nach Berlin und von 
dort ins Robert Koch-Institut. „Wir 
haben auch die Ergebnisse der Mo-
dellregion geliefert“, verweist Wall-
ner auf umfängliche Transparenz. 
Noch ein anderer Gedankte steckt 
hinter dem Informationseifer: „Sie 
sollen wissen, dass wir konsequent 
daran arbeiten, dass die niedrige In-
zidenz keine Eintagsfliege bleibt.“

Der Landeshauptmann hält die 
Forderungen an Deutschland zum 
jetzigen Zeitpunkt für mehr als 
gerechtfertigt: „Das können wir 
selbstbewusst verlangen.“

Inzidenz schon unter 40 gefallen. Land drängt 
auf rasche Entscheidung Deutschlands.

„Bei einer Inzidenz von 
bereits unter 40 ist 

es an der Zeit, dass 
Deutschland reagiert.“

Markus Wallner
Landeshauptmann

MARLIES MOHR
marlies.mohr@vn.at
05572 501-385

Pilnacek bleibt suspendiert
WIEN  Das Bundesverwaltungsge-
richt bestätigte die Suspendierung 
von Sektionschef Christian Pilna-
cek. Das Justizressort teilte am Mitt-
woch mit, dass Pilnaceks Einspruch 
als unbegründet abgewiesen wor-
den sei. Die Suspendierung geht 
auf Ermittlungen zurück, die sich 
auf eine möglicherweise verratene 
Hausdurchsuchung beziehen. Piln-
acek kann sich noch an den Verwal-
tungs- und Verfassungsgerichtshof 
wenden. Zuletzt war Pilnacek, der 
alle Vorwürfe zurückweist, durch 
Chats mit Ex-Justizminister Wolf-
gang Brandstetter (ÖVP) unter 
Druck geraten. Relevanter sind die 

Ermittlungen, wonach er am Verrat 
an einer Hausdurchsuchung bei In-
vestor Michael Tojner beteiligt ge-
wesen sein könnte.

Gegen Pilnacek wird ermittelt.  APA
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 Volle Kraft für Kinder und Familien 
BREGENZ Um Folgeschäden für 
Kinder und Familien zu begrenzen, 
brauche es umfassende Hilfsmaß-
nahmen, stellt das Vorarlberger 
Kinderdorf in seinem Jahresbericht 
fest. Es sei eine der wesentlichen 
Erkenntnisse nach über einem Jahr 
Coronapandemie, dass die Bedürf-
nisse von Kindern und Jugendli-
chen in der Krise nur eine unterge-
ordnete Rolle spielten.

„Die Folgen für die psychosoziale 
Gesundheit der jungen Generation 
wiegen schwer“, sagt Geschäftsfüh-
rer Christoph Hackspiel. Zahlreiche 
Studien ebenso wie die tägliche Ar-
beit in sieben Fachbereichen wür-
den dies deutlich machen. Der Ap-
pell des Vorarlberger Kinderdorfs 
ist an Bund, Land und Gemeinden 
gerichtet: „Es müssen kraftvolle 
Hilfsprogramme umgesetzt wer-
den, um Kinder, deren Entwick-
lungs-, Bildungs- und Entfaltungs-
chancen massiv bedroht sind, zu 
unterstützen.“ Konkret fordert die 
Kinderschutzeinrichtung unter an-
derem verstärkte Investitionen in 
präventive Hilfen für erschöpfte 

Familien, eine Ausweitung von frei 
zugänglichen Beratungs- und The-
rapieangeboten, den Ausbau von 
Lernprogrammen, Ganztagsschu-

len, Schulsozialarbeit und gemein-
schaftsbildenden Freizeitaktivitä-
ten. Das Vorarlberger Kinderdorf 
unterstützt auch den von der Cari-

tas bereits getätigten Ruf nach einer 
Task Force für Kinder: „Es braucht 
unsere gebündelte Kraft und Soli-
darität, um die Folgeschäden für die 

Jungen zu reduzieren.“ Im vergan-
genen, von der Pandemie gepräg-
ten Jahr unterstützte das Vorarl-
berger Kinderdorf 3276 Kinder und 
Jugendliche. Konkret wurden 1571 
Mädchen und Buben ambulant, 

176 stationär und 1529 präventiv 
betreut. Dieses „Netzwerk der So-
lidarität“ trugen fast 250 Freiwillige 
mit, die 209 Familien mit 680 Kin-
dern eine Rückenstärkung gaben. 
Sie investierten knapp 18.000 Stun-
den in das Ehrenamt mit Kindern.

Das Vorarlberger Kinderdorf fordert verstärkte Investitionen in präventive Hilfen.

Mit verschiedensten Angeboten versuchen die rund 300 Fachpersonen des Kinderdorfs Hilfe angedeihen zu lassen. VOKI

„Die Folgen für die psy-
chosoziale Gesund-

heit der jungen Genera-
tion wiegen schwer.“

Christoph Hackspiel
GF Vorarlberger Kinderdorf

Museumsdirektorin Stefania Pitscheider Soraperra in der Sendung Vorarlberg live.

Wegen privater Spenden kaum Corona-Hilfen für das Frauenmuseum
Ausgezeichnete Ins-
titution kämpft noch 
um finanzielle Aus-
stattung.
SCHWARZACH Ein wichtiges Enga-
gement von Stefania Pitscheider 
Soraperra, Direktorin des Frauen-
museum Hittisau, betrifft immer 
noch die Finanzierung der Einrich-
tung. Ein jüngst aufgetretener Fakt 
macht die Problematik besonders 
deutlich. Nach einer erfolgreich 
durchgeführten Werbung um pri-

vate Spenden für die Realisierung 
der laufenden Ausstellung „Ge-
burtskultur“ mit einem umfang-
reichen Rahmenprogramm, trafen 
die Corona-Maßnahmen das Mu-
seum doppelt. Mit der verordneten 
Schließung des Hauses kam das 
Museum um alle Einnahmen, ein 
Ansuchen um Unterstützung wurde 
wegen der Spenden aber erst ein-
mal negativ beschieden. Als sehr 
schwierig erwies sich auch die Ge-
nehmigung einer notwendig gewor-
denen Halbtagsstelle. Hier hat erst 
eine Nominierung für den Europä-

ischen Museumspreis geholfen, 
in dessen Rahmen schließlich ein 
Spezialpreis nach Hittisau kam.
In der Sendung „Vorarlberg live“ 
erklärte Stefania Pitscheider So-
raperra auch ihren Zugang zur 
Sprache. Mit Ladinisch, Italienisch 
und Deutsch aufgewachsen, steht 
für sie die Lebendigkeit im Mittel-
punkt. Das Gendern sei gerecht und 
führe zur Gewöhnung.

VIDEO
„Vorarlberg live“ 

http://VN.AT/sukPGF

Platzregen sorgte in Lingenau für  
überflutete Straßen und Keller

Die meisten Einsätze 
waren im Bregenzer-
wald zu leisten.
LINGENAU Starke Niederschläge 
sorgten am Mittwochnachmittag in 
der Vorderwälder Gemeinde Lin-
genau für Überschwemmungen. 
Ein Platzregen überforderte die 
Kanalisation, laut Bürgermeisterin 
Carmen Steurer traten auch der 
Dorfbach und der Oberbuchgraben 
über die Ufer. „Ein kleinerer Rutsch 
verlegte zeitweise die Steigstraße“, 
ergänzt die Bürgermeisterin. Im 
Ortskern stand das Wasser, mehre-
re Keller wurden überflutet.

Laut der Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle (RFL) gab es bis 19 
Uhr in Vorarlberg 38 wetterbeding-
te Einsätze der Feuerwehr, davon 
beinahe alle in Lingenau und dem 
angrenzenden Langenegg. „Wir er-

hielten große Unterstüt-
zung durch die Nachbar-
Feuerwehren, wofür 
wir ihnen sehr dankbar 
sind“, betont Steurer. 
Bis 17:45 Uhr konnten 
die Straßen laut VOL.
AT wieder befahr-

bar gemacht werden, die Online-
plattform bekam auch ein Video 
vom Hochwasser zur Verfügung 

gestellt. Sie selbst machte 
sich bereits ein erstes 

Bild von den Schäden, 
Personen kamen nach 
dem aktuellen Wis-
sensstand nicht zu 
Schaden. 

Auf die Nacht hin 
rechnete die 

RFL mit kei-
nen weiteren 
Wettereska-
lationen und 
auch Steurer 
hofft auf eine 
ruhige Nacht. 
VN-RAU

So präsentierte sich der Ortskern von Lingenau kurz nach dem Platzregen in einem 
Leservideo.  VOL

Kinder mussten aus der  
Frödisch gerettet werden

ZWISCHENWASSER Starkregen 
hielt Feuerwehren, Polizei und 
Rettungsorganisationen am 
Mittwochnachmittag auf Trab. 
Bis zum Abend waren 38 Einsät-
ze zu bewältigen, die meisten 
davon, nämlich 28, im Bregen-
zerwald. In Zwischenwasser ge-
rieten zwei Kinder im Alter von 
11 und 13 Jahren in arge Nöte, 
nachdem der Wasserpegel der 

Frödisch aufgrund eines kurzen 
Regengusses flutwellenartig 
anstieg. Die Kinder hatten ca. 
100 Meter oberhalb der Frutz-
mündung gespielt, als sie vom 
Wasser eingeschlossen wurden. 
Einem Anrainer ist es zu ver-
danken, dass Hilfe kam. Er ver-
ständigte die Einsatzkräfte, die 
die Kinder mittels Seilbergung 
sicher ans Ufer brachte.

Zahlreiche Keller mussten am Abend aus-
gepumpt werden.  GEMEINDE LINGENAU 

Das Gros der 38 Einsätze konzentrierte sich auf das Ortsgebiet von Lingenau. Dessen Floria-
nijünger wurden von den Nachbarwehren unterstützt.  GEMEINDE LINGENAU 

„Wir erhielten viel Un-
terstützung durch die 
Nachbarwehren, dafür 
vielen Dank.“
Carmen Steurer 
Bürgermeisterin

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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QUIZ

Wie viele Einwohner hatte die  
Gemeinde Gaschurn im Jahr 1869?

807

934

1101

1229

 Antwort auf »D3

A C

B D

LOTTO PLUS
Ziehung vom 9. 6. 2021

 5 6 14 17 24 44

LOTTO
Ziehung vom 9. 6. 2021

Österreich

 3 9 24 38 39 42 29
Joker: 425494

Schweiz

 5 7 17 31 35 37 1
Replay: 5 Joker: 422006

Deutschland

 1 7 17 22 41 49
Superzahl: 3 Spiel 77: 8759881
Super 6: 523880

EUROMILLIONEN
Ziehung vom 8. 6. 2021

 2 11 26 36 47 7 9

0 5+2 Europot 17.000.000,00 €
 5+1 169.023,90 €
 5+0 39.503,60 €
 4+2 1.272,80 €
 4+1 130,50 €
 3+2 55,20 €
 4+0 45,80 €
 2+2 12,40 €
 3+1 11,40 €
 3+0 10,90 €
 1+2 5,60 €
 2+1 5,40 €
 2+0 4,40 €
Österreich-Bonus:  641 732 6140

ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

LUCKY DAY
Ziehung vom 9. 6. 2021

18-05-70

Beim Klimaschutz ist die Wirtschaft 
nicht Teil der Lösung, sondern die 
Lösung. Man wird neue Technologien 
anwenden, wenn sie marktreif sind. 
Marco Tittler, Wirtschaftslandesrat, VP
 
Es stärkt das Vertrauen der Menschen 
und der Wirtschaft überhaupt nicht, 
wenn man ihnen vormacht, mit ein biss-
chen Licht abschalten, ein wenig mehr 
Photovoltaik und neuen Wundertech-
nologien wird es schon gehen . Daniel 
Zadra, Klubobmann, Grüne
 
Ich appelliere vor allem an die Volks-
partei, sich nicht länger vor den grünen 
Belastungskarren spannen zu lassen, 
sondern eine Wende hin zu einer 
vernünftigen Umwelt- und Klimaschutz-
politik mit Hausverstand zu vollziehen. 
Christof Bitschi, Klubobmann, FP
 
Bei der Klimapolitik braucht es einen 
Neustart, der auf Hausverstand und 
Wissenschaft setzt. Zwischen Wirtschaft 
und Umwelt muss ein großes ,und‘  
stehen. Garry Thür, Abgeordneter, Neos
 
Pensionssplitting ist Umverteilung von 
Pensionen. Es kann sein, dass über-
schriebene Pensionszeiten des Mannes 
verloren gehen, wenn die Frau unter 
der Ausgleichszulage bleibt. Manuela 
Auer, SP
 
Ich habe die Bibel der Landesregierung 
mitgenommen. Katharina Wiesflecker, 
Soziallandesrätin, Grüne, hält das Re-
gierungsprogramm in den Händen
 
Ich bin zwar auch schon 30, gehöre hier 
herinnen aber sicher noch zur jüngeren 
Generation. Christof Bitschi, Klubob-
mann, FP, fühlt sich noch jung
 
Ich würde gerne um 19 Uhr pausieren, 
also bitte rasch die Punkte abschließen. 
Harald Sonderegger, Landtagspräsident, 
VP, pocht auf den Zeitplan
 
Ich will die Leute nicht vom Essen 
abhalten, das kommt nie gut. Johannes 
Rauch, Mobilitätslandesrat, Grüne, 
möchte dennoch ans Rednerpult

STIMMEN von der  
Sitzung im Landtag

Disput um Anreize und Verbote
BREGENZ Den Auftakt der Land-
tagssitzung bildete die Aktuelle 
Stunde, bei der die Freiheitlichen 
diesmal eine Klimaschutzpolitik 
mit Hausverstand zum Thema ge-
macht hatten. Neuen Technologien 
seien gegenüber Verboten zulasten 
der Bürger der Vorrang zu geben, 
betonte Klubchef 
Christof Bitschi (FP). 
Wörtlich sprach Bit-
schi von so „mancher 
grüner Fantasterei“ 
und führte als Bei-
spiel sowohl die Er-
höhung der Mineral-
ölsteuer als auch das 
Verbot von Verbren-
nungsmotoren an. 
Dies gefährde Wirt-
schaftsstandort und 
Wohlstand. Zumal 
aufgrund der Corona-
pandemie viele Bür-
ger mit dem Rücken 
zur Wand stünden. 
Gegen eine Belas-
tungspolitik würden 
die Blauen ankämpfen. Seiner Mei-
nung nach braucht es vielmehr eine 
Strategie, die Anreize bietet und auf 
Innovationen setzt. Dabei führte er 
die Entwicklung von umweltscho-
nenden Kraftstoffen ins Treffen, 
mit denen auch das bestehende 
Tankstellennetz weiter genutzt 
werden könnte.

Ökosoziale Steuerreform gefragt
Ebenfalls gegen ein generelles 
Verbot von Verbrennungsmotoren 

w a n d t e n 
sich die Ab-
geordneten 
Martin Stau-
dinger (SP) 
und Garry 
Thür (Neos). 
Der SPÖ-
Landespar-
teichef, der 

Bitschis Rede als „ein bisschen ab-
surd“ bewertete, stellte eine Ord-
nungspolitik zur Diskussion. Es 
sollte Regeln geben, die vorgeben, 
was produziert und verkauft wer-
den darf, meinte Staudinger: „Das 
kurbelt die Innovation der Indust-
rie an.“ Laut Thür braucht es in der 
Klimaschutzpolitik einen auf Haus-
verstand beruhenden und auf Wis-
senschaft setzenden Neustart. Und 
Klubchef Daniel Zadra, der hinter 
den Kulissen auch im Landtag be-

reits als neuer Landessprecher und 
damit Nachfolger von Landesrat 
Johannes Rauch (Grüne) gehandelt 

wird, bezeichnete den Klimaschutz 
als besten Wirtschaftsmotor. Statt 
auf Wunder zu hoffen, gelte es be-
stehende Konzepte in die Tat um-

zusetzen. Dabei sei eine ökosoziale 
Steuerreform ein enorm wichtiger 
Schritt. „Klimaschädliches Verhal-
ten wird seinen Preis bekommen“, 
sagte Zadra. Daran knüpfte auch 
Umweltlandesrat Rauch an. Es 
gebe nur noch ein sehr begrenztes 
Volumen an Kohlendioxid, das in 
die Atmosphäre gelangen dürfe. 
Das Wichtigste sei, die politische 
Verantwortung wahrzunehmen, 
damit auch künftigen Generatio-
nen eine gute Lebensgrundlage er-
halten bleibe. 

Bitschi nannte eine ökologische 
Steuerreform „dann glaubwürdig, 
wenn die Entlastung vor der Belas-
tung kommt“. In der Bauwirtschaft 
finde gerade ein Technologiewan-
del in Richtung Hybridmotoren 
statt: „Wir kaufen neue Bagger, 
weil sie sich rentieren“, meinte Bit-
schi.

Landtag beschäftigte sich in Aktueller Stunde mit wichtigen Zukunftsfragen.

Auch die fünfte Sitzung im Jahr musste mit Coronaschutzmaßnahmen über die Bühne gehen.  VLK, SERRA 

Bestehende Konzepte umsetzen: 
Klubchef Zadra 

„Wir müssen unsere 
Umwelt schützen, aber 

nicht mit neuen Verbo-
ten und Belastungen.“

Christof Bitschi 
Klubobmann, FP

Auch in Bregenz wurde eine Regenbogen-
fahne angezündet.  VOL/MAYER

Klare Absage an  
Diskriminierungen 

jeder Art
BREGENZ Der Vorarlberger Land-
tag hat sich einstimmig gegen Dis-
kriminierung ausgesprochen. Und 
zwar wird die Landesregierung 
ersucht, sich für die Stärkung der 
Schutzrechte für alle Menschen 
einzusetzen, die wegen ihrer Her-
kunft, Hautfarbe, Geschlecht, reli-
giöser Zugehörigkeit oder sexueller 
Orientierung diskriminiert werden. 
Beratungsangebote sollen weiter-
entwickelt und relevante Akteure 
einbezogen werden. Nachdem in 
Vorarlberg in der jüngsten Vergan-
genheit vermehrt Regenbogen-
fahnen angezündet oder geklaut 
wurden, wollten SPÖ und Neos 
auch ein Zeichen speziell gegen die 
Diskriminierung aufgrund der se-
xuellen Orientierung setzen. Des-
halb forderten sie einen Aktions-
plan sowohl auf Landes- als auch 
auf Bundesebene. Diese Forderung 
fand jedoch keine Mehrheit, sehr 
zum Ärger von Rot und Pink. Die 
anderen Parteien argumentierten 
hingegen, dass sie keine Gruppe be-
sonders hervorheben wollten. Alle 
Diskriminierungen seien gleich 
schlimm.

271 Elternpaare in Vorarlberg teilen  
sich ihre Pensionsansprüche

Weil die Freiwil-
ligkeit nicht funk-
tioniert, soll das 
Pensionssplitting au-
tomatisch kommen.
BREGENZ Das Pensionssplitting ist 
keine neue Erfindung. Seit 2005 
können sich Eltern ihre Pensions-
ansprüche aufteilen. Das sei ge-
rechter, sagen die Befürworter. 
Denn damit soll verhindert werden, 
dass Frauen durch Kinderbetreu-
ung und Teilzeit in die Altersarmut 
rutschen, deren Männer jedoch 
über eine volle Pension ver-
fügen. Das Pensionssplit-
ting ist freiwillig, so 
gut wie kein Paar ent-
scheidet sich dafür. 
Der Landtag spricht 
sich nun für eine 
Verpflichtung mit 
Ausstiegsmöglich-
keit aus, womit ein 
Punkt aus dem Bun-
desregierungspro -
gramm unterstützt 
wird. Die Ökonomin Mo-
nika Köppl-Turyna von Eco 
Austria hält das für eine gute Idee, 
allerdings müsse man langfristig 
woanders ansetzen.

Seit 2010 haben in Vorarlberg 
271 Paare ein Pensionssplitting be-
antragt. Allein im Vorjahr waren 
es 57. Im Landtag stellt sich nur die 
SPÖ gegen die Pflicht. Abgeordne-
te Manuela Auer erklärt: „Damit 
werden Pensionen nur umverteilt, 
das Familieneinkommen wird nicht 
höher.“ Sie fordert eine bessere An-
rechnung der Kinderbetreuung und 
einen Rechtsanspruch auf einen 
Betreuungsplatz. Neos-Mandatar 

J o h a n n e s 
Gasser ist hin-

gegen überzeugt: 
„Das Splitting bringt 

mehr Partnerschaftlichkeit.“ FPÖ-
Abgeordnete Nicole Hosp unter-
stützt den Antrag ebenfalls. „Weil 
niemand vom freiwilligen Modell 
gebrauch macht.“ Sandra Schoch 
von den Grünen ergänzt: „Es ist 
auch eine Sensibilisierung und regt 
in der Partnerschaft zum Nach-
denken an.“ Harald Witwer (ÖVP) 
hält fest: „Wir sind überzeugt, dass 
es sich um ein wichtiges Signal für 
mehr Pensionsgerechtigkeit ist.“

Die Direktorin des Instituts Eco 
Austria, Monika Köppl-Turyna, ist 

überzeugt: „Das Splitting ist prag-
matisch, allerdings nur als Über-
gangslösung.“ Es sei eine Symptom-
bekämpfung. „Eigentlich müsste 
viel mehr gegen die Ursachen getan 
werden“, fährt die Expertin fort. 
„Da geht es vor allem um die früh-
kindliche Betreuung. Es muss die 
Freiheit geben, sich für ein Modell 
zu entscheiden. Dafür benötigt es 
mehr Plätze mit entsprechenden 
Öffnungszeiten. Vorarlberg gehört 
nicht zu den Vorreitern.“ Außerdem 
müsse das Bewusstsein gestärkt 
werden, was lange Betreuungszei-
ten und Teilzeit für die Altersarmut 
bedeutet. Dass fast niemand frei-
willig seine Pension teilt, liege vor 
allem daran, dass viele diese Mög-
lichkeit nicht kennen. Eine Pflicht 
mit Ausstiegsmöglichkeit dürfte die 
Bekanntheit steigern.

Alle Parteien stimmten für das automatische Pensionssplit-
ting. Für Monika Köppl ist es eine Übergangslösung.

LANDTAGSITZUNG. Fünfte Sitzung im Zeichen von Klima- und Umweltschutz

Aus dem Vorarlberger Landtag 
berichten Michael Prock und 
Tony Walser.
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OPERATION TROJANERSCHILD. Schwerer Schlag gegen die internationale Drogenmafia in Österreich und der Welt

„Da gingen dicke Fische ins Netz“
BREGENZ Neben Schwerpunktakti-
onen gegen die weltweite kriminel-
le Organisation in Wien, Niederös-
terreich und Salzburg klickten auch 
in Vorarlberg die Handschellen.

Verdächtiger auf der Flucht
„Hier gingen ganz besonders dicke 
Fische ins Netz“, informier-
te Silvia Kahn vom Bun-
deskriminalamt in Wien 
die VN. Sie spricht von 
zwei gar hochrangigen 
Mitgliedern der besag-
ten Balkan-Mafia aus 
Serbien, die beim bun-
desweiten „Action Day“ 
in Vorarlberg am vergan-
genen Montag in Vorarl-
berg von den Fahndern 
des Landeskri-
m i n a l a m t e s 
Bregenz fest-
g e n o m m e n 
worden sind.

„Ein drittes, 
in Vorarlberg 
tätig gewese-
nes Mitglied ist 

noch auf der Flucht. Nach ihm wird 
derzeit international gefahndet“, so 
Kahn weiter.

Kokain und Marihuana
Doch wie ging dieses internationale 
Syndikat im westlichsten Bundes-
land vor? „In Vorarlberg wurden 

Kokain und Marihuana, das aus 
Serbien geliefert wurde, ent-

gegengenommen 
und weiter in 

die Schweiz ge-
schmuggelt“, 
sagt Kahn.

Über kon-
krete Men-
gen vermag 
sie nichts zu 

sagen, da die Ermittlungen noch im 
Gange seien. Auch sei nicht klar, ob 
es noch zu weiteren Festnahmen in 
Vorarlberg kommt, da die Exekuti-
ve bundesweit noch ständig in der 
Sache aktiv sei.

„Es gibt hier praktisch Festnah-
men im Minutentakt“, so die BKA-
Pressesprecherin am Mittwoch ge-
genüber den VN.

Dank vom Polizeichef
Vorarlbergs Landespolizeidirektor 
Hans-Peter Ludescher äußerte sich 
am Mittwoch gegenüber den VN 
nicht ohne einen gewissen Stolz 
über die Leistungen der Exekutive 
im Land: „Auch die Vorarlberger 
Polizei konnte einen Beitrag zu die-
sem Erfolg leisten. Mehrere Beam-
te waren am Einsatz in Vorarlberg 
beteiligt. Ich bedanke mich bei al-
len beteiligten KollegInnen für ihr 
Engagement.“

Auch in Vorarlberg kam es zu zwei Festnahmen hochrangiger Mitglieder der internationalen Balkan-Mafia.

„Es gibt hier prak-
tisch Festnah­
men im Minu­
tentakt.“

Silvia Kahn
Bundeskriminalamt

In Österreich sichergestelltes Rauschgift, auch Waffen wurden aufgefunden. BKA

In Vorarlberg wurden Marihuana und Kokain aus Serbien gehortet. 

Mittlerweile 96 Festnahmen 
in Österreich

Weltweit mehr als 
800 Verdächtige in 
16 Ländern festge-
nommen.
WIEN In Österreich wurden am 
Montag 67 Hausdurchsuchungen 
durchgeführt und 81 Personen fest-
genommen, berichteten Innenmi-
nister Karl Nehammer (ÖVP) und 
Justizministerin Alma Zadic (Grü-
ne) am Mittwoch bei einer Pres-
sekonferenz in Wien. Außerdem 
fanden die heimischen Ermittler 
707 Kilo Suchtmittel, 35 Waffen und 
650.000 Euro Bargeld.

Schwerpunkte waren die Bun-
desländer Wien, Niederösterreich, 
Salzburg und Vorarlberg. Es werde 
noch Monate dauern, bis die Exper-
ten alle Daten ausgearbeitet haben, 
betonte Nehammer. 13 Verdäch-
tige sitzen seit Dienstag in Haft, 
berichtete Nina Bussek, Spreche-
rin der Staatsanwaltschaft Wien. 
Es wurde auch bereits die U-Haft 
über diese Personen beantragt. Im 
Lauf des Mittwochs sind weitere 15 
Verdächtige in die Justizanstalt Jo-
sefstadt eingeliefert worden, so die 
Behördensprecherin. Hier standen 
die U-Haft-Anträge noch aus. Den 
Haupttätern wird Bussek zufolge 

internationaler Drogenhandel vor-
geworfen. „Es geht um Kokain, He-
roin und Marihuana in sehr großen 
Mengen.“

Codename „Achilles“
Der Schlag gegen die Kriminellen 
lief in Österreich unter dem Namen 
„Operation Achilles“. Es wurden 
Observationen und Telefonüber-
wachungen sowie internationale 
Datenabgleiche durchgeführt. Bei 
einem „Action Day“ am 7. Juni ka-
men österreichweit 400 Ermittler 

und Mitglieder von Spezialeinhei-
ten zum Einsatz. Franz Ruf, Gene-
raldirektor für die Öffentliche Si-
cherheit, verwies besonders auf die 
Festnahme eines in Serbien wegen 
dreifachen Mordes gesuchten Be-
schuldigten. Bei dessen Festnahme 
wurden zehn Kilo Heroin sicherge-
stellt. „Er ist einer der Anführer der 
Syndikate.“ Darüber hinaus wurden 
die Entführung einer Person in Ser-
bien und eine schwere Misshand-
lung geklärt.

Folterkeller in Wien
Ein „Läufer“, ein untergeordnetes 
Bandenmitglied, das bei der Or-
ganisation 2000 Euro Schulden 
hatte, sei in Wien in einen Keller 
verschleppt, mit einem Hammer 
malträtiert und schwer verletzt 
worden. Weiters wurde ein we-
gen internationalen Suchtgifthan-
dels gesuchter Serbe in Österreich 
festgenommen, „gegen den auch 
Mord ermittlungen in seiner Hei-
mat geführt werden“.

Ruf schlüsselte die sichergestell-
ten Drogenmengen auf: 30 Kilo Ko-
kain, 26 Kilo Heroin, 60 Kilo Streck-
mittel, 261 Kilo Cannabisharz und 
390 Kilo Marihuana.

Die Balkan-Mafia hatte ihre Hände weltweit im Spiel, im Bild eine Festnahme am 
Montag in Australien.  POLIZEI

STICHWORT OPERATION TROJANERSCHILD

Bei der Operation „Trojan Shield“ 
(Trojanerschild) war Europol mit dem FBI 
federführend. Aus Österreich wurde ein 
leitender Beamte in die USA entsandt, 
zwei weitere Beamte zu Europol. „Die in-
ternationale Kooperation unserer Polizei-
behörden ist ein wesentlicher Schlüssel 
bei der erfolgreichen Bekämpfung der 
Organisierten Kriminalität“, unterstrich 
Nehammer. Der Innenminister betonte 
auch, dass Ermittlungen gegen die Orga-
nisierte Kriminalität inzwischen - schon 
alleine wegen der Finanzierung - immer 
mit Terrorermittlungen einhergehen. 
Zu dem Terroranschlag im vergangenen 
Jahr in Wien wurden allerdings keine 
Verbindungen gefunden.

In mehr als 100 Staaten sollen die Täter 
aktiv gewesen sein. Über 18 Monate lang 
hatten internationale Ermittler Telefon-
gespräche und andere Kommunikations-
wege der Banden abgehört. Mehr als 27 
Millionen Nachrichten wurden gefiltert. 
„Es wurden Daten von 12.000 Krypto-Han-
dys von über 300 kriminellen Organisati-
onen entschlüsselt“, berichtete Ruf. Zadic 
hob wie alle bei der Pressekonferenz Teil-
nehmenden die ausgezeichnete Zusam-
menarbeit aller Behörden - national wie 
international - hervor. „Kein Land, keine 
Organisation kann mehr alleine vorgehen“, 
sagte auch Theodore Callimanis vom FBI. 
Kooperation sei der Schlüssel zum Erfolg 
der Ermittlungen.

Infiltrierte Kryptohandys
WIEN Der Schlag gegen das organi-
sierte Verbrechen wurde ermöglicht 
durch infiltrierte Kryptohandys. Bei 
der „Operation Trojanerschild“ 
verfolgten die Ermittler eine aus-
geklügelte Strategie. Das „ANOM“ 
wurde als vollkommen sicheres 
verschlüsseltes Handy präsentiert, 
das seinem Nutzer eine angeblich 
vollkommen geheime Kommuni-
kation ermöglicht. Da die Mitglie-
der der kriminellen Organisation 
ein Gerät haben wollten, das nicht 
zu orten und zurückverfolgbar ist, 
gab es auf den Kryptohandys nicht 
die üblichen Funktionen zum Te-
lefonieren und SMS-Versenden, 
auch das Navigationssatellitensys-
tem GPS war nicht installiert. Eine 
„vertrauliche menschliche Quelle“ 
überließ der US-Bundespolizei FBI 
ein Kryptohandy der nächsten Ge-
neration, das den Namen „ANOM“ 
bekam. Das FBI infiltrierte die ver-
schlüsselte Kommunikationsplatt-
form und die „Quelle“ erklärte sich 
bereit, das Kryptohandy über ein 
Schwarzmarkt-Netzwerk bei aus-

gesuchten Interessenten, in der 
Regel Mitglieder des organisierten 
Verbrechens, in Umlauf zu bringen. 
Letztlich konnten das FBI, die aust-
ralischen Behörden und die Behör-
den eines dritten, namentlich nicht 
genannten Landes mehr als 20 Mil-
lionen Textnachrichten von 11.800 
ANOM-Geräten in 90 Ländern ent-
schlüsseln.

Das ANOM-Handy wurde unter Krimi-
nellen in Umlauf gebracht.  APA

GERHARD SOHM
gerhard.sohm@vn.at
05572 501-212
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Rupp hat die beschten Käse-Ideen dafür. Im neuen Rupp Schwarzer Pfeffer entfaltet 
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Heimat BREGENZ Euro pro Tag kostet 
die Fahrradmitnahme 
(Fahrgäste normaler 
VVV-Tarif) bei der 
Linie R1 in den Bre- 
genzerwald, die bis  
3. Oktober Donners-
tag bis Sonntag fährt. 

7

Wohnen mit speziellem Nachbarn in Hard
HARD „Was am Ende daraus wird, 
haben wir noch nicht entschieden, 
es stand aber von Anfang an fest, 
dass wir das alte Gebäude mit einer 
interessanten Geschichte erhal-
ten wollen“, hält Atrium-Prokurist 
Wolfgang Lang im Gespräch mit der 
VN-Heimat fest. Damit reduziert 
sich beim ausgeführten Projekt 
zwar die Anzahl der Wohnungen, 
aber „dafür verleiht das historische 
Gebäude der alten Limofabrik dem 
Standort einen besonderen Charme 
und Charakter“, ist Lang überzeugt, 
damit auch dem Anspruch „Atrium 
– Raum für Ideen“ in besonderer 
Weise gerecht zu werden.

Wohnungen schon ausverkauft
Das scheinen auch Wohnungsin-
teressenten so zu sehen – die ins-
gesamt 31 Einheiten in vier unter-
schiedlich konzipierten Gebäuden 
sind längst ausverkauft, wie auf gro-
ßen Transparenten schon mehr als 
ein halbes Jahr vor Fertigstellung 
(Ende 2021) avisiert wird. Jedes der 
vier Objekte mit drei, sechs, zehn 
bzw. zwölf Wohnungen bildet eine 

eigenständige Kleinwohnanlage 
als separate Abrechnungs- und Ab-
stimmungseinheit.

Teil des speziellen  Angebots
Atrium, so Wolfgang Lang, sorgt 
auch für die Infrastruktur: Jedes 
Haus hat eine eigene Photovol-
taikanlage, ein eigenes Erdson-
den-Wärmepumpenheizsystem, 
integriertes Kühlsystem über die 
Fußbodenheizung und einen eige-
nen Fahrradabstellraum. Gemein-

sam genutzt werden die parkähn-
lich geplanten Außenanlagen im 
Bereich der „alten Limofabrik“ 
sowie die Tiefgarage mit 37 Auto- 
bzw. Motorradeinstellplätzen. Die 
drei größeren Häuser sind barrie-
refrei mit Lift ausgestattet. Sonstige 
Vorzüge sind u. a. großzügige Ver-
glasungen und vor allem die Nähe 
zu Bodensee und Bregenzerach, 
die zu Fuß oder mit dem Fahrrad in 
wenigen Minuten erreichbar sind 
– ebenso wie sämtliche Einrichtun-
gen des täglichen Bedarfs wie Ein-
kaufsmöglichkeiten oder auch Ärz-
te, Apotheke, Banken, Kirche und 
vieles mehr. Und da wird die alte 
Limofabrik – was immer als neue 
Nutzung umgesetzt wird – einen 
reizvollen Tupfen auf dem i bilden, 
ist Lang überzeugt.

Geschichte als Auftrag
In den Überlegungen zur Zukunft 
der alten Limofabrik hätten beson-
ders zwei Aspekte für den Erhalt 
gesprochen, so Lang. Zum einen 
sei die Bausubstanz gut bewertet 
worden, zumal der Vorbesitzer auf 
Instandhaltung großen Wert gelegt 
habe. Zum zweiten war die interes-

sante Geschichte des Objekts „für 
uns auch ein Auftrag, das histori-
sche Gebäude zu erhalten“.

In der Tat hätten die Recherchen 
eine spannende Geschichte an den 
Tag gebracht, listet Lang auf. „1860 
wurde in ersten Dokumenten eine 
Mühle erwähnt, 1866 war dann die 
Rede von einer Zündholzfabrik und 
fünf Jahre später wurde erneut um 
die Errichtung eines Wasserrads 
angesucht“, zitiert Wolfgang Lang 
aus der Chronik.

Schwere Schicksalsschläge
Die Zündholzproduktion muss alles 
andere als eine „wirtschaftlich zün-
dende Idee“ gewesen sein, denn 
1877 wurde der Betrieb insolvent 
und versteigert. Auch der neue Be-
sitzer hatte kein Glück damit, denn 
1879 und 1883 wurde das Objekt 
durch Brände teilweise vernichtet. 
Bis zur Jahrhundertwende wurden 
weiterhin Zündhölzer produziert, 
ehe es 1902 zur Umstellung auf die 
Herstellung von Soda, Fruchtsäften 
und Limonaden kam. Daraus leitet 
sich auch der Begriff Alte Limofab-
rik ab. Trotz eines weiteren Brandes 
(1930) wurde der Betrieb bis in den 

Zweiten Weltkrieg weitergeführt, 
ehe es 1945 abermals eine völlige 
Umstellung gab. „Es gab Alu- und 
Kunststoffverarbeitung, auch eine 
Estrich-Firma war hier zeitweise 
angesiedelt. Zuletzt diente das Ge-
bäude jedoch nur noch als Lager, 
ein Teil stand leer und wurde nur 

noch sporadisch genutzt“, listet 
Lang auf. Einer dieser Events war 
vor zwei Jahren die Präsentation 
von Raubein-Möbel, insgesamt war 
es aber ziemlich still um das histori-
sche Objekt. Das soll sich in naher 
Zukunft ändern. STP

„Bei der alten Limofabrik“: Atrium errichtet auf „historischem Boden“ in vier Häusern insgesamt 31 Wohnungen.

 Bauträger Atrium hat die geschichtsträchtige alte Limofabrik bei den Planungen der Wohnanlage entsprechend berücksichtigt und erhalten.

Dass diese Wohnanlage auf großes Interesse gestoßen ist, unterstreicht das schon Monate 
vor Fertigstellung angebrachte Transparent „Ausverkauft“.  STP/3

„Die spannende Ge-
schichte rechtfertigte 
den Erhalt der alten 

Limofabrik.“ 
Wolfgang Lang

Prokurist

Den Wissensdurst 
wieder stillen

ANDELSBUCH Nach über einem Jahr 
pandemiebedingter Pause startete 
die UNIkumm-Vortragsreihe 2021 
mit einem Vortrag von Dr. Albert 
Lingg. 40 Besucher konnten end-
lich wieder ihren Wissensdurst stil-
len und verfolgten gespannt und 
natürlich unter Einhaltung der gel-
tenden Covid-19-Bestimmungen, 
die Ausführungen des Psychiaters 
und ehemaligen Leiters des LKH 
Rankweil zum Thema „Das starke 
Geschlecht?“. 

Männer brauchen Zeit und Hilfe
Lingg zeigte in seinem Impuls-
vortrag auf, dass Männer mit dem 
Wandel des Rollenbildes zum „neu-
en Mann“ noch viel Zeit (und Hilfe) 
benötigen werden. 

Humorvoll, aber vor allem sehr 
kompetent erläuterte er, wie gesell-
schaftliche Veränderungen das ver-
altete Männerbild infrage stellen. 
Dass in Medizin und Psychologie 
dem unterschiedlichen Gesund-
heitsverhalten von Frau und Mann 

zunehmend Beachtung geschenkt 
wird und was diese Erkenntnis be-
deutet.

Im Herbst geht es weiter
Der nächste Vortrag ist am 15. Ok-
tober 2021 geplant. Dr. Franz Ma-
this widmet sich der  Frage „Glück 
oder Fleiß. Wem verdanken wir den 
Wohlstand?“. 

Für Menschen, die nicht im Be-
rufsleben stehen, sei es durch Pen-
sionierung, Karenz oder andere 
Gründe, ist der Zugang zu Weiter-
bildung nicht immer einfach. Ge-
rade in ländlichen Regionen gibt es 
viele Hürden. Damit sich das ändert 
und lebenslanges Lernen nicht auf-
grund äußerer Umstände endet, 
wurde UNIkumm – die Plattform 
für Wissbegierige – ins Leben ge-
rufen. Ziel ist es, wissensdurstigen 
Menschen jeden Alters ein Weiter-
bildungsangebot zu bieten. Vortra-
gende vermitteln dabei verständ-
lich Wissen aus erster Hand. Mehr 
auf www.unikumm.at. 

Ihr Foto in der VN-Heimat
Das Ländle hat viele schöne Seiten, die sich lohnen, sie mit der Kamera festzuhalten. Die VN suchen 

weiterhin Ihre schönsten Fotos der Vorarlberger Landschaft und verlosen in regelmäßigen Abständen Preise. 
In der VN-Heimat veröffentlichen wir in loser Folge einige der schönsten Einsendungen. Wer mitmachen 
möchte, muss nur sein Vorarlberg-Foto unter www.leserfotos.vn.at hochladen. Bitte nicht vergessen anzu-
geben, wo in Vorarlberg Ihnen der Schnappschuss gelungen ist. Fotos sollten im .jpg-Format und zwischen 
einem und fünf Megabyte groß sein. Dieses Foto gelang VN-Leser Werner Leimegger in Hard.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Ausstellungen, Aktionen, Exkursionen und vieles mehr organisierten e5-Teams mit Kindern in Hittisau, Krumbach und Lingenau.

Donnerstag, 10. Juni 2021
Vorarlberger NachrichtenB2  Heimat Bregenz

Wälder Jugend setzte 
Zeichen für Umweltschutz
HITTISAU, KRUMBACH, LINGENAU 
Die Idee für die Aktionen in der Um-
weltwoche entstand als Initiative des 
e5-Teams gemeinsam mit den Ca-
ritas Jugendbotschaftern. Dies sind 
14- bis 22-jährige Frauen aus Vor-
arlberger Gemeinden, die sich mit 
großem Engagement nicht nur für 
die UN-Kinderrechte einsetzen, son-
dern auch für das Erreichen der von 
der UNO vorgegebenen nachhalti-
gen Entwicklungsziele (SDGs) zum 
Schutz des Planeten, der Menschen, 
Tiere und Natur. Es sind Maßnah-
men zum Klimaschutz, für nachhal-
tige Gemeinden, saubere und be-
zahlbare Energien, sauberes Wasser, 
Leben in den Meeren, nachhaltigen 
Konsum und Produktion, Gesund-
heit, Bildung, menschenwürdige Ar-
beit oder Geschlechtergerechtigkeit. 

Diese SDGs bzw. die bunten Wür-
fel mit den Botschaften für diese 
Ziele standen in der Umweltwoche 
in den Schaufenstern der Hittisauer 
Geschäfte.

Wasserworkshop in der MS Hittisau
Der Start der Umweltwoche fand in 
der Mittelschule Hittisau mit einem 
Wasserworkshop statt. Dazu wurden 
Themen wie das Wasservorkommen 
auf der Erde, Wasser als Menschen-
recht, die Wasseraufteilung auf der 
Erde, Privatisierung von Wasser 
sowie Beispiele des täglichen Ge-
brauchs und der persönliche Wasser-
verbrauch diskutiert.  

Der Dachboden des Goldenen 
Adlers wurde von Donnerstag bis 
Samstag zu einem „Pop.up.Store“ – 
Kleidertauschladen für Jugendliche 
umgestaltet. Anstelle des Kaufs von 
neuen Kleidungsstücken war hier der 
Anreiz vom Tausch gegeben, um so 
der „Fast Fashion Industrie“ und der 
immer kürzeren Zyklen der Mode 
entgegenzuwirken. Jugendliche und 
Erwachsene freuten sich über neue 
Kleidungsstücke, und das Inventar 
sowie die übrigen Kleidungsstücke 
wurden an das e5-Team Doren für 
den nächsten Kleidertausch überge-
ben. 

Plastiktiere auf dem Dorfplatz
Viele wunderten sich, was die Plas-
tiktiere an drei Tagen auf dem Dorf-
platz zu suchen hatten. In erster Li-
nie ging es um Bewusstseinsbildung 
in den Schulen und wie viel Abfall 
tagtäglich zu Hause anfällt. Plastik 
ist leicht, billig, praktisch und lang-
lebig. Die weltweite Plastikprodukti-
on ist innerhalb der letzten 75 Jahre 
um fast 20.000 Prozent gestiegen. 
In Österreich fallen pro Jahr rund 
900.000 Tonnen Kunststoffabfälle 
an. Diese werden zu 71 Prozent ther-
misch verwertet. Rund 28 Prozent 
werden recycelt und ein Prozent 
wird mit sonstigen Abfällen depo-
niert. Damit ist Österreich bereits 
gut unterwegs, die Vermeidung von 
Plastik ist dennoch ein weiteres Ziel. 
Die Volksschulen Hittisau, Krum-

bach, Lingenau sowie die Mittel-
schulen Hittisau und Lingenau ha-
ben beim Projekt „Drastic-Plastik“ 
der Jugendbotschafter mitgewirkt 
und Plastik-Tiere gebaut. Im Un-
terricht wurde der Plastikkonsum 
sowie auch die Abfallproblema-
tik besprochen und diskutiert. Die 
Schüler brachten von zu Hause den 
Plastikabfall mit. Aus dem wurden 
die Kunstwerke geschaffen. 

Fast-Fashion-Ausstellung  
Weitere Highlights in der Umwelt-
woche waren: die Exkursion „Wie 
hängen die beiden Lebensräume 
Wald und Moor mit dem Klimawan-
del zusammen?“ der Naturpark Ran-
ger in Krumbach. Weiters stellte die 
Bücherei eine schöne Auswahl an 
Büchern zum Themenkreis Nach-
haltigkeit und Upcycling bereit. Es 
gab eine Fast-Fashion-Ausstellung 
sowie eine Aktion im Weltladen für 
mehr Bewusstsein für den Fairen 
Handel. 

Erlös für Hilfsprojekte
Das engagierte Team von s’ Krims-
Krams hatte einen Stand vor dem 
Weltladen, damit gut erhaltenen All-
tagsgegenstände ein zweites Leben 
erhalten, um so Müll zu vermeiden. 
Mit dem Erlös werden Hilfsprojek-
te unterstützt. Der Upcycling-Näh-
workshop und die Recycled-Plastic-
Fashion Modenshow des Borg Egg 
mussten leider verschoben werden.

Kreative Aktionen im Rahmen der Umweltwoche.

OBERSTAUFEN IM ALLGÄU       WWW. AQUARIA.DE 

Neue

Außensauna-

Anlage ab

Frühjahr 2021

KUMM MIR
GOND A KLÄ
BÄDALA

Derzeit noch 
geschlossen, 
genaue Infos 

unter 
aquaria.de

Marktstrasse 30
A-6850 Dornbirn
+43 5572 51133

office@schwedenofen.at

www.schwedenofen.at

Käse direkt aus  
der Bergsennerei

Alma Bergsennerei Hinteregg, Eichenberg 

Alma Bergsennerei Lutzenreute, Eichenberg

Alma  Bergsennerei Schnepfau, Schnepfau · Alma  Bergsennerei Huban, Doren

Alma Käslädele Hard, Hard · Alma Fredi’s Käslädele, Bregenz

Alma Direktverkauf Hörbranz, Hörbranz

Mehr Informationen und Öffnungszeiten: www.alma.at

Julia Muxel
———

SENNERIN

In den kleinen Alma Bergsennereien und auf den 

 Sennalpen ver wenden die  Sennerinnen und Senner 

nur unbehandelte Heumilch für die  berühmten  

Käse   spezialitäten aus Vorarlberg.  Sie käsen so wie 

früher in großen Kupfer kesseln und in Hand arbeit den 

Alma  Vorarlberger  Bergkäse g.U. und Alma Alpkäse.

Käse direkt 
aus der 

Bergsennerei

Alma Bergsennerei Hinteregg, Eichenberg
Alma Bergsennerei Lutzenreute, Eichenberg

Alma  Bergsennerei Schnepfau, Schnepfau 
Alma  Bergsennerei Huban, Doren

Alma Käslädele Hard, Hard
Alma Fredi’s  Käslädele, Bregenz

Alma Direktverkauf Hörbranz, Hörbranz

Mehr Informationen und Öffnungszeiten: www.alma.at

alma_sennerin Alma Sennerin Alma Sennerin shop.alma.at

Julia Muxel
———

SENNERIN
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Kulisse Pfarrhof zeigt 
„Seelsorge in den Bergen“

DAMÜLS Im ehemaligen Pfarrhof 
in Damüls hat Christian Lingenh-
öle im Rahmen der Feierlichkeiten 
„700 Jahre Walser in Vorarlberg 
– 1313–2013“ ein weltweit einzigar­
tiges Museum eröffnet, das vier Jah­
re später von der FIS als offizielles 
FIS-Skimuseum „geadelt“ wurde. 
Die interessante Sammlung wird in 
unregelmäßigen Abständen durch 
Sonderausstellungen ergänzt. 

Jetzt hat der eifrige Sammler mit 
Hilfe der Gemeinde Damüls, der 
Kulturabteilung des Landes und wei­
terer Unterstützer unter Federfüh­
rung von Christof Thöny eine weitere 
interessante Sonderausstellung kon­
zipiert, die das Leben und Wirken 
von Pfarrer Reinold Simma, der 43 
Jahre lang Seelsorger in Damüls war, 
dokumentiert.

Neustart mit Eröffnung
Zum Neustart des Museums, das 
nach den Lockerungen wieder jeden 
Dienstag und Freitag von 15 bis 18 
Uhr zugänglich ist, wird am Freitag 
auch die Sonderausstellung eröff­
net. Angesichts nach wie vor gelten­
der Einschränkungen durch Corona 
ohne größere Festlichkeiten.

Fast ein halbes Jahrhundert
Weit über seine Pfarre Damüls hi­
naus ist Reinold Simma ein Begriff 
geworden und war bis ins hohe Al­
ter als ältester aktiver Priester der 
Diözese unermüdlich für „sein“ Da­
müls tätig. Am 15. Juli 1905 in Mellau 
geboren ergriff Simma zunächst den 
Beruf eines Zollbeamten, entschied 
sich aber nach seinem Wehrdienst 

im Zweiten Weltkrieg für die Aus­
bildung zum Priester. Als Spätberu­
fener wurde er 1948 im Alter von 43 
Jahren geweiht. Nach kürzeren Stati­
onen als Seelsorger in Schnifis, Riez­
lern und Göfis übernahm er im bes­
ten Alter 1952 die Pfarre Damüls. In 
der Berggemeinde wirkte er 46 Jahre 
lang als zugleich letzter Geistlicher, 
der im dortigen Pfarrhof wohnte. Mit 
seinem Tod am 23. September 1998 
ist der Pfarrhof nämlich verwaist und 
wurde erst viele Jahre später als „Ku­
lisse Pfarrhof “ reaktiviert. 

Für Damüls viel geleistet
Seelsorglich mitbetreut wird Damüls 
seit mehr als 20 Jahren von der Nach­
bargemeinde aus. Jetzt wird eben 
dort im Pfarrhof eine der großen 

Persönlichkeiten der Walsergemein­
de gewürdigt.

Pfarrer Reinold Simma war eine 
prägende Persönlichkeit, der seine 
ganze Kraft für den Einsatz in der 
Pfarrgemeinde opferte. Er war aber 
sehr viel mehr als ein Seelsorger, 
denn durch Diavorträge und seine 
publizistische Tätigkeit leistete er 
Wesentliches für die touristische 
Entwicklung des Ortes. Gleichzei­
tig war Simma im ganzen Land als 
streitbarer Geistlicher bekannt, der 
seine Meinung etwa in vielen Leser­
briefen zum Ausdruck brachte. Sei­
ne spannende Lebensgeschichte im 
Kontext des Wegs von Damüls in das 
moderne Zeitalter ist jetzt Inhalt der 
Ausstellung in der Kulisse Pfarrhof 
Damüls. STP

Sonderausstellung zeigt Leben von Pfarrer Reinold Simma in Damüls.

Pfarrer Reinold Simma hat in Damüls nachhaltige Spuren hinterlassen. Sein Leben und 
Wirken ist jetzt in einer Sonderausstellung dokumentiert.  DIÖZESE FELDKIRCH
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Pegelbohrungen in Doren erfolgreich
Begehungen im 
 Bereich der Groß­
rutschung.
DOREN Wie die Gemeinde Doren  
berichtet, fanden Anfang dieser 
Woche Begehungen und Bespre­
chungen mit der  Wildbach­ und La­
winenverbauung, den geologischen 
und geotechnischen Begleitern rund 

um die Bohrversuche im Bereich der 
Großrutschung statt. Bisher sind alle 
Pegelbohrungen fertiggestellt und 
verliefen erfolgreich: die wasser­
führenden Schichten wurden ange­
bohrt. Die erste Brunnenbohrung ist 
nun ebenfalls fertiggestellt worden. 
Die Grabungsarbeiten für die Zulei­
tung von Strom und die Ableitung 
von Wasser sind ebenfalls bereits 
erledigt. Die erste Pumpe wird in der 

kommenden Woche geliefert und in 
Betrieb gehen. Je nach Auswirkun­
gen auf den Wasserspiegel werden 
weitere Bohrungen und Pumpen fol­
gen. 

Allenfalls durch die Pumpversu­
che betroffene Quellen werden wei­
terhin begutachtet. Daneben gibt es 
von den Pegelständen durchgehend 
Daten, welche beobachtet und doku­
mentiert werden.

www.bauernhaus-museum.de

erlebnistage 
18. Juli,  11 –18 Uhr 

„Alltag auf dem Bauernhof“ 
15. August,  11 –18 Uhr 

„Kräuterweihe“

familiensamstage 
ab 3. Juli 
Spannende museumspädagogische 
Angebote zu wechselnden Themen, 
jeweils um 14 Uhr (kostenlos). 
Familien und Teilfamilien bezahlen 
nur den halben Eintrittspreis!

ferien 
programm 
vom 3. August – 9. September 
jeden Di und Do,  11 –17 Uhr 
Ein großes Mitmach-Programm 
mit vielen Stationen für die  
ganze Familie!

sommer im 

museum täglich  

geö net 

Unser kleines
HÖRGEHEIMNIS

Hörwerk Bregenz
Kaspar-Hagen-Str. 2a
T. 05574 240 54

Hörwerk Dornbirn
Riedgasse 31
T. 05572 949 272

Hörwerk 3D
Otoplastik-Labor
E. psa@hoerwerk.eu

Brielgasse 19, 6900 Bregenz
bestattung-petschenig.at • info@bestattung-petschenig.at

Tag- und Nachtruf:
Tel. 05574 869 66 • Mobil 0664 820 780 1

petschenig
Bestattungs- und Überführungsinstitut

REGIONALE KÜCHE
BACKHENDL AUS DEM SULMTAL

GÜNSTIGE MITTAGSMENÜ

FRISCHES AUS DER VITRINE
FESTTAGSTORTEN

INDOOR - OUTDOOR - LIVE

KONDITOREI

RESTAURANT

FUSSBALL-EM

REGIONALE KÜCHE

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Donnerstag, 10. Juni 2021
Vorarlberger NachrichtenB4  #vorarlberghältzusammen

Befreiung
von
Qualen

Wirklich-
keits-
sinn

chem.
Element,
Halbmetall

Prunk

bibli-
sche
Gestalt

Internet-
Adresse
(Abk.)

Gegen-
punkt des
Zenits

Land-
wirt

siebenter
Buchstabe
des griech.
Alphabets

aus zwei
Farben
gemischter
Farbton

Wiener
Mimin †

Sprung im
Eiskunstlauf

aufsehen-
erregen-
des
Ereignis

Euro
(Abk.)

Gebirge zw.
Stmk. u. NÖ

türk. Berg

Nutztier

Hacke
aromat.
Aufguss-
getränk

Kontosei-
tendifferenz
Intercity-
bus (Abk.)

eh. Maß
d. Drucks
Wüsten-
wind

ver-
steckter
Spott

Wiener
Anglist †
(Karl)

Techniker
(Abk.)

Hauptort d.
Stubaitals

Sängerin
(Beatrice)
Titelfigur
bei Ibsen

österr.
Maler †
(Adolf)

Papstname

Gelände-
er-
hebung

Schrift-
stück
(abwert.)

Bär aus d.
„Dschun-
gelbuch“
Tabaksorte

Million
(Abk.)

großer
Raum

Dauerbezug
(Kurzwort)

Ausruf

feste
Masse
harten
Gesteins

Bier
her-
stellen

Handy-Bild-
nachricht
Wiener Hel-
dentenor †

Groß-
vater

Quell-
nymphe

mäßig
warm

dt. Chan-
sonnette †

Autokz. von
Ried/OÖ

Vogelwelt

Inter-
nationaler
Währungs-
fonds (Abk.)

Lemur auf
Mada-
gaskar

Werkstoff

große
Welle

Beinteil

westliche
Groß-
macht
(Abk.)

westösterr.:
kichern
elektr. Si-
gnalgerät

Fragewort

heftige
Wut

Zufluss
des Arno
in der
Toskana

noch
nicht
gebraucht

alte Bez.
für die
Ostregion
von Nigeria

Speisefisch,
Waller
Gewässer
in Asien

intuitiv
erfassen
Fläche,
Raum

schmaler
Weg

EDV-Datei-
format (Abk.)

West-
euro-
päer

Nebenfluss
der Drau
Gesichts-
farbe

Ort im Kt.
Schwyz
Vorname
Danzers †

Artikel

Fluss in
Brasilien

Hotelboy

Strichcode
(Abk.)

Tierzeichen
im chine-
sischen
Horoskop

Auto-
zeichen
für Slo-
wenien

Nordost-
europäer

Zollkz. am
Lkw (Abk.)

unver-
fälscht

geflochtener
Haarstrang

chem. Z.
für Arsen

alte span.
Währung
Netzhaut
des Auges

lautes Wort
zu weiter
entfernten
Personen

inhalts-
los

Neben-
fluss des
Ebro

23005552300555

Auf-
lösung

BIABO
ERLOESUNGEKLAT

EURARARATAXT
RAXSALDOATUE

LUICKINGEGLI
WISCHFROHNERR

SBALUMIOABO
MMSFELSBRAUEN

UHLOPALAURI
USAEMAKIWOGE

GIGGELNWER
PWELSERAHNEN

BIAFRAPFADIRE
DERISELGERSAU

PARAPAGE
SLOESTEA

PESETAZOPF
RETINARUF
LEERSEGRE

Finden Sie 
den Ausgang!

Mit freundlicher Unterstützung von:

SO EINFACH GEHT’S: 
Das Foto in guter Qualität(JPG oder TIFF, mind. 200 kb) an erstklaessler@vn.at 
senden oder hochladen auf VN.at/erstklässler. Vor- und Nachname des Kindes, 
Adresse,  Tele fonnummer der Eltern so wie Name und Ort der Schule angeben.

Der Einsender des Fotos, der Fotograf und die fotografierte Person sind mit der 
unent gelt lichen Veröffentlichung des Fotos in den VN einverstanden. 
Die Gutscheine für die Sommerrodelbahn Laterns werden im August versendet! 
Einsendeschluss: 31. Juli 2021.

Hurra! Ich komme in die Schule!

Die VN veröffentlichen  alle  
Erstklässler des Schuljahres 2021/2022

Beispielbild. Bitte nur Porträts 
und nur digital einsenden!

Erstklässler-Bonus: Alle Einsendungen werden mit drei  GRATIS-Karten für 
die Sommerrodel bahn Laterns belohnt.
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Gratulation zum Geburtstag

Alberschwende: Horst Gruber, Hof 23 
(84).
Bludesch: Hilmar Burtscher, Alte Landstra-
ße 53 (80).
Doren: Anton Forster, Standbach 80 (82).
Egg: Rita Muxel, Mühle 1228/5 (71).
Feldkirch: Ernst Wehinger, Altenburggasse 
13 (86); Albert Gohm, Rappenwaldstraße 
25d (85); Sieglinde Enzenhofer, Sebasti-
anstraße 8 (77); Gerda Knauer, Naflastra-
ße 92 (83).
Götzis: Paula Marte, Dr.-A.-Heinzle-Staße 
107 (93); Dr.med. Werner Christian Ritter, 
Feldgasse 4 (84); Ferdinand Schallek, 
Bahnhofstraße 1/11 (75).
Hard: Magdalena Rinderer, Kiesestraße 
15 (87).
Hohenems: Peter Gaugusch, Altacher Weg 
2/7 (82).
Hörbranz: Walter Feßler, Im Ried 10 (77).
Krumbach: Alwine Jäger, Halden 232 (80).

Lauterach: Maria Hämmerle, Uferweg 13 
(84); Walter Reiner, Einödstraße 28/14 
(70).
Lustenau: Aloisia Wölk, Königshofstraße 
11/7 (81).
Meiningen: Brigitta Mattle, Herrengasse 
21 (85).
Raggal: Elsa Zech, Litze 3 (86).
Rankweil: Maria Stecher (85).
Schruns: Maria Muther, Wagenweg 34 
(89).
Tschagguns: Anna Saler, Nirastraße 2 (78).

Ehejubiläen:
Dornbirn: Irmtraud und Helmut Habisreu-
tinger, Mühlegasse 13, feiern heute das 
Fest der Diamantenen Hochzeit.
Sigrid und Mag. Dr. Helmut Längle, Prälat-
Drexel-Straße 9/6, feiern ebenfalls heute 
das Fest der Diamantenen Hochzeit.
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Ein Mann des Ausgleichs
RÖTHIS Am 24. Mai 2021 verschied 
in seinem Zuhause in Röthis Han-
dels-Spartengeschäftsführer i. R. 
Dr. Arthur Kopf im 97. Lebensjahr. 
Damit ging ein erfülltes Leben vol-
ler Neugier und reich an vielfältigen 
Erfahrungen zu Ende. Arthur Kopfs 
Leben war von Fürsorge und Arbeit 
für seine Familie geprägt. 

In seinen Funktionen als Ge-
schäftsführer der Sektion Handel 
sowie als Leiter der Rechts- und ge-
werbepolitischen Abteilung in der 
damaligen Handelskammer Vorarl-
berg, der heutigen Wirtschaftskam-
mer, hinterließ er nachhaltige Spu-
ren in der Vorarlberger Wirtschaft. 

Seine Hilfsbereitschaft, seine 
konziliante Art sowie sein uner-
schrockenes Eintreten für die In-
teressen des Vorarlberger Handels 
zeichneten ihn besonders aus. Er 
war stets ein Mann des Ausgleichs. 
Arthur Kopf galt als profunder 
Kenner in gewerbe- und handels-
rechtlichen Fragen. Darüber hinaus 
hat er sich auch als Fachmann bei 
Themen wie Ladenöffnungszeiten, 
Ausverkaufsverordnung, beson-
dere Problematik des Handels in 
Grenzgebieten usw. einen Namen 
gemacht. 

Dr. Arthur Kopf wurde am 8. Sep-
tember 1924 in Röthis geboren. Er 
war das erste der vier Kinder von 
Maria und August Kopf. Nach der 
Volksschule in Röthis besuchte er 
das Bundesgymnasium in Feld-
kirch. Als Maturant musste Arthur 
Kopf dann zu einem Luftnach-
richtenregiment der deutschen 
Wehrmacht einrücken und  war als 
Funker in Biarritz im Südwesten 
Frankreichs im Einsatz. 

Von 1945 bis 1948 studierte er 
Rechtswissenschaften an der Uni-
versität Innsbruck und absolvierte 
auch noch den Abiturientenkurs an 
der Bundeshandelsakademie Inns-
bruck. Damals trat er auch in die 

Akademische Verbindung Austria 
Innsbruck ein.

Im Jahre 1948 ging Arthur Kopf 
in die Schweiz, um sein Studium 
an der Handelshochschule St. Gal-
len fortzusetzen. Er erhielt jedoch 
kein ausreichendes Stipendium. 
Daraufhin wollte er sich beruflich 
in der französischen Schweiz nie-
derlassen. Nachdem er aber keine 
Arbeitserlaubnis erhalten hatte, 
verließ er im Jänner 1949 etwas ent-
täuscht die Schweiz und absolvier-
te sein Gerichtspraktikum bei den 
Bezirksgerichten Wien Innere Stadt 
und Freistadt in Oberösterreich.

1950 startete er seine 35-jährige 
Berufstätigkeit in der Vorarlberger 
Handelskammer. 1963 erfolgte die 
Bestellung zum Leiter der Rechts- 
und gewerbepolitischen Abteilung 
und 1973 wurde er Geschäftsführer 
der Sektion Handel.

Beim Skifahren lernte Arthur 
seine Erika kennen. 1953 wurde 
geheiratet und bald darauf kam 
ihre Tochter Sigrid zur Welt. Dann 
folgten die beiden Söhne Markus 
und Stefan sowie noch die Tochter 
Kornelia. 1958 hat Arthur die Sti-

ckerei August Kopf & Co gegründet.  
Schon sein Vater August betrieb von 
1911 bis in die Dreißigerjahre eine 
Stickmaschine, die dann aber in der 
Zeit der Wirtschaftskrise verschrot-
tet werden musste. Die Stickerei 
hatte einen sehr hohen Stellenwert 
im Familienleben. Gattin Erika 
Kopf arbeitete sowohl an den Stick-
maschinen als auch als Buchhalte-
rin mit. Die beiden Söhne Markus 
und Stefan haben neben dem Studi-
um das Exportgeschäft in den Sieb-
zigerjahren auf- und ausgebaut.

An wirtschaftlichen Dingen war 
Arthur Kopf bis zum Ende äußerst 
interessiert und wollte immer wis-
sen, wie es den familieneigenen 
Unternehmen Rueff und People‘s 
geht. Er hat auch immer regen An-
teil am Leben seiner Familien ge-
nommen und genoss es, so viel wie 
möglich an ihren Entwicklungen 
teilzuhaben. 

Eine seiner großen Leidenschaf-
ten war das Reisen, das er bis ins 
hohe Alter zusammen mit Erika ge-
nießen konnte. Zwei Mal hat er mit 
ihr die Welt umrundet. Arthur Kopf 
war ein sehr aufgeschlossener und 
wissbegieriger Mensch, der immer 
auf die Menschen zugegangen ist. 

Er war auch sehr hilfsbereit und 
bemüht, wenn Menschen mit ihren 
Problemen zu ihm gekommen sind. 
Speziell in rechtlichen Angelegen-
heiten hat er gerne und oft gehol-
fen. 

2018 haben Arthur Kopf und Eri-
ka die Eiserne Hochzeit gefeiert, 
65 Jahre gemeinsamer Lebensweg, 
der im Februar 2019 zu Ende ging, 
als Erika Kopf verstorben ist.

Die große Persönlichkeit von Dr. 
Arthur Kopf und das hohe Ansehen 
der Großfamilie Kopf wurde durch 
die große Trauergemeinde bekun-
det. Der Trauergottesdienst wurde 
vom Pfarrer von Röthis, Dr. Marius 
Ciobanu, zelebriert. EE

Dr. Arthur Kopf starb im 97. Lebensjahr.

Arthur Kopf hinterließ nachhaltige 
Spuren in der Vorarlberger Wirtschaft.

ZUM GEDENKEN
Dr. Arthur Kopf, Handels-Spartengeschäftsführer i. R. 

Sie erreichen uns persönlich:
Russmedia, Gutenbergstr. 1, 6858 Schwarzach
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Per Telefon: 
05572/501-994 
Montag – Freitag  8.00 – 19.00 Uhr, Sonntag  12.00 – 19.00 Uhr

Per E-Mail:
todesanzeigen@russmedia.com

•  Ihr Bestattungsunternehmen vor Ort  
oder 

•  Russmedia

Im Trauerfall
Im Todesfall kommen viele Fragen auf. 

Eine wichtige ist die Gestaltung Ihrer Traueranzeige.  
Welche Angaben sollte eine Todesanzeige enthalten?

•  Vorname, Name und eventuell Mädchenname der verstorbenen Person
•  Geburtsdatum und Todestag
•  Den Wohnort der verstorbenen Person (Angabe in der Datumszeile)
•  Die Leidtragenden (Ehegatte, Kinder und deren Familie, eventuell Eltern)
•  Zeit und Ort der Beerdigung
•  Soll einer Institution gedacht werden?
•  Der Text kann durch ein Bild, ein Kreuzzeichen und einen Bibelvers ergänzt werden

Die Gestaltung der Traueranzeigen – nach unseren vorliegenden  
Gestaltungsrichtlinien – übernimmt für sie:

Die akademische Verbindung Raeto-Bavaria gibt bekannt, dass ihr 
langjähriger Bundesbruder und Freund

Med.-Rat Dr. Dieter Walch
v/o Baldrian

* 28. 3. 1940 – † 4. 6. 2021

nach einem erfüllten Leben zu seinem Schöpfer heimgekehrt ist. Die Bundes- und 
Cartellbrüder treff en sich zum Gedenkgottesdienst plen. col. fun. am Freitag, dem 
11. Juni 2021, um 9.45 Uhr in der Kathedrale zu Vaduz. Wir werden unseren lieben 
Baldrian in ehrendem Angedenken in unserer Erinnerung behalten.
Er ruhe in Frieden. Fiducit!

Dornbirn, am 4. Juni 2021

 Für die Aktivitas Für den Altherrenzirkel Vorarlberg
 Paul Reiff  v/o Panther Mag. Martin Ruepp v/o Säbel

Es gibt im Leben für alles eine Zeit.
Eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Frau Magdalena Nahm
* 25. 3. 1920 – † 28. 5. 2021
Nach einem langen, erfüllten Leben verstarb 
unsere Ehrenobfrau Magdalena Nahm. Leni 
hat über 16 Jahre die Geschicke unseres Vereins 
geleitet, war rund 50 Jahre Mitglied und erhielt 
aufgrund ihrer langjährigen Tätigkeit das Markt-
siegel in Gold der Marktgemeinde Lauterach.
Wir werden Leni stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren und im Sinne der Familie statt 
eines  Blumengrußes dem Krankenpfl egeverein 
 Lauterach eine Spende zukommen lassen.
Der Vorstand 
des Frauenbundes Guta Lauterach

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Meine Gedanken und Gefühle 
waren zu groß für diese Welt.
Was bleibt, ist die Liebe zu euch, 
die ewig währt.

Marika 
Mennel
* 15. 10. 1982  –  † 26. 5. 2021

Nach einem kurzen, aber intensiven Leben, voll tiefer Freude und unend-
lichem Schmerz, hat Marika entschieden, sich auf den Weg zu machen, in der 
Hoff nung auf der anderen Seite inneren Frieden und Heimat für ihr großes 
Herz zu fi nden.
Den Trauergottesdienst mit anschließender Verabschiedung feiern wir am 
Samstag,  den 12. Juni, um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche Alberschwende. 
Die Urnenbeisetzung fi ndet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Fami-
lienkreis auf dem Friedhof in Müselbach statt. 

Marikas Wunsch: „Kommt in allen Farben dieser Welt“.

Alberschwende, Müselbach, Hittisau, im Juni 2021

  Wir lieben und vermissen dich:
 deine Mama und dein Papa Gertrud und Ernst
 deine Geschwister Ruth und Robert mit Mona, Gabriel und Adrian
  Klaus und Sabrina mit Larissa und Linus
  Veronika und Andy mit Sandro und Aaron
  Silvia und Martin mit Mia und Nevio
  im Namen aller Verwandten

Kondolenzadresse: Trauerfamilie Mennel, Müselbach 320, 6861 Müselbach

Tief bewegt nehmen wir Anteil am Tode von

Franz Sinz
* 12. 7. 1941 – †  8. 6. 2021

Verdienstzeichenträger der Gemeinde Langen
Mitglied der Gemeindevertretung 1970–1995

Obmann der Bürgerschützen Langen 1972–2009
Ehrenobmann der Bürgerschützen Langen ab 2009

Gründungsmitglied des Kameradschaftsbundes
Gründungsmitglied der Wassergenossenschaft Hirschbergsau 

Gründungsobmann der Jagdgenossenschaft Langen

Franz wurde im Jahr 2013 in Anerkennung seiner besonderen Verdienste als 
Mitglied der Gemeindevertretung und langjährige, leitende Funktionen im örtli-
chen Vereinswesen mit dem Verdienstzeichen der Gemeinde Langen ausgezeich-
net. Er hat das Ehrenamt in unserer Gemeinde über Jahrzehnte sehr geprägt und die 
Vereine tatkräftig und fi nanziell unterstützt. Unsere tiefe Anteilnahme gilt seiner 
Familie und den Hinterbliebenen. Franz hat den Boden bereitet, dass die Triebe 
seiner großartigen Arbeiten wachsen und gedeihen konnten.

Langen bei Bregenz, im Juni 2021

Gemeinde Langen sowie Bürgerschützen, Kameradschaftsbund, 
Wassergenossenschaft Hirschbergsau und Jagdgenossenschaft

Schlicht und einfach war dein Leben, 
treu und fl eißig deine Hand, 
hast dein Bestes uns gegeben, 
ruh’ in Frieden, hab’ tausend Dank!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mama, 
Schwiegermama, Oma, Uroma und Gotle

Maria Metzler
* 25. 5. 1927 – † 7. 6. 2021

die gezeichnet von ihrem Alter und gestärkt durch den Empfang der heiligen 
Sakramente friedlich eingeschlafen ist.
Wer sich von unserer lieben Maria persönlich verabschieden möchte, hat dazu 
die Möglichkeit am Freitag, den 11. Juni, von 16 bis 18 Uhr in der Pfarrkirche 
Mellau. Den Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung feiern 
wir am Samstag, den 12. Juni, um 10 Uhr ebenfalls in der Pfarrkirche Mellau.
 

Mellau, Schwarzenberg, Dornbirn, Hard, Andelsbuch, im Juni 2021

  In liebevoller Erinnerung:
 deine Kinder Walter
  Friedl
  Erwin und Manuela
 deine Enkel Michaela, Stefan, Michael, Reinhard und Sandra  
  mit Partnern
 deine Urenkel Bruno, Leopold, Josef, Emilia und Adriano
 deine Gotlekinder Hermann, Marika, Annelies und Hubert
 deine Cousine Elisabeth Moosbrugger
 deine Begleiterin Ramona Bischof
  im Namen aller Verwandten

Kondolenzadresse: Erwin Metzler, Übermellen 319, 6881 Mellau

Eine Stimme, die so vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, 
lebt nicht mehr. Vergangene Bilder 
ziehen in Gedanken vorbei. 
Erinnerung und Dankbarkeit bleiben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Ab- 
schied von meinem lieben Mann, unserem 
Papa, Schwiegerpapa, Opa, Uropa, Bruder, 
Schwager, Onkel und Göte, Herrn

Helfried Vith
* 24. 8. 1930  –  † 7. 6. 2021  –  Gastwirt i. R.

Wir sind traurig, aber auch dankbar für alles Schöne, das wir mit ihm erleben 
durften.
Am Freitag, dem 11. Juni kann sich jeder von 15.00 bis 19.00 Uhr in der Pfarr-
kirche Laterns-Thal persönlich an der Urne von unserem lieben Helfried ver-
abschieden.
Den Auferstehungsgottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung halten 
wir am Samstag, den 12. Juni, um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche Laterns-Thal.
Laterns, Dornbirn, Rankweil, Satteins, im Juni 2021

In lieber Erinnerung:
deine Fini

deine Kinder Arthur und Barbara, Helmut und Barbara,
Gerhard und Conny, Eveline und Guido,
Petra und Walter

deine Schwiegertochter Christel
deine Enkelkinder Klaus, Christina, Miriam, Veronika, 

Sebastian, Thomas, Johannes, Emanuel, 
Isabell, Melanie, Nadin, Hannah, Eva-Maria,
Lena, Anna-Lena, Samuel und Elias

deine Urenkel Paula, Johannes, Linda, Ida, Luis
deine Geschwister Geli und Werner mit Familien
deine Schwägerin Berta mit Familie

im Namen aller Verwandten
Anstelle von Blumenspenden bitten wir um Zuwendungen an den Kranken-
pflegeverein Laterns.

Was ein Mensch an Gutem
in die Welt hinausgibt,
geht nicht verloren.
                          Albert Schweitzer

Das Team der Volksschule Augasse nimmt 
Abschied von

Marika Mennel
* 15. 10. 1982 – † 26. 5. 2021

Deine Freundlichkeit und Kollegialität sowie 
dein großer Einsatz für die Kinder unserer Schule 
 werden uns in bester Erinnerung bleiben.

Wir sind traurig und nehmen Abschied von unserem langjährigen 
Ehrenmitglied

Susi Fenkart
Jahrgang 1940

Susi ist im Jahr 1963 in unseren Trachtenverein eingetreten. Von 
1965 bis 1991 war sie als Schriftführerin im Verein tätig. So war sie 
bei unseren zahlreichen Auftritten und Proben stets gerne dabei 
und hat diese auch sehr genau protokolliert.
Wir verlieren mit Susi ein wertvolles Ehrenmitglied. Unsere Anteil-
nahme gilt in dieser schweren Zeit ihrer Familie. Wir werden ihr 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Liebe Susi, Danke für alles!

Hohenems, im Juni 2021

Gebirgstrachtenverein Almrösl Hohenems
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Jetzt ruhen deine müden Hände,
vorbei sind Sorgen, Leid und Schmerz.
Dank sei dir tief bis an unser Ende,
du liebes, treues Vaterherz.
Der Herr über Leben und Tod hat heute unseren 
geliebten Papa und Opa

Herrn Karlheinz Bettega
„Charlie“ – 15. 1. 1959 – † 29. 5. 2021
zu sich in den ewigen Frieden heimgeholt. Die Ver-
abschiedungsfeier mit anschließender Urnenbeiset-
zung fi ndet am Samstag, den 12. Juni, um 10 Uhr auf 
dem Friedhof in Frastanz statt.
In lieber Erinnerung:
Kinder Petra mit Finnja und Ylvy
Carmen mit Manuel und Leonie
Karin
im Namen aller Freunde und Verwandten

Feldkirch, Frastanz,
Wolfurt, am 29. Mai 2021

„Jedem Ende wohnt ein Anfang inne.“
Immer, wenn wir von dir erzählen, 
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen. 
Unsere Herzen halten dich fest umfangen, 
so, als wärst du nie gegangen.

Herzlichen Dank

für alle Zeichen der Verbundenheit und 
Anteilnahme, für die tröstenden Worte 
und Erinnerungen an unsere geliebte 
Mama, Schwiegermama, Oma und Uri

Frau Leonie Isabella Matt
geb. Gächter  –  * 26. 3. 1935  –  † 15. 5. 2021

Unser besonderer Dank gilt:
–   unserem Hausarzt Herrn Dr. Siegfried Hartmann für die langjährige, groß-

artige medizinische Betreuung und einfühlsame menschliche Begleitung
–   dem Pflegepersonal im Haus Klosterreben – Wohnung 5 für die liebevolle 

Fürsorge und Pflege
–   Herrn Kaplan Paul Niculaesi für die würdevolle Gestaltung des Trauer-

gottesdienstes und der Urnenbeisetzung
–   Frau Christine Nachbauer für die ergreifende musikalische Umrahmung 

während der Trauerfeier
–   der Gärtnerei Bauer mit ihrem Team für den wunderschönen Blumen-

schmuck
–   der Bestattung Ammann für die professionelle Unterstützung
–   allen Verwandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn und dem Jahrgang, 

die uns in diesen Tagen zur Seite gestanden sind sowie allen, die mit uns 
gemeinsam Abschied genommen und ihre Wertschätzung auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck gebracht haben.

 In Liebe und Dankbarkeit 
die Trauerfamilien

Rankweil, im Juni 2021

Als Gott sah,
dass der Weg zu lang, 
der Hügel zu steil, 
das Atmen zu schwer wurde, 
legte er seinen Arm um Rita 
und sprach: Komm heim.

Herzlichen Dank 

für die große Anteilnahme, die vie-
len Beweise der Wertschätzung und 
die  Verbundenheit in den Tagen des 
Abschieds von meiner lieben Frau, 
Mama, Schwiegermama, Ahna, Schwes-
ter, Tante und Gota

Rita Tschofen
* 7. 2. 1951 – * 15. 5. 2021

 
Besonders danken wir
–  Herrn Pfarrer Hans Tinkhauser für die würdevolle Gestaltung des Trauer-

gottesdienstes
–  den Kapuzinern und der Krankenhausseelsorge Bludenz für die letzte 

 Segnung
–  der Hausmusik Kraft für die musikalische Gestaltung der Trauerfeier
–  dem Hausarzt Dr. Gunz für die vielen Jahre ärztlicher Betreuung
–  dem Personal und den Ärzten des Landeskrankenhauses Feldkirch,

Abteilung HNO, und des Landeskrankenhauses Bludenz, Abteilung
Interne II, für die liebevolle Behandlung

–  allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die Rita auf ihrem letzten 
Weg begleitet haben

–  dem Bestattungsunternehmen Marent für die kompetente und persön liche 
Unterstützung.

Schruns, im Juni 2021 Die Trauerfamilien Tschofen, Canal, Juen 
 
Wir gedenken unserer lieben Rita am Sonntag, den 13. Juni 2021, um 9 Uhr im 
Münster zu Schruns.

 9. Jahrestag für

Claus Bertel
Schwer war für uns die lange Zeit des Abschieds. 
Deine Musik, deine schönen Klänge sind unver-
gesslich.
Heute Donnerstag, den 10. Juni, um 19.30 Uhr ist 
der Gottesdienst in der Pfarrkirche in Langenegg. 

Die Trauerfamilien

Und immer sind da Spuren deines Lebens: 
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. 
Sie werden uns immer an dich erinnern 
und dich dadurch nicht vergessen lassen.

Ein Jahr ohne dich …

Elisabeth (Anneliese) 
Amann
* 9. 4. 1943 – † 10. 6. 2020

Wir gedenken deiner beim Jahresgottesdienst am
13. Juni 2021 um 9 Uhr in der Pfarrkirche Mariahilf 
in Bregenz.

In liebevoller Erinnerung:
Julia und TobiasBregenz, im Juni 2021

Schlicht und einfach war dein Leben, 
treu und fl eißig deine Hand, 
möge Gott dir Frieden geben, 
dort im ewigen Heimatland.

Unendlich traurig, aber auch dankbar 
für alles Schöne, was wir mit ihr er-
leben durften, nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mama, Schwieger-
mama, Oma und Uroma

Aloisia „Luise“ Mair
* 23. 1. 1924 – † 26. 5. 2021

Sie ist friedlich eingeschlafen.
Ihrem Wunsch entsprechend haben wir uns im engsten Familienkreis von ihr 
verabschiedet und auf dem Friedhof Außerfeld in Bürs beigesetzt.
Am Sonntag, den 13. Juni, beten wir gemeinsam für sie beim Gedenkgottes-
dienst um 9 Uhr in der Friedenskirche in Bürs.

Bürs, Batschuns, Asten, Levis, im Mai 2021

  In Liebe und Dankbarkeit:
 deine Kinder Herbert
  Elisabeth mit Jakob
  Willi
 deine Enkel Cornelia mit Andreas, Thomas mit Simona, Silvia, 
  Manuela mit Resik, Robert, Tanja, Alexandra und Christian
 deine Urenkel Camillo, Luan, Linda, Lukas, Dominik, Anna, Patrick, 
  Darkan und Girag
  im Namen aller Verwandten

Jahresgedächtnis
Die Erinnerung bewahren

• Erinnern Sie an liebeMenschenmit einem
Jahresgedächtnis in Ihren Vorarlberger
Nachrichten.

• Wir helfen Ihnen gerne bei der Gestaltung
nach unseren vorliegenden Richtlinien.

• Individuelle Texte sowie Farbfotos
sindmöglich.

• Setzen Sie sich bittemit uns in Verbindung.

Wir beraten Sie gerne: Ihr Bestattungs-
unternehmen vor Ort oder Russmedia
vn.at/todesanzeigen, todesanzeigen@
russmedia.com, T. +43 (5572) 501-994
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Lieblingsfarbe
Der Modesommer wird bunt! Nina (23) aus Höchst liebt Lila 

in allen Schattierungen. VN/STEURER

Mehr Bilder  
von Nina aus 

Höchst
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Einfamilienhaus in Bürserberg 
um 840.000 Euro verkauft

BÜRSERBERG Im Baumgarten in 
Bürserberg hat ein Einfamilienhaus 
mit 220 Quadratmeter Baufläche 
den Besitzer gewechselt. Käufer 
des Wohnhauses ist eine Privatper-
son. Beim Verkäufer handelt es sich 

um die HSL Alpha Vermietungs 
GmbH & Co OG. Das Grundstück 
mit einer Baufläche-Wohngebiet-
Widmung hat eine Fläche von 1008 
Quadratmeter. Unterzeichnet wur-
de der Kaufvertrag am 26. März. 

GRUND & BODEN
Immobilien-Transaktionen in Vorarlberg

Verkaufte Wohnungen

HARD In der Sportplatzstraße 1 in Hard 
hat eine 115,28 Quadratmeter große 
Wohnung (Baujahr 2021) den Besitzer 
gewechselt. Verkauft wurde das Objekt 
durch die ATRIUM Bauträger GmbH 
um 683.800 Euro, Käufer sind mehrere 
Privatpersonen. Der Quadratmeterpreis 
der Wohnung liegt bei 5931,6 Euro. 
Unterzeichnet wurde der Kaufvertrag am 
26. April. Die Verbücherung datiert mit 
Mai 2021.

HARD In der Reutelestraße 21 in Hard 
hat eine 136,47 Quadratmeter große 
Wohnung für einen Quadratmeterpreis 
von 7692,53 Euro den Besitzer gewech-
selt. Käufer der Wohnung mit 58,27 Qua-
dratmetern Balkon ist eine Privatperson. 
Beim Verkäufer handelt es sich um die 
ATRIUM Bauträger GmbH.  Der Kaufpreis 
liegt bei 1.049.800 Euro. Unterzeichnet 
wurde der Kaufvertrag am 16. April. Die 
Verbücherung datiert mit Mai 2021.

LUSTENAU In der Raiffeisenstraße 4c in 
Lustenau hat eine 86,89 Quadratmeter 
große Wohnung (Baujahr 2013) den 
Besitzer gewechselt. Sowohl Verkäufer 
als auch Käufer sind Privatpersonen. Der 
Quadratmeterpreis der Wohnung liegt 
bei 4200,71 Euro. Dieser beinhaltet auch 
einen Pkw-Abstellplatz. Unterzeichnet 
wurde der Kaufvertrag am 22. Jänner. Die 
Verbücherung datiert mit Mai 2021.

DORNBIRN In der Montfortstraße 32 in 
Dornbirn wurde eine Wohnung mit einer 
Nutzfläche von 82,4 Quadratmetern um 
476.000 Euro verkauft. Käufer der Woh-
nung mit 88,39 Quadratmetern Garten 
und 15,21 Quadratmetern Terrasse ist 
eine Privatperson. Beim Verkäufer handelt 
es sich um die i + R Wohnbau GmbH.  Der 
Quadratmeterpreis der Wohnung beträgt 
5776,69 Euro. Dieser beinhaltet auch 
einen Pkw-Abstellplatz. Unterzeichnet 
wurde der Kaufvertrag am 17. Februar. 
Die Verbücherung datiert mit Mai 2021.

HOHENEMS In der Gutenbergstraße in 
Hohenems hat eine 96,85 Quadratmeter 
große Wohnung mit 92,5 Quadratmetern 
Terrasse den Besitzer gewechselt. Sowohl 
Verkäufer als auch Käufer sind Privat-
personen. Der Quadratmeterpreis der 
Wohnung liegt bei 5317,5 Euro. 

VN.AT – ALLES  
AUF EINEN KLICK

Alle Immobiliengeschäfte in Vorarlberg.

Verkaufte Grundstücke und Gebäude

Grundstück in Feldkirch um 
239.900 Euro verkauft

FELDKIRCH Im Bereich Lehrer-Frick-Straße 
in Feldkirch hat ein Grundstück den Besitzer 
gewechselt. Sowohl Verkäufer als auch Käu-
fer sind Privatpersonen. Das Grundstück mit 
einer Baufläche-Wohngebiet-Widmung hat 
eine Fläche von 324 Quadratmeter. Der Qua-
dratmeterpreis des Bodens liegt bei 740,43 
Euro. Unterzeichnet wurde der Kaufvertrag 
am 27. Jänner. Die Verbücherung datiert mit 
April 2021.

Grundstück in Hohenems 
um 325.000 Euro verkauft

HOHENEMS Im Bereich Gartengasse in Ho-
henems hat ein Grundstück den Besitzer 
gewechselt. Sowohl Verkäufer als auch Käu-
fer sind Privatpersonen. Das Grundstück 
mit einer Baufläche-Wohngebiet-Widmung 
hat eine Fläche von 500 Quadratmeter. Der 
Quadratmeterpreis des Bodens liegt bei 650 
Euro. 
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„Hat Margit keinen Sonnenschein,  
dann kommt das Heu nie trocken ein“

ganztags 
ungetrübt

nahezu 
wolkenlos

gering 
bewölkt

viel Sonnen-
schein
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402 cm
377 cm
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viel Sonnenschein

Der Tag beginnt zumeist trocken 
und aufgelockert, in den Bergen teils mit 
dichteren Restwolken.

23. Woche/161. Tag
Diana, Heinrich,  

Heinz, Olivia
5.24 Uhr (MESZ)

21.18 Uhr (MESZ)
5.15 Uhr (MESZ)

21.36 Uhr (MESZ)

Mit den schwül-warmen Verhältnissen 
steigen die Belastungen nicht nur für 
wettersensible Menschen. Gehäuft sind 
Kreislaufprobleme zu erwarten. Konzen-
trationsschwäche, Kopfschmerzen und 
Mattigkeit müssen eingeplant werden. 
Achten Sie jetzt besonders auf leichte Kost!

Linz
Salzburg
St.Pölten
Wien

Von Westen her nimmt der Hochdruckeinfluss langsam zu. 
Am Freitag ist es recht sonnig, und aus den nachmittäglichen 

Quellwolken gibt es nur noch vereinzelte gewittrige 
Schauer. Am Samstag und Sonntag dominiert bei 
nur mehr sehr geringer Schauerneigung über weite 
Strecken der Sonnenschein, die Temperaturen  

steigen. Am Montag und Dienstag wird 
es voraussichtlich sehr sonnig und warm.

Zwillinge 
(bis 11. 6., 9.24 Uhr, dann Krebs)

idealer Tag, um schlechte 
Gewohnheiten aufzugeben, optima-
ler Fastentag – es besteht höchste 
Entgiftungsbereitschaft des Körpers, 

Fuß- und Nagelpilz und Hühneraugen 
behandeln, Gehölze schneiden.Neumond, über sich gehend 

(bis 12. 6.)
oft seelische Niederge-

schlagenheit, gute Fettverwertung – 
Vorsicht bei Übergewicht.

Am Vormittag ist es meist noch trocken 
und teils sonnig. In den nördlichen 
Regionen können die Wolken etwas 
dichter sein. Tagsüber entstehen überall 
wieder größere Quellungen. Diese 
bringen am Nachmittag den einen oder 

anderen gewittrigen Schauer mit sich, 
die Schauerneigung ist aber deutlich 
geringer als zuletzt.

Niederschlag 8. 6.:
Gesamt Juni:
Juni 2020:
ø Juni 30 Jahre:

Niederschlag 8. 6.:
Gesamt Juni:
Juni 2020:
ø Juni 30 Jahre:

18.6°
18.5°
16.6°
16.6°

gleichbleibend

Eisenstadt
Graz
Innsbruck
Klagenfurt

Beijing
Buenos Aires
Hongkong
Johannesburg
Kairo
Las Palmas
Los Angeles
Mexico City

Neu-Delhi
New York
Rio de Janeiro
Sydney
Tel Aviv
Tokio
Tunis
Washington

Temperaturen: In 3000 m von 0 bis  
2 Grad, in 2000 m von 6 bis 13 Grad, in 
1000 m von 11 bis 20 Grad.

Amsterdam
Athen
Barcelona
Berlin
Bozen
Brüssel
Budapest
Bukarest
Frankfurt
Genf
Hamburg
Helsinki
Istanbul
Kiew
Kopenhagen

Lissabon
London
Madrid
Mailand
Mallorca
München
Nizza
Paris
Prag
Reykjavik
Rom
Stockholm
Venedig
Warschau
Zürich

Besonders vom Walgau über 
das Rheintal bis zum Vorderwald wird es 
recht sonnig.

Über den Bergen bilden sich 
größere Quellwolken und später  
vereinzelt gewittrige Schauer.

Meist geht es trocken und teils 
auch sonnig in den Abend, die Quell-
wolken lösen sich langsam auf.

5 km/h N

Bei den Gräsern blüht im Moment eine 
Vielzahl an Arten. Zudem blühen auch 
Brennnessel, Wegerich und Ampfer.  

Allergiker sollten das Umfeld von 
Wiesen und Feldern meiden. Mit dem 
zunehmend sonnigen Wetter ist mit 
einem deutlichen Anstieg der Belastun-
gen zu rechnen.

Unbeständiges Wetter während der 
Hauptblüte der Gräser
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12° 20° 25° 22°

18. 6. 24. 6. 10. 7.1. 7.

20°
24°

25°

1°

3°25°

13°

25°

-1°

1°13°

12°

14°
6°

11°
13°

14° 26° 23°
27°28°26°27° 15°14°15°15°

Freitag Samstag Sonntag Montag Dienstag
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Österreichs Fans müssen einige 
Hürden nehmen, um live bei den 
Gruppenspielen vor Ort zu sein. »C3

NOCH 1 TAG

Ex-Freestyle-Weltmeister Christian Rijavec tritt bei der Eröffnungsfeier in Rom auf. 

„Rio“ segelt durchs 
Stadio Olimpico

ROM Freestyle-Vizeweltmeister 
Christian Rijavec ist Österreichs 
Beitrag zur 20-minütigen EURO-
Eröffnungsfeier in Rom. Der zwei-
fache Vizeweltmeister und drei-
fache Olympia-Teilnehmer im 
Ski-Freestyle wird durch die Lüfte 
segeln, dass es den meisten Angst 
und Bange wird – früher sportlich, 
nunmehr beruflich in einer akro-
batischen Trommel-Gruppe. „8 

Meter/Sekunde geht es von unten 
nach oben. Zum Glück ist das Stadi-
on 24 Meter hoch, da geht sich das 
mit dem Bremsen gut aus“, grinst 
„Rio“. Den 49-Jährigen kann nichts 
aus der Bahn bringen, wenn er mit 
seiner 12-köpfigen Formation in die 
Lüfte abhebt. Mit seinen „Vertical 
Drums“ war er bereits in Dubai, An-
kara oder in Genf im Einsatz, über-
all ging die Post ab. FLO

Hoch hinaus und 
dennoch beobachtet

SEEFELD Hoch hinaus hat es Öster-
reichs Fußball-Nationalmannschaft 
zumindest beim Trainings-Basisla-
ger auf rund 1200 Metern Seehöhe 
in Seefeld bereits geschafft. Ab so-
fort soll in Tirol noch einmal Vollgas 
gegeben werden, um dann auch am 
Sonntag beim EM-Auftaktmatch in 
Bukarest gegen Nordmazedonien 
Höhenluft schnuppern zu können.
Es wehte noch ein frisches Lüfterl, 
als Österreichs Spieler gestern Vor-
mittag erstmals das Trainingsfeld 
im grundsätzlich hermetisch ab-
geriegelten Trainingszen-
trum in Seefeld betra-
ten. Die 3G-Regel ist 
außer Kraft gesetzt, 
wenn die UEFA 
das Sagen hat. 
Zuschauer sind 
sowieso ver-
boten. Wer im 
Trainingsgelände 
arbeitet, muss auch 
im Falle einer Impfung 
zusätzlich frisch getes-
tet sein.

Bewachung
Während man den phy-
sischen Kontakt auf dem 
Trainingsgelände leicht 
und gut einschränken 
kann, hat die wunderbare 
Naturarena samt herrlichem 
Panorama aber den Nachteil, 
dass sie trotz der rundherum 
angebrachten Abdeckplanen 
vor allem von weiter oben sehr 
gut einsehbar ist. Da hilft es 
auch nichts, dass auf dem Turm 
der gegenüberliegenden Ski-
sprungarena extra ein Polizist 
postiert wurde, um ungebetene 
Beobachter im Fall des Falles zu 
entfernen. Auf der gegenüber-

liegenden Straßenseite mussten 
die Security-Mitarbeiter in den an-
grenzenden Wald marschieren, um 
Zaungäste zu verscheuchen.

Dass Österreichs Team in den 
nächsten Tagen auch mehrmals 

ins Innsbrucker-Tivoli-Sta-
dion ausweichen wird, 

ehe es am Samstag 

nach Bukarest 
zum tags darauf 
folgenden EM-
Auftaktmatch 

gegen Nord-
mazedonien 

geht, hängt 
auch damit 
zusammen, 

dass man im 
Tivoli speziell 

bei taktischen 
Ü b u n g e n 

und dem 
Einstudie-
ren von 
Standard-

situationen 
besser ge-

schützt unter 
sich bleiben 

kann. Auch wenn 
böse Zungen jetzt 

behaupten könnten, dass die ÖFB-
Auswahl speziell bei den Standards 
in den vergangenen Monaten oh-
nehin nur sehr wenig vorzuzeigen 
hatte.

Voller Fokus
Die kurzen Wege – vom Luxusho-
tel NIDUM zum Sportplatz sind es 

knapp zwei Kilome-
ter – und das ange-
nehme Klima in den 
Tiroler Bergen wis-
sen auch die Spieler 
zu schätzen. „Alles 
ist sehr gut organi-
siert, wir können uns 
perfekt vorbereiten. 
Der volle Fokus ist 

da, alles ist angerichtet, jetzt liegt es 
an uns“, sagte Valentino Lazaro.

2016 ist kein Thema mehr
Den freien Montag hat Österreichs 
Team ohne Corona-Infektion über-
standen. Die gestrigen Tests waren 
allesamt negativ. „Mit dem freien 
Tag war natürlich ein Risiko da, 
aber jeder hat aufgepasst“, sagte 
Aleksandar Dragovic, der generell 
nicht mehr zurückschauen will – 
und deshalb gestern auch die meis-
ten Fragen zur so enttäuschenden 
EM 2016 abwehrte, bei der er selbst 
mit einem verschossenen Elfmeter 
gegen Island und dem Ausschluss 
gegen Ungarn eine entscheiden-
de Rolle gespielt hatte. „Vielleicht 
haben wir damals nach der Quali 
geglaubt, wir sind die Könige. Aber 
wir reden nicht mehr über 2016.“

Den 4:1-Erfolg in Nordmazedo-
nien aus dem Jahr 2019 hat Konrad 
Laimer dafür noch bestens in Erin-
nerung. „Es ist immer leichter, ge-
gen einen Gegner zu spielen, den 
man bereits kennt.“

Trainingsstart von ÖFB-Team verlief nicht ganz ohne Probleme.

Wunderbare Kulisse in Seefeld beim ÖFB-Teamtrainingscamp. Dennoch, komplett unbeobachtet ist man in Tirols Bergen nicht. APA

„2016 haben wir vielleicht 
gedacht, wir sind die  
Könige. Aber wir reden 

nicht über 2016.“ 
Aleksandar Dragovic
ÖFB-Teamspieler

Ein wenig verwildert wirkt sie in 
diesen Tagen, die Esplanade mit 
ihren verzweigten Fußwegen zur 
und von der Arena in München. 
Doch Eu(ro)phorie sieht anders 
aus, selbst der Namenszug am Sta-
dion ist aus vertraglichen Gründen 
schon entfernt worden. Die UEFA 
duldet keine fremden Sponsoren, 
stattdessen weisen EURO-Banner 
die Richtung zur Fußball Arena 
München, wie das Bayern-Stadion 
während der Endrunde offiziell 
heißt. All das scheint die wenigen 
Spaziergänger  im Norden der 
bayrischen Hauptstadt wenig zu 
interessieren.

Für mich beginnt an diesem Ort 
eine ungewöhnliche Reise durch 
Europa. War doch schon die Idee 
eines paneuropäischen Fußballfes-
tes eine absurde, so ist es in Zeiten 
einer Pandemie durchaus her-
ausfordernd, nicht nur logistisch. 
Kann der Fußball Türöffner für ein 
Stück weit mehr Normalität sein? 

Vor einem Jahr noch undenkbar, 
rückt die Großveranstaltung 
nämlich die gesellschaftliche 
Bedeutung des Sports in den Mit-
telpunkt. Über die angebliche Son-
derstellung des Fußballs wurde oft 
diskutiert, doch er hat Wege auf-
gezeigt, besser mit der Pandemie 
zu leben. Covid-19 wird uns durch 
und über die Europameisterschaft 
hinaus begleiten, das darf nicht 
vergessen werden. So gesehen ist 
diese Großveranstaltung für mich 
nicht nur Ablenkung vom Alltag, 
sondern auch eine Chance, sich 
mit den neuen Gegebenheiten 
auseinanderzusetzen. 

Und dazu gehört mehr als sich 
dreimal die Hände zu desinfizie-
ren, während man im Akkredi-
tierungscontainer drei Stationen 
durchläuft, bei denen einmal sogar 
der eigene Pass in einem Kuvert 
versiegelt wird – um dieses kurz 
danach wieder zu öffnen. Die 
Reise kann beginnen ...

Alles ein wenig anders

Für Vorarlberg in Europa unterwegs

VN-Sportchef 
Christian Adam

Rund um die EM-Akkreditierung gab es viele Vorschriften zu befolgen. ADAM
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Das neue dm-Journal
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Reiselust der ÖFB-Fans hat Grenzen
WIEN Der Besuch der Fußball-EM 
ist für die Fans mit Auflagen ver-
bunden. Die Corona-Pandemie 
hat die Reiselust gehemmt und die 
Stadionkapazitäten teils arg be-
schränkt. An die 2000 rot-weiß-ro-
te Schlachtenbummler werden das 
ÖFB-Team bei seinen drei Grup-
penspielen in Bukarest und Ams-
terdam jeweils dennoch im Stadion 
unterstützen. Knapp sieben Prozent 
der anfangs interessierten Österrei-
cher finden Einlass.
 3000 Zuschauer haben Österreichs 
torloser Generalprobe gegen die 
Slowakei im Wiener Happel-Stadi-
on beigewohnt, bei den EM-Spielen 
in Bukarest gegen Nordmazedoni-
en (13. Juni) und die Ukraine (21.) 
sowie in Amsterdam gegen die Nie-
derlande (17.) sind wesentlich mehr 
zugelassen. 13.000 Menschen dür-
fen in die Arena Nationala in Bu-
karest (25 Prozent Auslastung). Je 
2000 Tickets sind für Österreich 
und seine Gegner reserviert. Der 
überwiegende Rest der Plätze wird 
dem „neutralen Sektor“ zugerech-
net und wohl von einheimischen 
Zuschauern besetzt sein.

Klarer Heimvorteil
Dies gilt auch für Amsterdam, wo 
die Niederlande vor bis zu 14.000 
stimmgewaltigen Oranje-Fans 
in der zu einem Drittel besetzten 
Johan-Cruijff-Arena den Heim-
vorteil zelebrieren werden. Auch 
hier hat Österreich 2000 Karten 
erhalten. „Die Information, die 
wir seitens der UEFA bekommen 
haben, ist, dass dieses Kontingent 
bei allen Spielen auch ausgeschöpft 
wird“, sagte ÖFB-Geschäftsführer 

Bernhard Neuhold. Dieser sprach 
von einer nicht zu unterschätzen-
den Symbolwirkung. „Wir sind 
uns bewusst, dass es in Zeiten wie 
diesen nicht ganz einfach ist, mit 
der Mannschaft zu reisen. Unsere 
Mannschaft weiß es daher umso 
mehr zu schätzen, wenn sie von den 
Fans trotzdem im Stadion angefeu-
ert wird.“

Für das Vorort-Erlebnis muss ei-
niges mitgeführt werden: ein mo-
biles Ticket, Ausweis, Covid-Test/
Impfnachweis (gesondert für Ams-
terdam), eine Gesichtsmaske und 
– dies betrifft Bukarest – ein Arm-
band, das einen Tag vor dem Spiel 
oder am Spieltag am Flughafen 

besorgt werden muss. Hinzu kom-
men teils 30-minütige Zeitfenster, 
in denen die Fans vor dem Stadion 
erscheinen sollen.

Ausgelassenes Urlaubsfeeling 
wie 2016, als kumulierte 223.000 
Österreich-Anhänger an Fansektor-
Karten für die Frankreich-EM in-
teressiert gewesen waren, kommt 
diesmal bedingt durch verschiede-
ne Faktoren nicht auf. Das Interesse 
an ÖFB-Spielen war ursprünglich 
allerdings da. Bei der UEFA sei-
en in der ersten Bewerbungspha-
se im Dezember 2019, als Corona 
noch kein Thema war, knapp über 
100.000 Ansuchen (inkl. K.o.-Pha-
se) aus Österreich eingelangt, heißt 

es vom ÖFB. Für das erste Spiel in 
Bukarest gab es 12.000, für jenes in 
Amsterdam 65.000 und für Buka-
rest II 12.500 Ticket-Begehren.

Seitdem ist bekanntlich so gut wie 
alles anders. Die EURO-Touristen 
müssen corona-bedingte Erschwer-
nisse in Kauf nehmen, wenngleich 
sich vor allem die Reise-Bestim-
mungen in den vergangenen Ta-
gen ein Stück weit gelockert haben. 
Wer von Österreich nach Rumänien 
reist, hat es derzeit recht simpel, 
schon ein PCR-Test (nicht älter als 
72 Stunden) reicht. Amsterdam-
Besucher können getestet ebenfalls 
durchschnaufen, für sie fiel zuletzt  
eine zehntägigen Quarantäne.

Rote Zone Niederlande
Komplizierter wird es für von 
Amsterdam nach Bukarest weiter-
ziehende Anhänger, weil die Nie-
derlande von den rumänischen 
Behörden – anders als Österreich 
(grüne Zone) – als besonders ge-
fährlich (rote Zone) eingestuft wird. 
Hier droht eine 14-tägige Quarantä-
ne, allerdings nur für Personen, die 
sich länger als drei Tage im Staats-
gebiet aufhalten. Dies werden aber 
nur wenige Fans zu beachten haben. 
„So wie wir es vernommen haben, 
gibt es einzelne, die zwischen Buka-
rest und Amsterdam pendeln, aber 
grundsätzlich steuert der Großteil 
einen Spielort an und kehrt danach 
wieder nach Österreich zurück“, 
sagte Neuhold. Die Rückkehr nach 
Österreich ist recht einfach mit ei-
ner elektronischen Vorab-Registrie-
rung und einem Nachweis im Sinne 
der 3-G-Regel (getestet, geimpft, 
genesen) möglich.

Nur rund 2000 österreichische Fans unterstützen das Nationalteam in den Vorrundenspielen.

Die Fans des österreichischen Nationalteams sind bekannt für gute Choreografie, bei der EM werden jeweils 2000 vor Ort sein. APA
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„Wir sind uns bewusst, 
dass es in diesen Zeiten 
nicht einfach ist, mit 
dem Team zu reisen.“ 

Bernhard Neuhold
ÖFB-Geschäftsführer

JE
DE

 W
OCHE TOLLE PREISE!

 Vier Grillpartypakete von 
Mohrenbräu im Wert von jeweils

 100 Euro oder einen Thule Fahrradträger 
von KIA Auto Maier in Götzis im Wert 

von 250 Euro!

rtypakete von 
Wert von jeweils

n Thule Fahrradträger 
er in Götzis im Wert 

50 Euro!

Spiel mit bei der 
großen EM-Trikotbörse

Jeden Tag tolle Preise, jede Woche Party 
und der Volltreffer zum Schluss!

EM.VN.at

Gewinne jeden 
Tag Milka-Schokolade

von Sutterlüty!

EM.VN.at

GEWINNE EINEN HAUPTPREIS VON UNSEREN PARTNERN!

Und so einfach geht‘s: Unter EM.VN.at anmelden, Trikots sammeln, tauschen und gewinnen! 
Während der gesamten EM werden tägliche Sofortpreise verlost, zudem gibt es tolle Wochen- und große Hauptpreise zu gewinnen. 

Wer die meisten Trikots der besten Mannschaften sammelt, hat die größten Chancen auf einen Hauptpreis! 
Alle VN-Abonnenten erhalten zum Start 6000 silberne Ländlepunkte, die gegen Trikots eingelöst werden können! 

Wichtig: Beim Start die Abonummer eingeben.

Jetzt mitspielen unter EM.VN.at
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Plank glaubt an das  
Wunder von Paris

PARIS Im Verlauf ihrer langen Sport-
karriere stand Karate-Lady Bettina 
Plank schon in unzähligen Städten 
und Orten auf dem gesamten Erd-
ball auf der Kampffläche und feier-
te große Erfolge. Am Freitag ab 18 
Uhr will sich die 29-jährige Feldkir-
cherin beim finalen Olympia-Qua-
lifikationsturnier in Paris mit einem 

Top-3-Platz einen Quotenplatz für 
Tokio erkämpfen, sich damit ihren 
großen sportlichen Traum erfüllen 
und den Frust der letzten Wochen 
in Euphorie verwandeln. „Es ist 
sicher einer der wichtigsten Wett-
kämpfe in meiner Karriere“, betont 
die HLSZ-Sportsoldatin. 

Psychischer Spießrutenlauf
Insgesamt 59 Athletinnen aus 59 
Ländern duellieren sich in der 
55-kg-Klasse um die begehrten drei 
Tokio-Tickets. „Nicht zuletzt we-
gen der Rückschläge in jüngerer 
Vergangenheit mit den frühem Aus-
scheiden beim Premiere-League-
Turnier in Lissabon und bei der EM 
in Porec wird es aus psychologischer 
Sicht eine echter Spießrutenlauf für 
mich“, erklärt die Gewinnerin der 
Europaspiele 2019. „Dass ich jede 
Gegnerin schlagen kann, habe ich 
schon mehrfach bewiesen. Doch im 
Karate kann es durch die kleinste 
Unachtsamkeit auch schnell in die 
andere Richtung gehen und man 
unterliegt Gegnerinnen, die im 

Ranking weit hinter einem einge-
stuft sind.“ 

Die in der Weltrangliste der 
50-kg-Klasse auf Rang 14 abge-
rutschte Plank, die sich nach dem 
EM-Aus vor knapp drei Wochen 
komplett abgekapselt hat, wird in 
Paris auf ihr bewährtes Wettkampf-
ritual zurückgreifen: „Ich habe ver-
sucht, dass Thema Olympia und 
Tokio so gut wie möglich aus mei-
nem Kopf zu verdrängen. Natürlich 
war dies nicht gänzlich möglich. 
Was übermorgen vielleicht ist, zählt 
im Moment nicht und lenkt ab. Mir 

ist egal, wer als Gegnerin kommt. 
Ich denke von Kampf zu Kampf und 
am Ende wird sich zeigen, ob sich 
meine jahrelangen Bemühungen 
gelohnt haben.“

Als letzter Strohhalm im Rennen 
um den Quotenplatz bei der Olym-
piapremiere in Tokio könnte Plank 
als Siegerin der letzten Europa-
spiele 2019 in Minsk eine Wildcard 
erhalten. „Ich würde sicher nicht 
ablehnen. Mein primäres Ziel ist 
und bleibt aber, mir in Paris den 
Olympiastartplatz zu erkämpfen“, 
so Plank abschließend. VN-JD      

Finaler Akt im Kampf um das Olympiaticket.

In der 55-kg-Klasse von Bettina Plank (r.) sind beim letzten Olympia-Qualifikations-
turnier in Paris 59 Kämpferinnen gemeldet. ÖKB

„Ich habe versucht, dass 
Thema Olympia und 
Tokio so gut es geht zu 

verdrängen.“ 
Bettina Plank

Karatekämpferin

Umbruch beim FC 
Dornbirn geht weiter

DORNBIRN Der FC Dornbirn bas-
telt kräftig am neuen Gesicht für 
seine dritte Saison in der 2. Liga. 
Auf allen Positionen, von der Ab-
wehr bis zur Offensive, verzeichnen 
die Rothosen Neuzugänge. Aus der 
bärenstarken Viererabwehrkette 
der letzten Meisterschaft bleiben  
nur Mario Jokic und Florian Prirsch 
im Aufgebot. Nach Lukas Allgäuer 
(Göfis) verlässt auch der 27-fache 
Nationalspieler aus Liechtenstein 
Andreas Malin die Birkenwiese und 
tritt aus beruflichen Gründen sport-
lich etwas kürzer. Der 27-jährige In-
nenverteidiger wechselt zum VN.at 
Eliteligaklub FC RW Rankweil und 
wird dort neuer Abwehrchef. „Er 
hat sehr viel Erfahrung und sehr 
viel Qualität und in unserer Achil-
lesferse Defensive soll Andy die 
Verteidigung stabilisieren“, freut 
sich Rankweil-Trainer Stipo Palinic 
auf die Zusammenarbeit. Unter-
dessen verzeichnen die Rothosen 
mit Pierre Nagler (19) ein weiteres 
Tiroler Talent als Leihgabe von Wa-
cker Innsbruck. VN-TK

Andreas Malin verlässt Dornbirn nach sechs 
Jahren Richtung RW Rankweil. GEPA

Tom Kofler beklagt katastrophale  
Kommunikation bei Ö-Tour-Absage 

Radteam-Vorarlberg-
Chef enttäuscht von 
Ignoranz der Ent-
scheidungsträger.
WIEN, RANKWEIL Die heimischen 
Teams sind enttäuscht und erbost 
über das Vorgehen, das zum Aus 
der Österreich-Radrundfahrt 2021 
geführt hat. Thomas Kofler, Grün-
der und Manager des Vorarlberg-
Rennstalls, beklagte eine katastro-
phale Kommunikation und sprach 
von Ignoranz der Entscheidungs-
träger gegenüber den Teams. Die 
zunächst auf Anfang September 
verschobene Rundfahrt aus nur 
noch vier geplanten Etappen wurde 
aus finanziellen Gründen komplett 
gestrichen.

Teams wurden nicht gefragt
„Ich finde die Art und Weise, wie 
das gelaufen ist, eine Katastrophe. 
Die Ignoranz, dass wir nicht mit ins 
Boot geholt worden sind, ist enttäu-
schend für uns. Die Teams wurden 
nicht gefragt. Da sieht man, dass 
Kommunikation des Verbandes 
nicht da ist, nicht in der Form, wie 
wir sie uns wünschen“, sagte Kofler 
und gab an, dass er damit in Abstim-
mung mit den anderen Rennställen 
für alle österreichischen Kontinen-
talrennställe sprechen würde. Tirol-
Team-Boss Thomas Pupp schloss 
sich der Kritik von Kofler an.

ÖRV-Vizepräsident Gerald Potot-
schnig kann diese nicht nachvoll-

ziehen und betont, dass nicht alle 
Teams dieser Meinung seien. „Den 
Vorwurf der schlechten Kommuni-
kation kann ich nicht gelten lassen, 
es gab regelmäßige Videokonferen-
zen mit den Teams“, so Pototsch-
nig. 

Dass die Rennställe bis zum ÖRV-
Präsidiumsbeschluss lange hin-
gehalten worden wären, weist der 
Steirer ebenfalls zurück. Man habe 
sich bis zum Schluss um die Rettung 
der Rundfahrt bemüht. Darüber 
hinaus werde sich der ÖRV nicht 
mehr äußern, meinte Pototschnig 
mit dem Verweis auf die kommuni-
zierten Kosten für Covid-Auflagen 
und ausgefallenen Sponsorenzusa-
gen als Gründe für die Absage.

Kofler versteht indes nicht, war-
um man nicht auf alle Stakeholder 
wie die Teams samt ihren Spon-
soren zugegangen ist, die über die 
Erfahrung und die Möglichkeit zur 

Ausrichtung von Etappen verfügen. 
„Wieso hat man uns nicht reinen 
Wein eingeschenkt. Wir hätten 
Etappen organisiert. Da bekommt 
man nicht einmal die Chance zu 
helfen“, beklagte Kofler mit dem 
Hinweis auf das erfolgreiche Vorarl-
berg-Gastspiel der Rundfahrt 2018.

Die Absage sei für die Teams hart. 
„Das ist schwer zu akzeptieren, ich 
will das so nicht hinnehmen. Die 
Rundfahrt ist eine Institution, die 
hat man vor Corona noch nie abge-
sagt“, sagte Kofler. Pupp stimmte 
zu. „Für uns ist es ein herber Schlag, 
weil die Rundfahrt ist die Veranstal-
tung auf heimischem Boden.“

Zwei Jahre ohne Rundfahrt sei für 
die Rennställe schwer zu verkraf-
ten. Die Absage 2020 aus Pande-
mie-Gründen sei nachvollziehbar 
gewesen, diesmal sei die Planungs-
phase und der Umgang mit den 
Teams aber sehr schlecht verlau-
fen. „Was Kofler zu recht kritisiert, 
ist die Art der Kommunikation“, so 
Pupp. Dieser Meinung seien auch 
alle anderen Teams, mit denen 
man sich abgestimmt habe, betonte 
auch der Tiroler. Schließlich werde 
ihnen erneut die größte heimische 
Bühne genommen. Kofler versteht 
zwar, dass der Verband das finan-
zielle Risiko schlussendlich nicht 
eingehen wollte, aber das Zustan-
dekommen der Entscheidung ohne 
Miteinbeziehung der Teams sei 
nicht tolerierbar. „Mit dieser Art 
von Kommunikation tue ich mir 
und alle anderen extrem schwer.“   

„Ein zweites Jahr ohne 
Ö-Rundfahrt ist eine 

absolute Katastrophe 
für die Teams.“ 

Tom Kofler
Manager Radteam Vorarlberg

Guerin und Moreno 
führen Equipe an

RANKWEIL Ohne Kapitän Roland 
Thalmann, aktuell mit dem Schwei-
zer Nationalteam bei der Tour de 
Suisse und auf Rang 35 (+3:50 Min.) 
im Gesamtklassement, bestreitet 
das Radteam Vorarlberg die Ober-
österreich-Radrundfahrt. Die letzte 
Auflage 2019 konnte Jannik Steimle 
für sich entscheiden. Mit dabei bei 
den vier Etappen in der Ländle-
Equipe sind Alexis Guerin, Adria 
Moreno, Lukas Meiler, Antoine De-
bons, Colin Stüssi und Felix Meo. 

Van der Poel vorne  
bei Tour de Suisse

GSTAAD Die vierte Etappe der 84. 
Radrundfahrt Tour de Suisse hat 
keinen Umsturz im Gesamtklasse-
ment gebracht. Auf den 171 Kilo-
metern von St. Urban nach Gstaad 
setzte sich der Schweizer Stefan Bis-
segger im Sprint einer Dreier-Spit-
zengruppe durch. Das Feld mit Lea-
der Mathieu van der Poel erreichte 
das Ziel mit einem Rückstand von 
5:16 Minuten. Der Niederländer 
Van der Poel hat eine Sekunde Vor-
sprung auf Julian Alaphilippe (Fra) 
und vier auf den Schweizer Stefan 
Küng.

Heute folgt die erste Bergetappe 
des am Sonntag nach acht Tagen  
in Andermatt nach 1018,5 km und 
17.900 HM endenden World-Tour-
Rennens. Gleich nach dem Start in 
Gstaad folgt der Aufstieg zum Col 
du Pillon, ehe das Teilstück nach 
172 km und 2890 Höhenmetern in 
Leukerbad endet.

Trotz der Saisonbestleistung von 14,26 Sekunden im 100-m-Hürdensprint verfehlte Chiara-
Belinda Schuler das Limit für die U-20-EM um 0,29 Sekunden. ÖLV

Schuler und Ayodeji  
verfehlen die EM-Limits

EISENSTADT Im Rahmen des Aus-
trian-Top-Meetings in Eisenstadt 
unternahmen Vorarlbergs Leicht-
athletik-Asse Chiara-Belinda Schu-
ler (TS Hörbranz) und Oluwatosin 
Ayodeji (TS Höchst) den Versuch, 
die Limits für die Junioren-EM in 
Tallinn (15. bis 17. Juli) zu erbrin-
gen. Schuler markierte im 100-m-
Hürdensprint mit 14,26 Sekunden 
Saisonbestleistung, blieb aber über 
der EM-Norm (13,97) und ihrer 

persönlichen Bestleistung (13,87). 
Im Speerwurf erreichte Schuler bei 
ihrem besten Versuch 44,69 Meter 
und verfehlte die EM-Norm (49,60) 
und die persönliche Bestmarke 
(48,70), aufgestellt vor drei Wo-
chen in Linz, klar. Ayodeji beendete 
nach drei ungültiten Versuchen den 
Wettkampf vorzeitig. 

Am Samstag geht die Limitjagd 
bei den ÖLV-U-23/18-Titelkämpfen 
in Hallein in die nächste Runde. 
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Früh übt sich, wer ein Meister werden will - von Dylan Stanley kommt Zuspruch für den Kraftakt des  jungen VEU-Cracks.    ROLAND PAULITSCH

Beim Schusstraining 
wird technisches 
Geschick geschult.

Laufübungen sind die 
Trainingsbasis bei den 
Jüngsten.

Eine neue Sportbühne für Klein und Groß
FELDKIRCH Es wird gelaufen, ge-
sprungen, geschoben, gezogen, 
getrickst, geschossen. Und ge-
schwitzt. Die Unter-7-Mannschaft  
der VEU Feldkirch müht sich im 
neuen „Performance Center“ in 
der Vorarlberghalle an den diversen 
Stationen ab. „Es macht Spaß,“ at-
met der achtjährige Eliah, nachdem 
er mit Feuereifer die Übungen von 
Trainer Dylan Stanley mitgemacht 
hat, durch. Der langjährige VEU-
Stürmer hat in der Arena nach sei-
nen Ideen einen ebenso abwechs-
lungsreichen wie anspruchsvollen 
Trainingsparcours hingestellt. „Wir 
versuchen, die besten Trainingsvo-
raussetzungen, von den Kindern bis 
hinauf zu den Profis, zu schaffen.“ 

Weit und breit das Beste
Bei den Jüngsten sind vier Mädchen 
in der Gruppe, die ebenfalls kräftig 

an einem Schlitten schieben. „Da 
werden Kraft und Schnelligkeit ver-
eint“, erklärt Stanley. 20 Kinder sind 
es im U-7-Bereich, die sich zwei- bis 
dreimal wöchentlich am Parcours 
versuchen. „Ihre Übungen sind 

auf viel Spaß aufgebaut, sie lernen, 
wie man richtig läuft und springt, 
sie machen die ersten Schussübun-
gen“, ist die Herangehensweise 
spielerisch. Mit aufsteigendem Al-
ter - in der U11 trainieren 12, in der 
U13 bis U15 20 junge Sportler - wer-

den die Aufgaben anspruchsvoller. 
Stanley: „Ab dem Alter von 13 Jah-
ren trainieren wir spezifisch für das 
Eishockeyspiel.“ Und bei der U 18 
und den Profis heißt es in die Vol-
len: Vier bis fünf Mal in der Woche 
wird bis zum Start in die Eiszeit im 
August geschunden.

Es ist längst kein Geheimnis 
mehr: Die Basis für eine erfolg-
reiche Eishockeysaison wird im 
Sommer beim Kraft- und Kondi-
tionstraining, bei den Fertigkeits-
übungen für Schießen und der Ar-
beit mit dem Schläger gelegt. „Ich 
habe wegen der Coronapandemie 
erstmals den ganzen letzten Som-
mer in Feldkirch verbracht. Und 
was ich hier beim Training gese-
hen habe, hat mir nicht gefallen“, 
erklärt Stanley. „Ich habe mich in 
verschiedenen Trainigszentren in 
Wien, Klagenfurt und Villach um-

gesehen.“ Stanley brachte aber 
vor allem seine Erfahrungen aus 
den vergangenen Jahren, als er im 
Sommer in Edmonton gearbeitet 
hat, ein. „Wir trainieren jetzt nach 
den Grundlagen der kanadischen 
Nachwuchsmannschaften und der 
NHL-Teams. Es ist kein Geheim-
nis, ein besserer Hockeyspieler zu 
werden. Aber ich verspreche, dass 
jede Erfolgsgeschichte mit viel har-
ter Arbeit und Engagement in einer 
Einrichtung wie dieser beginnt. Der 
Parcours ist das Beste, was es weit 
und breit gibt.“

Der Parcours soll bleiben
Die VEU mit Präsident Pit Gleim 
nahm für das Projekt Geld in die 
Hand, auch die Stadt Feldkirch 
beteiligte sich. Von Servus TV gab 
es im Rahmen der „Beweg Dich“- 
Initiative eine finanzielle Unter-

stützung. „Unser erstes Ziel es ist, 
mehr Kinder und Jugendliche für 
Sport und Bewegung zu begeistern 
und somit auch ihre Gesundheit 
nachhaltig zu fördern“, sagt VEU-
Geschäftsführer Michael Lampert. 
„Der Trainingsparcours bietet die 
besten Voraussetzungen für eine 
Eishockey-spezifische Vorberei-
tung. Sie ist ein weiterer Schritt in 
Richtung der Professionalisierung 
des Vereins.“

Das Trainingszentrum soll in 
Feldkirch zur ständigen Einrichtung 
werden. „Wir möchten es hinter die 
Eishalle verlegen“, erklärt Stanley. 
„Um es dann das ganze Jahr über 
benützen zu können.“

Die VEU Feldkirch richtete in der Vorarlberghalle ein Trainingszentrum ein.

„Jede Erfolgsgeschich-
te beginnt mit viel Arbeit  

in einer Einrichtung 
wie dieser.“ 

Dylan Stanley
Trainer beim VEU-Nachwuchs

EISHOCKEYSZENE

Aufstieg
RALEIGH Titelverteidiger Tampa 
Bay Lightning ist erneut ins Halb-
finale der National Hockey League 
eingezogen. Ein 2:0-Auswärtserfolg 
brachte die Entscheidung zum 4:1 im 
„Best-of-seven“-Duell der Central 
Division mit den Carolina Hurrica-
nes. Halbfinalgegner von Tampa sind 
entweder die Boston Bruins oder die 
New York Islanders. In dieser Serie 
führen die Islanders 3:2. Ebenfalls 
3:2 vorne liegen die Vegas Golden 
Knights. Sie bezwangen Colorado 
Avalanche nach Zweitorerückstand 
noch mit 3:2 nach Verlängerung.

Zugang
GRAZ Die Graz 99ers haben Vertei-
diger Michael Boivin in die Ice Liga 
zurückgeholt. Der 30-Jährige hatte 
schon in der Finalphase der Saison 
2016/17 für die Steirer gespielt. Zu-
dem war der Kanadier in der Liga 
bereits für Salzburg, Fehervar, Zag-
reb und Innsbruck aktiv. In der ab-
gelaufenen Saison stand Boivin für 
Modo in Schweden am Eis. 

Veränderung
WIEN Nicht in Dornbirn, sondern 
bei den Vienna Capitals lande-
te Stürmer Christof Kromp. Der 
23-jährige kommt von HC Inns-

bruck, in 235 Spielen in der Ice 
Liga gelangen ihm 23 Tore und 38 
Assists. Mit Valentin Ploner (21) 
engagierte Wien einen  Angreifer 
vom KAC-Farmteam. Cheftrainer 
bei den Caps bleibt Dave Cameron 
(62). Beim HC Innsbrcuk geht neu 
der Kanadier Alex Dostie auf Punk-
tejagd. Der 24-Jährige wurde im 
NHL-Draft 2016 von den Anaheim 
Ducks gepickt, spielte aber haupt-
sächlich im Farmteam, den San Di-
ego Gulls.   

Abgänge
LAIBACH Das Quartett Juuso Pulli, 
Luka Vidmar, Ziga Pesut und An-
draz Zibelnik wird Olimpija Lai-
bach nicht in die Ice Liga begleiten. 
Aktuell stehen drei Torhüter, sechs 
Verteidiger und 13 Stürmer bei den 
Slowenen unter Vertrag. 

Rückzug
MINSK Aufgrund der politisch unsi-
cheren Lage im Land wird der weiß-
russische Meister Junost Minsk 
nicht in der Champions Hockey 
League antreten können. Die CHL 
zieht die Wildcard für das Team aus 
der belarussischen Hauptstadt zu-
rück. Ob anstelle von Junost Minsk 
ein anderes Team in die Gruppe F 
nachrückt, haben die Organisato-
ren noch nicht entschieden.

Wiesberger bei den 
US-Open dabei

SAN DIEGO Bernd Wiesberger wird 
zum siebten Mal bei den US Open 
der Golfer dabei sein. Der 35-Jähri-
ge erhielt wie weitere zwölf Spieler 
- u.a. Ian Poulter oder Charley Hoff-
man - eine Ausnahmegenehmigung 
für das Antreten in Torrey Pines bei 
San Diego ab 17. Juni. Mit Stichtag 
Montag war der Burgenländer als 52. 
innerhalb der Top 60 der Weltrang-
liste klassiert und erfüllte damit das 
wesentliche Kriterium.

 Äthiopierin Gidey  
mit Weltrekord

HENGELO Zwei Tage nach dem Re-
kordlauf der Niederländerin Sifan 
Hassan hat die Äthiopierin Lete-
senbet Gidey den 10.000-m-Welt-
rekord erneut deutlich verbessert. 
Die 23-Jährige lief die 25 Runden 
ebenfalls in Hengelo in 29:01,03 Mi-
nuten und blieb damit knapp sechs 
Sekunden unter der Traumzeit der 
ebenfalls in Äthiopien geborenen 
Hassan.

Lief zur Bestmarke: Letesenbet Gidey. APA

Hohe Hürden: Kevin 
Puschnik arbeitet an 
seiner Sprungkraft. 

HEIMO KOFLER
heimo.kofler@vn.at
05572 501-218

Rafael Nadal gewann,  
war aber gefordert

Maria Sakkari setz-
te ihren Erfolgslauf 
fort.
PARIS Topfavorit Rafael Nadal hat 
bei den French Open wieder einmal 
das Halbfinale erreicht. Der 13-ma-
lige Paris-Champion gewann gegen 
den Argentinier Diego Schwartz-
man mit 6:3, 4:6, 6:4, 6:0, wurde 
aber dabei zum ersten Mal in diesem 
Jahr im Stade Roland Garros richtig 
gefordert. Drei Sätze lang konnte 
Schwartzman, der in den Runden 
zuvor Philipp Kohlschreiber und Jan-
Lennard Struff ausgeschaltet hatte, 
die Partie offen gestalten. Dann setz-
te sich die Weltklasse des 35 Jahre al-
ten Spaniers doch wieder durch.
 „Ich musste heute mein bestes Ten-
nis spielen, um zu gewinnen. Dieser 
Sieg gibt mir sehr viel Selbstvertrau-
en“, sagte Nadal nach seinem 105. 
Sieg im 107. Spiel im Stade Roland 
Garros. Beeindruckende Zahlen, 
mit denen sich Nadal aber nicht be-
schäftigen wollte: „Das ist etwas für 
die Zeit nach der Karriere. Jetzt gilt 
es sich auf die nächste Partie zu kon-
zentrieren.“

Schon im Vorjahr hatte Nadal im 
Halbfinale gegen den Argentinier 
gewonnen. Dieses Mal verwandel-
te er nach 2:45 Stunden seinen ers-

ten Matchball. Nadal trifft nun am 
Freitag auf den Sieger des Duells 
zwischen dem serbischen Weltrang-
listen-Ersten Novak Djokovic und 
dem Italiener Matteo Berrettini. Das 
andere Halbfinale bestreiten Alex-
ander Zverev und Stefanos Tsitsipas.

In der Damenkonkurrenz musste 
Titelverteidigerin Iga Swiatek (Pol) 
nach einem hochklassigen Viertel-
finalduell mit der griechischen Auf-
steigerin Maria Sakkari ihre Sachen 
packen. Die 20-Jährige verlor gegen 
die Powerfrau aus Athen mit 4:6, 
4:6. Damit wird es eine neue Grand-
Slam-Siegerin geben.

Rodionov mit Auftaktsieg
Beim ATP-Turnier in Stuttgart hat 
Jurij Rodionov seine Wildcard-mit 
einem Auftaktsieg genutzt. Der 
22-Jährige besiegte bei diesem Ra-
sen-Event in Runde eins Dominik 
Koepfer 2:6, 6:3, 6:2. Der Deutsche 
war erst am Sonntag bei den French 
Open in Paris in Runde drei gegen 
den Schweizer Roger Federer in vier 
Sätzen ausgeschieden. Für Rodio-
nov geht es heute gegen den 31-jäh-
rigen Deutschen Peter Gojowczyk. 
Im Doppel verlor Oliver Marach 
mitz seinem Partner Aisam-Ul-Haq 
Qureshi (Pak) in Runde eins gegen 
das polnische Duo Hubert Hurkacz/
Lukasz Kubot 3:6 und 4:6.
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ANTENNE

15.25 Radsport: Tour 
de Suisse 5. Etappe, 
Gstaad – Leukerbad 
18.00 Radsport: Das 
Magazin zur Tour de 
Suisse. Veloclub 18.35 
Das Glück liegt auf 
dem Teller 19.05 Grand 
Designs Neuseeland 
20.00 Leichtathletik: 
Diamond League 
Florenz 22.05 Fußball: 
Folge 12/12 – Road 
to UEFA EURO 2020 
22.35 sportflash. Mag-
zin 22.40 Newsflash 
SRF zwei 22.50 Mara-
dona: Der Goldjunge 
Dokumentarfilm (F 
2006) 0.20 G&G Flash 
0.25 Steiner & Tingler 
Magazin. Fester Po und 
viel Geld - Ratgeber auf 
dem Prüfstand

SRF2
13.00 Zwischen Tüll 
und Tränen 14.00 Mein 
Kind, dein Kind – Wie 
erziehst du denn? 
15.00 Shopping Queen 
16.00 4 Hochzeiten 
und eine Traumreise 
17.00 Zwischen Tüll 
und Tränen 18.00 
First Dates – Ein Tisch 
für zwei 19.00 Das 
perfekte Dinner – 
Promi-Influencer 20.15 
James Bond 007 – Stirb 
an einem anderen Tag 
Spionagefilm (GB/USA 
2002) 23.00 James 
Bond 007 – Der Hauch 
des Todes. Spionage-
film (GB 1987) 1.30 
vox nachrichten 1.50 
Medical Detectives –  
Geheimnisse der  
Gerichtsmedizin

VOX
6.05 Two and A Half 
Men 7.30 The Big Bang 
Theory 8.45 Man with 
a Plan 9.40 Brooklyn 
Nine-Nine 10.35 Scrubs 
– Die Anfänger 11.25 
Scrubs – Die Anfän-
ger 12.20 Last Man 
Standing 13.15 Two 
and A Half Men 14.35 
The Middle 15.35 The 
Big Bang Theory 17.00 
taff 18.00 Nachrichten 
18.10 Die Simpsons 
19.05 Galileo 20.15 Die 
Besten! 33 legendäre 
Orte aus 5 Jahrzehnten 
23.15 Galileo Big Pic- 
tures: Danger – 30 
Bilder, die eine ge-
fährliche Geschichte 
erzählen 1.05 Darüber 
staunt die Welt – Die 
schrägsten Job-Pannen

PRO7

RADIO V

6.30 Sturm der Liebe 
7.20 Tele-Gym 7.35 
Panoramabilder/Berg-
wetter 8.40 Tele-Gym 
8.55 Leopard, Seebär  
& Co 9.45 Panda, Go-
rilla & Co 10.35 Im Tal 
der Rosen – Bulgariens 
blühender Schatz 11.20 
Eisenbahn-Romantik 
11.50 In aller Freund-
schaft – Die jungen 
Ärzte 12.40 Alles Klara 
13.30 Paarduell 14.15 
aktiv und gesund 14.45 
Abenteuer Wildnis 
15.30 Schnittgut. Alles 
aus dem Garten 16.00 
Rundschau 16.15 Wir in 
Bayern 17.30 Abend-
schau – Der Süden 
18.00 Abendschau 
18.30 Rundschau 
19.00 mehr/wert 19.30 
Dahoam is Dahoam 
20.00 Tagesschau 20.15 
quer 21.00 schlacht-
hof 21.45 Rundschau 
Magazin 22.00 Ringl-
stetter 22.45 Capriccio 
23.15 Polizeiruf 110: 
Das Gespenst der Frei-
heit. TV-Krimi (D 2018) 
Regie: Jan Bonny 
0.45 Woidboyz on the 
Road 1.15 Startrampe 
Magazin

BAYERN
15.00 Der Tagliamento 
– König der Alpenflüs-
se 16.00 SOKO Wien 
17.40 SOKO Wien 19.18 
Österreich Heute 
19.25 Nachrichten 
in einfacher Sprache 
19.30 Österreich Heute 
– Das Magazin 19.45 
Kultur Heute 20.15 
Wilde Reise mit Erich 
Pröll 21.05 Politik live 
21.55 Thomas Stipsits: 
Griechenland 23.15 
Kabarett im Turm 0.10 
Dinner für Zwei 0.30 
Fernsehen wie damals

ORF 3

18.20 Rasenhockey 
LIVE: Feldhockey Bun-
desliga 20.00 Sport 20 
LIVE 20.15 Sport 22.00 
Judo: World Judo Tour 
2021 – Tag 5, Highlights 
aus Budapest 23.00 
Judo: World Judo Tour 
2021 – Tag 4, High-
lights aus Budapest 
1.00 Leichtathletik: 
Highlights Leicht-
athletik Liese Prokop 
Memorial St. Pölten 
2021, aus Wien 1.30 
Tanz. Österreich tanzt

ORF SPORT+

15.30 Die Macht der 
Vulkane 16.15 Wilder 
Planet 18.30 nano 
19.00 heute 19.18 3sat-
Wetter 19.20 Kulturzeit 
20.00 Tagesschau 
20.15 Orgasmus – das 
höchste der Gefühle 
21.00 scobel 22.00 
ZIB 2 22.25 Sebas-
tian Pufpaff: Noch 
nicht Schicht! 22.30 
auslandsjournal extra 
23.00 Winterhalter – 
der vergessene König 
23.55 #SRF global 0.25 
Zapp 0.55 10 vor 10

3 SAT

12.00 Fußball. EM 
Aktuell 14.00 Contai-
ner Wars 15.30 Pawn 
Stars – Die Drei vom 
Pfandhaus 18.30 Rei-
ten: Highlights Event 
1 – 3, Bemer Riders 
Tour 19.30 Fußball. EM 
Aktuell 20.15 Container 
Wars 21.15 Sport Quiz 
0.45 Teleshopping 
Nacht 1.00 Sport Clips 
1.45 Teleshopping 
Nacht 2.00 Sport Clips 
2.45 Teleshopping 
Nacht 3.00 Sport Clips

SPORT1

15.00 Mako  15.50 Ein 
Fall für TKKG 16.35 4   
Freunde 17.35 Stinki 
Stinkehund 18.00 
Wir Kinder aus dem 
Möwenweg 18.10 Heidi 
18.35 Tilda Apfelkern 
18.47 Baumhaus 18.50 
Unser Sandmännchen 
19.00 Arthur und die 
Freunde der Tafelrunde 
19.25 Löwenzahn 19.50 
logo! Die Welt und ich 
20.00 KiKA LIVE 20.10 
TWIN TEAMS – Die 
Geschwister-Challenge 
21.00 Sendeschluss

KIKA

15.55 Ein Sommer in 
Vietnam (2/2). Roman-
tische TV-Komödie (D 
2018). Regie: Sophie 
Allet-Coche 17.30 Peek 
Zoo 17.40 Telesguard 
18.00 Tagesschau 
18.10 Meteo 18.15 Mini 
Schwiiz, dini Schwiiz 
18.40 G&G – Gesichter 
und Geschichten 19.00 
Schweiz aktuell 19.25 
SRF Börse 19.30 Ta-
gesschau 19.55 Meteo 
20.05 Die Rettung der 
Orang-Utans 21.05 
Einstein 21.50 10 vor 
10 22.15 Meteo 22.25 
Gredig direkt 23.00 
NZZ Format 23.35 
Newsflash SRF 1 23.45 
Beale Street. Drama 
(USA 2018) 1.40 Gredig 
direkt

SRF1
5.15 Die Schnäppchen-
häuser  7.00 Hartz 
und herzlich – Tag 
für Tag Rostock 9.00 
Frauentausch 13.00 
Zuhause im Glück – 
Unser Einzug in ein 
neues Leben 15.00 
Hartz und herzlich – 
Tag für Tag Rostock 
16.55 RTLZWEI News 
17.00 RTLZWEI Wetter 
17.05 Krass Schule – Die 
jungen Lehrer 18.05 
Köln 50667 19.05 Ber-
lin – Tag & Nacht 20.15 
Reeperbahn Privat! 
Das wahre Leben auf 
dem Kiez 0.20 Hartes 
Deutschland – Leben 
im Brennpunkt 1.55 
Armes Deutschland 
– Stempeln oder abra-
ckern?

RTL IILÄNDLE TV

20.15 J C Wir sind die 
Millers Komödie (USA 
2013) Mit Jennifer 
Aniston, Jason Sudei-
kis. Regie: Rawson 
Marshall Thurber  
David soll eine große 
Menge Marihuana in 
die USA schmuggeln. 
Um nicht zu sehr auf-
zufallen, sucht er eine 
„Familie“, die ihm als 
Tarnung dienen soll.
21.55 I ZIB Flash
22.05 J C CopStories
Krimiserie. Kinderspül
22.50 I ZIB Nacht
23.05 J C Hawaii  
Five-0 Krimiserie  
Aufgetaucht
23.50 J C Navy CIS: 
L.A. Krimiserie  
Das Silo
0.30 The Blacklist 1.55 
Wir sind die Millers. 
Komödie (USA 2013) 
Mit Jennifer Aniston, 
Jason Sudeikis. Regie: 
Rawson Marshall 
Thurber 3.35 Der letzte 
Bulle. Krimiserie 4.25 
The Fosters 5.05 How  
I Met Your Mother

12.05 Q1 Ein Hinweis ist 
falsch 12.45 Der Hunde-
trainer – Lucky Dogs 
mit Brandon McMillan 
13.05 Jamie & Jimmy’s 
Food Fight Club 13.55 
The Big Bang Theory 
14.35 Modern Family 
15.15 Scrubs – Die An-
fänger 15.40 How I Met 
Your Mother 16.05 Die 
Simpsons 16.50 Mo-
dern Family 17.35 The 
Big Bang Theory 18.00 
ZIB 18 18.10 Magazin 
1 18.20 Q1 Ein Hinweis 
ist falsch 19.02 Wetter 
19.05 The Big Bang 
Theory 19.30 Zeit im 
Bild 19.51 Wetter 19.56 
Sport Aktuell 20.03 
Hallo Österreich

ORF 1

20.15 I J G Die 
Rosenheim-Cops
Krimiserie. Das süße 
Erbe. Hat der ältere 
Bruder etwas mit dem 
Mord am Pradler zu 
tun? Das Tagebuch  
des Opfers bringt  
Hansen und Stadler  
auf eine neue Spur.
21.05 I J Am Schau-
platz Reportage 
Impfen: das  
gespaltene Land 
22.00 I J ZIB 2
22.30 I J Eco  
Zurück zur Arbeit: 
Wie die Pandemie den 
Arbeitsmarkt verän-
dert hat /  Am Ende 
zu wenig: Die Pension 
bringt vielen Frauen 
ein böses Erwachen / 
Diamanten in der Krise: 
Ein Luxusgut bekommt 
Billigkonkurrenz
23.05 I J STÖCKL 
Talkshow
0.05 Ausgeliefert 
TV-Krimi (A/CH 2003) 
1.35 Am Schauplatz 
2.25 Eco 2.55 STÖCKL 
3.55 Seitenblicke

9.30 Wege der Genüsse 
9.55 Bianca 10.40 
Natur im Garten 11.05 
Menschen & Mächte 
11.55 Menschen & 
Mächte 12.50 Wetter-
schau 13.00 ZIB 13.15 
Aktuell nach eins 14.00 
Wege der Genüsse 
14.25 Sturm der Liebe 
15.15 Die Rosenheim-
Cops 16.00 Die Barbara 
Karlich Show 17.00 ZIB 
17.05 Aktuell nach fünf 
17.30 Studio 2 18.30 
konkret 18.51 infos  
& tipps 19.00 Bundes-
land heute 19.23 Wetter 
aus dem Bundesland 
19.30 Zeit im Bild 19.51 
Wetter 19.56 Sport Ak-
tuell 20.05 Seitenblicke

ORF 2

20.15 P.M. Wissen  
Magazin. Wie digital 
wird das Büro? Themen 
der Sendung: Wie vir-
tuell wird die moderne 
Arbeitswelt? / Wie 
funktionieren organi-
sche LED’s? / Wie wird 
Ananas zu Leder? 
21.10 Servus Reportage
Reportage 
Die Corona – Goldgrä-
ber: Von Krisengewin-
nern und Abzockern 
22.10 c Talk im 
Hangar-7 Talkshow 
Moderation: Michael 
Fleischhacker 
23.20 Fleischhauer –  
9 Minuten netto
Unterhaltung
23.30 kulTOUR mit 
Holender Magazin
Kunst für den Alltag – 
Das Wiener MAK
23.55 Erste Reihe  
fußfrei – Holenders Loge
Magazin 
Freilufttheater!
0.05 Feuer und Eis – 
Expedition zum Mount 
St. Helens. Doku 0.55 
Servus Reportage

6.00 Das Wetterpa-
norama bei ServusTV 
9.30 Servus am Abend 
9.55 Terra Mater 10.45 
Sieben Kontinente – 
Ein Planet 11.30 So 
funktioniert’s 12.15 An-
cient Aliens – Unerklär-
liche Phänomene 13.05 
Mare TV – Venedig 
– Legende und Lagune 
13.58 Servus Wetter 
14.00 Bares für Rares 
16.00 Heimatleuchten 
17.05 Quizjagd 18.00 
Servus Nachrichten 
18:00 18.05 Servus 
am Abend 18.30 Bares 
für Rares 19.15 Servus 
Sport aktuell 19.20 Ser-
vus Nachrichten 19:20 
19.35 Quizmaster

SERVUS TV

20.15 C Top Gun – Sie 
fürchten weder Tod 
noch Teufel Actionfilm 
(USA 1986) Mit Tom 
Cruise, Kelly McGillis 
Regie: Tony Scott, Val 
Kilmer, Anthony Ed-
wards. Pilot Maverick 
und sein Navigator 
Goose werden für  
die Rettung eines  
Kollegen mit einem 
„Top Gun“-Lehrgang 
in Kalifornien belohnt.
22.30 C Nico
Actionfilm (USA 1987) 
Mit Steven Seagal, 
Pam Grier. Regie: 
Andrew Davis. Bei 
einer Rauschgiftrazzia 
deckt der Cop Nico 
Verbindungen der 
CIA zur Drogenmafia 
auf. Obwohl vom Fall 
suspendiert, ermittelt 
er eigenständig weiter 
und sticht in ein Wes-
pennest.
0.25 Top Gun – Sie 
fürchten weder Tod 
noch Teufel. Actionfilm 
(USA 1986) Mit Tom 
Cruise, Kelly McGillis

5.30 Café Puls mit 
PULS 4 News 11.55 Me-
diaShop – Immer etwas 
Neues 14.00 Café Puls 
am Nachmittag 15.35 
Last Man Standing 
Comedyserie. Mandys 
Quarterback 16.00 
Last Man Standing. Co-
medyserie. Schall und 
Rauch  16.25 Immer 
wieder Jim. Comedy-
serie 16.55 Two and A 
Half Men 17.25 Two and 
A Half Men 17.50 Two 
and A Half Men 18.15 
Two and A Half Men 
18.45 PULS 24 News 
19.00 Café Puls – Das 
Magazin 19.25 Two  
and A Half Men 19.55 
Two and A Half Men

PULS4

20.15 I J Die  
Bergretter Dramaserie 
Der gekaufte Winter 
Eine abendliche Such-
aktion am Türlspitz 
endet für Markus, Ka- 
tharina und drei Geret-
tete in einer Höhle. Ein 
nur vermeintlich siche-
rer Unterschlupf, denn 
es steigt Wasser auf.
21.45 I J heute 
 journal Moderation: 
Claus Kleber
22.15 I J maybrit illner
Der Sommer wird gut –  
Wird die Corona- 
Politik besser? 
Zu Gast: Karl Lauter-
bach, Jonas Schmidt-
Chanasit, Helge Braun, 
Birgid Puhl, Robin 
Alexander, Diana  
Zimmermann
23.15 I J Markus Lanz
0.30 heute journal up-
date 0.45 Filmgorillas 
0.55 Sebastian Pufpaff: 
Noch nicht Schicht! 
Unterhaltung 1.00 
Das Boot. Kriegserie 
Verluste 2.55 Das Boot 
4.45 drehscheibe

5.30 ARD-Mor-
genmagazin 9.00 
heute Xpress 9.05 
Volle Kanne – Service 
täglich 10.30 Notruf 
Hafenkante 11.15 SOKO 
Wismar 12.00 heute 
12.10 drehscheibe 
13.00 ZDF-Mittagsma-
gazin 14.00 heute – in 
Deutschland 14.15 Die 
Küchenschlacht 15.00 
heute Xpress 15.05 
Bares für Rares 16.00 
heute – in Europa 16.10 
Die Rosenheim-Cops 
17.00 heute 17.10 hallo 
deutschland 17.45 Leu-
te heute 18.00 SOKO 
Stuttgart 19.00 heute 
19.20 Wetter 19.25 
Notruf Hafenkante

ZDF

20.15 I J Tengel-
mann – Das mysteriöse 
Verschwinden des Milli-
ardärs Dokumentation. 
Im April 2018 ver-
schwand der Tengel-
mann-Chef Karl-Erivan 
Haub bei einer Skitour 
in den Schweizer Alpen. 
Doch Recherchen der 
RTL-Reporter belegen, 
dass es keine neuen 
Hinweise auf einen 
Unfall gibt.
22.30 I Tamer Bakiner 
– Das Experiment: 
So verschwindet ein 
Mensch spurlos
Dokumentation 
Ist der verschollene 
Tengelmann-Milliardär 
womöglich doch 
untergetaucht? Kann 
ein Mensch überhaupt 
einfach verschwinden?
0.15 RTL Nachtjournal 
0.42 RTL Nachtjournal 
– Das Wetter 0.45 CSI: 
Miami. Krimiserie 2.25 
CSI – Den Tätern auf 
der Spur 4.45 Anwälte 
der Toten – Rechtsme-
diziner decken auf 

6.00 Guten Morgen 
Deutschland 8.30 Gute 
Zeiten, schlechte Zei-
ten 9.00 Unter uns 9.30 
Alles was zählt 10.00 
Vermisst 11.00 Die 
Versicherungsdetektive 
12.00 Punkt 12 – Das 
RTL-Mittagsjournal 
14.00 Die Superhändler 
– 4 Räume, 1 Deal 15.00 
Die Superhändler – 4 
Räume, 1 Deal 16.30 
Die Versicherungsde-
tektive 17.30 Unter uns 
18.00 Explosiv – Das 
Magazin 18.30 Exclusiv 
– Das Starmagazin 
18.45 RTL Aktuell  
19.05 Alles was zählt 
19.40 Gute Zeiten, 
schlechte Zeiten

RTL

20.15 J C Lincoln Rhy-
me: Der Knochenjäger
Krimiserie. Russisch 
Roulette. Eine Frau 
wird Zeugin einer Ge-
walttat. Als die Polizei 
den Tatort erreicht, 
lassen sich keine Spu-
ren eines Verbrechens 
entdecken.
21.15 J C Lincoln Rhy-
me: Der Knochenjäger
Krimiserie. Friedhof 
der Freiwilligen
22.15 J C FBI: Most 
Wanted Krimiserie 
Verfallen. In rasender 
Eifersucht begeht eine 
manipulative Studentin 
einen Mord. Die FBI-
Agenten müssen sie 
aufhalten, bevor ihr  
die Flucht über die 
Grenze gelingt.
23.15 J C FBI: Most 
Wanted Krimiserie 
Gedemütigt
0.10 Criminal Minds. 
Krimiserie. Kindersol-
daten 1.05 Criminal 
Minds. Krimiserie. Der 
Boxer 1.50 Profiling Pa-
ris 3.35 Criminal Minds 

5.30 Sat.1-Frühstücks-
fernsehen 10.00 Die 
Ruhrpottwache 11.00 
Mein dunkles Geheim-
nis 12.00 Anwälte im 
Einsatz 13.00 Auf Strei-
fe – Berlin 14.00 Auf 
Streife 15.00 Auf Streife 
– Die Spezialisten 16.00 
Klinik am Südring 17.00 
Die Ruhrpottwache 
– Vermisstenfahnder 
im Einsatz 17.30 Die 
Ruhrpottwache – 
Vermisstenfahnder 
im Einsatz / oder Sat.1 
Regional-Magazine 
18.00 Rolling – Das 
Quiz mit der Münze 
19.00 Buchstaben 
Battle. Spielshow 19.55 
Sat.1 Nachrichten

SAT1

20.30 J C Der 
Bozen-Krimi  
Krimiserie 
Tödliche Stille  
Capo Matteo Zanchetti 
und Frau Commissario 
Sonja Schwarz machen 
Jagd auf den entflohe-
nen Mafiaboss Saffione 
und müssen den Mord 
an zwei Bergwanderern 
aufklären, der offenbar 
mit dem Ausbruch 
zusammenhängt.
22.00 I J Panorama
60 Jahre Panorama: 
Noch lange nicht 
genug 
22.30 I Tagesthemen
23.05 I J Die Carolin 
Kebekus Show
Unterhaltung
23.50 I J Das  
Gipfeltreffen  
Schubert, Sträter und 
König retten die Welt
0.20 Nachtmagazin 
0.40 Der Bozen-Krimi 
Krimiserie. Tödliche 
Stille 2.13 Tagesschau 
2.15 Mammon 4.05 Die 
Carolin Kebekus Show  
4.50 Deutschlandbilder

11.15 Wer weiß denn 
sowas? 12.00 Tages-
schau 12.15 ARD-Buffet 
13.00 ZDF-Mittagsma-
gazin 14.00 Tagesschau 
14.10 Rote Rosen 15.00 
Tagesschau 15.10 
Sturm der Liebe 16.00 
Tagesschau 16.10 
Verrückt nach Meer 
17.00 Tagesschau 17.15 
Brisant 18.00 Wer weiß 
denn sowas? 18.50 In 
aller Freundschaft –  
Die jungen Ärzte 19.45 
Sportschau vor acht 
19.50 Wetter vor acht 
19.55 Börse vor acht 
20.00 Tagesschau 
20.15 Farbe bekennen 
I J Zu Gast:  
Annalena Baerbock

ARD

6.50 Mythos Tahiti 7.35 
Faszination Erde – mit 
Dirk Steffens 8.15 Die 
Küchenschlacht 9.00 
Stadt, Land, Lecker 
9.45 Bares für Rares 
11.30 Dinner Date 
12.15 Monk 13.35 Psych 
15.00 Monk 16.20 
Psych 17.45 Dinner 
Date 18.30 Bares für 
Rares 20.15 Monk 21.40 
heute-show 22.15 Stu-
dio Schmitt 22.45 Laura 
Karasek – Zart am Limit 
23.30 Studio Schmitt 
0.00 Monk 0.45 Monk

ZDF NEO

19.20 ATV Aktuell 
19.30 ATV Wetter 19.35 
Heinzl und die VIPs 
19.45 Fresh Off the 
Boat 20.10 GO! Spe-
zial 20.15 Mona Lisas 
Lächeln. Drama (USA 
2003) 22.35 Almost 
Famous – Fast be-
rühmt. Komödie (USA 
2000) 0.55 Mona Lisas 
Lächeln. Drama (USA 
2003) 2.40 Almost 
Famous – Fast berühmt 
Komödie (USA 2000) 
4.35 Scorpion

ATV2

17.20 Rituale der Welt 
17.50 Planet Sand 
18.30 Vom Erdboden 
verschluckt 19.20 ARTE 
Journal 19.40 Re: 20.15 
Prinzgemahle 21.05 
Fernsehserie: Der Gift-
anschlag von Salisbury 
21.06 Der Giftanschlag 
von Salisbury 21.50 
Der Giftanschlag von 
Salisbury 0.15 Die 
Fürsten der Dunkelheit 
Horrorfilm (USA 1987) 
1.55 Mitbestimmung 
im Tierreich 3.40 28 
Minuten

ARTE

18.25 The Mentalist 
19.20 ATV Aktuell 
19.30 ATV Wetter 19.35 
ATV – Die Reportage 
20.10 Heinzl und die 
VIPs 20.15 Donauinsel 
– Leiwand am Eiland 
21.20 Urlaubsparadiese 
der Österreicher – Für 
immer Italien 22.20 
Urlaub für Anfänger 
23.25 Donauinsel – 
Leiwand am Eiland 
0.30 Urlaubsparadiese 
der Österreicher – Für 
immer Italien

ATV

10.15 Gefährliche 
Fahrt – Wie kann der 
Radverkehr sicherer 
werden? 11.00 Planet 
Wissen 12.00 Eisbär, 
Affe & Co 12.45 Meister 
des Alltags 13.15 
Gefragt – Gejagt 14.00 
SWR Aktuell 14.10 
Eisenbahn-Romantik 
15.10 Mord mit Aus-
sicht 16.00 SWR Aktuell 
16.04 Rheinland-Pfalz 
Wetter 16.05 Kaffee 
oder Tee 17.00 SWR Ak-
tuell 17.05 Kaffee oder 
Tee 18.00 SWR Aktuell 
Rheinland-Pfalz 18.10 
Rheinland-Pfalz Wetter 
18.15 Feuer & Pfanne 
18.45 Landesschau 
19.30 SWR Aktuell 
19.57 Rheinland-Pfalz 
Wetter 20.00 Tages-
schau 20.15 Zur Sache 
Rheinland-Pfalz! 21.00 
Neustart auf dem Cam-
pingplatz 21.45 SWR 
Aktuell 22.00 odysso 
– Wissen im SWR 22.45 
Kunscht! 23.15 lesens-
wert 23.45 Katarina 
Witt – Weltstar aus der 
DDR 1.15 Gefährliche 
Fahrt – Wie kann der 
Radverkehr sicherer 
werden?

SWR

Wir sind die Millers
Regie: Rawson Marshall Thurber
Mit: Jennifer Aniston, Jason Sudeikis, Emma Roberts
Um Schulden bei seinem Chef zu begleichen, soll der 
Kleindealer David Clark (Jason Sudeikis) eine Lieferung Ma-
rihuana aus Mexiko in die USA schmuggeln. Dafür wäre eine 
Familie die perfekte Tarnung. Er macht sich daher in seiner 
Nachbarschaft auf die Suche und findet in der Stripperin Rose 
(Jennifer Aniston), dem Schüler Kenny und der „Ausreißerin“ 
Casey eine Scheinfamilie, die sich mit ihm auf den chaoti-
schen Weg nach Süden macht.   ORF 1, 20.15

Bewertung

17.30 Spielräume 17.55 
Betrifft: Geschichte 
18.00 Ö1 Abendjournal 
18.25 Journal-Pano-
rama 18.55 Religion 
aktuell 19.00 Nachrich-
ten 19.05 Dimensionen 
19.30 Das Ö1 Konzert 
21.00 Im Gespräch 
21.55 Schon gehört? 
22.00 Ö1 Nachtjournal 
22.08 Radiokolleg 
23.00 Nachrichten 
23.03 Zeit-Ton 0.00 
Nachrichten 0.05 
Ausgewählt

RADIO Ö1

■■■■■

MO - FR 17 Uhr

Vorarlbergs meistgesehene 
Live-Sendung im Netz. MO-FR 
um 17.00 Uhr auf VN.at, 
VOL.AT und Ländle TV.
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5.00–9.00 Antenne 
Vorarlberg Visual Radio
9.00 Mediashop
10.00 DAS MAGAZIN
11.00 Begegnung am Berg
12.00 DAS MAGAZIN
13.00 Bauen und Wohnen
14.00 DAS MAGAZIN
16.00 Mediashop
17.00 Vorarlberg Live
18.00 DAS MAGAZIN
19.00 DAS MAGAZIN
20.00 Begegnung am Berg
21.00 PREVIEW
21.30 MAGAZIN kompakt
Mo.–Fr. um 18.50 Uhr DER TAG 

5.00 Das ANTENNE  
VORARLBERG  
Frühstücksradio  
9.00 ANTENNE  
VORARLBERG –  
Extraviel Musik beim 
Schaffa! 
18.00 ANTENNE  
VORARLBERG –  
Mehr Musik Firobad
20.00 Mit ANTENNE   
VORARLBERG durch die 
Nacht

www.antennevorarlberg.at

 
5.00 Guten Morgen  
 9.00 Der Vormittag  
12.00 Der Mittag  
13.00 Neues bei  
Neustädter 
14.00 Der Nachmittag 
18.00 Der Abend  
20.00 Kultur  
21.00 Österreichhits
22.00 Musiknacht 
jeden 1. Do. im Monat: 
„Neustädter Nachtaktiv“ 
(22.00–0.00)

vorarlberg.ORF.at

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



LOS ANGELES Pop-Superstar Jenni-
fer Lopez (51) und Netflix machen 
gemeinsame Sache. Lopez hat mit 
ihrer Produktionsfirma Nuyorican 
Productions eine mehrjährige 
Partnerschaft mit dem Streaming-
dienst abgeschlossen, wie Netflix 
bekannt gab. Nach dieser Vereinba-
rung sollen gemeinsame Filme und 
TV-Serien produziert werden, mit ei-
nem Augenmerk auf Diversität und 
Frauen vor und hinter der Kamera.

WASHINGTON Barack Obama 
glaubt nach eigenen Worten, 
dass seine beiden Töchter ihm 
einiges voraushaben. „Meine 
Töchter sind so viel weiser, gebil-
deter und begabter als ich es in 
ihrem Alter war“, sagte der frühere 
US-Präsident im Interview mit dem 
CNN-Moderator Anderson Cooper. 
Der 59-Jährige lobte die Haltung, 
die Sasha (19), Malia (22) und ihre 
Generation hätten.

Partnerschaft 
mit Netflix

Lob für 
Töchter
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Trauriger Tag für die Queen
Prinz Philip wäre 
heute, Donnerstag, 
100 Jahre alt gewor-
den.
LONDON Es sind oft kleine Dinge, 
mit denen Königin Elizabeth II. (95) 
Signale setzt. Kürzlich war es eine 
Brosche, die beim Besuch des nach 
ihr benannten Flugzeugträgers an 
ihrem roten Mantel steckte. Prinz 
Philip, jahrelang Mitglied der bri-
tischen Marine, hat sie ihr einst 
geschenkt. Seit dem Tod ihres Ehe-
manns am 9. April ist die Queen al-
leine. 62 Tage später, am heutigen 
Donnerstag, wäre der Herzog von 
Edinburgh, wie Philip in Großbri-
tannien genannt wird, 100 Jahre alt 
geworden. Für Palastkenner ist klar, 
was die Brosche zeigen soll: Er ist 
immer an meiner Seite.

„Große Leere“
Offiziell spielte Philip keine zentra-
le Rolle, als Royal Consort stand er 
eindeutig im Schatten seiner Ehe-
frau. Stärke und Stütze der Queen 
sei Philip gewesen, sagt Premiermi-
nister Boris Johnson und preist ihn 
als „Institution, die unbestreitbar 
bedeutsam für das Gleichgewicht 
und das Glück unseres nationalen 

Lebens bleibt“. Es ist ein Bild, das 
sich durch alle Berichte zieht - und 
von der Royal Family selbst bestä-
tigt wird. Von einer „großen Lee-
re in ihrem Leben“ berichtet der 
zweitjüngste Sohn Prinz Andrew. 
Zwar nahm Philip in den letzten 
Jahren seines Lebens kaum noch an 
Terminen teil, von denen er seit sei-
ner Heirat mit Elizabeth 1947 rund 
22.000 wahrgenommen haben soll. 
Doch im Palast galt er als ihr wich-
tigster Berater, vor allem 
bei Ärger in der Fami-
lie - und davon gab es 
stets reichlich.

Helfen sollten der 
Queen eigentlich 
neue Haustiere. Zwei 
Hunde hat Prinz An-
drew seiner tier-
liebenden Mut-
ter angeblich 
geschenkt, als 
Philip wochen-
lang wegen 
Herz proble -
men im Kran-
kenhaus lag. 
Jahrzehnte-
lang hatte 
die Queen 
Corgis ge-
z ü c h t e t , 

walisische Hütehunde, aber vor 
wenigen Jahren damit aufgehört. 
Doch nur einen Monat nach dem 
Herzog starb auch eines der Tiere, 
wie britische Medien zu berichten 
wussten. Es muss ein neuer Schlag 
gewesen sein für die Monarchin, 
wie die Royals-Expertin Penny Ju-
nor dem „Telegraph“ sagte. Die 
Queen sei an sich eine sehr scheue 
Persönlichkeit, im jungen Alter 
ins öffentliche Schlaglicht 

gerückt. „Bei ihren Hun-

den kann sie ganz sie selbst sein, 
sicher im Wissen, dass sie sie lieben 
als diejenige, die sie ist und nicht, 
weil sie ist, was sie ist.“

Keine Schwäche zeigen
Doch nach außen: kein Anzeichen 
der Schwäche. Bewundernd be-
merkten die Medien nach Philips 
Beisetzung, dass die Queen allein 
die Kirche verlassen habe. Es ist das 

jahrzehntealte Rezept der „stiff 
upper lip“ - „auf die Zähne bei-
ßen“ und Durchhaltevermö-
gen beweisen.

Dass sich die Queen nicht 
beirren lassen will, zeigen die 

geplanten Termine: Am 
12. Juni findet die tradi-
tionelle Geburtstags-
parade „Trooping the 
Colour“ statt, wegen 

der Coronapandemie im 
kleineren Rahmen. Ei-

nen Tag später empfängt 
sie den US-Präsidenten 

Joe Biden auf Schloss Wind-
sor. Und auch das große Ju-

biläum wird bereits vorberei-
tet: Zum 70. Jubiläum ihrer 
Thronbesteigung sind gleich 
vier Tage Programm geplant, 
ein Sonderurlaubstag für die 
Bevölkerung inklusive.

PROMIS IM BLITZLICHT

Neue Coaches
UNTERFÖHRING Die elfte Staffel 
der Castingshow „The Voice of 
Germany“ bekommt neue Coa-
ches. Wer die Neuen sind, wollen 
ProSieben und Sat.1 „zum Start der 
Show-Aufzeichnungen im Sommer 
mitteilen“, berichteten die Sender 
am Mittwoch. In der zehnten Staffel 
hatte es neben den Einzelkämpfern 
Mark Forster und Nico Santos zwei 
rote Doppelstühle gegeben. Doch 
Yvonne Catterfeld und Stefanie Kloß 
sowie Rea Garvey und Samu Haber 
legen nun eine Pause ein.
 

Rückkehr ins 
deutsche TV

MÜNCHEN Moderatorin und frühe-
re Talk-Königin Arabella Kiesbauer 
(52) kehrt ins deutsche Fernsehen 
zurück. Ab Herbst ist sie bei TLC das 
Gesicht von True-Crime-Shows, 
die als Genre immer populärer wer-
den, wie der Sender mitteilte. „Ara-
bellas Crime Time - Verbrechen im 
Visier“ widmet sich wahren Krimi-
nalfällen, die viral gegangen sind. 
„Arabellas Crime Time - Chaos 
vor Gericht“ befasse sich dagegen 
mit den teils haarsträubenden Vor-
kommnissen in US-Gerichtssälen.

Prinz Philip war für die 
Queen die wich-
tigste Stütze. 

REUTERS

Firmament 
im Fokus

280 Tage nach seiner letzten 
Veranstaltung konnte der Mar-
ketingclub Vorarlberg (MCV) 
nach der unfreiwilligen Corona-
Zwangspause wieder zu einem 
physischen Treffen und zu be-
sonderen Einblicken laden. Dies-
mal ging‘s zu einer exklusiven 

Preview ins neue Firmament von 
Ernst Seidl am Römergrund in 
Rankweil. MCV-Präsident Karl-
heinz Kindler und der Vorstand mit 
Wolfgang Frick, Dieter Heidegger, 
Andreas Gapp, Tibor Naphegyi und 
Sabine Tichy-Treimel durften un-
ter dem Motto „Mit Abstand am 
besten“ gemeinsam mit Gastge-
ber Seidl und Nicole Speckle samt 
Team zahlreiche Interssierte will-
kommen heißen, darunter Kris 
Balasko (Russmedia), Laura Blum, 
Tom Egger, Richard Flax, Arno 
Sprenger (Sparkasse Bludenz), 
Markus Amann, Loek Versluis (Mc 

Donalds), Harald Otti (Mo Cate-
ring) sowie Hannes Jochum, Erich 
Teufel und Stefan Oberhuber. Die 
Besucher ließen es sich freilich 
nicht entgehen, im Rahmen eines 
Rundganges Vorarlbergs größte 

Location für Events, Tagungen, 
Komfort und Genuss zu bewun-
dern. Eröffnet werden soll das 
modern ausgestattete Firmament 
am 20. Juli. Mit diesen Einblicken 
schließt sich quasi ein MCV-Pre-

view-Kreis: Bereits vor 88 Mona-
ten hatte der Marketingclub Seidl 
einen Besuch abgestattet, damals 
im Austria House, eine Woche vor 
der Eröffnung der Olympischen 
Winterspiele in Sotschi.

TREFFPUNKT: RANKWEIL 
Marketingclub bestaunte größte Eventlocation im Land

MCV-Präsident Karlheinz Kindler (l.), Gastgeber Nicole Speckle und Hausherr Ernst Seidl mit Dieter Heidegger.  FRANC

Messechefin Sabine Tichy-Treimel 
mit Raimund.

Kerstin Biedermann-Smith (l.) und Brigit-
te Plemel.

Marie-Luise Dietrich (l.) und Irmi Ritter-
Sachs.

Autor Wolfgang Frick (l.) und Andreas 
Gapp.

Wolfram Auer (l.) und Georg Bechtold 
waren ebenso unter den Gästen.

PRAG Für viele blieb sie für immer 
das zauberhafte Mädchen aus 
dem Kultfilm „Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel“: Nun ist die tsche-

chische Schauspielerin Libuse 
Safrankova im Alter von 68 
Jahren gestorben. Das berich-
tete der Nachrichtensender 
CNN Prima News am Mittwoch 
unter Berufung auf ihren Sohn. 

Sie stand in fast 150 Kino- und 
Fernsehfilmen vor der Kamera.

Aschenbrödel 
gestorben

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Heimat BREGENZ Euro pro Tag kostet 
die Fahrradmitnahme 
(Fahrgäste normaler 
VVV-Tarif) bei der 
Linie R1 in den Bre- 
genzerwald, die bis  
3. Oktober Donners-
tag bis Sonntag fährt. 

7

Wohnen mit speziellem Nachbarn in Hard
HARD „Was am Ende daraus wird, 
haben wir noch nicht entschieden, 
es stand aber von Anfang an fest, 
dass wir das alte Gebäude mit einer 
interessanten Geschichte erhal-
ten wollen“, hält Atrium-Prokurist 
Wolfgang Lang im Gespräch mit der 
VN-Heimat fest. Damit reduziert 
sich beim ausgeführten Projekt 
zwar die Anzahl der Wohnungen, 
aber „dafür verleiht das historische 
Gebäude der alten Limofabrik dem 
Standort einen besonderen Charme 
und Charakter“, ist Lang überzeugt, 
damit auch dem Anspruch „Atrium 
– Raum für Ideen“ in besonderer 
Weise gerecht zu werden.

Wohnungen schon ausverkauft
Das scheinen auch Wohnungsin-
teressenten so zu sehen – die ins-
gesamt 31 Einheiten in vier unter-
schiedlich konzipierten Gebäuden 
sind längst ausverkauft, wie auf gro-
ßen Transparenten schon mehr als 
ein halbes Jahr vor Fertigstellung 
(Ende 2021) avisiert wird. Jedes der 
vier Objekte mit drei, sechs, zehn 
bzw. zwölf Wohnungen bildet eine 

eigenständige Kleinwohnanlage 
als separate Abrechnungs- und Ab-
stimmungseinheit.

Teil des speziellen  Angebots
Atrium, so Wolfgang Lang, sorgt 
auch für die Infrastruktur: Jedes 
Haus hat eine eigene Photovol-
taikanlage, ein eigenes Erdson-
den-Wärmepumpenheizsystem, 
integriertes Kühlsystem über die 
Fußbodenheizung und einen eige-
nen Fahrradabstellraum. Gemein-

sam genutzt werden die parkähn-
lich geplanten Außenanlagen im 
Bereich der „alten Limofabrik“ 
sowie die Tiefgarage mit 37 Auto- 
bzw. Motorradeinstellplätzen. Die 
drei größeren Häuser sind barrie-
refrei mit Lift ausgestattet. Sonstige 
Vorzüge sind u. a. großzügige Ver-
glasungen und vor allem die Nähe 
zu Bodensee und Bregenzerach, 
die zu Fuß oder mit dem Fahrrad in 
wenigen Minuten erreichbar sind 
– ebenso wie sämtliche Einrichtun-
gen des täglichen Bedarfs wie Ein-
kaufsmöglichkeiten oder auch Ärz-
te, Apotheke, Banken, Kirche und 
vieles mehr. Und da wird die alte 
Limofabrik – was immer als neue 
Nutzung umgesetzt wird – einen 
reizvollen Tupfen auf dem i bilden, 
ist Lang überzeugt.

Geschichte als Auftrag
In den Überlegungen zur Zukunft 
der alten Limofabrik hätten beson-
ders zwei Aspekte für den Erhalt 
gesprochen, so Lang. Zum einen 
sei die Bausubstanz gut bewertet 
worden, zumal der Vorbesitzer auf 
Instandhaltung großen Wert gelegt 
habe. Zum zweiten war die interes-

sante Geschichte des Objekts „für 
uns auch ein Auftrag, das histori-
sche Gebäude zu erhalten“.

In der Tat hätten die Recherchen 
eine spannende Geschichte an den 
Tag gebracht, listet Lang auf. „1860 
wurde in ersten Dokumenten eine 
Mühle erwähnt, 1866 war dann die 
Rede von einer Zündholzfabrik und 
fünf Jahre später wurde erneut um 
die Errichtung eines Wasserrads 
angesucht“, zitiert Wolfgang Lang 
aus der Chronik.

Schwere Schicksalsschläge
Die Zündholzproduktion muss alles 
andere als eine „wirtschaftlich zün-
dende Idee“ gewesen sein, denn 
1877 wurde der Betrieb insolvent 
und versteigert. Auch der neue Be-
sitzer hatte kein Glück damit, denn 
1879 und 1883 wurde das Objekt 
durch Brände teilweise vernichtet. 
Bis zur Jahrhundertwende wurden 
weiterhin Zündhölzer produziert, 
ehe es 1902 zur Umstellung auf die 
Herstellung von Soda, Fruchtsäften 
und Limonaden kam. Daraus leitet 
sich auch der Begriff Alte Limofab-
rik ab. Trotz eines weiteren Brandes 
(1930) wurde der Betrieb bis in den 

Zweiten Weltkrieg weitergeführt, 
ehe es 1945 abermals eine völlige 
Umstellung gab. „Es gab Alu- und 
Kunststoffverarbeitung, auch eine 
Estrich-Firma war hier zeitweise 
angesiedelt. Zuletzt diente das Ge-
bäude jedoch nur noch als Lager, 
ein Teil stand leer und wurde nur 

noch sporadisch genutzt“, listet 
Lang auf. Einer dieser Events war 
vor zwei Jahren die Präsentation 
von Raubein-Möbel, insgesamt war 
es aber ziemlich still um das histori-
sche Objekt. Das soll sich in naher 
Zukunft ändern. STP

„Bei der alten Limofabrik“: Atrium errichtet auf „historischem Boden“ in vier Häusern insgesamt 31 Wohnungen.

 Bauträger Atrium hat die geschichtsträchtige alte Limofabrik bei den Planungen der Wohnanlage entsprechend berücksichtigt und erhalten.

Dass diese Wohnanlage auf großes Interesse gestoßen ist, unterstreicht das schon Monate 
vor Fertigstellung angebrachte Transparent „Ausverkauft“.  STP/3

„Die spannende Ge-
schichte rechtfertigte 
den Erhalt der alten 

Limofabrik.“ 
Wolfgang Lang

Prokurist

Den Wissensdurst 
wieder stillen

ANDELSBUCH Nach über einem Jahr 
pandemiebedingter Pause startete 
die UNIkumm-Vortragsreihe 2021 
mit einem Vortrag von Dr. Albert 
Lingg. 40 Besucher konnten end-
lich wieder ihren Wissensdurst stil-
len und verfolgten gespannt und 
natürlich unter Einhaltung der gel-
tenden Covid-19-Bestimmungen, 
die Ausführungen des Psychiaters 
und ehemaligen Leiters des LKH 
Rankweil zum Thema „Das starke 
Geschlecht?“. 

Männer brauchen Zeit und Hilfe
Lingg zeigte in seinem Impuls-
vortrag auf, dass Männer mit dem 
Wandel des Rollenbildes zum „neu-
en Mann“ noch viel Zeit (und Hilfe) 
benötigen werden. 

Humorvoll, aber vor allem sehr 
kompetent erläuterte er, wie gesell-
schaftliche Veränderungen das ver-
altete Männerbild infrage stellen. 
Dass in Medizin und Psychologie 
dem unterschiedlichen Gesund-
heitsverhalten von Frau und Mann 

zunehmend Beachtung geschenkt 
wird und was diese Erkenntnis be-
deutet.

Im Herbst geht es weiter
Der nächste Vortrag ist am 15. Ok-
tober 2021 geplant. Dr. Franz Ma-
this widmet sich der  Frage „Glück 
oder Fleiß. Wem verdanken wir den 
Wohlstand?“. 

Für Menschen, die nicht im Be-
rufsleben stehen, sei es durch Pen-
sionierung, Karenz oder andere 
Gründe, ist der Zugang zu Weiter-
bildung nicht immer einfach. Ge-
rade in ländlichen Regionen gibt es 
viele Hürden. Damit sich das ändert 
und lebenslanges Lernen nicht auf-
grund äußerer Umstände endet, 
wurde UNIkumm – die Plattform 
für Wissbegierige – ins Leben ge-
rufen. Ziel ist es, wissensdurstigen 
Menschen jeden Alters ein Weiter-
bildungsangebot zu bieten. Vortra-
gende vermitteln dabei verständ-
lich Wissen aus erster Hand. Mehr 
auf www.unikumm.at. 

Ihr Foto in der VN-Heimat
Das Ländle hat viele schöne Seiten, die sich lohnen, sie mit der Kamera festzuhalten. Die VN suchen 

weiterhin Ihre schönsten Fotos der Vorarlberger Landschaft und verlosen in regelmäßigen Abständen Preise. 
In der VN-Heimat veröffentlichen wir in loser Folge einige der schönsten Einsendungen. Wer mitmachen 
möchte, muss nur sein Vorarlberg-Foto unter www.leserfotos.vn.at hochladen. Bitte nicht vergessen anzu-
geben, wo in Vorarlberg Ihnen der Schnappschuss gelungen ist. Fotos sollten im .jpg-Format und zwischen 
einem und fünf Megabyte groß sein. Dieses Foto gelang VN-Leser Werner Leimegger in Hard.

Ausstellungen, Aktionen, Exkursionen und vieles mehr organisierten e5-Teams mit Kindern in Hittisau, Krumbach und Lingenau.
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Wälder Jugend setzte 
Zeichen für Umweltschutz
HITTISAU, KRUMBACH, LINGENAU 
Die Idee für die Aktionen in der Um-
weltwoche entstand als Initiative des 
e5-Teams gemeinsam mit den Ca-
ritas Jugendbotschaftern. Dies sind 
14- bis 22-jährige Frauen aus Vor-
arlberger Gemeinden, die sich mit 
großem Engagement nicht nur für 
die UN-Kinderrechte einsetzen, son-
dern auch für das Erreichen der von 
der UNO vorgegebenen nachhalti-
gen Entwicklungsziele (SDGs) zum 
Schutz des Planeten, der Menschen, 
Tiere und Natur. Es sind Maßnah-
men zum Klimaschutz, für nachhal-
tige Gemeinden, saubere und be-
zahlbare Energien, sauberes Wasser, 
Leben in den Meeren, nachhaltigen 
Konsum und Produktion, Gesund-
heit, Bildung, menschenwürdige Ar-
beit oder Geschlechtergerechtigkeit. 

Diese SDGs bzw. die bunten Wür-
fel mit den Botschaften für diese 
Ziele standen in der Umweltwoche 
in den Schaufenstern der Hittisauer 
Geschäfte.

Wasserworkshop in der MS Hittisau
Der Start der Umweltwoche fand in 
der Mittelschule Hittisau mit einem 
Wasserworkshop statt. Dazu wurden 
Themen wie das Wasservorkommen 
auf der Erde, Wasser als Menschen-
recht, die Wasseraufteilung auf der 
Erde, Privatisierung von Wasser 
sowie Beispiele des täglichen Ge-
brauchs und der persönliche Wasser-
verbrauch diskutiert.  

Der Dachboden des Goldenen 
Adlers wurde von Donnerstag bis 
Samstag zu einem „Pop.up.Store“ – 
Kleidertauschladen für Jugendliche 
umgestaltet. Anstelle des Kaufs von 
neuen Kleidungsstücken war hier der 
Anreiz vom Tausch gegeben, um so 
der „Fast Fashion Industrie“ und der 
immer kürzeren Zyklen der Mode 
entgegenzuwirken. Jugendliche und 
Erwachsene freuten sich über neue 
Kleidungsstücke, und das Inventar 
sowie die übrigen Kleidungsstücke 
wurden an das e5-Team Doren für 
den nächsten Kleidertausch überge-
ben. 

Plastiktiere auf dem Dorfplatz
Viele wunderten sich, was die Plas-
tiktiere an drei Tagen auf dem Dorf-
platz zu suchen hatten. In erster Li-
nie ging es um Bewusstseinsbildung 
in den Schulen und wie viel Abfall 
tagtäglich zu Hause anfällt. Plastik 
ist leicht, billig, praktisch und lang-
lebig. Die weltweite Plastikprodukti-
on ist innerhalb der letzten 75 Jahre 
um fast 20.000 Prozent gestiegen. 
In Österreich fallen pro Jahr rund 
900.000 Tonnen Kunststoffabfälle 
an. Diese werden zu 71 Prozent ther-
misch verwertet. Rund 28 Prozent 
werden recycelt und ein Prozent 
wird mit sonstigen Abfällen depo-
niert. Damit ist Österreich bereits 
gut unterwegs, die Vermeidung von 
Plastik ist dennoch ein weiteres Ziel. 
Die Volksschulen Hittisau, Krum-

bach, Lingenau sowie die Mittel-
schulen Hittisau und Lingenau ha-
ben beim Projekt „Drastic-Plastik“ 
der Jugendbotschafter mitgewirkt 
und Plastik-Tiere gebaut. Im Un-
terricht wurde der Plastikkonsum 
sowie auch die Abfallproblema-
tik besprochen und diskutiert. Die 
Schüler brachten von zu Hause den 
Plastikabfall mit. Aus dem wurden 
die Kunstwerke geschaffen. 

Fast-Fashion-Ausstellung  
Weitere Highlights in der Umwelt-
woche waren: die Exkursion „Wie 
hängen die beiden Lebensräume 
Wald und Moor mit dem Klimawan-
del zusammen?“ der Naturpark Ran-
ger in Krumbach. Weiters stellte die 
Bücherei eine schöne Auswahl an 
Büchern zum Themenkreis Nach-
haltigkeit und Upcycling bereit. Es 
gab eine Fast-Fashion-Ausstellung 
sowie eine Aktion im Weltladen für 
mehr Bewusstsein für den Fairen 
Handel. 

Erlös für Hilfsprojekte
Das engagierte Team von s’ Krims-
Krams hatte einen Stand vor dem 
Weltladen, damit gut erhaltenen All-
tagsgegenstände ein zweites Leben 
erhalten, um so Müll zu vermeiden. 
Mit dem Erlös werden Hilfsprojek-
te unterstützt. Der Upcycling-Näh-
workshop und die Recycled-Plastic-
Fashion Modenshow des Borg Egg 
mussten leider verschoben werden.

Kreative Aktionen im Rahmen der Umweltwoche.

Kulisse Pfarrhof zeigt 
„Seelsorge in den Bergen“

DAMÜLS Im ehemaligen Pfarrhof 
in Damüls hat Christian Lingenh-
öle im Rahmen der Feierlichkeiten 
„700 Jahre Walser in Vorarlberg 
– 1313–2013“ ein weltweit einzigar­
tiges Museum eröffnet, das vier Jah­
re später von der FIS als offizielles 
FIS-Skimuseum „geadelt“ wurde. 
Die interessante Sammlung wird in 
unregelmäßigen Abständen durch 
Sonderausstellungen ergänzt. 

Jetzt hat der eifrige Sammler mit 
Hilfe der Gemeinde Damüls, der 
Kulturabteilung des Landes und wei­
terer Unterstützer unter Federfüh­
rung von Christof Thöny eine weitere 
interessante Sonderausstellung kon­
zipiert, die das Leben und Wirken 
von Pfarrer Reinold Simma, der 43 
Jahre lang Seelsorger in Damüls war, 
dokumentiert.

Neustart mit Eröffnung
Zum Neustart des Museums, das 
nach den Lockerungen wieder jeden 
Dienstag und Freitag von 15 bis 18 
Uhr zugänglich ist, wird am Freitag 
auch die Sonderausstellung eröff­
net. Angesichts nach wie vor gelten­
der Einschränkungen durch Corona 
ohne größere Festlichkeiten.

Fast ein halbes Jahrhundert
Weit über seine Pfarre Damüls hi­
naus ist Reinold Simma ein Begriff 
geworden und war bis ins hohe Al­
ter als ältester aktiver Priester der 
Diözese unermüdlich für „sein“ Da­
müls tätig. Am 15. Juli 1905 in Mellau 
geboren ergriff Simma zunächst den 
Beruf eines Zollbeamten, entschied 
sich aber nach seinem Wehrdienst 

im Zweiten Weltkrieg für die Aus­
bildung zum Priester. Als Spätberu­
fener wurde er 1948 im Alter von 43 
Jahren geweiht. Nach kürzeren Stati­
onen als Seelsorger in Schnifis, Riez­
lern und Göfis übernahm er im bes­
ten Alter 1952 die Pfarre Damüls. In 
der Berggemeinde wirkte er 46 Jahre 
lang als zugleich letzter Geistlicher, 
der im dortigen Pfarrhof wohnte. Mit 
seinem Tod am 23. September 1998 
ist der Pfarrhof nämlich verwaist und 
wurde erst viele Jahre später als „Ku­
lisse Pfarrhof “ reaktiviert. 

Für Damüls viel geleistet
Seelsorglich mitbetreut wird Damüls 
seit mehr als 20 Jahren von der Nach­
bargemeinde aus. Jetzt wird eben 
dort im Pfarrhof eine der großen 

Persönlichkeiten der Walsergemein­
de gewürdigt.

Pfarrer Reinold Simma war eine 
prägende Persönlichkeit, der seine 
ganze Kraft für den Einsatz in der 
Pfarrgemeinde opferte. Er war aber 
sehr viel mehr als ein Seelsorger, 
denn durch Diavorträge und seine 
publizistische Tätigkeit leistete er 
Wesentliches für die touristische 
Entwicklung des Ortes. Gleichzei­
tig war Simma im ganzen Land als 
streitbarer Geistlicher bekannt, der 
seine Meinung etwa in vielen Leser­
briefen zum Ausdruck brachte. Sei­
ne spannende Lebensgeschichte im 
Kontext des Wegs von Damüls in das 
moderne Zeitalter ist jetzt Inhalt der 
Ausstellung in der Kulisse Pfarrhof 
Damüls. STP

Sonderausstellung zeigt Leben von Pfarrer Reinold Simma in Damüls.

Pfarrer Reinold Simma hat in Damüls nachhaltige Spuren hinterlassen. Sein Leben und 
Wirken ist jetzt in einer Sonderausstellung dokumentiert.  DIÖZESE FELDKIRCH
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Pegelbohrungen in Doren erfolgreich
Begehungen im 
 Bereich der Groß­
rutschung.
DOREN Wie die Gemeinde Doren  
berichtet, fanden Anfang dieser 
Woche Begehungen und Bespre­
chungen mit der  Wildbach­ und La­
winenverbauung, den geologischen 
und geotechnischen Begleitern rund 

um die Bohrversuche im Bereich der 
Großrutschung statt. Bisher sind alle 
Pegelbohrungen fertiggestellt und 
verliefen erfolgreich: die wasser­
führenden Schichten wurden ange­
bohrt. Die erste Brunnenbohrung ist 
nun ebenfalls fertiggestellt worden. 
Die Grabungsarbeiten für die Zulei­
tung von Strom und die Ableitung 
von Wasser sind ebenfalls bereits 
erledigt. Die erste Pumpe wird in der 

kommenden Woche geliefert und in 
Betrieb gehen. Je nach Auswirkun­
gen auf den Wasserspiegel werden 
weitere Bohrungen und Pumpen fol­
gen. 

Allenfalls durch die Pumpversu­
che betroffene Quellen werden wei­
terhin begutachtet. Daneben gibt es 
von den Pegelständen durchgehend 
Daten, welche beobachtet und doku­
mentiert werden.
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Heimat DORNBIRN Stunden an 45 Aben-
den haben die Mitar-
beiter der Rettungs-
abteilung Hohenems 
im Gemeinde-Test-
zentrum im Löwen-
saal ehrenamtlich 
geleistet. 

632

HOCHZEIT 
Wir haben uns getraut

LUSTENAU Der 4. Juni 2021 wird 
für Sultan und Nazmi Bozyer unver-
gesslich bleiben, denn an diesem 
Tag gaben sie sich auf dem Lus-
tenauer Standesamt das Ehever-
sprechen. Sultan ist die Tochter von 
Emine und Hüseyin Agilkaya, Nazmi  
Bozyer der Sohn von Yüksel und 
Hasan Bozyer. Beide Elternpaare 
waren unter den Gratulanten, als 

ihre Kinder aus dem Rathaus tra-
ten, und als Trauzeugen wünsch-
ten Gülizar Durukan und Mehmet  
Tepedüzü ihren Freunden viel Glück 
für den weiteren Lebensweg. Auch 
ein Taubenpaar wurde mit den 
besten Wünschen für Sultan und 
Nazmi, die im Juli ein großes Hoch-
zeitsfest feiern wollen, in die Frei-
heit entlassen. VV

LUSTENAU Ihre standesamtliche 
Trauung feierten im Lustenauer 
Rathaus Hasal Kocas und Sefa Köse. 
Als Trauzeugen konnte der Stan-
desbeamte Jürgen Peter Freunde 
des Brautpaars, nämlich Gizem Ka-
rabulut und Halit Arslan, begrüßen. 
Mit dem frischvermählten Paar, das 
nun den gemeinsamen Familienna-

men Köse trägt, freuten sich auch 
die Eltern Ayten und Osman Kocas 
sowie Gülcan und Hüseyin Köse. 
Als Symbol für Liebe, Glück, Treue 
und Frieden durften Hasal und Sefa 
weiße Tauben himmelwärts schi-
cken. Anschließend feierten sie mit 
ihren Gästen in der Pizzeria Azzura 
auf dem Kirchplatz. VV

Sultan Agilkaya und 
Nazmi Bozyer

Hasal Kocas und Sefa Köse

Hochzeit, Geburt und Taufe 
in der VN-Heimat

DORNBIRN Wenn ein Paar seine 
Liebe am Standesamt besiegelt, die 
Familie um ein neues Mitglied be-
reichert wird oder der kleine Spross 
getauft wurde, möchte man das 
freudige Ereignis am liebsten mit 
der ganzen Welt teilen. 

Die ganze Welt geht sich nicht 
aus, aber wenn Sie die Geburt Ihres 
Kindes in der VN-Heimat vermel-
den wollen, dann senden Sie uns 
einfach ein Foto Ihres Babys mit 
folgenden Informationen: Wie lau-
tet der Name des Sonnenscheins? 
Wie heißen die Eltern, wie die Ge-

schwister? Und wo sind Sie zu Hau-
se? Wann und wo kam der oder die 
Kleine auf die Welt? Wie groß und 
wie schwer war Ihr Baby bei der Ge-
burt? Das alles bitte per Mail an hei-
mat.dornbirn@vn.at schicken und 
Ihr Baby erscheint auf VOL.at und 
in der VN-Heimat. 

Dasselbe Prinzip gilt auch bei 
einer Hochzeit oder einer Taufe – 
einfach per Mail ein Foto mit pas-
sendem Hochzeits- oder Tauftext 
schicken, und schon wird der freu-
dige Anlass auf VOL.at und in der 
VN-Heimat kundgemacht.

Die Vorarlberger Umwelt 
als großer Sieger

DORNBIRN Mit einem witzigen Vi-
deo-Clip zur Verbreitung der „Re-
Use-Box“ haben Johanna Helbock, 
besser bekannt über ihren Blog 
„die Gsibergerin“, und Roman Neu-
gebauer den Ideenwettbewerb des 
Vorarlberger Gemeindeverbands 

für sich entschieden. Anfang der 
Woche übergab Bürgermeister Rai-
ner Siegele vom Präsidium des Ge-
meindeverbands in Dornbirn nun 
die Preise an die Bestplatzierten. 

Die „Re-Use-Box“, eine Sam-
melbox, in der man aussortierte 
gebrauchsfähige Elektrogeräte und 
Haushaltsgegenstände zu Hause 
für die Wiederverwendung vorsam-
meln kann, gibt es seit vergangenen 
Herbst. Um die Bekanntheit dieser 
Box zu steigern, die in mehreren 
ASZ, dem Bauhof Bregenz, dem 
Werkhof Dornbirn und der Ge-
meinde Langenegg geholt und auch 
wieder abgegeben werden kann, 
hat der Vorarlberger Gemeindever-
band vor einigen Wochen einen Vi-
deo-Wettbewerb ausgeschrieben.

Fünf Nachwuchstalente nahmen 
daran teil. „Ihre Beiträge sind durch 
die Bank hervorragend und perfekt 
geeignet, um dem Projekt Re-Use 
mehr Aufmerksamkeit zukommen 

zu lassen“, zollte Siegele den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
Respekt und bedankte sich für die 
kreativen Ideen. Aus dem Online-
Voting, das über die Homepage des 
Umweltverbands stattfand, gingen 
die Influencerin Johanna Helbock 
und Roman Neugebauer klar als 
Sieger hervor. 

Preisgeld für Photovoltaikanlage
„Wir hatten viel Spaß dabei, das Vi-
deo zu drehen“, sagten die beiden 
Gewinner und bedankten sich bei 
der Instagram-Community. „Als 
großen Sieger sehen wir aber vor 
allem die Vorarlberger Umwelt und 
den Nachhaltigkeitsgedanken“, 
betonten die beiden unisono. Das 
Preisgeld in der Höhe von 800 Euro 
wollen sie ebenfalls in die Umwelt 

investieren, und zwar in eine Pho-
tovoltaikanlage.

Den zweiten Platz des Ideen-
wettbewerbs erreichte der Video-
clip von Felix Bereuter und Dominik 
Winterholer. Ihnen überreichte Sie-
gele einen Scheck im Wert von 400 
Euro. Über den dritten Platz und 
die 250 Euro Gewinn freute sich Eva 
Schranz, die an der Verleihung aus 
beruflichen Gründen nicht teilneh-
men konnte. Aber auch die auf Platz 
vier und fünf gereihten Teilnehmer 
gingen nicht leer aus. Tibor Sauter 
auf Platz 4 erhielt einen 100-Euro-
Gutschein für den Shop Siebensa-
chen der Integra Vorarlberg. Der 
ebenfalls verhinderte fünftplatzier-
te Klemens Köpfle wird mit einem 
50-Euro-Gutschein von carla Vor-
arlberg bedacht. CTH

In Dornbirn wurden Preise für Re-Use-Ideenwettbewerb vergeben.

Bgm. Rainer Siegele (v.l.) mit den anwesenden Preisträgern Roman Neugebauer  
(1. Platz), Felix Bereuter (2. Platz) und Tibor Sauter (Platz 4).  CTH

„Zemmahelfa“ traf sich
Kürzlich fand das geplante Treffen der Helfer des Vereins „zemmhealfa – Emser Seniorenhilfe“ statt. 

Das Treffen war schon vor einem Jahr geplant, konnte dann aber wegen des Lockdowns nicht stattfinden. 20 
Helfer haben die Einladung gerne angenommen. „Wir trafen uns outdoor im Catering Häfele beim Schwimm-
bad Rheinauen. Bei schöner Abendsonne wurden Erfahrungen ausgetauscht und manche Erlebnisse des 
letzten Jahres erzählt“, berichtet Stadtarzt Guntram Summer.  Wer gerne älteren Mitbürgern helfen und den 
Verein unterstützen will, oder aber Hilfe benötigt, kann sich unter 0664/80180-1930 oder E-Mail seniorenhil-
fe@hohenems.at melden. STADT

„Ihre Beiträge sind her-
vorragend und lassen 

Re-Use mehr Aufmerk-
samkeit zukommen.“  

Rainer Siegele
Präsidium Gemeindeverband
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Positive „WIRkstoff“-Bilanz
LUSTENAU Als sich die Fensterpo-
esie Anfang Juni aus den Schau-
fenstern verabschiedet hat, fand 
auch die Aktion „WIRkstoff “, eine 
Initative vom W*ORT und der 
Fachstelle Zusammen.Leben, ihren 
Abschluss. Durch vier verschiedene 
Aufgaben wurde seit Anfang April 
WIRkstoff für ein gutes Miteinan-
der gesammelt. So wurden neben 
Gedichten auch Talente miteinan-
der geteilt und positive Botschaf-
ten brachten ganz Lustenau zum 
Blühen. Auch zahlreiche Meldun-
gen gingen in der Meldestelle für 
Glücksmomente ein. 

Poetische Brücken bauen
In der ersten WIRkstoff-Woche war 
ganz Lustenau eingeladen, poeti-
sche Werke zum Thema „Brücke“ 
zu schreiben. Lustenauer Kinder, 
Schülerinnen und Schüler und Er-
wachsene zückten ihre Stifte und 
gingen ans Werk. Am Ende wurden 
über 150 Gedichte an das WIRk-
stoff-Team gesendet. „Wir waren 
überwältigt vom großen Zulauf. Die 
Lustenauerinnen und Lustenauer 
haben gezeigt, dass sie großartige 
Brückenbauer sind und ein Talent 
fürs Schreiben besitzen“, berichten 

die Initiatorinnen Gemeinderätin 
Eveline Mairer und Gabi Hampson, 
Leiterin vom W*ORT. Ausgewählte 
Gedichte wurden dann Teil des Pro-
jektes „#fensterpoesie“. 

Eine Woche später war die Be-
völkerung eingeladen, ihre Talente 
zur Freude anderer zu nutzen. Mit 
selbstgebackenen Broten, Kek-

sen oder auch durch musikalische 
Ständchen erfreuten sich die Men-
schen in Lustenau gegenseitig. Es 
gab trotz Abstandhalten viele schö-
ne Begegnungen. 

Besonders bunt wurde es dann 
in der dritten WIRkstoff-Woche. 
Im gesamten Ortsgebiet wurden 
mit Straßenkreiden positive Bot-

schaften hinterlassen. Wer mit of-
fenen Augen, zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad unterwegs war, konnte am 
Kirchplatz, vor der Eishalle oder am 
Alten Rhein Nachrichten wie „Du 
bist wundervoll!“ oder „Glaub an 
dich!“ entdecken. Auch zahlreiche 
Botschaften in Türkisch, Serbokro-
atisch oder Arabisch ließen darauf 
schließen, dass die Aktion von ei-
nem breiten Publikum angenom-
men wurde. 

Schöne Momente
Zum Abschluss der Aktion „WIRk-
stoff “ öffnete die Meldestelle für 
Glücksmomente ihre Pforten, 
diesmal online. All die zahlreichen 
Mitwirkenden und Beschenkten 
hatten so die Möglichkeit erhalten, 
ihre schönen Momente der letzten 
Wochen mit der Öffentlichkeit zu 
teilen. Auf virtuellem Weg fanden 
schließlich zahlreiche Glücksmel-
dungen aus der Bevölkerung den 
Weg in die digitale Meldestelle. 

Das WIRstoff-Team möchte 
sich bei allen bedanken, die po-
etisch ans Werk gingen, positive  
Botschaften hinterließen oder ihre 
Glücksmomente mit anderen teil-
ten. 

Projekt für gutes Miteinander in Lustenau kam zum Ende.

Heute noch zum 
Fahrradputz

HOHENEMS Die von der Stadt 
Hohenems organisierte Fahrrad-
Putzaktion durch die Firma Integra 
findet am heutigen Donnerstag, 10. 
Juni, wieder statt. An der Aktion 
dürfen alle Radler teilnehmen, die 
mit ihrem Rad von 8.30 bis 12 Uhr 
beim Wochenmarkt vorbeischauen. 
Dies soll ein Dankeschön der Stadt 
Hohenems für die klimafreundli-
chen Mobilen sein und auch an den 
alljährlichen Fahrradwettbewerb 
erinnern.

Am Wochenmarkt in Hohenems putzt die 
Integra Fahrräder. STADT

Kreideeimer im gesamten Ortsgebiet animierten die Menschen zu positiven Zeichen 
und Botschaften.  GEMEINDE

Ihr bestes 
Foto

Viele Einsendungen auf www.
leserfotos.vn.at at haben 
wir bekommen, doch die VN 
suchen weiterhin Ihre schöns-
ten Fotos der Vorarlberger 
Landschaft und verlosen in 
regelmäßigen Abständen 
Preise, diesen Sommer etwa 
eine Ballonfahrt für zwei Per-
sonen. Wer mitmachen möch-
te, muss nur sein schönstes 
Vorarlberg-Foto unter www.
leserfotos.vn.at hochladen. 
Bitte nicht vergessen anzuge-
ben, wo in Vorarlberg Ihnen 
der Schnappschuss gelungen 
ist. Fotos sollten im .jpg-
Format und zwischen einem 
und fünf Megabyte groß sein. 
Dieses Foto schoss VN-Leser 
Markus Bohle im Lustenauer 
Ried. 
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Eigengewächs Martin Krizic bleibt dem FC Dornbirn erhalten. CTH

Martin Krizic verlängert  
Vertrag beim FC Dornbirn

DORNBIRN Nach dem schmerzli-
chen Abgang von Tom Zimmer-
schied, der in die 3. Deutsche Liga 
zum Hallescher FC wechselt, gibt 
es diese Woche wiederum erfreu-
liche Neuigkeiten aus dem FC- 
Dornbirn-Lager: Eigenbauspieler 
Martin Krizic hat seinen Vertrag bei 
den Rothosen um ein Jahr bis Som-
mer 2022 verlängert. Der 17-jährige 
Mittelfeldspieler spielt seit 2008 
im FCD-Nachwuchs und feierte im 
Juni 2020 gegen Kapfenberg sein 
Debüt in der Kampfmannschaft 

und in der 2. Liga. Seither bestritt 
Krizic insgesamt 19 Spiele in der 
zweithöchsten Spielklasse Öster-
reichs, in welchen er drei Mal in der 
Startelf stand.

Nun sollen weitere Einsätze fol-
gen: „Ich fühle mich richtig wohl 
im Team und bin daher sehr froh, 
meinen Vertrag verlängert zu ha-
ben. Ich hoffe, diese Saison wird 
genauso erfolgreich wie die letzte! 
Dazu möchte ich mit möglichst vie-
len Einsätzen und guten Leistungen 
beitragen“, so Krizic.

Nach einem dominanten ersten Spiel fanden die Dornbirner nicht in die zweite Auswärts­
partie gegen die Athletics. VEREIN

Indians jubeln in Attnang 
nur nach erstem Spiel

DORNBIRN Mit einem Split kom-
men die Baseballer der Dornbirn 
Indians aus dem oberösterreichi-
schen Attnang zurück. Zum Auftakt 
der Rückrunde gewannen die Vor-
arlberger also eines der angesetzten 
beiden Spiele, während sie eines 
abgeben mussten. Nach einer do-
minanten Vorstellung der Indians 
im ersten Spiel in Attnang revan-
chierten sich die Athletics dieses 
Mal in der zweiten Partie. Im April 
hatten die Indians den Saisonauf-
takt-Doubleheader gegen die Ath-
letics vor heimischem Publikum 
noch mit 3:1 und 4:1 gewonnen. 

Dabei begann der Nachmittag für 
die Gäste aus der Messestadt sehr 

vielsprechend. In Spiel eins des Ta-
ges konnten die Indians bereits im 
ersten Inning drei Runs anschrei-
ben und gingen so erstmals in Füh-
rung. 

Attnang drehte auf
Die Attnanger konnten die Partie 
daraufhin im dritten Inning zwar 
noch ausgleichen, mussten dann 
aber zusehen, wie die Gäste in den 
folgenden fünf Innings nicht weni-
ger 15 Runs anschrieben. Mehr als 
eine Ergebniskorrektur gegen die 
gut werfenden Pitcher Ryan Rupp 
und Michael Jäger gelang den Athle-
tics in diesem Spiel aber nicht mehr 
und so endete diese Partie mit 18:6 

für das Team aus dem Westen der 
Republik.

Im zweiten Spiel zeigten sich die 
Oberösterreicher dann aber von 
einer ganz anderen Seite. Die Of-
fense übte bereits früh Druck auf 
Indians-Pitcher Lochlan Southee 
aus und sorgte in den ersten beiden 
Innings für insgesamt fünf Runs. 
Die Indians hatten in den ersten In-
nings zwar auch Chancen auf einige 
Runs, mehr als einer sollte es aber 
nicht werden. Mit dem Vorsprung 
im Rücken pitchte Attnangs Werfer 
Jimmy Jensen eine starke Partie und 
ließ fortan kaum mehr Chancen auf 
weitere Runs zu. Der Endstand lau-
tete 10:2 für die Gastgeber.

Punkteteilung für Baseballer in Oberösterreich.

Europaplätze in Hohenems gesucht
Neues Projekt von 
Stadt und Jüdischem 
Museum.
HOHENEMS Europaplätze gibt es 
in vielen Städten. Sie verkörpern 
Verbindungen und politische Be-
kenntnisse zu Europa. Doch wel-
chen Platz in Hohenems verbindet 
man mit Europa?  Der Schweizer 
Künstler Yves Mettler erforscht in 
seinem Langzeitprojekt Europa-
plätze innerhalb und außerhalb Eu-
ropas. Anknüpfend an die aktuelle 
Ausstellung „Die letzten Europäer“ 

im Jüdischen Museum Hohenems 
konfrontierte er zwölf Projektgrup-
pen aus Hohenems mit der Frage 
nach möglichen Europaplätzen in 
der Stadt. Ihre unterschiedlichsten 
Antworten machen die Teilnehmer 
ab dem 12. Juni 2021 durch die Auf-
stellung von zwölf umgestalteten 
Baustellenzeichen im Stadtraum 
sichtbar. In den Farben und Spra-
chen Europas markieren sie über 
den Sommer die Europaplätze in 
Hohenems. 

Yves Mettler und das Projektteam 
freuen sich über weitere Erzählun-
gen, die Orte in Hohenems mit Eu-

ropa verbinden. Vorschläge kann 
man  vermittlung@jm-hohenems.
at schicken. 

Finissage im Oktober
Zur Finissage am Sonntag, dem 3. 
Oktober 2021, werden die über den 
Sommer gesammelten europäi-
schen Erzählungen im Jüdischen 
Museum Hohenems zusammen-
getragen und mit allen Interes-
sierten diskutiert und gefeiert. Ein 
Vermittlungsprojekt des Jüdischen 
Museums Hohenems mit „Europe 
Direct Vorarlberg“ und der Stadt 
Hohenems.

Spiel am 
Samstag
Am 12. Juni um 16.30 Uhr 
spielen die Damen des FC 
Dornbirn in der Relegation 
um den Aufstieg in die zweite 
Bundesliga. Dieser Tag ist 
der kommende Samstag und 
nicht, wie irrtümlich im gest-
rigen Heimatteil angegeben, 
der Freitag. Wir bitten um 
Entschuldigung. 
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Heimat FELDKIRCH

Das visuelle Echo zu Künstler Wolf Huber und seiner Arbeit, ein Werk von Andrea Gassner, ist ab sofort in der James-Joyce-Passage zu sehen. STADT

Künstlerische Inter-
vention von Andrea 
Gassner.
FELDKIRCH Der Annenaltar im 
Feldkircher Dom gehört zum wert-
vollsten Kulturerbe Vorarlbergs. Er 
wurde vom um 1485 in Feldkirch 
geborenen Künstler Wolf Huber 
geschaffen, der in Passau als Stadt-
baumeister Karriere gemacht hat. 
Wolf Huber gehört zur sogenann-
ten Donauschule, einer Kunstrich-
tung, die am Beginn der Neuzeit 
Naturdarstellungen für ihre Kunst 
entdeckt hat.

2021 wird der Altar 500 Jahre alt. 
Das ist ein guter Anlass, sich damit 
intensiver zu beschäftigen. Neben 

einer Ausstellung, einem Komposi-
tionswettbewerb und einem Thea-
terstück im Feldkircher Dom wurde 
auch die renommierte Designerin 
und Künstlerin Andrea Gassner ein-
geladen, auf diesen historischen 
Kunstschatz zu reagieren.

Zeitgemäßer Kommentar 
Die bereits mit zahlreichen, auch 
internationalen Auszeichnungen 
bedachte Feldkircherin gestaltete 
eine künstlerische Intervention im 
Jubiläumsjahr des Annenalters. Ihr 
visuelles Echo zu Wolf Huber und 
seiner Arbeit ist auf den Billboards 
der James-Joyce-Passage und in der 
Kunstbox am Jahnplatz zu sehen. 
Die verschiedenen Bespielungen 
stellen einen zeitgemäßen Kom-

mentar zum wertvollen Kulturerbe 
dar. Die Eröffnung findet heute, 
Donnerstag, 10. Juni, um 17.30 Uhr 
bei der Kunstbox am Jahnplatz statt. 

Ausstellung im Palais
Die Ausstellung „500 Jahre St. 
Annenaltar (1521/2021) – Wolf Hu-

ber und seine Zeit“ kann noch bis  
14. November im Palais Liechten-
stein besucht werden. Die aktuellen 
Covid-Regelungen können unter 
feldkirch.at/wh500 abgerufen wer-
den. Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 9 bis 17 Uhr; samstags 
und sonntags von 10 bis 16 Uhr.

Die offizielle Eröffnung der künstlerischen Intervention findet heute, Donnerstag, bei der 
Kunstbox am Jahnplatz statt. JOCHUM

AUS DEN GEMEINDEN

Vatertagspicknick 
in Rankweil

RANKWEIL Anlässlich des 
„Josefsjahres“ lädt die 
Pfarre Rankweil am kom-
menden Sonntag, 13. Juni, 

ab 12 Uhr zu einem gemeinsamen 
Vatertagspicknick auf den St.-Pe-
ters-Bühel ein. Für ein Tischgebet, 
Musik und Sanitäranlagen sorgt die 
Pfarre, den Rest (Verpflegung, De-
cke, Spiele, Müllsäcke etc.) sollten 
die Teilnehmer selbst mitbringen. 
Sollte das Vatertagspicknick wit-
terungsbedingt abgesagt werden 
müssen, wird dies zeitnah auf der 
Website der Pfarre Rankweil be-
kannt gegeben. 

Musikschule zu Gast 
in der Mittelschule

GÖTZIS Welches Instru-
ment passt zu mir? Diese 
Frage kann am Samstag, 
12. Juni, von 14 bis 16 Uhr 

in der Mittelschule Götzis geklärt 
werden. Lehrende der Musikschu-
le tonart informieren über die an-
gebotenen Instrumente und geben 
Einblick in den Unterricht. Eine An-
meldung ist gleich vor Ort möglich. 
Laut Covid-19-Bestimmungen dür-
fen sich maximal 50 Personen im 
Gebäude aufhalten. Es kann daher 
zu Wartezeiten kommen.

Rankweiler Eltern kommen zu Wort
RANKWEIL Als familienfreund-
lichste Gemeinde Vorarlbergs hat 
Rankweil die Eltern der rund 390 in 
Rankweil betreuten Kinder zu einer 
umfassenden Befragung eingela-
den. 37 Prozent der Eltern haben 
teilgenommen; die Ergebnisse ste-
hen nun fest. 

Generell wünschen sich Eltern 
mehr Kommunikation untereinan-
der, aber auch zu den Pädagogin-
nen. Inhaltlich würde sich etwa ein 
Drittel über mehr Informationen, 
etwa über den Entwicklungsstand 
ihres Kindes sowie die verbrach-
te Zeit in der Einrichtung, freuen. 
„Natürlich sind diese Antworten 
sehr von der Coronasituation ge-
prägt und zeigen, wie sehr Eltern 
den Austausch, die Informationen 
über ihr Kind und das Gespräch 
mit den Pädagoginnen vermisst ha-
ben“, so Natalie Wojtech, Leiterin 
des Bürgerservice Rankweil.

Wertschätzende Haltung
Beim Übergang von der Kleinkind-
betreuung in den Kindergarten sind 
die Zufriedenheitswerte gut. Etwas 
besser laufen könnte es laut Befrag-
ten aber beim Übergang Kindergar-
ten/Volksschule. Insgesamt scheint 
beim Thema Beziehungsmanage-
ment ein großes Potenzial zu liegen 
– auch jenseits von Corona.

Im Zuge der Befragung wurde 
durchwegs eine sehr hohe Wert-
schätzung den Pädagoginnen ge-

genüber sichtbar: 95 Prozent der El-
tern bestätigen, dass ihr Kind gerne 
in die Einrichtung geht, 97 Prozent 
haben ein gutes Gefühl, wenn sie 
ihr Kind in die Einrichtung bringen 
und 95 Prozent geben an, dass ihr 
Kind immer freundlich empfangen 
wird. 97 Prozent sind der Meinung, 
dass die Pädagoginnen einen res-
pektvollen und wertschätzenden 
Umgang mit ihrem Kind pflegen 
und 98 Prozent sehen, dass den Pä-
dagoginnen das Wohlbefinden am 
Herzen liegt. 91 Prozent stimmen 
der Aussage zu, dass die Einrich-
tung das abdeckt, was Eltern und 
Familien brauchen, und 84 Prozent 
der Eltern haben den Eindruck, 

dass man sie als Experten für ihr ei-
genes Kind wahrnimmt. 

Auch bei den offenen Fragen 
wurden die Freundlichkeit der Mit-
arbeiter und die gute pädagogische 
Arbeit an erster Stelle genannt. 
„Diese Ergebnisse bestätigen die 
gute Arbeit der Pädagoginnen und 
ich bin sehr dankbar, dass wir so en-
gagierte Mitarbeiter in den Betreu-
ungseinrichtungen haben“, freut 
sich Bianca Bitschnau, zuständig für 
den Bereich Bildung und Kinderbe-
treuung im Rathaus.

Verbesserungspotenzial
Knapp die Hälfte (48 Prozent) der 
Befragten gab als höchsten Bil-

dungsabschluss ein Studium an. 
Das ist weit über dem Anteil in der 
Gesamtbevölkerung und zeigt, dass 
mit der Befragung die bildungsfer-
nen Schichten nicht erreicht wur-
den – trotz Wahl zwischen analogen 
und Online-Antwortmöglichkeiten. 
Diesem Umstand soll in kommen-
den Befragungen gesondert Rech-
nung getragen werden. „Wegen 
Corona fanden viele Veranstaltun-
gen wie beispielsweise das Famili-
encafé nicht statt, über welche die 
Mütter direkt angesprochen hätten 
werden können. So gab es kaum 
Gelegenheit zum Nachfassen“, er-
gänzt Bitschnau.

Ergebnisse vernetzen
Das Ergebnis der Elternbefragung 
wird nun gesamthaft und in Zusam-
menhang mit bestehenden Befra-
gungsergebnissen und Leitbildern 
betrachtet werden. Dazu gehören 
beispielsweise die 2020 durchge-
führte Befragung von Alleinerzie-
henden oder die SBAEG (Sozialbe-
richterstattung aus einem Guss). 
Aber auch die aktuell laufende 
Erstellung eines Sozialleitbilds für 
Rankweil wird Anknüpfungspunkte 
bieten.

Methodik und Ausblick
Angeschrieben wurden die Eltern 
über das Online-Tool Kidsfox. Er-
gänzend dazu hat jede Einrichtung 
auch gedruckte Fragebögen erhal-

ten. 143 Fragebögen wurden ausge-
füllt. 90 davon online, 53 in Papier-
form. Die Befragung wurde in vier 
Abschnitte eingeteilt. Abschnitt 
A drehte sich um die Corona- 
zeit, Abschnitt B waren Fragen zum 
Kind, zur Einrichtung und zur päda-
gogischen Arbeit. Im Abschnitt C 
wurden die Familien- und Freizeit-
angebote der Gemeinde abgefragt. 
Abschnitt D beinhaltete allgemeine 
Fragen zur Familie. Die Befragung 
war anonym; eine Auswertung 
auf Einrichtungsebene war nicht 
vorgesehen. Künftig soll eine sol-
che Befragung als Instrument zur 
Qualitätssicherung alle vier Jahre 
durchgeführt werden. Daher wur-
den die Fragen so formuliert, dass 
sie möglichst erneut gestellt wer-
den können und somit Vergleichs-
werte entstehen. 

Familienfreundlichste Gemeinde 
2020 wurde Rankweil im Rahmen 
des Audits von familieplus als fami-
lienfreundlichste Gemeinde Vorarl-
bergs ausgezeichnet. Rankweil er-
reichte einen Umsetzungsgrad von 
97,90 Prozent. Derzeit besuchen 
61 Prozent der unter Vierjährigen 
eine Kinderbetreuungseinrichtung 
in Rankweil. Eine durchaus hohe 
Zahl: landesweit sind es nur 44 Pro-
zent.

Die gesamte Auswertung der 
Befragung gibt es unter www.rank-
weil.at/elternbefragung.

Marktgemeinde präsentiert Ergebnisse einer umfassenden Befragung.

Rund 390 Kinder besuchen eine Kinderbetreuungseinrichtung in Rankweil. Ihre 
Eltern wurden befragt. MARKTGEMEINDE

Wolf Hubers 
visuelles Echo
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Am Piano läutete 
die Mittagsglocke

FELDKIRCH Mit einem anspruchsvol-
len Programm unter dem ungewöhn-
lichen Motto „Glockenklänge zu 
Mittag“ begeisterte die Klavierklasse 
Anna Adamik vom Vorarlberger Lan-
deskonservatorium beim jüngsten 
Konzert am Mittag im Montforthaus.

Konzertpremiere 
Zwei jüngere Schülerinnen aus Ada-
miks Klavierklasse läuteten das 
Klavierkonzert ein. Janessa Embley 
feierte Konzertpremiere und spielte 
Domenico Scarlattis Sonate in A-
Dur. Dabei begeisterte sie mit der 
tadellosen Umsetzung des barocken 
Klavierwerks. Lia Hartl ließ Frédéric 
Chopins Walzer in cis-Moll auf be-
sonders gefühlvolle Art und Weise 
erklingen.

Daran knüpfte David Mikic an und 
gab Chopins Fantasie in f-Moll zum 
besten, die heute noch als eines der 
größten Werke des berühmten pol-
nischen Komponisten und Pianisten 
gilt. Mert Bakir gelang es, Béla Bar-
tóks Improvisationen über ungari-
sche Bauernlieder glanzvoll umzu-
setzen, welche in das rasante Allegro 
Molto im fünften Satz mündeten.

Seinen fulminanten Abschluss er-
lebte das Konzert mit der wiederum 

durch David Mikic temperamentvoll 
umgesetzten Klaviersonate in b-Moll 
von Sergej Rachmaninov. Der russi-
sche Komponist und Pianist nannte 
es zu seinen Lebzeiten als wichtiges 
Anliegen, das „Schlagen der Glocken 
und das Fühlen der Menschen zum 
Klingen zu bringen“. So ist auch in 
seinen Sonaten das Läuten mächti-

ger Kirchenglocken deutlich heraus-
zuhören.

Dank der Zusammenarbeit von 
Montforthaus und Landeskonserva-
torium findet das kostenlose „Kon-
zert am Mittag“ im Montforthaus 
statt, beim dem Studierende des 
Landeskonservatoriums ihr musika-
lisches Talent demonstrieren. HE

Mitreißendes Konzert am Mittag der 
Klavierklasse Anna Adamik im Montforthaus.

David Mikic, Lia Hartl, Janessa Embley und Mert Bakir sorgten für eine musikalische 
Mittagspause.  HEILMANN

Ihr Foto in 
den VN

Die Vorarlberger Nachrichten 
suchen weiterhin Ihre schöns-
ten Ländle-Fotos und verlosen 
in regelmäßigen Abständen 
auch Preise. Wer mitma-
chen möchte, muss nur sein 
Vorarlberg-Foto (mit Ortsan-
gabe) unter www.leserfotos.
vn.at hochladen. Fotos sollten 
idealerweise im jpg-Format 
und zwischen einem und fünf 
Megabyte groß sein. Dieser 
Schnappschuss von Schlins 
nach Dünserberg gelang VN-
Leser Lukas Amann. 
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EINGESENDET. Vereinsnachrichten aus dem Bezirk

Fahrradliebe im 
Wildpark Feldkirch
WILDPARK FELDKIRCH Dank der 
Spende des internationalen Geträn-
kedosenherstellers Ball Beverage 
Packaging Ludesch GmbH konnten 
wir in Kooperation mit Frigo Elekt-
ro Drive GmbH und Malin 2Rad ein 
E-Bike anschaffen. Fahrradfahren 
ist gesund, macht Spaß, spart Zeit 
und Nerven und ist vor allem auch 
gut für unsere Umwelt. Viele Wege, 
die unser Wildpark-Team bisher mit 
dem Auto durch den Park fuhr, kön-
nen in Zukunft besser per E-Bike er-
ledigt werden: Das ist emissionsfrei, 
erzeugt weder Lärm noch Staub und 
verbessert zudem die Sicherheit un-
serer Besucherinnen und Besucher. 
Hauptsächlich wird unser Lehrling 
Franziska mit Rad und Anhänger un-
terwegs sein – darüber freut sie sich 
sehr.

Nachhaltig – praktisch – gut
Für den internationalen und den-
noch regionalen Dosenhersteller ist 
das Projekt E-Bike wie maßgeschnei-
dert. „Es ist schön, den Wildpark 
Feldkirch in Sachen nachhaltiger 
Mobilität zu unterstützen, denn das 
entspricht genau der Philosophie un-
seres Unternehmens“, so Andreas G. 
Mayer, Geschäftsführer der Nieder-
lassung in Ludesch. Besonders freut 
uns die Tatsache, dass die Mitarbei-
ter voll hinter dem Projekt stehen 
und das Sponsoring vorgeschlagen 
haben. Dass uns Frigo Elektro Drive 
GmbH als Bikelieferant und 2Rad 
Malin zusätzlich mit einem Anhän-
ger unterstützen, bedeutet dreifa-
ches Glück für uns. Wir sind sehr 
dankbar für diese Unterstützung. 
Wir sind Wildpark!

Kreatives Flechten 
OGV SULZ-RÖTHIS Am Dienstag, 15. 
Juni, von 18.30 bis 21.30 Uhr bei der 
Voksschule Sulz, Sigmund-Nach-
baur-Straße 8, 6832 Sulz: Erleben 
Sie selbst, wie aus einzelnen Weide-
ruten, kreativen Ideen und viel Spaß 
am Flechten Ihr persönliches deko-
ratives Objekt für den Balkon, die 
Terrasse oder den Garten entsteht. 
Mit Naturmaterialien können wir 
wunderbare, kreative und dekorati-
ve Objekte flechten. Mitzubringen 
sind eine gute Baumschere, Spagat 
und Handschuhe (wenn gewünscht). 
Kursleiterin: Renate Moosbrugger, 
Wolfurt, Sigrid Schertler, Wolfurt; 

Beitrag: für Mitglieder 20 Euro, für 
Nichtmitglieder 25 Euro zuzüglich 
Material, Abrechnung per kg; Anmel-
dung: Die Überweisung des Beitra-
ges von 20 Euro oder 25 Euro auf das 
Konto AT98 3747 5000 0001 5370 
bei der Raiba Vorderland gilt als An-
meldung (Zahlungseingangsdatum 
wird als Anmeldedatum registriert). 
Alternativ kann der Beitrag auch bei 
Josef Kopf, Kassier OGV Sulz-Röthis, 
bezahlt werden. Die Veranstaltung 
wird unter Einhaltung der zu diesem 
Zeitpunkt gültigen Corona-Regeln 

(Maskenpflicht, 3G-Regel, Abstands-
pflicht) durchgeführt.

Ohne Fehl und Tadel 
zum 3. Bundesligatitel
BAHNENGOLFSPORTKLUB KLAUS 
Die Frauen vom Bahnengolfsport-
klub Klaus wurden österreichische 
Meister. Nach 21 Monaten Wett-
kampfpause konnte das Klauser 
Bahnengolf Damenteam in Steyr 
(OÖ) seinen dritten Titel erringen. 
Mit den Spielerinnen Yvonne Klukas, 
Lisa Gruber, Nadine Nagele und Rosi 
Jagschitz gelang den Frauen beim 
Bundesligafinale ohne Punkteverlust 
ein überlegener Sieg. Einen großen 
Anteil hatte auch das Betreuerpaar 
Petra Riegler und Mike. Nach Absa-
gen der ersten drei Runden konnte 
die Bundesliga nur in einer Runde 
entschieden werden. Yvonne Klukas 
spielte dabei das fünftbeste Ergebnis 
des ganzen Teilnehmerfeldes. Wei-
ters konnten mit Fabian Spies und 
Mathias Jagschitz noch zwei Vorarl-
berger Teilnehmer mit ihren Mann-
schaften eine Silber- bzw. Bronzeme-
daille erspielen.

Unser Lehrling Franziska mit Andreas G. Mayer von Ball Ludesch bei der Spendenüber-
gabe. WILDPARK FELDKIRCH

Ohne Fehl und Tadel zum dritten Bundesligatitel: die Frauen vom Bahnengolfsportklub 
Klaus. VEREIN

Kreatives Flechten mit Renate Moosbrugger 
und Sigrid Schertler. MOOSBRUGGER
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Heimat Minuten lang ist der 
Film „Vergiftete Wahr-
heit“, der im Rahmen 
der Leinwand Lounge 
am Mittwoch, 16. 
Juni, in der Remise 
Bludenz ab 19 Uhr 
gezeigt wird.

128
BLUDENZ

SCHRUNS Am 4. Juni führte Samuel 
Bitschnau seinen lieben Schatz Han-
na Bickel zum festlich geschmück-
ten Sternensaal, wo sie sich vor 
dem Standesbeamten Werner Ga-
nahl das Jawort zum gemeinsamen 
Leben gaben. Nach der feierlichen 
Trauung gratulierten zuerst die 
Trauzeugen, Sabrina Hartmann und 
Peter Brugger, ihren „best friends“. 
Den guten Wünschen schlossen 
sich die Eltern, Sabine und Roland 

Bickel, ebenso Heidi und Gerhard 
Bitschnau, gerne an und wünschten 
alles Glück dieser Welt. Das frisch 
vermählte Ehepaar Bitschnau lern-
te sich vor dreieinhalb Jahren ken-
nen und lieben und baut zurzeit 
sein eigenes Heim in Silbertal. Den 
großen Tag ließ das glückliche Paar 
im kleinen Feierkreis unvergesslich 
schön ausklingen. Die kirchliche 
Hochzeit und Flitterwochen sind 
für 2022 schon geplant. EST

Hanna Bickel und 
Samuel Bitschnau

HOCHZEIT 
Wir haben uns getraut

Hochzeit, Geburt und Taufe 
in der VN-Heimat

BLUDENZ Wenn ein Paar seine Lie-
be am Standesamt besiegelt, die 
Familie um ein neues Mitglied be-
reichert wird oder der kleine Spross 
getauft wurde, möchte man das 
freudige Ereignis am liebsten mit 
der ganzen Welt teilen. Die ganze 
Welt geht sich zwar nicht aus, aber 
wenn Sie die Geburt Ihres Kindes 

in der VN-Heimat vermelden wol-
len, dann senden Sie uns einfach 
ein Foto Ihres Babys bzw. der Tua-
fe oder Hochzeit mit den wesent-
lichen Informationen per E-Mail 
an heimat.bludenz@vn.at und wir 
veröffentlichen das freudige Er-
eignis auf VOL.at sowie in der VN-
Heimat.

Ab Herbst wird es 
in Wald „zapfig“

DALAAS Nach ereignisreichen Mo-
naten und sehr viel Arbeit ist das 
Projekt „Zapfig Living“ von Sepp 
Heuberger kurz vor der Ziellinie. 
Das Gebäude zeigt sich in einem 
ansprechenden Design und bietet 
15 moderne Wohneinheiten, ein 
Fitnessstudio inklusive Sauna, Au-
toabstellplätze, Fahrrad- und Ski-
werkstatt und Lagerplatz. Das im 
Erdgeschoss befindliche, rund 400 
Quadratmeter große Tagescafé 
soll ein Treffpunkt für Einheimi-
sche, Feriengäste und Eigentümer, 
sowie Benutzer des Fitnessstudios 
werden. Auch die Automateninsel, 
welche sich noch im bereits beste-
henden „Zapfig-Living-Gebäude“ 
in der Arlbergstraße 68 befindet, 
wandert dann in das neue Gebäu-
de und findet im Erdgeschoss einen 
geeigneten Platz.

Innenarbeiten
Im ersten und zweiten Oberge-
schoss entstanden in den letzten 
Wochen und Monaten Apparte-
ments zur Vermietung. Im dritten 
Obergeschoss sind Ferienwoh-
nungen zum Verkauf situiert. Das 
Gebäude wurde zudem mit einer 
Photovoltaikanlage und Solar sowie 
einem Zutrittssystem und Aufzugs-
anlage ausgestattet. Der Außenbe-
reich rund um das Gebäude wurde 
ansprechend gestaltet. Nun sind die 
restlichen Innenarbeiten in vollem 

Gange. „Wir sind nun so weit fort-
geschritten, dass wir in Kürze das 
Richtfest mit den beteiligten Fir-
men und deren Mitarbeitern feiern 
können“, freut sich Bauherr Sepp 
Heuberger.

Eröffnung im Herbst
Damit mit der Eröffnung im Herbst 
alles reibungslos funktioniert, sucht 
der Eigentümer schon jetzt moti-
vierte Mitarbeiter. Die Stelle des Di-
rektors ist bereits ausgeschrieben. 
„Ich freue mich über viele Bewer-
bungen“, strotzt Heuberger voller 
Tatendrang. DOB

Projekt „Zapfig Living“ beheimatet Ferienimmobilien, 
ein Fitnessstudio samt Sauna sowie ein Tagescafé.

Der Neubau ist bereits weit fortgeschritten. Im Herbst soll zapfig Living“ in Wald 
eröffnet werden und als ein Ort für Urlaub, Fitness und Treffpunkt gelten. DOB

„Ich freue mich, in Kür-
ze alle Projektbeteiligten 

zum Richtfest einla-
den zu können.“ 

Sepp Heuberger
Bauherr

An der 
Oberfläche

Die Bauarbeiten an der neuen 
Jägerzentrale in der Bluden-
zer Herrengasse schreiten 
weiter planmäßig voran. Nach 
der Herstellung der Baugrube 
mit einer Aushubkubatur von 
20.000 m³ und einer allsei-
tigen Spritzbetonsicherung 
wurden über die Wintermona-
te die beiden Untergeschosse, 
die auch die neue öffentliche 
Tiefgarage enthalten werden, 
hergestellt. Inzwischen ist der 
Millionenbau aus dem Boden 
herausgewachsen. Aktuell 
werden die Betonarbeiten des 
Erdgeschosses hergestellt. 
Sämtliche Betonbauteile der 
Obergeschosse werden nun in 
rotem Farbbeton ausgeführt. 
Im kommenden Jahr soll der 
20-Millionen-Euro-Bau fertig-
gestellt sein. VN/STEURER
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Die GASCHT-Schüler packten bei der gemeinsamen „Landpartie“ in St. Gallenkirch fleißig 
mit an und setzten Kartoffeln, Salat und vieles mehr.

Vom Acker auf den Teller
BLUDENZ, ST. GALLENKIRCH Die 
erste Klasse der GASCHT Bludenz 
betätigte sich im Rahmen ihres Un-
terrichts unter fachkundiger Anlei-
tung in St. Gallenkirch engagiert an 
der Feldarbeit. Fachlehrer Thomas 
Hilbrand hatte das Projekt ins Leben 
gerufen und erläutert seine Gedan-
ken dazu: „Schüler sollen sehen, 
hautnah erleben und fühlen, wie 
Gemüse angebaut wird, statt es nur 
mit einem Griff aus dem Kühlhaus 
zu nehmen. Dazu habe ich Ende Mai 
meinen Grund in St. Gallenkirch kos-
tenlos für ein Projekt zur Verfügung 
gestellt.“

Graben, säen und gießen
Nach dem Motivationsfrühstück 
ging es los. Aufgeteilt auf drei Grup-
pen starteten die Teams unter fach-
kundiger Anleitung ihrer Fachlehrer 
Thomas Hilbrand, Hermann Kölly 
und Gabriele Bitsche ihre Aufgaben. 
In Gruppenarbeit galt es dabei ein 
Feld umzugraben, die Erde gut zu 
lockern und schließlich ging es ans 
Pflanzen, Ansäen und Benetzen mit 
Wasser vom eigenen Grundwasser-
brunnen. Besonders motivierend 
war die Tatsache, dass die Feldarbei-
ter mit dem Traktor fahren durften. 
Anschließend fand der Anbau von 
dreierlei Kartoffelsorten, Pflück-
salat, Spitzkohl, Kohlrabi, Sellerie, 
Feldgurken, Randig, Kürbis, Karot-
ten und vielem mehr statt.

Fachlehrerin Gabriele Bitsche be-
sorgte mit der zweiten Gruppe den 
Serviceteil. Dabei ging es darum, den 

Gastgebertisch im Freien zu decken 
und eine ansprechende Deko aus der 
Blumenwiese zu kreieren. Die dritte 
Gruppe startete derweilen das Feld-
küche-Kochen auf offener Feuerstel-
le am Dreibein. Dort wurden Wälder 
Hennile von Irmi Bechter mit viel fri-
schem Gemüse und hausgemachten 
Nüdeli zu einem tollen Menü ver-
arbeitet. Der gemeinsame Genuss 
und feine Kulinarik gehören bei der 
GASCHT nämlich immer dazu.

Neue Nähe zum Lebensmittel
Damit ist die Arbeit für die Schüler 
aber freilich noch nicht getan. Nun 
gilt es unter anderem regelmäßig zu 
zu jäten oder Kartoffeln zu häufeln. 
Das Gemüse wird schließlich ern-
tefrisch an die GASCHT-Standorte 
gebracht und von den Schülern zu-

bereitet. Nach dem Ernten der Erd-
äpfel und weiteren Gemüsesorten 
wird im Jahreslauf auch Sauerkraut 
hergestellt, Gemüse eingelegt und 
eingeweckt.

Im Herbst ist ein Erntedankfest 
geplant, um die Früchte – in dem Fall 
das Gemüse der eigenen Arbeit – zu 
genießen. Thomas Hilbrand zeigt 
sich nach der gelungenen „Landpar-
tie“ der GASCHT-Schüler zufrieden. 
„Durch die intensive Zusammenar-
beit auf dem Feld und in der Feld-
küche wurden Sozialkompetenz, 
Fachkompetenz und Kommunika-
tionskompetenz gefördert. Erneut  
hat sich die ideale Verbindung von 
Theorie und Praxis als exzellente 
Vermittlungsarbeit bewährt“, zeigt 
sich der Fachlehrer vom Konzept 
überzeugt.

GASCHT-Schüler packten auf dem Feld fleißig mit an.

Nach dem Kochen über offenem Feuer durfte auch der gemeinsame Genuss nicht zu 
kurz kommen. GASCHT

In Handarbeit wurden die Setzlinge in 
der Erde platziert.
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Natursteinmauer 
und Sitzstufen

SCHRUNS Es gibt derzeit nicht nur 
Großbaustellen in der Marktgemeid-
ne Schruns. Auch kleinere Baustellen 
beherrschen derzeit das Geschehen 
im Ort. Im Ortsteil Gamprätz wur-
den beim Kindergarten Sitzstufen 
und die Sanierung einer Steinmauer, 
die den Parkplatz der ehemaligen 
Volksschule Gamprätz befestigt, rea-
lisiert. Rund zwei Wochen dauerten 
die Sanierungsarbeiten, die mit ei-
nem kleinen Bagger und viel Hand-
arbeit vonseiten der Gemeindemit-
arbeiter durchgeführt wurden. „Die 
Sanierung war dringend notwendig, 
denn die Mauer war bereits etwas 
einsturzgefährdet. So haben wir die 
alten Steine abgetragen und eine Na-
turmauer errichtet, die den Parkplatz 
nun wieder hervorragend befestigt“, 
erklärt der Schrunser Bürgermeister 
Jürgen Kuster.

Zwei Projekte
Im Zuge dieser dringend notwendi-
gen Bauarbeiten wurden zudem Sitz-
stufen für den Kindergarten Gamp-
rätz angrenzend errichtet, sodass die 
Kleinsten nun auf großen Stufen den 

Aufenthalt im Freien mit ihren Kin-
dergartenpädagoginnen genießen 
können. Die Kosten für die Bauar-
beiten, die insgesamt rund zwei Wo-

chen in Anspruch nahmen, belaufen 
sich auf rund 50.000 Euro und wer-
den von der Gemeinde Schruns ge-
tragen. STR

Mauer beim Kindergarten Gamprätz in Schruns wurde erneuert.

Neben Sitzstufen für den Kindergraten Gamprätz wurde eine Natursteinmauer saniert, 
die den Parkplatz befestigt. STR

Gstinsweg gewartet
Der Alpenverein Blumenegg hat kürzlich den Gstinsweg wieder repariert und gewartet. Ehrenobmann 

Franz Bitsche und sein Team haben dabei neue Wegtritte gebaut und den Weg ausgebessert. Dieser ist nun wieder 
bereit für alle Wanderer. GEMEINDE

Auf die Spitze getrieben
RANKWEIL 101 Gipfel und mehr 
bestieg Heike Bechtold zwischen 
2018 und 2020 – und das nicht ohne 
Grund. Herausgekommen ist das 
große Vorarlberger Gipfelbuch 
„101 x hoch hinaus“. 101 Touren 
sind dort beschrieben mit genauso 
vielen Karten und 425 Bildern. Das 
240 Seiten dicke Buch vom Tyrolia 
Verlag ist ab sofort im Handel er-
hältlich. 

Drei Jahre lang ist Heike Bechtold 
gewandert, auf kleine Berge wie 
den Kapf im Rheintal bis auf den 
höchsten Berg Vorarlbergs, den 
Piz Buin. Im September 2020 hat 
sie die letzten Gipfel der namhaf-
testen und bekanntesten Berge in 
Vorarlberg hinter sich gelassen und 
mit der Beschreibung der Touren 
begonnen. Ihr war es wichtig, dass 
in ihrem Buch nur Wanderungen 
vorkommen, keine Kletter eien oder 
Gletscherüberquerungen (außer 
Zimba und Piz Buin, bei denen ein 
Bergführer empfehlenswert ist). 
So ist für jeden Wandertyp etwas 
dabei, für Familien wie auch für 

ambitionierte Berg-
steiger. Dennoch 
sei bei jeder Tour 
Trittsicherheit , 
Schwindelfreiheit 
und die richtige 
Ausrüstung Vor-
aussetzung. Im 
Vo r a r l b e r g e r 
Gipfelbuch sind 
etwa 30 schwie-
rige Bergtouren 
beschrieben und 
circa genauso viele leich-
tere und mittlere Tou-
ren. Eine Besonderheit 
ist der QR-Code auf je-
der Karte. Scannt man 
diesen mit dem Handy 
ein, öffnet sich Google 
Maps mit den GPS-Ko-
ordinaten des jeweiligen 
Ausgangspunktes. 

Gipfelkreuz wichtig 
Warum es nicht exakt 100 
Gipfel sind? „Ich mag ungera-

Heike Bechtold veröffentlicht großes Vorarlberger Gipfelbuch mit 101 Gipfeln.

„Nach dem Piz Buin 
war ich so be-

geistert, dass ich 
weiter in die Berge 

gehen wollte.“ 
Heike Bechtold

Autorin

de Zahlen“, lacht Heike Bechtold. 
Was ihr außerdem wichtig war: 
Auf jedem Gipfel muss ein Gipfel-
kreuz stehen.  In jeder Region hat 

sie in etwa gleich viele Berge 
erklommen, meistens zu-

sammen mit ihrem Mann 
Christian, teilweise 
aber auch mit ihren 
Freunden. Ungefähr 
40 Gipfel waren es pro 

Wandersaison. Heike 
Bechtold geht erst seit ih-

rem Buchprojekt 
intensiver in 
die Berge. Als 
Vorarlberge-
rin habe sie 

zwar schon 
einige Gip-

fel davor ge-
kannt, doch 

sie erlebte 
auch die 
ein oder 

a n d e r e 
Überraschung 
am Berg: „Der 
Augstenberg 
zum Beispiel 

ist ein to-
tal schöner 
Berg. Den 
kannte ich 
davor gar 
nicht.“ Mit 
dem Wan-
dern an-
gefangen 
hat sie 
in ihren 
20er Jah-

ren, damals angetrieben von ihrem 
jetzigen Mann. „Christian war die 
treibende Kraft“, sagt die Autorin. 
Jetzt sei es umgekehrt: „Mittlerwei-
le will ich mehr in die Berge gehen.“ 

Mit der Zeit und der Routine ist 
Heike Bechtold trittsicherer ge-
worden. „Je öfters du gehst, desto 
besser und sicherer wirst du“, weiß 
auch Christian Bechtold. Doch sie 
kamen auch schon einmal in die 
Bredouille. „Auf den Hohen Köpfen 
ging es nicht mehr vor und zurück. 
Wir haben uns im Gelände verstie-
gen, befanden uns irgendwo in den 
Latschen“, erzählt die Rankweile-
rin. Danach brauchte sie erst ein-
mal eine Wanderpause.

 Ein Berg mit vielen Pluspunkten
Ihr Lieblingsberg ist der Große 
Widderstein im Bregenzerwald. 
„Das ist reine Kraxelei, das mag 
ich. Da brauchst du deine Hän-
de“, ist Heike Bechtold begeistert. 

Trotzdem sei der Berg nicht so aus-
gesetzt und schwierig. Auch sei der 
Große Widderstein nicht weit weg, 
die Wanderung nicht allzu lang und 
die Aussicht dafür ein Traum. „Es 
gibt ganz viele Punkte, die für den 
Widderstein sprechen.“ Ihre Lieb-
lingsregion ist aber die Silvretta und 
der Arlberg. Zwar seien viele Leute 
am Arlberg unterwegs, aber eher im 
Tal und weniger auf den Gipfeln. 
Das „schönste Bergerlebnis“ hatte 
Heike Bechtold auf ihrem Weg zur 
Schesaplana. Nach der Übernach-
tung auf der Totalp hütte erwartete 
sie am nächsten Morgen ein fantas-
tischer Sonnenaufgang. Den sonst 
so überlaufenen Gipfel hatte sie für 
sich allein.  Manche Touren wie die 
auf die Valüla seien aber auch sehr 
fordernd gewesen. „Da bin ich froh, 
wenn ich wieder unten bin.“ Als das 
Ehepaar 2018 mit einem Bergführer 
auf den Piz Buin stieg, entstand die 
Idee zum Gipfelbuch. „Schon vor 

dem Piz Buin bin ich einige Tou-
ren zur Vorbereitung gegangen. 
Dann war ich so begeistert vom Piz 
Buin, dass ich weitermachte.“ Doch 
Christian Bechtold  warnt: „Nor-
male Wanderer haben dort nichts 
verloren. Viele unterschätzen die 
Gletscherspalten und die Routen-
findung.“ Als Heike Bechtold dann 
einige Verlage anschrieb, zeigte 
der Tyrolia Verlag Interesse und so 
wurde ihr Wunsch wahr, ihre Gip-
felmomente mit der Welt da drau-
ßen zu teilen. VN-JUN

Heike Bechtold auf der Bielerspitze. Im Hintergrund der Silvretta-Stausee.  HEIKE BECHTOLD

Heike Bechtold steht im „Fenster“, kurz vor 
den Drei Schwestern. 

120 Gipfel hat Heike Bechtold in den letzten drei Jah-
ren bestiegen, 101 haben es ins Buch geschafft. 

Der Sonnenaufgang von der Totalphütte aus.  Frühmorgens hat man 
den Gipfel der Schesaplana für sich allein. 

ZUR PERSON

HEIKE BECHTOLD
Autorin von „Das große Vorarlberger 
Gipfelbuch – 101 x hoch hinaus“
GEBOREN 10.11.1966
WOHNORT Rankweil
FAMILIE verheiratet, zwei Kinder
BERUF Selbstständige Naturheilthera-
peutin
HOBBY Wandern, Reisen, Lesen
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Prozent weniger Patentanmeldungen (3128) gab es im vergangenen Jahr welt-
weit für Verbrennungsmotoren. Das geht aus einer Auswertung des Deutschen 
Patent- und Markenamts hervor. Damit verlagert die Autoindustrie Forschung 

und Entwicklung zulasten von Benzin und Diesel in Richtung Elektromotor.

15

Verkaufstalente 
vor den Vorhang

FELDKIRCH Persönlichkeit, Wa-
renkenntnis und Begeisterung 
fürs Verkaufen – all das zeigten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
beim Landesfinale des Junior Sa-
les Champion 2021 in Vorarlberg. 
Die angehende Einzelhandelskauf-
frau Julia Kertel (Bipa, Hohenems) 
meisterte diese Herausforderung 
mit Bravour und holte sich den Sieg. 
Zweiter wurde Jonas Schmidinger, 
der seine Einzelhandelslehre bei 
Intersport Fischer in Dornbirn ab-
solviert. Der dritte Platz ging an 
Melis An vom Magenta-Shop im 
Dornbirner Messepark.

Robert Küng, Melisa An, Carina Pollhammer, Julia Kertel, Bertram Summer, Jonas Schmie-
dinger und Christoph Jenny.  NUSSBAUMER

Zweites Leben für Palette
ALTACH Die Kräutler GmbH, besser 
bekannt unter ihrem Markenauf-
tritt „Rheintalpaletten“, will den 
Firmenstammsitz in Altach erwei-
tern. Der Grund dafür liegt nach 
Angaben des geschäftsführenden 
Gesellschafters Hubert Kräutler da-
rin, dass ein angemieteter zweiter 
Standort in Altach in naher Zukunft 
aufgelassen werden muss. „Des-
halb werden wir unser operatives 
Geschäft am Stammsitz konzent-
rieren. Dafür muss dieser jedoch 
ausgebaut werden“, so Kräutler.

Millioneninvestition
Konkret soll ein rund 600 Quad-
ratmeter großes bestehendes Flug-
dach baulich geschlossen werden. 
Darin sollen dann zusätzliche Pro-
duktionsflächen entstehen. Um die 
Lagerflächen im Außenbereich zu 
kompensieren, sei an anderer Stel-
le ein neues Flugdach vorgesehen, 
wodurch rund 1200 Quadratmeter 
überdachte Lagerflächen im Frei-
bereich geschaffen werden. Das In-
vestitionsvolumen beziffert Kräut-
ler mit rund 1,4 Millionen Euro. Der 
Baubeginn soll im zweiten Halbjahr 
2021 erfolgen, die Fertigstellung im 
Frühjahr 2022.

Bei „Rheintalpaletten“ sind rund 
20 Mitarbeiter beschäftigt. Das 
Hauptgeschäft ist die Reparatur 

von Europaletten aus Holz. Dazu 
kommen der Handel mit Paletten 
sowie die Herstellung von Sonder-
verpackungen wie Holzkisten und 
Verschlägen. Pro Monat repariert 
Kräutler bis zu 40.000 Europa-
letten. An die 4500 neue Paletten 
werden zudem pro Woche ver-
kauft.

Bei einem Jahresumsatz von etwa 
7,5 Millionen Euro ist das Unter-
nehmen insbesondere mit Kunden 
aus der Getränke- und Lebensmit-
telbranche im Geschäft. Diese be-
finden sich hauptsächlich in Vor-
arlberg, aber auch im Schweizer 
Rheintal und in Liechtenstein. Nach 

eigener Einschätzung ist „Rheintal-
paletten“ einer der größten Palet-
ten-Umsetzer in Österreich.

Ressourcenschonung
Hubert Kräutler betrachtet die Tä-
tigkeit auch als einen Beitrag zur 
Ressourcenschonung. Denn eine 
Europalette bestehe aus 78 Nägeln, 
elf Brettern und neun Klötzen. Bei 
einer Reparatur werden im Schnitt 
drei bis vier Teile ausgetauscht und 
die Palette danach wieder in Ver-
kehr gebracht. Die ausgetauschten 
Teile werden bei einem Partner-
betrieb zur Energieerzeugung ver-
wendet.

Kräutler repariert 40.000 Stück im Monat. Millioneninvestition.

Rheintalpaletten plant den Ausbau des Firmenstammsitzes in Altach. KRÄUTLER

WIRTSCHAFT AKTUELL

288 Millionen Euro
WOLFSBURG Der frühere Konzern-
chef Martin Winterkorn und drei 
weitere Ex-Topmanager zahlen we-
gen des Dieselskandals zusammen 
mit ihren Versicherungen Rekord-
Entschädigungen an Volkswagen. 
Laut Einigung wurde eine Summe 

von insgesamt 288 Millionen Euro 
vereinbart. Der ehemalige Vor-
standsvorsitzende persönlich soll 
11,2 Millionen Euro überweisen.
 

voestalpine holt auf
LINZ Der Stahlkonzern voestalpine 
hat die Verlustzone im Geschäfts-
jahr 2020/21 hinter sich gelassen. 
Unter dem Strich verdienten die 
Linzer 32 Mill. Euro, nachdem sie 
im Jahr davor 216 Mill. Euro Verlust 
erlitten hatten. Der Umsatz sank 
um 11,4 Prozent auf 11,3 Mrd. Euro.

Entspannung bei Holz
WIEN Die heimische Holzindustrie 
erwartet eine leichte Entspannung 
am Rohstoffmarkt. Die Produktion 
laufe auf gutem Niveau“, so Fach-
verbandsobmann Herbert Jöbstl. 
Nach dem Sommer werde sich die 
Lage etwas einpendeln.

Martin Winterkorn beteuert, sich nach 
bestem Wissen verhalten zu haben.  REUTERS

Gute Partnerschaft
Die Junge Wirtschaft Vorarlberg und die Raiffeisenbank 

verlängern ihre Partnerschaft um weitere drei Jahre. Vorsitzende Ve-
rena Eugster und Geschäftsführerin Julia Grahammer freuen sich mit 
Wilfried Hopfner und Raphael Kiene (Raiffeisenlandesbank). K.FRÖHLICH

Etiketten als Markenbotschafter
Lustenauer Unter-
nehmen Carini drei-
mal ausgezeichnet.
LUSTENAU Gleich dreimal mehr hat 
Carini unter Beweis gestellt, dass 

seine Etiketten auch über die 
Landesgrenzen hinaus zu den 
Spitzenprodukten der Bran-
che zählen: Beim diesjährigen 
FINAT Label Award wurden 
drei Einreichungen des Lus-
tenauer Unternehmens aus-
gezeichnet – vorneweg das 
Etikett für einen  Rotwein 
von Selection Schwander, 
das für seine Gestaltung 
und drucktechnische Ver-
arbeitung sogar mit dem 
Gesamtsieger-Preis „Best 
in Show“ geehrt wurde. 
Geschäftsführer Edgar 
Sohm freut sich. „Mit 
innovativen Lösungen 
machen wir Etiketten zu 

außergewöhnlich markanten 
Markenbotschaftern, die aus 

dem Verkaufsregal heraus 
sofort ins Auge stechen.“ 
Edle Etiketten würden nicht 

nur die hohe Qualität des 
jeweiligen Produkts 

w i d e r s p i e g e l n , 
sondern seien 
auch eine umsatz-
steigernde Inves-
tition, die sich 
oftmals inner-
halb kurzer Zeit 
bezahlt mache.

Edgar Sohm, 
Geschäftsführer 
Etiketten Carini.

Ausgezeichnet: Der Dachs als Professor 
Riesling.  CARINI

TAGESKURSE vom 9. Juni 2021

EZB-Referenzkurse Euro Für einen Euro erhalten Sie

100 Schweiz. Franken 91,634
    1 US-Dollar 0,820
    1 Kan.-Dollar 0,679
    1 Brit. Pfund 1,162
100 Türk. Lira 9,556
100 Dän. Kronen 13,447
100 Norw. Kronen 9,948
100 Schwed. Kronen 9,941
100 Jap. Yen 0,750
    1 Austral.-Dollar 0,636
100 Ung. Forint 0,288
100 Tschech. Kr. 3,941
100 Kroat. Kuna 13,329
100 Russ. Rubel 1,137
100 Chin. Yuan 12,840

1,091 Schweiz. Franken
1,220 US-Dollar
1,473 Kan.-Dollar
0,861 Brit. Pfund
10,465 Türk. Lira
7,437 Dän. Kronen
10,052 Norw. Kronen
10,060 Schwed. Kronen
133,380 Jap. Yen
1,573 Austral.-Dollar
347,190 Ung. Forint
25,377 Tschech. Kr.
7,502 Kroat. Kuna
87,949 Russ. Rubel
7,788 Chin. Yuan

Verbraucherpreisindex April 2021 (1996 = 100) 155,3
Philharmoniker (1 Unze) 
Ankauf / Verkauf 1547,00/1587,00 Euro
Zürcher Goldnotierung (1 Unze)
Ankauf / Verkauf  1881,20/1897,25 Dollar
Die angegebenen Kurse werden von der Europäischen Zentralbank (EZB) be rechnet. 
Bei An- und Verkauf (Valuten) bzw. Überweisungen (Devisen) verrechnen die einzelnen 
Banken für die Abwicklung der Transaktionen unterschiedlich hohe Spesen.

WELT-BÖRSEN

Wien, ATX 3506,5
 -1,4 % 
Frankfurt, DAX 15.581,1
 -0,4 %
Paris, CAC 40+ 6563,5
 +0,2 %
London 100+ 7081,0
 -0,2 %
Tokio, Nikkei 225 28.860,8
 -0,4 %
Mailand, FTSE MIB 25.741,8
 -0,3 %
Zürich, SMI 11.783,2
 +1,1 %
NY, Dow Jones  34.447,2 
 -0,4 %

Schlusskurse
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ATX 3506,54 PUNKTE

WIEN Die Wiener Börse hat am 
gestrigen Mittwoch mit Verlusten 
geschlossen. Der Wiener Leitindex 
ATX fiel um 1,40 Prozent auf 3506,54 
Punkte. Der ATX Prime verlor 1,22 
Prozent auf 1784,28 Zähler. Belastet 
wurde der ATX von den Verlusten 
der schwer gewichteten voestalpine. 
Die Aktien des Stahlkonzerns verlo-
ren nach Meldung von Ergebnissen 
3,50 Prozent auf 35,30 Euro. Größere 
Abgaben gab es auch in Lenzing (mi-
nus 2,87 Prozent)

Solar-Mülleimer für 
den Wiener Prater

HOHENEMS, WIEN Erfreut zeigt 
sich Horst Obwegeser von der 
gleichnamigen Firmengruppe aus 
Hohenems, dass es dem Tochter-
unternehmen Rewin gelungen ist, 
den Wiener Prater mit solarbetrie-
benen Restmülleimern von Mr. Fill 
auszustatten. Die ersten zehn Stück 
konnten rechtzeitig zur Wiederer-
öffnung geliefert sowie in Betrieb 
genommen werden und befinden 
sich bereits im Einsatz.

Unterstützung für 
 Familien in Corona-Krise

Gebrüder Weiss ver-
teilt Familien-Hilfs-
pakete der Caritas.
LAUTERACH, SALZBURG Mit einer 
Spende von Transport- und Logis-
tikleistungen unterstützte das Lo-

gistikunternehmen mit Hauptsitz 
in Lauterach die Hilfsorganisation 
Caritas Salzburg im Rahmen einer 
Hilfsaktion.  Über 5000 Hilfspake-
te wurden seit Anbeginn der Pande-
mie an rund 3000 bedürftige Fami-
lien verteilt.

Für Niederlassungsleiter Michael 
Thomsen ist die Unterstützung von 
bedürftigen Kindern und Familien 
ein wichtiges Anliegen. Mit dem 
Ausbruch der Covid-19-Pandemie 
nahm die Not in vielen Familien 
noch zu. Bereits seit Anfang 2020 
unterstützt Gebrüder Weiss Salz-
burg die Caritas durch die Spende 
logistischer Dienstleistungen. „Ge-
rade in einer Krisenzeit wie dieser 
zeigt sich die Bedeutung der Logis-
tik. Hierbei liegt uns die Versorgung 
der Menschen, die in Not sind, be-
sonders am Herzen“, sagt Thom-
sen.

Johannes Dines, Direktor der Caritas Salz-
burg, freut sich über die Unterstützung. FA

Andreas Kappaurer, Bildungsdirektion Vorarlberg, und Carina Pollhammer, Geschäftsführe-
rin Spar Vorarlberg, freuen sich auf viele Praktikantinnen und Praktikanten. FA

Pflichtpraktikum bei Spar
DORNBIRN Trotz derzeitiger Öff-
nungsschritte und guter Prognosen 
bleibt die Unsicherheit, ob Schü-
lerinnen und Schüler der HLW ihr 
Pflichtpraktikum auch absolvieren 
können. Spar springt kurzerhand 
ein und bietet im Juli und August in 
Zusammenarbeit mit der Bildungs-
direktion Vorarlberg Praktikums-
Plätze an. In den Feinkost- und 

Obstabteilungen bei Spar und Euro-
spar können die Schülerinnen und 
Schüler der HLW damit ihr Pflicht-
Praktikum absolvieren. Spar-Ge-
schäftsführerin Carina Pollhammer 
ist sich der sozialen Verantwortung 
von Spar bewusst: „Wir wollten so-
fort helfen, sodass die Schüler ihr 
Pflichtpraktikum auch ganz sicher 
absolvieren können.

Zumtobel bei der Biennale
How will we live together? Diese Frage stellt Hashim Sarkis, Kurator der 17. Biennale di Venezia und 

hat die 112 Teilnehmer aus 46 Ländern dazu eingeladen, ihre Visionen von Orten vorzustellen, an denen Men-
schen zukünftig zusammenleben können. Der Diornbirner Leuchtenhersteller Zumtobel unterstützt dabei die 
Teilnehmer von Österreich (Bild: Platform Austria), Großbritannien und Kroatien mit Lichtlösungen. FA

Wachstum bei Hajek 
Riedmann Projekt GmbH

RÖTHIS Vor knapp vier Jahren er-
folgte durch Egon Hajek und Gero 
Riedmann, die seit vielen Jahren in 
der Immobilienbranche tätigt sind, 
die Gründung der Hajek Riedmann 
Projekt GmbH als Immobilienpro-
jektentwicklungsunternehmen mit 
Sitz in Röthis. Heute bearbeitet ein 
siebenköpfiges Team unterschiedli-
che Projekte in mehreren Regionen 
Österreichs. Um das Wachstum 
weiter zu forcieren, beteiligen sich 
nunmehr mit der R&R Beteiligungs 
GmbH und der Russmedia Immo-
bilien GmbH zwei langjährige Part-
ner mit jeweils 20 Prozent an der 
Hajek Riedmann Projekt GmbH. 
Die beiden Geschäftsführer halten 
jeweils 30 Prozent

„Hohe Fachkompetenz“
Für Russmedia Immobilien-Ge-
schäftsführer Herbert Hager ist die 
Beteiligung ein logischer Schritt: 
„Das Unternehmen hat uns bei 
mehreren Immobilienprojekten 
begleitet und wir haben mit Hajek 
Riedmann Projekt GmbH beste Er-
fahrungen gemacht. Die hohe Fach-
kompetenz beim Projektmanage-
ment und bei der Projektplanung 
hat uns zu dieser Beteiligung bewo-
gen.“ Nutzen wolle man auch die 
Expertise für die Verwaltung und 
Betreuung der bestehenden Immo-
bilien, außerdem habe man damit 

auch Zugang zu weiteren spannen-
den Projekten. Mit den Standorten 
in Röthis und im oberösterreichi-

schen Moosdorf werden von dem 
Unternehmen die Märkte vor der 
Haustüre in Vorarlberg, Tirol, Salz-
burg und Oberösterreich bearbei-
tet. Die Tätigkeitsschwerpunkte 
liegen, so Egon Hajek und Gero 
Riedmann, in der Quartiersent-
wicklung sowie in der Planung und 
Umsetzung von Betriebsgebiets-, 
Geschäfts- und Wohnbauprojekten 
sowie touristischen Projekten. Der-
zeit befinden sich ein Wohn- und 
Geschäftsgebäüde in Hohenems, 
ein Wohngebäude in Lochau und 
ein Tourismusprojekt in Zwischen-
wasser in der Umsetzung. VN-SCA

Zwei Partner beteiligen sich am Röthner Immobilienentwickler.

Die beiden Firmengründer und Immobilienentwickler Egon Hajek und Gero Ried-
mann holten sich zwei Partner ins Unternehmen.  FA

HAJEK RIEDMANN PROJEKT

GEGRÜNDET 2017
GESCHÄFTSFÜHRER Egon Hajek, Gero 
Riedmann
STANDORTE Röthis, Moosdorf
PROJEKTE IN VORBEREITUNG (AUS-
ZUG) in Hohenems, Dornbirn, Rank-
weil, Lustenau, Klaus, Röthis, Schruns, 
Göfis, Lochau, Innsbruck, Moosdorf 
und Engelsberg

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)
Amundi Austria
Amundi Austria St. A 82.13 81.71 82.13 50.32
Amundi Austria St. T 110.81 110.24 110.81 67.89
Amundi America BlueChip A - 112.86 123.28 104.38
Amundi America BlueChip T - 156.45 168.66 140.50
Amundi Asia Stock A - 7.88 7.97 5.44
Amundi Asia Stock T - 12.11 12.25 8.19
Amundi Energy Stock T - 10.00 10.60 8.81
Amundi Ethik Fonds A 6.34 6.33 6.44 5.87
Amundi Ethik Fonds T 11.32 11.31 11.40 10.39
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus  A 96.86 96.86 96.96 89.51
Amundi KI ausgew. A 75.31 75.32 75.41 68.38
Amundi KI ausgew. T 96.81 96.82 96.93 87.12
Amundi KI dyn. A - n.a. 8.65 6.95
Amundi KI dyn. T - n.a. 13.48 10.84
Amundi KI trad.  A 8.25 8.25 8.27 7.73
Amundi KI trad. T 14.57 14.58 14.60 13.51
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 8.19 8.18 8.39 7.43
Amundi Protect Inv. Eur. T 95.29 95.26 95.29 90.04
Amundi SelectEur.St A 126.99 127.33 127.33 82.16
Amundi SelectEur.St T 185.73 186.22 186.22 120.17
BTV
3 Banken Portfolio-Mix 4.94 4.93 4.94 4.50
3 Banken Euro Short Term Eurob.-Mix 6.72 6.72 6.81 6.71
3 Banken Europa Stock-Mix 10.46 10.45 10.46 8.21
3 Banken Vermögens-Mix 114.11 114.02 114.11 107.28
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 16.74 16.72 16.74 15.06
3 Banken Vorsorge-Mix Akt. - 10.83 11.19 9.72
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 21.08 21.05 21.21 16.31
3 Banken Vermögens-Mix 114.11 114.02 114.11 107.28
3 Banken Amerika Stock-Mix 33.39 33.46 33.46 24.68
Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen-Euro-Rent (t) 145.07 144.83 150.12 143.66
Raiffeisen-Global-Rent (t) 88.59 88.45 95.91 87.78
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 165.02 165.03 165.03 143.67
Raiffeisenfonds-Konservativ (t) 117.79 117.81 118.39 115.99
Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 147.04 147.00 147.04 139.28
Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 258.08 258.01 268.02 211.83

Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 169.59 169.60 169.60 138.35
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 129.94 129.72 129.94 113.17
Raiffeisen-Global-Aktien (t) 343.41 342.97 347.39 275.40
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 236.16 235.71 236.16 188.43

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 107.40 107.20 107.40 71.77
ESPA Stock Europe-Active (t) 202.66 202.65 202.66 152.60
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 305.73 302.52 344.96 170.84
ESPA Select Med (t) 196.86 197.00 197.00 178.29
PizBuin Global (t) 184.38 184.63 185.55 142.18
ESPA Select Bond (t) 164.04 164.10 165.70 159.66
ESPA Bond Combirent (t) 32.13 32.05 33.48 31.73
ESPA Portfolio Target (t) - 127.02 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 174.45 173.87 174.45 104.19

Hypo Vorarlberg Bank AG
ACATIS Aktien Global Value 235.97 237.26 237.58 184.04
ACATIS Value und Dividende 159.99 160.03 160.03 134.45
Hypo Multi Asset Global (A) 129.74 129.48 129.97 104.91
Hypo Multi Asset Global (T) 130.46 130.19 130.69 105.49
Hypo Aktien Value Mom. (T) 108.26 108.37 108.93 88.12
Hypo Aktien Value Mom. (A) 98.87 98.98 99.49 80.99
Hypo Euro Anl. Kurzläufer 52.43 52.43 52.47 52.01
Hypo Weltportfolio Aktien 118.17 118.01 118.17 91.00
Hypo Ausgewogen (T) 113.38 113.29 113.40 101.49
Hypo Ausgewogen (A) 95.48 95.40 95.50 85.46
Hypo Kapitalgewinn (T) 72.21 72.89 74.02 50.88
Hypo Zinsertrag Global (A) 60.84 60.80 61.20 59.69
Hypo Dynamik Wertsicherung 162.61 162.43 162.61 142.06

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 187.94 188.06 188.50 147.34
Uni Asia Pacific 171.50 171.96 187.57 125.52
Uni Europa 2722.71 2723.28 2723.28 2045.18
Uni Marktführer 68.28 68.27 68.45 50.92
Uni Rak Nachhaltig 96.66 96.57 97.45 83.36
KCD Union Nachh. Renten 54.38 54.31 55.50 53.42
PrivatFonds kontrolliert 134.59 134.44 134.88 126.36
VB Vorarlberg Strategie Ausgew. 62.57 61.86 62.65 54.83
VB Vorarlberg Premium Selection 158.61 158.49 159.44 129.49
Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 16.58 16.57 16.58 12.58
BAWAG Stock (t) - 18.03 18.78 15.88

Aktienindizes 09. 06   zuletzt 
Wien ATX-Prime 1784.28 1806.26
Wien ATX 3506.54 3556.20
Nasdaq 13953.66 13924.91
S&P 500 4230.25 4227.26
NY Dow Jones 34605.85 34599.82
Frankfurt DAX 15581.14 15640.60
Frankfurt TecDAX 3412.99 3388.94
Eurostoxx 50 4100.36 4096.01
Zürich SPI 15152.83 15006.48
Paris CAC 40 6563.45 6551.01
Amsterdam AEX 722.71 719.43
Madrid 9156.10 9153.60
Hongkong 28742.63 28781.38
Japan Nikkei 28860.80 28963.56
Sydney 7522.00 7542.30

 WIENER BÖRSE

 prime market 09. 06  zuletzt 
Addiko Bank 14.60 14.60
Agrana 20.40 19.96
AMAG 34.30 34.40
Andritz AG 47.48 48.14
AT&S 36.65 37.65
Bawag 45.04 46.00
CA Immo 35.70 35.70
Do & Co 79.20 77.50
Erste Group 33.90 34.24
EVN 20.35 20.40
FACC 9.30 9.37
Flughafen Wien 31.50 31.05
Frequentis 25.20 25.00
Immofinanz 19.23 19.23
Kapsch TrafficCom 14.86 14.80
Lenzing 108.40 111.60
Marinomed 124.00 124.00
Mayr-Melnhof 170.20 170.20
OMV 50.32 51.74
Palfinger 37.00 37.70
Polytec 12.30 12.20
Porr 17.20 17.28
Post AG 44.00 43.15
Raiffeisen Bank 20.72 20.72

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Rosenbauer 52.20 51.20
SBO 37.05 37.15
Semperit 35.10 35.95
S Immo 22.15 22.15
Strabag 39.15 37.50
Telekom Austria 7.31 7.29
UBM 41.50 41.80
UNIQA 7.46 7.53
Verbund 74.95 76.65
VIG 23.40 23.45
voestalpine 35.30 36.58
Warimpex 1.16 1.16
Wienerberger 32.48 32.72

standard market c. 09. 06  zuletzt
Atrium Europ. 3.19 3.19
UIAG - 16.10
Wolford 9.75 10.10

standard market a. 09. 06  zuletzt
BKS St. 12.30 12.00
Burgenland Hold. 92.00 94.50
Cleen Energy 6.00 6.80
De Raj Group - 3.74
Frauenthal - 17.70
Gurktaler St. - 11.00
Gurktaler Vzg. - 10.60
Heid 2.00 1.90
HTI - 0.21
Linz Textil - 284.00
Manner - 104.00
Oberbank St. 86.60 86.60
Ottakringer St. - 147.00
Ottakringer Vzg. - 77.50
Pierer Mobility 72.40 74.90
Rath - 28.00
Schlumberger St. - 30.20
Schlumberger Vzg. - 24.50
Staatsdruckerei - 23.00
Stadlauer Malz - 70.00

SW Umwelt 42.00 42.40
Wr. Privatbank - 5.60

Sonstige Aktien 09. 06  zuletzt
Athos Immobilien 47.80 47.80
DWH - 4.92
Hutter & Schrantz St. - 22.60
Sanochemia - 1.58
Startup300 3.24 3.24

AUSL. AKTIEN 09. 06 zuletzt
Robeco - 30.38
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 09.06. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% - 30,60 n.a. 31,00 28,60
BTV Vzg. 0,00% - 27,60 n.a. 28,00 26,00
Volksbank 0,00% 22,00 22,00 4400 30,20 11,80
Wolford -3,47% 9,75 10,10 4108 10,40 4,82
Zumtobel 0,80% 8,83 8,76 301727 9,10 4,50

  1. Strabag 4,40  %
  2. BKS St. 2,50  %
  3. Agrana 2,20  %
  4. Do & Co 2,19  %
  5. Post AG 1,97  %
  6. Rosenbauer 1,95  %
  7. Flughafen Wien 1,45  %
  8. Polytec 0,82  %
  9. Frequentis 0,80 %
  10. Zumtobel 0,80  %

  1. Cleen Energy 11,76  %
  2. voestalpine 3,50  % 
  3. Pierer Mobility 3,34  %
  4. Lenzing 2,87  % 
  5. OMV  2,74  % 
  6. AT&S 2,66  %
  7. Semperit 2,36  %
  8. Verbund 2,22  %
  9. Bawag 2,09  %
  10. Palfinger 1,86  %

Die Gewinner Die Verlierer

WERTPAPIERKURSE

VORARLBERG SPEZIAL

GEWINNER & VERLIERER

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Suche für den Markt Teilzeit-
mitarbeiter, Entlohnung:
€ 12,-/Stunde, Tel. 0676
4032629.

Kleines, witziges Kerlchen
Gizmo, 5 Jahre, 33cm, 9kg.
Offen, freundlich, verkuschelt,
verträglich mit Hunden,
Einzelplatz bevorzugt.
Normal aktiv, kuschelt gerne
& genießt jegliche
Aufmerksamkeit.
voice_for_dogs@gmx.at

Tayson und Kimba suchen
gemeinsam ein liebevolles
Zuhause. Sozial und hängen
sehr aneinander. Kimba,
weiblich, 9 Jahre und Tayson,
12 Jahre. Können alleine
bleiben, verschmust, sozial zu
anderen Hunden, gehen gerne
Gassi. Tierschutzverein
Rankweil 0664/1058653

In Dornbirn, Hatlerdorf, Im
Äuele, wurde diese
Langhaarkatze aus einem
Graben befreit. Vor kurzem
wurde sie an den
Hinterbeinen geschert. Wer
kennt oder vermisst diese
süsse Maus? 0650-2543486

Balou, geb. 02.12.19.
HSH-Mix, 52cm SH. Sucht
verantwortungsvolle Halter
mit sicherem Auftreten, einer
klaren Führung, mit Haus &
Garten. Verträglich mit
Hunden, Grundgehorsam
vorhanden.
info@doginstinct.at

Prinz ist sehr menschen-
bezogen, mag Katzen &
Hunde, genießt jede
Zuneigung. Er ist ca. 5 Jahre,
kniehoch, etwa 18kg. Er hat
schon vieles kennengelernt,
braucht eine klare &
konsequente Führung.
voice_for_dogs@gmx.at

Suchen BäckermeisterInnen,
KonditorInnen,
BrotfahrerInnen,
Verkaufspersonal und
Reinigungspersonal.
Bäckerei Herbert Gunz
6912 Hörbranz
Bewerbung ausschließlich an
oĂce@baeckerei-gunz.at

Gesucht wird Haushaltshilfe
für Bügeln und allgemeine
Haushaltsarbeiten für 14-19
Std. pro Woche nach Schaan.
Tel. 00423 2600666 oder
0041 79 7073838.

AssistentinAssistentinAssistentinAssistentin in Facharzt Praxis
für 12 Stunden/ 2 Vormittage
in Dornbirn gesucht.
Zuschriften unter V016498
an Russmedia.

Tisch um € 590,- , Tel. 0664
3184778

Sanitas RückengürtelSanitas RückengürtelSanitas RückengürtelSanitas Rückengürtel,
Massagegerät für Kreuzschmerzen,
mit Batterien wie neu EUR 15,- /in
Höchst, Tel. 0676 6311404

Teppich/Läufer, sauberTeppich/Läufer, sauberTeppich/Läufer, sauberTeppich/Läufer, sauber, Cremefarbe
mit schönem Muster, 550 x 100 cm,
EUR 50,- / Foto per Whatsapp, in
Dornbirn, Tel. 0676 6311404

Mikrowelle mitMikrowelle mitMikrowelle mitMikrowelle mit Grill in Edelstahl, neu
original-verpackt mit 10 Automatik-
Programmen Micro 800W, Grill
1000W, Masse B 46 x H 28,5 x T 39
cm, um € 80,-. Tel. 0699 10908830

Schöner StuhlSchöner StuhlSchöner StuhlSchöner Stuhl mit Chromstahl-
gestell, Bezug Terracotta, wie neu,
nicht gebraucht, um € 35,-, Tel.
0699 10908830.

Für BastlerFür BastlerFür BastlerFür Bastler! Nachtkästchen, helles
Holz neu, mit 2 Schubladen, Breite
ca. 53 cm, leider keine Schrauben.
Tel. 0699 10908830

Glastisch, gebrauchtGlastisch, gebrauchtGlastisch, gebrauchtGlastisch, gebraucht, Form vom Glas
Ellipse, Untergestell mit Ablage, Glas,
keine Kratzer, € 15,-, Tel. 0699
10908830.

Schöner StuhlSchöner StuhlSchöner StuhlSchöner Stuhl mit Chromgestell,
Microbezug in Terra Cotton, wie neu,
nicht gebraucht, € 30,-. Tel. 0699
10908830

Lederjacke DamenLederjacke DamenLederjacke DamenLederjacke Damen, schwarzes
Glattleder Gr. 38/40 wie neu EUR
25,- / Foto per Whatsapp, in Höchst,
Tel. 0676 6311404

Verkaufe BuchenbettVerkaufe BuchenbettVerkaufe BuchenbettVerkaufe Buchenbett mit Lattenrost
und Matratze, mit den Maßen 1,10 x
2,10, Preis EUR 80,-, Tel. 0680
2353534.

Wohnzimmer-Tisch, gebrauchtWohnzimmer-Tisch, gebrauchtWohnzimmer-Tisch, gebrauchtWohnzimmer-Tisch, gebraucht, gut
erhalten, mit Glasplatte in
Elipseform, kein Kratzer, Untergestell
Holz mit Ablage ca. 1 m lang, € 15,-.
Tel. 0699 10908830

Schwingsessel, echtSchwingsessel, echtSchwingsessel, echtSchwingsessel, echt Leder, schwarz
mit Metallgestell, 2 Stück zu ver-
kaufen, je € 30,--, Tel. 0676
7192463

Raumteiler inRaumteiler inRaumteiler inRaumteiler in Buche mit Fächern, ca.
156 cm hoch, original verpackt, €
80,-, Tel. 0699 10908830.

Verschenke TischVerschenke TischVerschenke TischVerschenke Tisch 3,60m ausziehbar
mit 6 Stühlen. Bitte um
Selbstabholung Tel. 0676 7824322

Mountainbike, 24Mountainbike, 24Mountainbike, 24Mountainbike, 24 Zoll, älteres
Model, aber in Ordnung.€ 60,--. Tel.
0676/7192463

Herrenfahrrad KTMHerrenfahrrad KTMHerrenfahrrad KTMHerrenfahrrad KTM, 24 Gang,
Gepäckträger, Licht, guter Zustand,
EUR 80,-, Tel. 0699 11110345.

2 Schweizer2 Schweizer2 Schweizer2 Schweizer Sporträder,
Kettenschalttung, per Stück € 50,-.
Tel. 0660 244 8990

1 Toaster1 Toaster1 Toaster1 Toaster UBC, neu, nur € 10,00, Tel.
05572 26807

Lampen fürLampen fürLampen fürLampen für Decke oder Wand,
Einbauspots; versch. Ausführungen;
teils mit Leuchtmittel; 8,00 €, Telef.:
0650/2243811
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KRESS Rasenroboter 
112/113
jetzt Dach dazu GRATIS
Vonblon Maschinen 
Nüziders 05552 31607

Mit Algenmax erhältst du in nur wenigen Stunden eine 
saubere Hausfassade. Der Neuanstrich kann noch warten. 
Teste uns kostenlos!

„Der Grüne“ Kurt Micheluzzi 
GmbH & Co KG, Industriestr. 9, 
Hard, Tel. 05574 73208,  
micheluzzi@dergruene.at www.micheluzzi.eu

www.bks-massivhaus.at

Town&CountryHaus - BKS
MassivhausGmbH

Schwefel 61,6850 Dornbirn
T +43 55723 98356
office@bks-massivhaus.at

NützenSie jetzt IhreChance!

ONLINE BERATUNG per
Videochat. Sichern Sie sich ihren
Termin und schreiben Sie uns:
office@bks-massivhaus.at
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Die VN und Loacker Tours ha-
ben für Sie eine kulturelle Rei-
se nach Innsbruck zusammen-
gestellt, die interessante Füh-
rungen in den Gemäuern der
Hofkirche und der Hofburg be-
inhaltet.

Die Tiroler Landeshauptstadt
hat einiges zu bieten und ist
sehr facettenreich. An diesem
Tag erfahren Sie mehr über die
Hofkirche, welche als bedeu-
tendstes Kunstdenkmal in Ti-

rol beschrieben wird. Das
Grabmal KaiserMaximilians I.,
die Schwarzen Mander, die
mehr als 450 Jahre alte Ebert-
Orgel und die Silberne Kapelle
sind die beeindruckenden Ele-
mente der Hofkirche. Kaiser
Maximilian I. wurde letztlich
hier nicht begraben. Trotzdem
verwirklichte sein Enkel Fer-
dinand I. in der Hofkirche
kunstvoll Maximilians
Wunsch für sein „ewiges Ge-
dachtnus“. Die Fertigstellung

des Gesamtkunstwerkes dau-
erte beinahe ein ganzes Jahr-
hundert.

„Schwarze Mander“
Interessante Details zu den 28
dunklen, überlebensgroßen
Bronzefiguren und vielesmehr
rund um die beeindruckende
Grabeskirche Maximilians er-
fahren Sie bei der Führung am
Vormittag. Nach einem feinen
Mittagessen (exkl. Getränke)
spazieren Sie zur Hofburg.

Hofburg und ihre Geschichte
Dort erwartet Sie eine interes-
sante Führung durch die Hof-
burg. Diese sah viele Herrscher
und Herrscherinnen kommen
und gehen, wobei sie beson-
ders Kaiser Maximilian I., Ma-
ria Theresia und Sisi prägten.
Die Hofburg Innsbruck war
das Zentrum der Macht des
KaisersMaximilian I. und wur-
de als Zentrum des höfischen
Lebens ausgebaut und erwei-
tert. Heute können Sie die hi-
storischen Prunkräume Maria

Theresias und das Kaiserap-
partement von Sisi bestaunen.
Die modern inszenierte Dau-
erausstellung über Kaiser Ma-
ximilian I. wird Sie in die Ver-
gangenheit zurückversetzen.
Nach diesem informativen
Rundgang haben Sie anschlie-
ßend noch Zeit, die Innsbru-
cker Innenstadt auf eigene
Faust zu erkunden. Wir bitten
Sie, Ihren gültigen 3-G-Nach-
weis und eine FFP2-Maskemit-
zunehmen!

Hofkirche und Hofburg Innsbruck
Termin:
Donnerstag, 24. Juni 2021

Leistungen: Busfahrt, Jause,
Reisebegleitung, Eintritt und
Führung in der Hofkirche,
Mittagessen (exkl. Getränke),
Eintritt und Führung in der
Hofburg, freie Zeit in der
Innsbrucker Innenstadt

Abfahrt:Bregenz-Bahnhof/
Bussteig A 6.55 Uhr, Dornbirn
Kika 7.10 Uhr, Hohenems
McDonald’s 7.20 Uhr, Rank-
weil Merkur, Bhst. Gasthof
Krönele 7.35 Uhr, Bürs Lüner-
seepark 8 Uhr

Rückfahrt: ca. 16.15 Uhr

Preis:
p. P. 99 Euro VN-Abonnent,
p. P. 104 Euro Nicht-Abonnent

Infos/Anmeldung:
vn.at/erlebnisreisen,
T 05572 501-262

Veranstalter: Loacker Tours

Daten & Fakten

Die Hofkirche inmitten von Innsbruck ist das bedeutendste
Kunstdenkmal in Tirol. Foto:Wolfgang Lackner ANZEIGE

Umrahmt von der herrlichen Bergkulisse steht im historischen
Zentrum die Hofburg. Foto: BHÖ/Himmelmaier

Beeindruckende Ausstellung
in der Hofburg. Foto: BHÖ

Beachten Sie die heutigen Beilagen 
in Ihren VN (Print 
und digital) sowie 
online auf VOL.AT

utigen Beil

e 
T

DM (Gesamtbelegung)

Messepark (Gesamtbelegung)

Sutt erlüty (Gesamtbelegung)

Feneberg (Teilbelegung)

Möbel Rundel  (Teilbelegung)

Wir empfehlen diese 
der Aufmerksamkeit unserer Leser.

Verkaufsberatung: Andrea Eller, Telefon 05572 
501-315, E-Mail: andrea.eller@russmedia.com;
Jacqueline Buocz, Telefon 05572 501-820,
E-Mail: jacqueline.buocz@russmedia.com 
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A-205-01
Sudoku 2

Sudoku 1

SUDOKU. Auflösung vom 9. 6.

STELLENANGEBOTE

TIERE

LANDWIRTSCHAFT

ZU VERKAUFEN

MÖBEL/VERKAUF

FAHRRAD/VERKAUF
HAUSHALT/VERKAUF

Sie finden bestimmt die
richtige Lösung.
Mit freundlichen Grüßen
VN-Anzeigenabteilung
Tel. 05572/501-4-400

Ihre VN-Anzeigenabteilung
Tel. 05572/501-4400

D3Marktplatz   
Donnerstag, 10. Juni 2021
Vorarlberger Nachrichten | Anzeigen

QUIZ-AUFLÖSUNG Wie viele Einwohner  
hatte die Gemeinde Gaschurn im Jahr 1869?

1101C

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Donnerstag, 10. Juni 2021
Vorarlberger NachrichtenD4  Kultur

Menschenrechte im Fokus
DORNBIRN Sie kommen aus der 
ganzen Welt und haben eines ge-
meinsam: Die Streifen, die beim 
Human Vision Filmfestival gezeigt 
werden, sollen die Bedeutung der 
Menschenrechte vermitteln. Das 
gesamte Programm steht im Zei-
chen der Umsicht und Diversität. 
Rund 70 Nichtregierungsorgani-
sationen, Initiativen und Einrich-
tungen ermöglichen das mehr-
tägige Event gemeinsam mit der 
Vorarlberger Plattform für Men-
schenrechte und dem Spielboden 
Dornbirn. Um möglichst viele 
Interessierte teilhaben zu las-
sen, haben sich die Initia-
toren dazu entschieden, 
zahlreiche Werke in-
klusive tiefgründiger 
Filmgespräche je-
weils für 48 Stunden 
online zu veröffent-
lichen. Bisher wur-
de das Publikum mit 
dramatischen Ein-
griffen in das Öko-
system, dem Regie-
rungswechsel in Burkina 
Faso und den Rechten von 
Minderheiten konfrontiert. 
An den verbleibenden Festivalta-
gen folgt eine bunte Mischung mit 
Tiefgang. Zudem konnte das Werk 
„Das Fieber“ der Vorarlberger 
Filmemacherin Katharina Wein-
gartner gezeigt werden, in dem sie 
aufzeigt, wie Pharmakonzerne die 
Versorgung von Menschen in ärme-
ren Regionen mit wichtigen Heil-
mitteln behindern.

Regenwald und Flucht
Welche drastischen Folgen ein 
Wasserkraftwerk für den Amazo-
nas hat, verdeutlicht die Dokumen-
tation „O Reflexo do Lago-Amazon 
Mirror“, die am Donnerstag gezeigt 
wird. In knapp 80 Minuten werden 
dem Zuseher die schwerwiegenden 
Auswirkungen auf die Umwelt und 
die dort lebenden Menschen nä-

hergebracht. Regisseur Fernando 
Segtowick wird Fragen beantwor-
ten und die zerstörerische Ausbe-
deutung des Regenwalds durch 
den Tucuruí-Stausee aufgreifen. 
Die schwedisch-dänische Produk-
tion „Reunited“ stellt eine syrische 
Flüchtlingsfamilie in den Mittel-
punkt, die sich nichts sehnlicher 
wünscht, als endlich wieder vereint 
zu sein. Die Zuschauer erleben den 
Umgang mit existenziellen Krisen 
hautnah mit und werden Teil des 
tragisch-emotionalen Schicksals.

Umgang mit Sexualität
Am Freitag steht eine Kurzfilmrei-
he auf dem Programm. Dabei wird 
mit viel Feingefühl auf die Themen 

G e s c h l e c h t s a n g l e i -
chung, Selbstverständ-
nis und den Umgang 
mit Sexualität einge-
gangen. Zusätzlich wird 
der chinesische Streifen 
„Coronation“ online 
freigeschaltet. Der Re-
gisseur, Künstler und 
Menschenrechtsaktivist 
Ai Weiwei, der 2011 auf-
grund von regierungskritischen Äu-
ßerungen inhaftiert wurde, thema-
tisiert die Covid-19 Pandemie. So 
werden Patienten und ihre Famili-
en über die Gesundheitskrise spre-
chen. Die Dokumentation liefert 
auch spannende Einblicke in das 
private Umfeld der Betroffenen, die 
trotz strenger Regeln versuchen, 
ein normales Leben zu führen.

Als Präsenzveranstaltung erfolgt 
am Samstag am Spielboden die 
Vorführung von „Morgen gehört 
uns“, die auch für das jüngere Pu-
blikum gedacht ist. Die französi-
sche Produktion befasst sich mit 
Aktivisten, die für ihre Zukunfts-

visionen eintreten. Sie werfen die 
Scheinwerfer auf die weitreichen-
den Folgen von Armut, Umweltver-
schmutzung und Kinderarbeit. On-
line wird die Dokumentation „17 
Blocks“ zu sehen sein, die Drogen-
probleme und schwierige familiäre 
Strukturen in Washington D.C. the-
matisiert. Ausklingen wird das Pro-
gramm unter anderem mit Klängen 
der Vorarlberger Musikgruppe Sap-
perlotta. MIR

Das Human Vision Filmfestival zeigt auf, wo es dringend zu lösende Probleme gibt.

Weitere Filme: „O Reflexo 
do Lago- Amazon Mirror”,  
„Reunited“,“Coronation“, 

„Morgen gehört uns“, „17 Blocks“ sowie 
Kurzfilme: spielboden.at

Festspiele realisieren 
Opernrarität „Siberia“

BREGENZ Dass im Sommer 2022 
Puccinis Oper „Madama Butter-
fly“ in der Inszenierung von An-
dreas Homoki auf die Seebühne 
kommt, ist längst bekannt. An sich 
war die Neuinszenierung für die-
ses Jahr geplant, doch Corona hat 
Verschiebungen des Programms 
verursacht. Auf dem See wird heuer 
die Wiederaufnahme der spektaku-
lären „Rigoletto“-Inszenierung von 
Philipp Stölzl angeboten, was beim 
Publikum enormen Anklang findet. 
Im Haus wird „Nero“ von Arrigo 
Boito gezeigt. In Kombination mit 
„Madama Butterfly“ hat sich In-
tendantin Elisabeth Sobotka für das 
kommende Jahr für „Siberia“ von 
Umberto Giordano entschieden.

Russisches Team
Das Werk im Stil des Verismo wurde 
1903 in Mailand uraufgeführt und 
erzählt ein Liebesdrama. Die Prota-

gonistin Stephania, eine Kurtisane, 
verzichtet für ihren Geliebten auf 
ein Leben im Wohlstand. Sie folgt 
ihm in ein Gefangenenlager nach 
Sibirien, wo sich die Handlung tra-
gisch zuspitzt. Inszenieren wird der 
Russe Vasily Barkhatov, der bereits 
an verschiedenen deutschen Büh-
nen tätig war, am Pult seht mit Va-
lentin Uryupin jener Dirigent, der 
vor zwei Jahren im Kornmarktthea-
ter Tschaikowskys „Eugen Onegin“ 
musikalisch leitete. In der Bregen-
zer Festspielchronik sind Opern 
von Umberto Giordano mehrmals 
vertreten. „Fedora“ wurde im Haus 
inszeniert, „André Chénier“ bleibt 
als geniale Umsetzung auf dem See 
– inszeniert von Keith Warner – in 
Erinnerung. VN-CD

Nach „André Chénier“ auf der Seebühne produzieren die Bregenzer Festspiele wieder ein 
Werk von Umberto Giordano, und zwar 2022 im Festspielhaus.  VN/PS

Die diesjährigen Festspiele 
werden am 21. Juli mit „Nero“ 
eröffnet, 2022 erfolgt der Start 

am 20. Juli.

„Reunited“ von 
Mira Jargil folgt 

einer durch den Krieg 
geteilten Familie. 

„Morgen gehört uns“ von Gilles de Maistre.  SPIELBODEN

Aus 
„Das 

Fieber“ 
der Vorarl-

bergerin Katha-
rina Weingartner.

AUS DER KULTURSZENE

Das Kunsthaus 
geht an Bord

BREGENZ In Kooperation mit der 
MS Österreich realisiert das Kunst-
haus Bregenz Veranstaltungen im 
Rahmen einer Schifffahrt auf dem 
Bodensee. Am 16. Juni, James Joy-
ce-Kennern auch als Bloomsday be-
kannt, findet eine Ulysses-Fahrt mit 
KUB-Direktor Trummer und dem 
Künstler Gottfried Bechtold statt: 
kunsthaus-bregenz.at
 

„Lohengrin“ bei 
Osterfestspielen

SALZBURG Die Osterfestspiele Salz-
burg werden im Jahr 2022 nach dem 
pandemiebedingten Ausfall im Jahr 
2020 und einem reduzierten Pro-
gramm im Herbst 2021 wieder re-
gulär über die Bühne gehen. Chris-
tian Thielemann dirigiert Wagners 
Oper „Lohengrin“. Jossi Wieler und 
Sergio Morabito inszenieren in der 
Ausstattung von Anna Viebrock.
 

„Corona-Passions-
schiff“ auf dem See

ZÜRICH Mit spontanen Straßenkon-
zerten feiern Künstler des Schau-
spielhauses Zürich die Lockerung 
vieler Corona-Schutzmaßnahmen. 
Am Mittwoch zogen sie musizie-
rend auf ein Schiff, das fünf Tage als 
„Corona-Passionsschiff “ über den 
Zürichsee schippern soll. Geplant 
habe die Truppe, immer wieder für 
Spontankonzerte an Land zu gehen.
 

Emmanuel Carrère 
erhält Asturien-Preis

OVIEDO Der französische Schrift-
steller, Drehbuchautor und Film-
produzent Emmanuel Carrère 
(63) erhält den angesehenen, mit 
50.000 Euro dotierten spanischen 
Prinzessin-von-Asturien-Preis in 
der Sparte Literatur. Er schrieb Ro-
mane, Biografien und auch Bücher 
über Themen wie das Christentum 
(„Das Reich Gottes“).

Informationssammlung mit Lücken
Veronique Homann 
bringt mit „Money 
of Bullshit“ ein Stück 
Popkultur ins Land.
BREGENZ Musik ist schon eine tol-
le Sache. Sie unterhält, verbindet, 
schafft Zugehörigkeit. Schon sehr 
früh war der in Lochau sozialisier-
ten Veronique Homann klar, dass 
sie ihr Leben in den Dienst die-
ser Kultur stellen möchte. Jedoch 
nicht auf der Bühne stehend, dem 
Klischee des Indie-Rocks entspre-
chend vermutlich den Bass zup-
fend, sondern als Beobachterin, als 
Berichterstatterin. Über Musik lässt 
sich nun mal wesentlich einfacher 
schreiben als über Architektur zu 
tanzen, zudem gibt es einen Markt 
dafür. „Vor elf Jahren bin ich nach 
Berlin gezogen, aber eigentlich 
grundlos, denn schreiben kann man 
überall“, erzählt die 30-Jährige. Sie 
verfasste Rezensionen, Kritiken, 
führte Interviews und arbeitete 
nebenbei standesgemäß in einem 
Second-Hand-Plattenladen. Dort 
fiel ihr der Fragebogen, der 1977 
dem Album „Second Annual Re-
port“ der Gruppe Throbbing Gristle 
beigelegt war, in die Hände. Dieser 
war damals als Marktforschungsin-
strument des Labels gedacht. „Ich 
erkannte, dass diese 39 Fragen ein 
perfektes Interview abgeben wür-
den.“ Homann fragte bei vielen in-
ternationalen Künstlern an. Nach 
einigen positiven Rückmeldungen 
entwickelte sich dann das interdis-

ziplinäre Ausstellungskonzept von 
„Money of Bullshit“. Namenhafte 
Partizipanten sind etwa Wolfgang 
Müller, Helena Hauff und Damo 
Suzuki. „Nach vier Jahren und elf 
Einreichungen war Schluss. Die 
letzte war jene von Bernd Wand, 
ein fiktiver Charakter der Gruppe 
Fraktus. Mit dieser Meta-Referenz 

an die Band Spinal Tap schließt sich 
der Kreis der popkulturellen An-
spielungen“, so Homann. Im Kol-
lektiv hängen die Originale der Fra-
gebögen zur Ansicht (Vernissage: 
heute, Donnerstag, um 19 Uhr), vor 
Ort kann auch der im Eigenverlag 
Plackscheißerei (Grüße gehen raus 
an Grimmelshausen) erschienene 
Katalog erstanden werden.

Homann ist mit diesem Projekt 
gewachsen, es ist gleichsam ihr Ab-
schied vom Musikjournalismus. Im 
Februar dieses Jahres erschien ihr 
Lyrikband Sid Wischi Waschi, der 
auch tief in der Popkultur verwur-
zelt ist, im Verlag Parasitenpresse.
Derzeit arbeitet sie daran, dessen 
Inhalt auf Kassette zu bannen. Wer 
zu faul zum Lesen ist oder kein Kas-
settenabspielgerät mehr besitzt, 
dem sei die Autorenlesung am 17. 
Juni im Kollektiv nahegelegt. VN-HF

Die Ausstellung „Money of Bulls-
hit“ ist noch bis zum 17. Juni 
im Kollektiv, Maurachgasse 1, 

Bregenz, zu sehen. kollektiv-raum.org

Der Bogen beinhaltet 39 Fragen. Hier ein Auszug aus den Antworten von MC Textor.

Homann hat die Seiten gewechselt: Von der 
Kritikerin zur Kunstschaffenden.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



DAS SOLLTEN 
SIE NICHT 
VERPASSEN
wohin.vol.at

Auftakt der „Beats & Beer“-Veranstal-
tungsreihe mit Musik und Kulinarik in 
Bludenz. Livemusik jeden Donnerstag bis 
Ende August in verschiedenen Locations. 
Den Beginn macht das Duo „Bonnie & 
Clyde“ im Café Remise. Alle Infos unter 
www.bludenz.at  STADTMARKETING BLUDENZ

Buchpräsentation von Lilly Maier: „Auf 
Wiedersehen, Kinder“. Über das abenteu-
erliche Leben des revolutionären Sozialis-
ten Ernst Papanek, der jüdische Flücht-
lingskinder rettete und die Grundlagen 
der Reformpädagogik schuf. www.sau-
markt.at  VERANSTALTER/PAPANEK

18 UHR
CAFÉ REMISE, BLUDENZ

19.30 UHR
SAUMARKT, FELDKIRCH
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2
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Film
„Sigmund Freud – Jude 
ohne Gott“, Regie: David 
Teboul, Dokumentarfilm. 
Karten unter Tel. 05572 
21973. www.fkc.at,  
19.30 bis 21.20 Uhr. Ort: 
Dornbirn, Cinema 2000. 
Online-Film: 5th Human 
Vision Festival, erstmalig 
als Hybridausgabe. 
Karten, Information: www.
spielboden.at, Tel. 05572 
21933, spielboden@spiel-
boden.at. VVK: Dornbirn 
Tourismus, Raiffeisenban-
ken, Ländleticket, www.
laendleticket.at 
Die Filme sind für 48 
Stunden auf dem Film-Hub 
online. 
Do., 10.6.: „Reunited“, 
Dokumentarfilm SWE/DK 
2020, 78 Min. Moderiert 
von Eva Fahlbusch (Vindex 
– Verein für Schutz und 
Asyl). In Kooperation mit 
Vindex – Verein für Schutz 
und Asyl & FH Vorarlberg 
– Studiengang soziale 
Arbeit. 
Do., 10.6.: „O Reflexo do 
Lago – Amazon Mirror“, 
Dokumentarfilm BRA 
2020, 79 Min. In Koope-
ration mit Klimabündnis 
Vorarlberg. Filmgespräch 
mit Regisseur Fernando 
Segtowick. Moderiert 
von Carolina Osorio 
Rogelis (Koordinatorin 
Klimabündnis- Partner-
schaft Vorarlberg-Chocó). 
Ort: Dornbirn, Spielboden. 
„La boda de Rosa – Rosas 
Hochzeit“, ESP 2020, 100 
Min., span. OmU, Regie 
und Buch: Icíar Bollaín. 
Karten-Tel. 05522 31464, 
reservierung@rio-feld-
kirch.at, 19.45 Uhr. Ort: 
Feldkirch, RIO Kino. 

Ausstellung
Eröffnung: „Für ein gutes 
Leben mit Behinderung“, 
der Elternverein Integra-
tion Vorarlberg wird 30. 
Ausstellung und offener 
Dialograum. 
Im Zentrum der Ausstel-
lung stehen Video-Statio-
nen. Die Pionierinnen von 
Integration Vorarlberg ge-
ben Einblicke in ihr Leben 
als Familie mit einem Kind 
mit Behinderung und ihre 
inklusiven Lebenswege.  
Eröffnung: heute, 18 Uhr, 
mit Teilnahme von LR 
Martina Rüscher.  Ab 19 
Uhr hält Bárbara Zimmer-
mann – Mama, Bloggerin 
und Inklusionsaktivistin 
– einen Onlinevortrag via 
Zoom, bitte anmelden bei 
integration-vorarlberg.at 
Dauer: bis 26. 6. Öffnungs-
zeiten: Do./Fr. 14–19 Uhr, 
Sa. 9–17 Uhr. Ort: Dorn-
birn, Wirkraum Dornbirn. 
Eröffnung: Atelier Andrea 
Gassner – Künstlerische 
Intervention im Stadtraum 
Feldkirch, die Feldkircher 
Künstlerin gestaltet eine 
künstlerische Interventi-
on im Jubiläumsjahr des 

Annen-Altars. Ihr visuelles 
Echo zu Wolf Huber und 
seiner Arbeit sind auf den 
Billboards der James-
Joyce-Passage und im 
Kunstkubus am Jahnplatz 
zu sehen und stellen einen 
zeitgemäßen Kommentar 
zum wertvollen Kulturerbe 
dar. Eröffnung: heute, 
17.30 Uhr. Ort: Feldkirch, 
Kunstbox am Jahnplatz.
Neu „Faces“, Arbeiten von 
Domenico Grenci, Peter 
Kohl, Xenia Hausner, Eva 
Gieselberg und Greta Ober. 
Veranstalter: Sylvia Jan-
schek Art Gallery. Dauer: 
bis 30. Juni, täglich 14 bis 
18 Uhr. Ort: Lauterach, 
Alte Seifenfabrik. 

Führungen
Führung durch die 
Ausstellung von Pamela 
Rosenkranz, www.kunst-
haus-bregenz.at, 18 Uhr. 
Ort: Bregenz, Kunsthaus 
Bregenz. 
Führung und Gespräch mit 
Rolf Ricke und Christiane 
Meyer-Stoll. Anmeldung 
erbeten. www.kunstmuse-
um.li, 18 Uhr. Ort: Vaduz, 
Kunstmuseum Liechten-
stein. 
Führung zu „UHU rigid“, 
Arbeiten von Marco 
Spitzar. Anmeldung unter: 
info@marcospitzar.com, 
17 Uhr. Ort: Bregenz, 
Galerie 9und20. 

Literatur, Lesung
Buchpräsentation mit Lilly 
Maier: „Auf Wiedersehen, 
Kinder!“, das abenteuer-
liche Leben des revolu-
tionären Sozialisten und 
Reformpädagogen Ernst 
Papanek. VVK: Ländle-
ticket, V-Ticket, Raiffeisen-
banken, Sparkassen, www.
saumarkt.at, 19.30 Uhr. 
Ort: Feldkirch, Theater  
am Saumarkt. 
Buchpräsentation der 
V#36 Krise, es lesen: 
Felix Kalaivanan, Luna 
Levay, Karl Johann Müller, 
Helene und Franz Rüdisser, 
Anneliese Zerlauth. 34 
Mitglieder von literatur.
vorarlberg haben die Coro-
nakrise, Flüchtlingskrise, 
Klimakrise und persönliche 
Arbeits-, Liebens- sowie 
Sinnkrisen litererarisch 
eingekreist. Texte u. a. von 
Renate Aichinger, Nadine 
Bösch, Jürgen Thomas-
Ernst, Rainer Juriatti, Lisa 
Spalt u. a. Anmeldung 
erforderlich unter vbg.
arbeiterkammer.at,  
19.30 Uhr. Ort: Feldkirch, 
AK-Bibliothek Feldkirch. 

Musicals
Musical „Jesus Christ Su-
perstar“, von Tim Rice und 
Andrew Lloyd Webber. In-
terimsspielstätte: UM!BAU 
St. Gallen. Karten und Infos 
unter www.theatersg.ch, 
19.30 Uhr. Ort: St. Gallen, 
Theater St. Gallen. 

Senioren
Seniorenbörse Wolfurt - 
helfen und helfen lassen, 
Wir sind jeden Donnerstag 
von 9 bis 11.30 Uhr für Sie 
da. Tel.  0699 16840415, 
Mail: seniorenboerse. 
wolfurt@gmx.at, senioren-
boerse.wolfurt.at  
Ort: Wolfurt, Vereinshaus. 

Tanzabend
Freies Tanzen, www.
hieble.at/talou/talou-
tanzlounge/, 17 bis 22 Uhr. 
Ort: Dornbirn, TALOU. 

Theater
„Die Vögel“, Komö-
die von Aristophanes. 
Inszenierung: Johannes 
Lepper. Vorarlberger 
Landestheater.  Karten: 
www.landestheater.org, 
Tel. 05574 42870-600, 
ticket@landestheater.org, 
www.events-vorarlberg.at, 
Bregenz Tourismus,  
19.30 Uhr. Ort: Bregenz, 
Theater am Kornmarkt – 
Großes Haus. 
„Werther“, Schauspiel 
von Johann Wolfgang von 
Goethe. www.tak.li,  
20 Uhr. Ort: Schaan, SAL. 

Vereine
Kinderschutz und Kinder-
rechte, der Vortrag mit an-
schließendem Austausch 
befasst sich mit Kinder-
rechten als Grundlage für 
Kinderschutz und geht auf 
die vielfältigen Fragestel-
lungen und Herausfor-
derungen näher ein. Er 
richtet sich an Eltern und 
alle, die mit Kindern und 
für Kinder arbeiten. Refe-
rent: DSA Michael Rauch, 
Kinder- und Jugendanwalt 
des Landes Vorarlberg seit 
2003, davor langjährige 
Mitarbeit im Vorarlber-
ger Kinderdorf. Info und 
Anmeldungen unter kab@
kab-vorarlberg.com oder 
0664 2146651, www.kab-
vorarlberg.com, 19 Uhr. 
Ort: Götzis, KAB Treff. 

Vorträge, Sprechtage
forum viticum, das 
forum viticum ist eine 
neue Veranstaltungsrei-
he, entstanden aus der 
Sehnsucht nach klarer 
Vermittlung von Themen 
wie Gesundheit und 
Medizin, Philosophie und 
Psychologie, Biologie und 
Ökologie sowie Kunst 
und Kultur. Expertinnen 
und Wissenschafterinnen 
eröffnen neue Perspek-
tiven und veränderte 
Sichtweisen auf die Dinge, 
sprechen über den Wert 
der Gemeinschaft und 
über die Wechselwirkung 
zwischen Mensch und 
Natur — verständlich und 
offen für alle. 
Kompakte Referate | starke 
Vorträge | spannende Dis-
kussionen | inspirierende 

Gespräche Tipps aus der 
Praxis | Konzerte | Ausstel-
lungen | Kulinarisches und 
Wein aus der Region 
Kartenverkauf: 
www.viticum.com,                           
mail@viticum.com,  
17 bis 20 Uhr. Ort: Bre-
genz, Theater Kosmos. 
Pensionistenverband No-
tar, Sprechstundentermin 
mit Dr. Kurt Zimmermann, 
Bregenz. Anmeldungen 
beim Pensionistenverband 
05574 45995, vorarlberg.
pvoe.at, 14 bis 16 Uhr.  
Ort: Bregenz, Pensionis-
tenverband Vorarlberg. 
Beratungstag der 
Sozialversicherung der 
Selbstständigen (SVS, 
9.30 bis 11 Uhr, 9.30 Uhr. 
Ort: Dornbirn, Wifi. 
Petra Rinderer – Mein 
Weg, nach dem Weg..., 
die Referentin berichtet 
darüber, wie sie infolge von 
Schicksalsschlägen und an-
deren Lebensumständen 
beschlossen hat, sich auf 
den Weg zu machen – sich 
zu suchen, um zu erfahren, 
wer sie wirklich ist. Ihr 
Weg führte sie 800 km auf 
dem Jakobsweg, ließ sie 
körperliche Grenzen, geis-
tigen Tod und spirituelle 
Neugeburt erfahren. www.
psi-austria.com, 19 Uhr. 
Ort: Feldkirch, Landes-
berufsschule. 
„Erworben als Altdorfer“, 
die Landschaftszeichnun-
gen Wolfgang Hubers. 
Vortrag von Mag. Julia 
Zaunbauer. Begleitend zur 
Austellung „500 Jahre  
St.-Annen-Altar“, 18 Uhr. 
Ort: Feldkirch, Palais 
Liechtenstein. 

Beratungstag der 
Sozialversicherung der 
Selbstständigen (SVS), 
13.30 bis 14.30 Uhr. Ort: 
Schoppernau, Gemeinde-
amt Schoppernau. 

Familie
Rheinmündungsfahrt mit 
der Elektrolokomotive. Ab-
fahrt: 15 Uhr, das Museum 
und Bistro sind ab 13 Uhr 
geöffnet. Registrierung, 
FFP2-Maskenpflicht und 
3G-Nachweis notwen-

dig.  Um Voranmeldung 
wird gebeten: Tel. 05577 
20539, office@rhein-
schauen.at, www.rhein-
schauen.at Ort: Lustenau, 
Rhein-Schauen, Museum 
und Rheinbähnle. 

Musik
Beats & Beer, Start der 
Veranstaltungsreihe mit 
Musik und Kulinarik, heute 
mit „Bonnie & Clyde“, 18 
Uhr. Weitere Infos unter 
www.bludenz.at Ort: Blu-
denz, Café Remise. 

Vom 10. bis 12. Juni 2021 geht im Theater 
Kosmos das erste „forum viticum“ über 
die Bühne. Die Veranstaltung, die sich 
mit neuen Dimensionen der Gesundheit 
befasst, beginnt heute um 17 Uhr. Medizi-
ner diskutieren über das Leben mit Coro-
na und den Umgang damit. Weitere Infos 
zum Programm unter www.viticum.com

17 UHR
THEATER KOSMOS, BREGENZ3

WOHIN-Einsendungen: Tragen Sie bitte 
Ihre Veranstaltungstermine online unter  
www.wohintipp.at ein. Per Mail können  
Sie die Unterlagen gerne auch an  
veranstaltungen@russmedia.com senden.  
Einsendeschluss: eine Woche vor 
 Veranstaltungsbeginn!

Die Teilnahme an Veranstaltungen ist nur mit gültigem  
negativem Testergebnis erlaubt: PCR-Test (72 Std.), Anti-
gen-Test/Teststraße (48 Std.), Selbsttest zu Hause (24 Std., 
mit Anmeldung über die Testplattform des Landes/QR-
Code). Es gilt FFP2-Maskenpflicht. Ausnahme: Keine Test-
pflicht besteht für Genesene (ärztliche Bestätigung oder 
Absonderungsbescheid gilt max. 6 Monate) und Kinder bis 
zum vollendeten 10. Lebensjahr. Ein Nachweis von neutrali-
sierenden Antikörpern befreit 3 Monate von der Testpflicht. 
Auch Geimpfte haben Zutritt – gilt ab dem 22. Tag nach der 
Erstimpfung (diese darf nicht länger als 3 Monate zurücklie-
gen), die Zweitimpfung verlängert den Gültigkeitszeitraum 
um weitere 6 Monate. 

 Zutrittstests

Informieren Sie Vorarlberg!
Bewerben Sie Ihre Veranstaltung mit dem  
besten Event-Paket. Optimale Werbe-Frequenz 
in VN, HEIMAT, NEUE, Wann&Wo, VOL.AT und 
Antenne Vorarlberg sichern den Erfolg Ihrer 
Veranstaltung. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei:  
Manuela Albinger, Tel. 05572 501-333
manuela.albinger@russmedia.com
Jetzt buchen unter: www.werbungimländle.io

Bewerben 
Sie Ihre 

Veranstaltung 

Kino DONNERSTAG, 10. JUNI 2021 kino.vol.at | Infos zu aktuellen Kinofilmen

BREGENZ
Metrokino-Center
Tel. 05574 71843
metrokinobregenz.at

 
Demon Slayer. Ab 16 
Jahren. 17.15 Uhr.
Demon Slayer. OmU. Ab 
16 Jahren. 19.30 Uhr.
Das Mädchen deiner 
Träume. 20.00 Uhr.

BREGENZ
Filmforum Bregenz
im Metrokino
www.filmforum.at

Nomadland. OmU. 20.00 
Uhr.

DORNBIRN
FKC-Kino
im Cinema Dornbirn
www.fkc.at

Sigmund Freud – Jugend 
ohne Gott. 19.30 Uhr. 

 DORNBIRN
Cinema Dornbirn
Tel. 05572 21973
www.cinema-dornbirn.at

Rosas Hochzeit. Ab 6 
Jahren. 18.00  Uhr.

 

BLUDENZ
Kino Bludenz
Tel. 05552 62348 
www.kino-bludenz.at

Nomadland. Ab 6 Jahren. 
18.00, 19.30 Uhr.
Demon Slayer – The 
Movie: Mugen Train. Ab 
12 Jahren. 19.45 Uhr.
What lies below. Ab 16 
Jahren. 20.15 Uhr.
Raya und der letzte 
Drache. 17.15 Uhr.
Immer Ärger mit Grand-
pa. Ab 6 J. 17.45 Uhr.

ACHTUNG!
Programmänderungen 
vorbehalten.

Nomadland. Ab 6 J. Fern 
zieht in ihrem rostigen 
Autobus durch den Wes-
ten der USA. Sie bleibt 
dort eine Zeit lang, wo sie 
einen Gelegenheitsjob 
findet, um genügend 
Geld für Parkplatz und 
Benzin und das Wenige, 
was sie sonst braucht, zu 
verdienen. 17.15, 20.15 
Uhr.

DORNBIRN
Spielbodenkino
www.spielboden.at

 
5th Human Vision Film 
Festival: Reunited. 
Online. 0.00 Uhr.

5th Human Vision Film 
Festival: O Reflexo do 
Lago – Amazon Mirror. 
Online. 0.00 Uhr.

FELDKIRCH
Kino Rio
Tel. 05522 31464
www.rio-feldkirch.at

Nomadland.  20.00 Uhr.

FELDKIRCH
TAS-Kino im Kino Rio
www.rio-feldkirch.at

Rosas Hochzeit. Original-
version mit Untertiteln. 
19.45 Uhr.

ROSAS HOCHZEIT
Regie: Icíar Bollaín
Rosa lässt das Leben in der 
Großstadt hinter sich, um 
im alten Laden ihrer Mut-
ter in einem verträumten 
Küstenort ein eigenes Ge-
schäft zu eröffnen. Doch 
es ist gar nicht so leicht, 
sein Leben in die eigenen 
Hände zu nehmen ... 

Bewertung

Hilfe DONNERSTAG, 10. JUNI 2021

ÄRZTE
Bregenz: Hausarzt oder 
141 anrufen
Lauterach: Dr. Hubert 
Dörler, Karl-Höll-Str. 15, 
05574/79039
Hard: Dr. Thomas 
Horvath, Reutelestr. 31, 
05574/61404
Fußach/Höchst/Gaißau:  
Dr. Hans Gasser, 
Höchst, Eisengasse 9, 
05578/73400 oder 
0664/4232990
Leiblachtal: Hausarzt oder 
141 anrufen
Kennelbach, Wolfurt, 
Schwarzach und Bild-
stein: Dr. Rosemarie 
Plötzeneder, Schwarz-
ach, Hofsteigstr. 69b, 
05572/58839 
Vorderwald: Dr. Christi-
an Helbok, Krumbach, 
Unterkrumbach 149, 
05513/8120
Mittelwald und Alber-
schwende: Dr. Carmen 
Berti-Zambanini, Al-
berschwende, Hof 579, 
05579/4212
Hinterwald ohne Damüls: 
Dr. Heidi Kaufmann, 
Mellau, Brand 547, 
05518/21100

Dornbirn: Hausarzt oder 
141 anrufen
Lustenau: Dr. Udo Schlem-
mer, Maria-Theresien-Str. 
6, 05577/83210
Hohenems: Dr. Gabriele 
Summer, G.-Maximilian-
Str. 5a, 05576/74343
Feldkirch: Hausarzt oder 
141 anrufen
Götzis, Altach, Koblach, 
Mäder: Dr. Wolfgang Payer, 
Koblach, Roter Graben 
2/2, 05523/53880 oder 
0650/5388001   
Rankweil/Vorderland:  
Dr. Michael Frick, 
Rankweil, Schleife 7, 
05522/43900
Frastanz, Göfis, Satteins, 
Schlins: Dr. Michael Sturn, 
Frastanz, Singergasse 14, 
05522/51712
Bludenz, Bürs, Nüziders:  
Dr. Bruno Dressel, 
Nüziders, Sonnenbergstr. 
12a, 05552/66080 oder 
0664/3587959    
Blumenegg/Nenzing:  
Dr. Max-Erwin Ogrisek, 
Thüringen, Walgaustraße 
37, 05550/22080 oder 
0660/2208080

Großwalsertal mit Damüls: 
Hausarzt oder 141 
anrufen
Montafon: Hausarzt oder 
141 anrufen
Klostertal: Dr. Winfried 
Burtscher, Dalaas 145, 
05585/7212
Lech, Zürs: Dr. Elmar 
Beiser, Lech, Anger 137, 
05583/2032  
Kleinwalsertal: Ärzte-
bereitschaftsdienst 
05517/5315141
Gesundheitsberatung: Tel. 1450  
Notdienst-Tel.-Nr. 141  
www.medicus-online.at

APOTHEKEN
24-Stunden-Bereitschaft
Bregenz: Stadtapotheke, 
Kirchstr. 7, 05574/42102
Lustenau: Engelapothe-
ke, Grindelstr. 17a, 
05577/88080
Dornbirn: Lebensquell-
apotheke, Haselstauder 
Str. 29a, 05572/201120
Götzis: Elisabethapothe-
ke, Zielstraße 28, 05523/ 
51160
Feldkirch: Apotheke  
Novale, Rheinstr. 13, 
05522/22812 

Thüringen: Blumenegg-
apotheke, Walgaustr. 16, 
05550/3195
Schruns: Kur-Apo-
theke, Kirchplatz 24, 
05556/72362, www.
kurapo.or.at (bis 20 Uhr 
Dienstbereitschaft)
Riezlern: Walsertal-Apo-
theke, Ruferreichbarkeit 
unter 05517/5238

18 bis 19.30 Uhr
Hard: Seeapotheke, Heim-
gartstr. 5, 05574/72553
Lochau: Martinapotheke,  
Bahnhofstraße 25, 
05574/44202
Egg: Columbanapo-
theke, Gerbe 23, Tel. 
05512/2700 (bis 19 Uhr)
Feldkirch: Montfortapo-
theke, Reichsstraße 87, 
05522/73669-0
Bürs: Roseneggapotheke, 
Aulandweg 2a, 05552/ 
66323

Informationen unter www.
apothekerkammer.at 
Apotheken-Kurzruf: 1455

Alle Angaben ohne Gewähr! 
Kurzfristige Änderungen sind 
möglich. 
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Quo vadis, 
Austria Lustenau?

Auf die Dauer ist es nicht mehr er­
träglich und hinzunehmen, wie das 
Land Vorarlberg, das eigentlich an­
dere Aufgaben hätte, einen Sport­
verein mit einem so hohen Beitrag 
unterstützt. Einem Sportverein, der 
sich eigentlich aus eigener Schuld 
in diese Lage gebracht hat. Mir 
kommt vor, beim Land wird mit 
Geld nur so herumgeworfen. Das 
Übel nahm doch seinen Lauf, als 
man dem so verdienten früheren 
Präsidenten Hubert Nagel sozusa­
gen den Laufpass gegeben hat. Er 
führte doch über 30 Jahre diesen 
Verein recht gut. Für das anschlie­
ßende Desaster müssten schon die 
nachfolgenden  Besserwisser auf­
kommen. Sportlich bietet der Ver­
ein zur Zeit auch nicht gerade das 
Gelbe vom Ei. Dass man noch in 
dieser Liga bleibt, nur weil  keiner 
absteigt, ist doch ein Armutszei­
chen sondergleichen für den Ver­
ein. Für diesen krisen geschüttelten 
Verein noch ein sündteures Stadion 

Pöbel und Tiere –  
Gedanken

Die menschenverachtenden Aus­
sagen des Herren Thomas Schmid, 
Vorstand der ÖBAG, sind kaum 
zu überbieten. Die Eigenschaften 
Demut, Bescheidenheit und eine 
christliche Werthaltung wären an­
zuregen.

Erika Mark, Nüziders

Mit Freude entnimmt man aus der 
VN-Heimat, wie von der Jungbäu­
erin Johanna beim Heuen auf den 
Feldern des Klosters Gwiggen ganz 
selbstverständlich eine prächtige 
Margeriteninsel ausgespart wird. 
Für die Bienen, den Samenflug, 
aber besonders das menschliche 
Auge. Selbiges kann seit Jahren am 
Südhang des Rotenberg beobach­
tet werden, wo Langenegger Bau­
ern am Straßenrand Margeriten 
beim Mähen des ersten Schnittes 
stehenlassen. Ursprünglich auf 
einer einzigen Wiese, pflegen in­
zwischen mehrere Bauern dieses 
schöne Ritual. Es ist keine neue 
wissenschaftliche Erkenntnis, dass 
eine bunte Blumenwiese aller Herz 
erfreut und sich günstig auf unsere 
Psyche auswirkt. Könnte dies An­

lass sein, auch in den Gärten um 
unsere Häuser nicht nur dem Eng­
lischen Rasen, einer öden grünen 
Wüste, zu huldigen, sondern hie 
und da eine Ansammlung von Wie­

senblumen stehen zu lassen? Für 
die verschiedenen Insekten und ei­
nen anmutigen Blick.

Klaus Steurer, Langenegg-Berkmann

Blumenpracht für Bienen

Hofer : Kickl
Hofer zu Kickl: Kannst dich erin­
nern, 2016? Da hab ich die Bundes­
präsidentenwahl knapp verloren. 
Du, Herbert, hast mich dabei be­
gleitet und standest mir zur Seite. 
Im Mai 2019, als die Geschichte 
mit Ibiza aufgeflogen ist und ich 
als Verkehrsminister zurücktreten 
musste: Wer stand an meiner Seite? 
Du, Herbert, warst in meiner Nähe. 
Im Mai 2021 bei meinem Rücktritt 
als Obmann unserer Partei hast du 
dich bei mir bedankt und meine Ar­
beit gelobt und warst also bei mir. 
Weißt du was, Herbert, ich hab das 
Gefühl, du bringst mir kein Glück.

Norbert Gugganig, 
Dornbirn

Integration – 
Land karte für 

islamische Religion
Integration jeder Art hat mit Be­
ziehung zu tun. Eine Gruppe von 
Wissenschaftlern der Havard Uni­
versität in der USA, (2018) eine der 
besten Universitäten der Welt, hat 
75 Jahre untersucht, was den Men­
schen glücklich, zufrieden und ge­
sund macht. Das Ergebnis nach 75 
Jahren Untersuchung ist sehr ver­
blüffend. Nicht Arbeit, Besitz, Sport, 
Reisen, gute Ernährung, Sexualität, 
Religion, Fernsehen, iPhone, Face­
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VN-Heimat-Bericht vom 7. Juni 2021.

book, Twitter oder Titel, sondern 
einfach gute und heilsame Bezie­
hung. Nach ihren Forschungsergeb­
nissen heißt es: Gute und heilsame 
Beziehungen machen und geben 
dem Mensch Lebensqualität. Sie 
fanden auch, dass so viele Men­
schen in einer Beziehung leben, 
aber einsam sind. Sie arbeiten und 
funktionieren, sind von Menschen 
umgeben, und trotzdem einsam. 
Um Menschen zu integrieren, die 
anders denken, andere religiöse An­
sichten haben, von verschiedenen 
Herkunftsländern kommen, ist es 
notwendig, mit diesen Menschen 

in Beziehung zu treten. Zwei Bedin­
gungen sind nach dieser Havard­
Untersuchung sehr wichtig. „Heil­
same Gespräche und Achtsamkeit“. 
Ausschlüsse oder Diskriminierung 
von Menschen führen einfach zum 
Widerstand und helfen überhaupt 
nicht, eine heilsame Beziehung zu 
führen. Es ist Zeit, Integration und 
Beziehung ernst zu nehmen, damit 
wir dieser Welt ein bisschen Frieden 
geben können. Mit dem Spruch „Ein 
Mensch, der zu anderen gut ist, tut 
das Beste für sich selbst“ wünsche 
ich mir mehr Achtsamkeit in Integ­
rationsfragen.

Mag. Dr. John Okoro, Bischof em. der 
Altkatholischen Kirche Österreichs, 
Schwarzach

zu bauen, ist hinausgeschmissenes 
Geld und nur mit enormen öffent­
lichen Mitteln möglich. Es ist mir 
unerklärlich, für was der Steuer­
zahler noch alles herhalten muss. 
Dem Begehren anderer Vereine ist 
Tür und Tor geöffnet. Ich verstehe 
nicht, was hier die Landesregie­
rung für einen kapitalen Bock ge­
schossen hat, gerade jetzt, wo alles 
nach Hilfe lechzt. Ich hätte von un­
serer Obrigkeit mehr Realitätssinn 
erwartet.

Willibald Nigsch, 
St. Gerold

ABO-SERVICE

Telefon: 
05572 501-500, Fax -140

E-Mail: 
abo@vn.at
Montag bis Freitag: 7.30 bis 12 Uhr 
und 12.30 bis 16 Uhr

KLEINANZEIGEN

Telefon: 
05572 501-400, Fax -6863

E-Mail: 
kleinanzeigen@russmedia.com

Internet: 
www.vn.at/anzeigen
Montag bis Donnerstag: 8 bis 17 Uhr 
Freitag: 8 bis 12 Uhr

TODESANZEIGEN

Telefon:  
05572 501-994, Fax -245

E-Mail: 
todesanzeigen@russmedia.com

REDAKTION

Telefon: 
05572 501-993, Fax -227

E-Mail: 
redaktion@vn.at 
sport@vn.at
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr 
Sonntag: 12 bis 18 Uhr

VERANSTALTUNGEN

Internet: www.wohintipp.at

Telefon: 05572 501-993

LESERBRIEFE

E-Mail: leserbriefe@vn.at

INTERNET

Homepage: www.vn.at

Abo-Angebote: 
vn.at/aboshop

VN Vorteilsclub: 
vn.at/vorteilsclub

VN-LESERSERVICE

Beruf: Sie sind heute 
wesentlich entspannter 
als sonst. Zum Teil liegt 
das daran, dass Ihr Leben 
momentan in sehr harmo-
nischen Bahnen verläuft. 
Liebe: Heute wird man Sie 
wohl fast überall mit einem 
Lächeln begrüßen und 
nur ungern wieder gehen 
lassen. Fitness: Auch wenn 
Sie sonst eine ruhige Kugel 
schieben, diesmal könnte 
Sport ein Genuss sein.

Beruf: Heute rückt Ihr 
Gefühlsleben mehr in den 
Vordergrund und sorgt be-
sonders in beruflichen Din-
gen für Ausgeglichenheit. 
Liebe: Die harmonischen 
Schwingungen werden 
auch Ihrer Partnerschaft 
zugutekommen. Fitness: 
Ihr harmonisches Grund-
gefühl wird spürbar für 
körperliches Wohlbefinden 
sorgen. Genießen Sie sich 
selbst, nutzen Sie den Tag!

Widder
(21.3.–20.4.)

Stier
(21.4.–20.5.)

Beruf: Der Umgang mit 
anderen Menschen fällt 
Ihnen angenehm leicht und 
beruflich kommen Sie in 
ruhigere Fahrwasser. Liebe: 
Ihr Privatleben wird ruhig 
und konfliktfrei verlaufen. 
Sie spüren ein enormes 
Selbstvertrauen und sind 
neugierig auf die Zukunft. 
Fitness: Ihre Gesundheit 
ist bemerkenswert, Sie 
fühlen sich entspannt und 
ausgeglichen.

Krebs
(22.6.–22.7.)

Beruf: Sie merken, wie 
leicht Ihnen alles von der 
Hand geht. Das ist Balsam 
für Ihr Selbstvertrauen. 
Liebe: Jetzt ist eine Zeit, 
in der vielen neue Leute in 
Ihr Leben treten werden. 
Sie genießen das auf 
ganzer Linie. 
Fitness: Sammeln Sie 
Rezepte und stellen Sie 
Ihren Speiseplan komplett 
um, z. B. auf mediterrane 
Küche.

Jungfrau
(24.8.–23.9.)

Beruf: Sie schaffen zwar 
im Job heute besonders 
viel, fühlen sich dabei 
permanent gestresst 
und unter Druck gesetzt. 
Liebe: Besinnen Sie sich 
ein wenig auf die Kons-
tanten in Ihrem Leben 
und geben Sie nicht gleich 
jeder Spontanlaune nach. 
Fitness: Sie strotzen zwar 
förmlich vor Energie, 
aber neigen sehr zum 
Übertreiben.

Skorpion
(24.10.–22.11.)

Beruf: Im Beruf läuft 
bei Ihnen derzeit alles 
glatt. Sie kommen gut 
voran und sollten jetzt 
durchstarten. Liebe: Sie 
scheinen derzeit in jeder 
Situation und für jede Per-
son den richtigen Ton zu 
treffen. Fitness: Sie fühlen 
sich gesund und erholt 
und haben das Gefühl, 
als könnten Sie Berge 
versetzen. Tun Sie es doch 
einfach.

Steinbock
(22.12.–20.1.)

Beruf: Heute sind Sie die 
Gelassenheit selbst: Stress 
und Hektik, sonst die 
ständigen Begleiter Ihrer 
Arbeit, können Ihnen 
heute nichts anhaben. 
Liebe: Auf Leute, die 
einen Ruhepol brauchen, 
werden Sie eine magische 
Anziehungskraft ausüben. 
Fitness: In der Ruhe liegt 
die Kraft – Sie spüren, wie 
viel Wahrheit in diesem 
Sprichwort liegt.

Fische
(20.2.–20.3.)

Beruf: Bei schwierigen Auf-
gaben erhalten Sie heute 
unerwartete Hilfe. Überle-
gen Sie, wie Sie sich diese 
dauerhaft sichern können. 
Liebe: Im privaten Bereich 
können Sie endlich ein läs-
tiges Thema ansprechen. 
Sie werden den nötigen 
Rückhalt erfahren. Fitness: 
Suchen Sie sich sportliche 
Mitstreiter. Wenn Sie sich 
aufraffen, werden Sie viel 
Spaß haben.

Zwillinge
(21.5.–21.6.)

Beruf: Ihre berufliche 
Tätigkeit wird von 
hektischem Aktionismus 
gekennzeichnet sein. 
Liebe: Gut möglich, dass 
Sie sich heute unangeneh-
me Fehltritte leisten, die 
Sie später mühsam wieder 
ausbügeln müssen. 
Fitness: Ihrer Gesundheit 
werden Sie mit Ihrer heuti-
gen Rastlosigkeit nichts 
Gutes tun. Vermeiden Sie 
alles Aufputschende.

Löwe
(23.7.–23.8.)

Beruf: Alle Aufgaben 
gelingen Ihren auf einen 
Schlag. Wagen Sie auch 
einmal was, aber werden 
Sie nicht erfolgsverwöhnt. 
Liebe: Nicht jedes Paar of-
fene Arme wird Ihnen das 
gleiche Maß an Gebor-
genheit geben können. 
Bedenken Sie das bei Ihrer 
Flirterei. Fitness: An der 
frischen Luft fühlen Sie 
sich am Wohlsten. Genie-
ßen Sie die Natur.

Waage
(24.9.–23.10.)

Beruf: Stimmungsschwan-
kungen machen Ihnen 
mehr als sonst zu schaffen 
und belasten Ihren 
Arbeitsalltag. Liebe: Bemü-
hen Sie sich, gegenüber Ih-
ren Lieben fair zu bleiben, 
denn Ihre Art Konflikte zu 
lösen ist gerade nicht die 
beste. Fitness: Wenn Sie 
aus Frust wie wild drauflos 
trainieren, könnte das Ih-
rer Gesundheit womöglich 
eher schaden als nutzen.

Schütze
(23.11.–21.12.)

Beruf: Sie sollten es heute 
vermeiden, Ihre Kollegen 
als Blitzableiter zu miss-
brauchen. Das könnte es-
kalieren. Liebe: Auch wenn 
Sie sonst als ausgeglichen 
gelten, werden Sie heute 
eine Vielzahl unterschied-
licher Gefühlszustände 
durchleben. Fitness: Für 
mehr Ausgeglichenheit 
wäre auch ein Saunabe-
such nach Feierabend 
schon ein guter Anfang.

Wassermann
(21.1.–19.2.)

HOROSKOP horoskop.vol.at

Und so gehts: Füllen Sie das Diagramm so aus, dass in jeder Zeile, jeder Spalte und in jedem der 3x3-Quadrate jede Ziff er von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.

Sudoku 1 Sudoku 2

1 9 2
5 4

9 2 8 6 5
3 2 4

6 9
7 3 1
8 5 3

1 9
7 5 2 8 6

A-205-02

4 5
2 5 1

1 7 2 8
8 9

6 2 7
4 3 7 6

6 5
8 4 6
2 1 8 4

B-205-02

Aufl ösung in den nächsten VN

SUDOKU
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Kopf-an-Kopf-Rennen nach Präsidentenwahl in Peru: Pedro Castillo liegt 
knapp in Führung. Anhänger von Keiko Fujimori gingen auf die Straße. RTS

„Ocean Rebellion“-Aktivisten in Cornwall: Sie fordern größere Anstrengun-
gen der reichen Industrienationen (G7) beim Klimaschutz. RTS

Nach heftigen Regenfällen in Indien mussten sich die Einwohner von Mum-
bai durch die überfluteten Straßen kämpfen. AP

Das türkische Marmarameer ist mit ei-
ner Schleimschicht belegt, Ausschei-
dungen mancher Algen, begünstigt 
durch den Klimawandel. AFP

Indische Polizisten klären nun mit 
Virenverkleidung auf; ein Versuch in 
Hyderabad, um die Ausbreitung zu 
verhindern. AP

Man stelle sich vor: Man sitzt in 
der Wiener U-Bahn, Linie U3, und 
liest in einem Buch. Plötzlich wird 
man von drei Männern körperlich 
attackiert und zugleich übel be-
schimpft. Die übrigen Passagiere 
schauen weg. Die Polizei reagiert 
mit Schulterzucken. Ein modernes 

Schauermärchen? Mitnichten. 
Der Vorfall ereignete sich vor 
kurzem in Wien. Der Titel des be-
treffenden Buches: „The Jews in 
the Modern World“.  Die Leserin: 
eine – übrigens nichtjüdische – 
Studentin im Fach Judaistik. Die 
Männer in der U-Bahn hatten sie 
an den Haaren gerissen, sie als 
„Judenschlampe“ und „Kinds-
mörderin“ tituliert. Doch die 
Polizisten auf der Kärtnerstraße, 
von der noch völlig erschütterten 
Frau auf das soeben Vorgefallene 
angesprochen, waren nicht beein-
druckt: In der aktuellen Konflikt-
situation, in aller Öffentlichkeit, 
ein derartiges Buch zu lesen sei, 
doch eine Provokation, erklärten 
sie der Frau. Von Antisemitismus, 
könne hier jedenfalls keine Rede 
sein – schließlich sei die tätlich 
angegriffene Frau keine Jüdin. 
Sie solle den Vorfall „am besten 
vergessen“. 

Tatsächlich? Die Sache hat 
viele Aspekte – und alle sind 
alarmierend. Lassen wir die 
schweigsamen Mit-Passagiere 
in der U3 beiseite: Zivilcoura-
ge war noch nie die Stärke der 
Wiener. Sofort zur Stelle waren 
sie allerdings damals, als es 1938 
galt, die Wohnungen der danach 

in Konzentrationslager deportier-
ten Juden zu plündern und deren 
Besitz zu versteigern. Dass Wie-
ner Polizisten mit verschränkten 
Armen zuschauen, wenn Unrecht 
geschieht – vermeintlichen oder 
echten Juden – hatten wir damals 
auch schon: Als nämlich in der 
sogenannten „Reichskristall-
nacht“ (Novemberpogrom) mehr 
als 1400 Synagogen und Gebets-
räume niedergebrannt, Tausende 
von Geschäften ausgeraubt 
und zerstört wurden. Was sich 
hier und heute, vor dem Wiener 
Stephansdom, ereignete, war 
nichts anderes als die klassische 
Opfer-Täter-Umkehr, die auch 
die NS-Propaganda so virtuos 
einzusetzen pflegte: Das Opfer ist 
selber schuld, wenn sich der Täter 
„provoziert“ fühlen könnte. 

Angegriffen wurde hier nicht 
nur jene Studentin – sondern 
auch die Demokratie selbst: Wenn 
das Lesen eines Buches in der 
Öffentlichkeit, egal von wem und 
egal wie dessen Titel lautet, als 
„Provokation“ gewertet wird, so 
ist was faul im Staate Österreich. 
Denn, nicht wahr, dessen Ord-
nungshüter, sind ja zugleich auch 
Demokratiehüter – oder sollten es 
zumindest sein. Dass der Innen-
minister sofort pflichtschuldigst 
Schulung und „Sensibilisierung“ 
seiner Polizeibeamten zum The-
ma Antisemitismus ankündigte, 
ist ja nett – aber, wie der Englän-
der zu sagen pflegt, „too little too 
late“. 

„Provokante Lektüre“

Kommentar
Charles E. Ritterband

„Angegriffen wurde hier 
nicht nur eine Studen-
tin, sondern die Demo-
kratie selbst.“

CHARLES E. 
RITTERBAND
charles.ritterband@vn.at

Dr. Charles E. Ritterband ist Jour-
nalist und Autor sowie langjähriger 
Auslandskorrespondent der Neuen 
Zürcher Zeitung (seit 2001 in Wien).

Kritiker warnen vor 
Schweizer Polizeistaat

BERN Die Schweizer könnten ihrem 
Land am Sonntag des schärfste An-
ti-Terror-Gesetz Europas besche-
ren, wie Kritiker sagen. Sie stimmen 
gleich über fünf nationale Vorlagen 
ab, wobei vor allem eine besonders 
umstritten ist.

Es geht um das Anti-Terror-Ge-
setz, gegen das ein Volksveto ge-
plant ist. 62 Prozent dürften laut 
Umfragen aber keine Bedenken 
haben und das Gesetz für gut be-
finden. Dieses räumt der Polizei 
unter anderem die Möglichkeit ein, 
eingreifen zu dürfen, bevor eine als 
gefährlich eingestufte Person über-
haupt eine Straftat begangen hat. 
Das schärfste Mittel soll Hausarrest 
sein - allerdings nur mit einer rich-
terlichen Verfügung. Andere mög-
liche Sanktionen existieren bereits 
etwa im Umgang mit häuslicher 
Gewalt oder mit Hooliganismus. 
Neben Islamisten könnten auch 
unliebsame Politiker, Journalisten, 
Staatskritiker und Klimaaktivisten 
als Terroristen gelten, argumen-
tieren Kritiker. Das Referendums-
komitee und namhafte Schweizer 
Juristen warnen, dass das Anti-Ter-
ror-Gesetz der Willkür Tür und Tor 
öffnen und die Rechtsstaatlichkeit 

aushöhlen würde. Zumindest die 
Idee der Präventivhaft wurde wie-
der gestrichen.

Abgestimmt wird auch über 
ein Veto gegen das Covid-Gesetz, 
wobei auch dieses Referendum 
wenig Erfolgschancen hat. Laut 
„Tages-Anzeiger“ handelt es sich 
um das eigenartigste Referendum 
der Schweizer Geschichte, da es um 
einen Gesetzestext gehe, von dem 
große Teile zum Zeitpunkt der Ab-
stimmung gar nicht mehr in Kraft 
seien.

Weiters stimmen die Schweizer 
über das CO2-Gesetz ab. Vorgese-
hen sind eine höhere CO2-Abgabe 
auf Heizöl und Erdgas, ein steigen-
der Benzinpreis und Abgaben auf 
Flugtickets. Eine Zitterpartie steht 
bevor. Heftige Reaktionen lösen die 
Agrarinitiativen aus. Die Trinkwas-
serinitiative verlangt, dass nur noch 
Bauern Subventionen erhalten, die 
auf Pestizide, Antibiotika und zuge-
kauftes Futter verzichten. Die Pes-
tizidvorlage fordert eine Schweiz 
ohne synthetische Pestizide.

Volksabstimmung über umstrittenes Anti-Terror-Gesetz steht bevor.

Auch die Agrarinitiativen lösen heftige Reaktionen aus. RTS

„Das haben wir nur für dich gemacht“, 
schrieb Schmid an Kurz. APA

„Über 160 Millionen mehr! 
Du schuldest mir was :-)))“

WIEN Während die Leiterin 
der Wirtschafts- und Korrupti-
onsstaatsanwaltschaft, Ilse-Maria 
Vrabl-Sanda, am Mittwoch im U-
Ausschuss von Einschüchterungs-
versuchen berichtet, kündigte die 
ÖVP eine Anzeige gegen einen 
ihrer Oberstaatsanwälte wegen 
Amtsmissbrauch an, denn er habe 
selektiv Chats in den Strafakt aufge-
nommen. Unterdessen ergänzte die 
WKStA ihren Akt mit neuen Chats. 

2016 schrieb Thomas Schmid, da-
mals im Finanzressort, dem da-
maligen Außenminister Sebastian 
Kurz: „Du hast eine BUDGET-Stei-
gerung von 30 Prozent! (...) Über 
160 Mio mehr! (...) Du schuldest mir 
was :-)))“ Das trägt laut WKStA zum 
Verständnis des Bestellvorgangs 
von Schmid zum ÖBAG-Vorstand 
und der Rolle Kurz‘ bei. Bestellt 
wurde er drei Jahre später. Die ÖVP 
weist alles zurück.
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VIDEO DES TAGES

Braunbär in 
Lebensgefahr

Der neugierige Braunbär ist auf einen 
Strommast in Arizona (USA) geklettert 

- ein Techniker versucht, 
das Tier aus der Gefahr zu 
bringen.
VIDEO.VOL.AT

. . . ein zwölf Jahre alter Schüler, der 
nach Angaben eines Museums bei 
einem Waldspaziergang in Bayern 
ein historisches Schwert entdeckt 
hat. Nachdem Experten die Waffe 
als ein Schwert aus dem 16. Jahr-
hundert identifiziert haben, wird 
der kostbare Fund nun im Stadt-
museum in Nördlingen ausgestellt. 
Der Zwölfjährige habe eine Ehren-
eintrittskarte für das Museum er-
halten. „Das Schwert liegt in einer 
Museumsvitrine und bereichert 
den Ausstellungsteil zur Schlacht 
bei Nördlingen“, berichtete die 
Stadt.

UND DA WAR NOCH . . .

Rauschgifthandel in 
 Pandemie zunehmend online

Weltweit müssen 160 Millionen 
Minderjährige arbeiten

LISSABON Der illegale Drogenhan-
del in Europa hat sich während der 
Coronapandemie im vergangenen 
Jahr weitgehend von den Straßen 
auf verschlüsselte Online-Plattfor-
men verlagert. Das geht aus dem 
Jahresbericht der Europäischen 
Beobachtungsstelle für Drogen 
und Drogensucht hervor, der am 
Mittwoch vorgelegt wurde. Drogen-
kriminelle hätten sich Grenzschlie-
ßungen und Reisebeschränkungen 
zudem angepasst, indem sie statt 
auf eigene Kuriere auf kommerziel-
le Lieferdienste gesetzt hätten, um 
Drogen zu schmuggeln. Der Bericht 
der in Lissabon ansässigen Beob-
achtungsstelle wertet Daten aus 

den 27 EU-Mitgliedstaaten sowie 
der Türkei und Norwegen aus. Die 
Verlagerung des illegalen Drogen-
handels auf verschlüsselte Online-
Plattformen im Pandemiejahr 2020 
werfe die Frage auf, ob es eine lang-
fristige Entwicklung zur „weiteren 
Digitalisierung“ gebe, hieß es.

Der illegale Drogenmarkt habe 
„dynamisch und adaptiv“ auf die 
Covid-19-Restriktionen reagiert. 
EU-Innenkommissarin Ylva Jo-
hansson sagte zudem, besonderen 
Anlass zur Besorgnis gebe der Er-
findungsreichtum von Drogenkri-
minellen, die in den beobachteten 
Ländern 46 neue Substanzen auf 
den Schwarzmarkt gebracht hätten.

GENF Fast jedes zehnte Kind welt-
weit muss Arbeit verrichten, die für 
die kindliche Entwicklung schäd-
lich ist. Das waren im vergangenen 
Jahr nach Schätzungen weltweit 
160 Millionen Minderjährige zwi-
schen 5 und 17 Jahren, wie die Welt-
arbeitsorganisation (ILO) und das 
UN-Kinderhilfswerk Unicef zum 
Welttag gegen Kinderarbeit am 
kommenden Samstag berichten.

Erstmals seit 20 Jahren ist die 
Zahl der arbeitenden Minderjähri-
gen gestiegen, um 8,7 Millionen seit 
2016. Der Anstieg liegt nicht an der 
Coronapandemie, wie die Autoren 
betonen. Erste Untersuchungen 
deuteten vielmehr darauf hin, dass 
wegen des Konjunktureinbruchs 
weltweit weniger Minderjährige ei-
ner wirtschaftlichen Aktivität nach-
gingen. Die Daten werden alle vier 
Jahre erhoben. Langfristig dürften 
die Folgen der Pandemie die Lage 
verschärfen. Wegen der wachsen-
den Armut könnten bis Ende 2022 
weitere neun Millionen Minderjäh-
rige gezwungen sein, zu arbeiten.

Prekär sei die Lage vor allem in 
Afrika, während die Zahl in der 
Region Asien und Pazifik sowie in 
Lateinamerika und der Karibik zu-
rückgegangen sei. In Afrika südlich 
der Sahara arbeiteten inzwischen 
mehr Kinder als im Rest der Welt 
zusammen.

Neun Tote bei 
Gebäudeeinsturz

Wien verliert Titel als 
lebenswerteste Stadt

Rekord-Kokainfund 
auf Malta

Grauwal  stellte 
 offenbar 

 Streckenrekord auf

SEOUL Beim Einsturz eines mehr-
stöckigen Gebäudes sind in Südko-
rea am Mittwoch neun Menschen 
getötet worden. Trümmerteile des 
Hauses, das gerade abgerissen wur-
de, stürzten auf einen Bus und ver-
letzten neun Insassen tödlich. Acht 
weitere Menschen erlitten schwere 
Verletzungen.

WIEN Die Folgen der Coronapande-
mie haben dafür gesorgt, dass Wien 
nach drei Jahren als Sieger beim 
„Economist Intelligence Unit Ran-
king“ 2021 nicht mehr lebenswer-
teste Stadt geworden ist. Es reicht 
nurmehr für den zwölften Platz. 
Die neuseeländische Hafenstadt 
Auckland erklomm stattdessen das 
Siegespodest, gefolgt von Osaka in 
Japan und Adelaide in Australien. 
Am Ende der Liste fand sich erneut 
Damaskus in Syrien.

VALLETTA Zollermittler auf Malta 
haben nach eigenen Angaben den 
Rekordfund von 740 Kilogramm 
reinsten Kokains in einem Con-
tainer mit Bananen entdeckt, der 
sich auf dem Weg vom südameri-
kanischen Ecuador nach Slowenien 
befand. Die Ermittler schätzen den 
Marktwert der Drogen auf 90 bis 
100 Millionen Euro.

JOHANNESBURG Eine rekordver-
dächtige Langstrecken-Reise um 
die halbe Welt hatte ein Grauwal 
hinter sich, den Umweltschützer im 
Jahr 2013 vor der Küste des südwest-
afrikanischen Staates Namibia ent-
deckt haben. Genetische Analysen 
deuteten darauf hin, dass der Wal 
zu einer bedrohten Population im 
Nord-Pazifik gehört. „Das bedeutet 
eine Wanderung von bis zu 27.000 
Kilometern - was die weiteste je-
mals bekannt gewordene Migration 
eines im Wasser lebenden Wirbel-
tieres wäre“, erklärte Rus Hoelzel 
von der Durham-Universität in ei-
ner jetzt veröffentlichten Studie im 
Fachjournal „Biology Letters“.

Bei dem Unglück in Südkorea wurden Insas-
sen eines Busses von Trümmern getroffen.

Ehrgeizige Tourismuspläne
JAKARTA Viele Bali-Urlauber ken-
nen die Nebeninsel Lombok von 
Kurztrips. Beschaulicher und unbe-
rührter als die turbulente Schwes-
ter, lockt das indonesische Eiland 
bisher vor allem Surfer und Vulkan-
Fans, die den mächtigen Gunung 
Rinjani besteigen. Schon im nächs-
ten Jahr aber plant die Regierung 
die Fertigstellung eines Mega-Tou-
rismusprojekts auf Lombok: das 
Mandalika Resort. UN-Experten 
und Bewohner sprechen von Land 
Grabbing, Zwangsräumungen und 
Einschüchterung.

Und das ist erst der Anfang: Die 
Behörden wollen insgesamt zehn 
„neue Balis“ erschaffen, um mehr 
Urlauber ins Land zu locken und 
der berühmten Insel Konkurrenz 
zu machen. Im vergangenen Jahr 
gab es Kritik von Umweltschützern, 
weil auf Rinca Island ein Safari-Park 

entsteht, in den einige der letzten 
Komododrachen integriert werden 
sollen. Im Visier sind zudem etwa 
die Stadt Lubuan Bajo auf Flores, 
der weltbekannte Borobodur-Tem-
pel auf Java und der Lake Toba auf 
Sumatra.

Mandalika, das klingt nach Exo-
tik, tropischen Cocktails und Well-
ness-Massagen in märchenhafter 
Atmosphäre. Und genau das sol-
len die Luxushotels in dem mehr 
als 1000 Hektar großen Areal auf 
Lombok bieten. Auch Freunde des 
Motorsports kommen auf ihre Kos-
ten: Schon im kommenden Jahr 
ist die Eröffnung einer pompösen 
Rennstrecke für die MotoGP ge-
plant. Zudem: Einkaufsmöglichkei-
ten, Top-Restaurants, eine Lagune 
und noch mehr.

Das Drei-Milliarden-Dollar-Pro-
jekt (rund 2,5 Milliarden Euro) soll 

in den nächsten fünf Jahren immer-
hin eine halbe Million Arbeitsplätze 
schaffen. Leidtragende sind aber 
wie so oft jene Menschen, die ihre 
Grundstücke räumen mussten, um 
Platz zu schaffen. Auch die Verein-
ten Nationen hat das Projekt „Man-

dalika Special Economic Zone“ 
schon auf den Plan gerufen. Vor ei-
nigen Wochen veröffentlichten UN-
Menschenrechtsexperten eine Er-
klärung, in der sie die Regierung in 
Jakarta eindringlich aufforderten, 
die Rechte der Bewohner zu achten.

Indonesien plant umstrittene Mega-Projekte in weitgehend unberührter Natur.

Indonesien will auf Lombok seine beliebte Insel Bali kopieren und erntet dafür Kritik.

Blusenkleid
Designer Alexis Mabille peppt ein schlichtes Blusenkleid mit 

goldenen Overknees und opulentem Schmuck auf. AFP

Gestreifter 
Nachwuchs
Kufara, die Glückliche – das 
ist der Name des kleinen Ze-
bramädchens, das am 3. Juni 
im Tierpark Hagenbeck das 
Licht der Welt erblickte. Für 
Mutter Mhanasha ist es das 
erste Jungtier. Die Chapman-
Zebras leben mit Nordafri-
kanischen Rothalsstraußen 
und Warzenschweinen in der 
Afrikanischen Steppe zusam-
men. TIERPARK HAGENBECK

In Afrika sei die Lage dem Bericht zufolge 
besonders prekär.  APA
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EINBLICKE, INFOS UND ANGEBOTE - FRISCH AUS MEINEM LÄNDLEMARKT
#23 – AKTIONEN GÜLTIG VON 10.06. BIS 16.06.2021

Aktionspreise und Warengruppenrabatte im Markt Dornbirn Bahnhof nicht gültig! Frischfleisch in Bedienung im Markt Dornbirn Bahnhof und Feldkirch Jahnplatz nicht erhältlich! Wurst und Käse in Bedienung im Markt Dornbirn Bahnhof nicht erhältlich!
Aufgrund der unterschiedlichen Marktgrößen sind nicht immer alle Angebote in allen Märkten verfügbar! Abgabe nur in Haushaltsmengen! Statt-Preise sind unsere üblichen Verkaufspreise. Angebote gültig solange der Vorrat reicht.

Alle Ausnahmen zum Vorteilspunkte-Rabatt und anderen Aktionen finden Sie auf www.sutterluety.at. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Stockbilder: istockphoto.com, fotolia.com

SUTTERLÜTYSUTTERLÜTY ISTIST

AUF ALKOHOLFREIE
GETRÄNKE!

Ausgenommen Bestpreis-, clever-,
eat happy- und Gusto-Produkte sowie

frisch gepresste Säfte!

-25%
Freitag, 11. &

Samstag, 12. Juni

Römerquelle
Mineralwasser
prickelnd, mild
oder still
1,5 Liter 0,32

ab 12 je

1 St. 0,65

1l 0,21

Fohrenburger
Stiftle Vollbier
‘s Bierle fürs Ländle
20 x 0,33 Liter 7,70

ab 2 je

LÄNDLE
us’m

1+1
gratis!
1 St. 15,40

0,5l0,58

1 Kiste
GRATIS!

Lorenz
Crunchips
110 g / 150 g
verschiedene Sorten 0,99

ab 2 je

1+1
gratis!
1 St. 1,99

100g0,90/0,66

Metzgerei Broger
St. Galler mit Käse
oder Curry
500 g
In Selbstbedienung 3,99

ab 2 je

Gluten-
frei

künstliche
Geschmacks-
verstärker

OHNE

LÄNDLE
us’m

2,00
billiger!

1 St. 5,99

1kg7,98

MIT UNSEREN BESTEN PREISENN PREISEN

FUSSBALL EM PARTYALL EM PARTY

ANPFIFF ZUR

Me

N PREISEN

6+6
gratis!

Happy Day
Fruchtnektar,
Fruchtsaft oder
Fruit & Veggie
1 Liter verschiedene Sorten 1,12

1 St. 1,99

nurmit
Vorteilskarte
amFr.& Sa.,
11.& 12. Juni
auf Aktion

zusätzlich

-25%

1,49

Aktion
ab 2 je

LÄNDLE
us’m

Ausgenommen
Apfel-, Orangen-,
Orangenmisch-
sorten – oder
Multivitamin-

säfte

MENGEN
VORTEIL!
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Metzgerei Broger
Rostbratwürstle
200 g
In Selbstbedienung 2,99

ab 2 je

Gluten-
frei

Lactose-
frei

künstliche
Geschmacks-
verstärker

OHNE

LÄNDLE
us’m

36%
billiger!

1 St. 4,69

100g1,50

Landhof
Mini Berner Würstel
250 g
In Selbstbedienung 2,99

ab 2 je

33%
billiger!

1 St. 4,49

100g1,20

Radatz
Grillzwerge
400 g
In Selbstbedienung 3,99

ab 2 je

1,50
billiger!

1 St. 5,49

100g1,00

Wiesbauer
Spare-Ribs gegart
mit BBQ Sauce
630 g
In Selbstbedienung 8,24

1kg 13,08

Ich bin Österreich!
Hühner Innenfilets
350 g
In Selbstbedienung 3,99

statt 4,99

1,00
billiger!

100g 1,14

Wildlachsfilet
Keta
100 g
In Bedienung 3,74

Ländle
Forellenfilet
100 g
In Bedienung 2,24

LÄNDLE
pur!

FRISCHER FISCH

IN BEDIENUNG
Jetzt schon in 12 Märkten

erhältlich: Bludenz, Egg, Hard,

Hohenems, Ludesch, Lochau,

Lauterach Achpark, Weiler,

Rankweil Stiegstrasse und

Landammanngasse, Dornbirn

Rohrbach und Citypark.

Fisch
EmpfehlungderWoche!

Reich an Omega-3-Fettsäur
en

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 10,99

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 4,99

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 2,99

UNSER
BESTER
PREIS

Metzgerei Broger
Schüblinge
100 g
In Bedienung 0,74

Gluten-
frei

Lactose-
frei

künstliche
Geschmacks-
verstärker

OHNE

LÄNDLE
us’m

BBQUE Saucen
472 g
verschiedene Sorten 3,99

statt 4,99

1,00
billiger!

1kg8,45

mit Kleber
bis 15.Juni
auf Aktion

zusätzlich

-25%

statt 1,29

Aktion

0,99
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SUTTERLÜTY EM-AUFTAKTGRILLEN WIE DIE EUROPAMEISTER!

Sabine D.,
Dipl. Fleischsommelière
und AMA-Grilltrainerin,
Sutterlüty Feldkirch Tosters

aufWunsch mit
verschiedenen
Marinaden
erhältlich

Fleisch

Empfeh
lung

derWoche!

Fackelspieß
natur oder mariniert
per kg
In Bedienung 11,24

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 14,99

Österreichischer
Schweinefiletspieß
natur oder mariniert
per kg
In Bedienung 14,99

Österreichischer
Rinderhuftspieß
natur oder mariniert
per kg
In Bedienung 20,99

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 27,99

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 19,99

Österreichische
Hacklaibchen oder
Cevapcici pikant gewürzt
per kg
In Bedienung 7,49

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 9,99

Putenspieß
natur oder mariniert
per kg
In Bedienung 13,49

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 17,99

Österreichischer
Schweinehalsbraten
ohne Knochen
per kg
In Bedienung 6,99

statt 9,99

3,00
billiger!

Österreichisches
Schweinekarree
Premiumstück „Rose“
per kg
In Bedienung 6,99

statt 11,99

5,00
billiger!

Premiumstück
im Ganzen oder

geschnitten

Kaninchen
Keulen
per kg
In Selbstbedienung 16,49

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 21,99

SOLANGE DER
VORRAT REICHT
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Gustosalami
geschnitten
250 g
In Selbstbedienung 3,99

100g1,60

Moser
Schwarze Pute
100 g
fein geschnitten

In Bedienung 1,64

Gluten-
frei

Lactose-
frei

Senfter
Porchetta
100 g
fein geschnitten

In Bedienung 1,64

Gluten-
frei

Lactose-
frei

künstliche
Geschmacks-
verstärker

OHNE

Truthahnsalami
im Pfeffermantel
100 g
fein geschnitten

In Bedienung 2,02
Handl Tyrol
Christanell
Prosciutto Crudo
100 g
In Selbstbedienung 2,24

Jasmin F.,
Sutterlüty
Lauterach Achpark

Feinkost

Empfehlu
ng

derWoche!

ideal zum kalt Essen
oder als Beilage

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 2,69

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 2,99

Senfter
Prager Schinken
100 g
fein geschnitten

In Bedienung 1,19

Gluten-
frei

Lactose-
frei

künstliche
Geschmacks-
verstärker

OHNE

mit Kleber
bis 15.Juni
auf Aktion

zusätzlich

-25%

statt 1,89

Aktion

1,59

Metzgerei Broger
Frühstücksspeck
100 g
fein geschnitten

In Bedienung 1,64
LÄNDLE

us’m

Gluten-
frei

Lactose-
frei

künstliche
Geschmacks-
verstärker

OHNE

SOLANGE DER
VORRAT REICHT

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 2,19

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 2,19

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 2,19

-25% RABATT
AUF IHRE 4
LIEBLINGSPRODUKTE!

-25% RABATT
AUF IHRE 4 LIEBLINGSPRODUKTE!

Von Mi. 09.06. bis Di. 15.06.2021

-25%
Von 09.06.– 15

.06.2021 g
ültig! Ausg

enommen Mengenakt
ionen

(1+1, ab 2 Stück,…
) clever- u

nd Bestpreis
-Produkte

, ... etc. *auf ein Lie
blingsprod

ukt!

-25%
Von 09.06.– 15

.06.2021 g
ültig! Ausg

enommen Mengenakt
ionen

(1+1, ab 2 Stück,…
) clever- u

nd Bestpreis
-Produkte

, ... etc. *auf ein Lie
blingsprod

ukt!

-25%
Von 09.06.– 15

.06.2021 g
ültig! Ausg

enommen Mengenakt
ionen

(1+1, ab 2 Stück,…
) clever- u

nd Bestpreis
-Produkte

, ... etc. *auf ein Lie
blingsprod

ukt!

-25%
Von 09.06.– 15

.06.2021 g
ültig! Ausg

enommen Mengenakt
ionen

(1+1, ab 2 Stück,…
) clever- u

nd Bestpreis
-Produkte

, ... etc. *auf ein Lie
blingsprod

ukt!

22 04 21 10:1022 04 21 10:10

Noch bis Dienstag,
15.06.2021 einlösen!

Sutterlüty‘s
Bregenzerwälder
Bergkäse „mild“
45 % F.i.T.
per kg 10,43

LÄNDLE
pur!

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 13,90

3
Monate
gereift

Großstück in
Selbstbedienung

ca. 1,8 kg Zwickel
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Hammerl Landbäckerei
Bio Sonne
500 g 2,79

statt 2,99

LÄNDLE
us’m 0,20

billiger!

1kg 5,58

Hammerl Landbäckerei
Wurzelbrot Kartoffel
Rosmarin
350 g 3,29

LÄNDLE
us’m

1kg9,40

NUR FÜR

KURZE ZEIT

BrotEmpfehlungderWoche!

Meisterbäcker Ölz
Dinkeltoast
250 g 1,79

statt 1,99

LÄNDLE
us’m 0,20

billiger!

1kg7,16

Ja! Natürlich
Bio Salzstangerl
1 Stück 0,79

statt 0,89

Laugenstange Käse
1 Stück 1,19

statt 1,39

0,20
billiger!

0,10
billiger!

Meisterbäcker Ölz
Mühlviertler
Krustenbrot
500 g 1,89

statt 2,19

0,30
billiger!

1kg 3,78

Das Geheimnis für unsere
Brotspezialitäten:

• Mehl aus Mühlen der Region

• traditionelles Bäckerhandwerk

• und viel Zeit!
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Gusto
EmpfehlungderWoche!

Wählen Sie aus einer
großen Vielfalt an

belegten Brötchen und
Baguettes, mit regionalen

Schinken- und Käse-
spezialitäten.

vegetarisch

Gefüllte Baguettes
• mit Schinken, Mix-Salat, Gurke,

Tomate und Mayonnaise

• mit Haussalami, Mix-Salat, Gurke,

Tomate und Mayonnaise

• mit Gouda, Mix-Salat, Gurke,

Tomate und Mayonnaise

EUR 2,90

Kürbiskernbrötle mit
Putenschinken
mit Farmer Putenbrust, Frischkäse,

Mix-Salat, Tomate, Gurke und Paprika

EUR 3 00

Laugencroissant
mit Schinken,
Käse und Ei
mit Toastschinken, Gouda,

Mix-Salat, Mayonnaise

und Martinshof Ei

EUR 2,80

EUR 3,00 vegetarisch

Laugenecke
mit Sutterlüty´s Bio-Heumilch

Camembert, Mix-Salat und

frisch gemahlenem Pfeffer

EUR 2,90

vegetarisch

Backfrische
Laugenbaguettes
• mit Gouda, Mix-Salat, Gurke,

Tomate und Mayonnaise

• mit Schinken, Gouda, Mix-Salat,

Gurke, Tomate und Mayonnaise

EUR 2,80

vegetarisch

Backfrisches
Laugenbaguette
mit Käse und Salami
mit Salami, Gouda, Mixsalat,

Gurke, Tomate und Mayonnaise

EUR 2,80

FRISCH & FERTIGRISCH & F
ZUM GENIESSEN!

knackfrische
Salate zum
Mitnehmen

Symbolbild

An der großzügigen
Convenience-Theke

finden Sie jeden Tag
eine bunte Auswahl

an frisch zubereiteten,
knackigen Salaten
zum Mitnehmen!

Mandy S.,
Gusto Sutterlüty
CityPark
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Am Freitag, den 11.06.2021 und am Samstag, den 12.06.2021

erhalten Sie von 10 bis 17 Uhr ein 1/2 Hähnchen mit

Semmel zum Mitnehmen für nur € 3,40. Zum Gleich-Essen

im Sutterlüty Gastronomie-Bereich nur € 3,90.

Erhältlich in allen Ländlemärkten mit Gusto-Restaurants ausgenommen im Markt Dornbirn Bahnhof.

GENUSS ZUM MITNEHMEN!
FREITAG, 11. & SAMSTAG, 12. JUNI
1/2 HÄHNCHEN MIT SEMMEL

Schweinebraten vom Hals

EUR 17,90/kg

Spareribs

EUR 11,99/kg

Hacklaibchen

EUR 11,90/kg

Hühnerteile

EUR 12,90/kg
Hühnerkeulen

EUR 12,90/kg

Krustenbraten vom Bauch

EUR 14,90/kg

Täglich frisch

imMarkt

zubereitet!

Neben den b’sundrigen

Spezialitäten gibt’s an

jeder heißen Theke auch

verschiedene Sorten

heißen Leberkäse von

der Traditionsmetzgerei

Broger in Bizau.

Auch wenn’s mal wieder schnell gehen muss: im Sutterlüty Gusto
Restaurant im Markt kann man sich jederzeit etwas Warmes gönnen.
An der heißen Theke finden Genießer mit ordentlichem Hunger vom

saftigen Schweinsbraten bis zum herzhaften Fleischlaibchen eine großeAuswahl an täglich frisch zubereiten heißen Köstlichkeiten,die niemanden kalt lassen.

HEISSE SNACKS, DIE
NIEMANDEN KALT LASSEN

3,40
statt 3,90
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UNSER
BESTER
PREIS

Ländle
Raclette Scheiben
Natur
500 g 6,74

LÄNDLE
pur!

1kg 13,48

Ländle
Spätzlekäse
1 kg Packung 12,90

statt 14,50

LÄNDLE
pur!

1,60
billiger!

WIEDERVER-
SCHLIESSBAR

Rupp
Enzian fein-cremig oder
Emmentaler
200 g 1,99

statt 2,59

LÄNDLE
us’m 0,60

billiger!

100g 1,00

Ja! Natürlich
Bio Halloumi
200 g 2,99

statt 3,49

0,50
billiger!

100g 1,50

Grana Padano
Riserva
mind. 20 Monate gereift
300 g 3,99

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

38%
billiger!

1 St. 6,49

100g 1,33

Bresso
150 g
verschiedene Sorten 1,49

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

0,50
billiger!

1 St. 1,99

100g 0,99

Schärdinger
Mozzarella Duo
250 g 1,49

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

30%
billiger!

1 St. 2,15

100g0,60

Maresi
Alpenmilch
500 g
verschiedene Sorten 1,30

ab 3 je

2+1
gratis!
1 St. 1,95

1kg 2,60

Emmi
Swiss Müsli Duo
2 x 150 g 1,29

statt 1,89

31%
billiger!

100g 0,43

Schärdinger
Sommerbutter
250 g 1,59

ab 3 je

2+1
gratis!
1 St. 2,39

100g 0,64

IN AUSGEWÄHLTENMÄRKTEN ERHÄLTLICH

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 8,99

Ländle
Arlberger
55 % F.i.T.
200 g
In der Bedienungstheke 2,99

statt 3,99

LÄNDLE
pur!

1,00
billiger!

100g1,50
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Müller
Schokopudding mit Vanille
oder Grießpudding mit
Kirsch
450 g 0,79

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

33%
billiger!

1 St. 1,19

100g 0,18

Ländle
Trinkjoghurt
500 g
verschiedene Sorten 0,79

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

LÄNDLE
us’m

0,26
billiger!

1 St. 1,05

1kg 1,58

Danone
Actimel
6 x 100 g
verschiedene Sorten 1,99

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

0,50
billiger!

1 St. 2,49

1kg 3,32

Bio-Bauern Sulzberg
Bio Fruchtjoghurt
400 g
verschiedene Sorten 1,69

statt 1,85

LÄNDLE
us’m

100g 0,42

Bio-Bauern Sulzberg
Bio Naturjoghurt gerührt
400 g 1,15

statt 1,29

LÄNDLE
pur!

100g 0,29

Demeter Heumilch
1 Liter 1,99

Sutterlüty‘s
Bregenzerwälder Alpkäse
45 % F.i.T.
ca. 300 g - 370 g Stück
per 100 g 1,49

LÄNDLE
pur!

Sutterlüty‘s
Ländle Bio-Heumilch
Camembert
250 g 2,99

100g 1,20

LÄNDLE
pur!

Bantel Georg jun. im Reifekeller der Feinkäserei Ban
tel

Möggers, wo der Sutterlütys Camembert gekäst wird.

GENUSS MIT
BESTEM GEWISSEN.

REGIONAL
& BIO

KäseEmpfehlungderWoche!

mit extra
langer
Reifezeit

In der
Bedienungstheke

12
Monate
gereift

Martinshof
Bio Eier
Größe M
6 Stück 2,99

statt 3,19

LÄNDLE
pur!

0,20
billiger!

1Stk. 0,50

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 3,99

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 1,99
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Mautner
Sirup
0,7 Liter
verschiedene Sorten 1,59

ab 2 je

1+1
gratis!
1 St. 3,19

1l 2,27

EM-AU
Bei uns gibt’s alles

glücklich

Funny Frisch
Chipsfrisch, Ofenchips
oder Riffels
150 g / 175 g
verschiedene Sorten 1,46

ab 3 je

MENGEN
VORTEIL!

2+1
gratis!
1 St. 2,19

100g0,97/0,83

MENGEN
VORTEIL!

Soletti
Goldfischli
100 g
verschiedene Sorten 0,99

ab 2 je

33%
billiger!

1 St. 1,49

Raffaello oder Himbeere
15 Stück Packung
150 g 2,19

statt 2,49

0,30
billiger!

100g 1,46

AUS DER REGION FÜR DIE REGION!

Dietrich Kostbarkeiten
Tomaten Salsa
200 g 5,99

LÄNDLE
us’m

1kg29,95

Dietrich Kostbarkeiten
Riebel Chips
gesalzen oder pikant
mit Chili
125 g

LÄ
us’m

NOCH EIN
GRUND ZU FEIERN!AM 12. JUNI IST
VATERTAG

Sutterlüty drückt
unserem Österreichischem
Nationalteam die Daume

Lorenz
Naturals
95 g / 110 g
verschiedene Sorten 0,99

ab 2 je

1+1
gratis!
1 St. 1,99

100g1,04/0,90

Recheis
Fussball Nudeln
500 g 1,59

1kg 3,18

SOLANGE DER

VORRAT REICHT
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Ramazzotti
Amaro
oder Aperitivo Rosato
0,7 Liter 9,99

statt 15,99

6,00
billiger!

1l 14,27

Somersby
Cider
0,33 Liter
verschiedene Sorten 0,99

ab 4 je

MENGEN
VORTEIL!

44%
billiger!

1 St. 1,79

Larsini
Hugo
0,75 Liter 1,99

ab 3 je

MENGEN
VORTEIL!

2+1
gratis!
1 St. 2,99

1l 2,65

Mohren
Spezial
20 x 0,5 Liter 15,60

LÄNDLE
us’m

0,5l0,78

Bombay
Sapphire
London Dry Gin
0,7 Liter 20,99

statt 25,99

5,00
billiger!

1l 29,99

MM Extra Sekt Trocken
0,75 Liter 2,24

ab 2 je

1+1
gratis!
1 St. 4,49

1l 2,99

Chivas Regal 12yo
Blended Scotch
Whisky
0,7 Liter 18,99

statt 29,99

1l 27,13

Augustiner
Hell
20 x 0,5 Liter 17,10

0,5l0,86

–
NEU

BEI UNS

UFTAKT
s was Fußballfans

hmacht!

11,00
billiger!

3,99
1kg31,92

ÄNDLE
m

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 20,80

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 22,80

m
en!
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B’SUNDRIGE

MARKEN!

Bist du öfter mal in Knabberlaune?
Jedes Produkt überzeugt durch Vielfalt und Qualität.
Da ist für jeden Geschmack etwas dabei!

www.lorenz-snackworld.at
www.facebook.com/Lorenz.Snack.World.AT

Lorenz
Nic Nac‘s Partypack
oder Nussmix
280 g - 320 g
verschiedene Sorten 2,74

ab 2 je

1+1
gratis!
1 St. 5,49

1kg8,56-9,79

Lorenz
Crunchips
110 g / 150 g
verschiedene Sorten 0,99

ab 2 je

1+1
gratis!
1 St. 1,99

100g0,90/0,66

Lorenz
Naturals
95 g / 110 g
verschiedene Sorten 0,99

ab 2 je

1+1
gratis!
1 St. 1,99

100g1,04/0,90
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DES MONATSDES MONA

WEIN

WEIN

duftet nac
h

Stachelbee
ren,

Melone und

Maracuja

fruchtig und
frisch am
Gaumen

Gebrüder Nittnaus
Sauvignon Blanc
Trinktemperatur: 8°C – 10°C
Herkunft: Burgenland
Speisenempfehlung: Spargel-
gerichte, Fisch, Antipasti oder
herzhafte Salate

Gebrüder Nittnaus
Sauvignon Blanc
0,75 Liter 6,49

-25%
Freitag, 11. & Samstag, 12. Juni

Ausgenommen Bestpreis-, clever-,
eat happy- und Gusto-Produkte sowie

frisch gepresste Säfte!

MENGEN
VORTEIL!

Diezano
Limonade
1,5 Liter
verschiedene Sorten 0,86

1l 0,57

1 St. 1,35

nurmit
Vorteilskarte
amFr.& Sa.,
11.& 12. Juni
auf Aktion

zusätzlich

-25%

1,15

Aktion
ab 3 je

Fever Tree
200 ml
verschiedene Sorten 1,12

1l5,60

1 St. 1,75

nurmit
Vorteilskarte
amFr.& Sa.,
11.& 12. Juni
auf Aktion

zusätzlich

-25%

1,49

Aktion
ab 4 je

AUF ALKOHOLFREIE
GETRÄNKE!

Almdudler
1,5 Liter
verschiedene Sorten 0,99

ab 6 je

47%
billiger!

1 St. 1,89

1l 0,66

Römerquelle
Emotion
0,75 Liter
verschiedene Sorten 0,66

ab 3 je

2+1
gratis!
1 St. 0,99

1l0,88

Coca Cola
Vanilla
250 ml 0,67

1l 2,68

nurmit
Vorteilskarte
amFr.& Sa.,
11.& 12. Juni

-25%

statt 0,89

MENGEN
VORTEIL!
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Gillette
Mach 3
Rasierklingen
8 Stück Packung 17,99

statt 24,99

7,00
billiger!

1Stück2,25

ZUM VATERTAG!UM VATERTAG!

B’SUNDRIGS

Sutterlüty‘s
Bodensee Obstler
350 ml

EUR 16,90
1 Liter 48,29

Sutterlüty‘s
Honig Williams
350 ml

EUR 19,90
1 Liter 56,86

Sutterlüty‘s
Williamsbrand
350 ml

EUR 21,90
1 Liter 62,75

Sutterlüty‘s
Subirer
350 ml

EUR 32,90
1 Liter 94,00

LÄNDLE
us’m

LÄNDLE
us’m

LÄNDLE
us’m

Für die hochwertigen Sutterlüty’s Destillate

werden ausschließlich beste Früchte aus

Vorarlberg und der Bodenseeregion ver-

wendet. Schonend vergärt und sorgfältig

destilliert – kommt nur der hochwertigste

Teil des Destillats in die Flasche – das so

genannte Herzstück. Zum ganz b’sundrigen

Wohl der Aromen am Gaumen.

Bei den Sutterlüty’s Schnäpse
und Brände konzentriert sich

alles auf das Wesentliche!

0

0

0

Milka
Bonbonniere
110 g
verschiedene Sorten 2,49

statt 2,99

0,50
billiger!

100g2,26

Lindt
Mini-Pralinen
100 g
verschiedene Sorten 3,99

statt 4,99

1,00
billiger!
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Dallmayr
Crema d’Oro oder Crema
d’Oro Intensa Bohne
1 kg 9,99

statt 16,99

7,00
billiger!

Jacobs
Monarch
500 g
verschiedene Sorten 3,49

ab 2 je

1+1
gratis!
1 St. 6,99

1kg 6,98

Tassimo Pads
8 Stück / 16 Stück
verschiedene Sorten 4,49

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

1,00
billiger!

1 St. 5,49

Ovomaltine
1 kg 8,49

statt 9,99

1,50
billiger!

Meisterbäcker Ölz
Nuss- oder Mohnstrudel
350 g 2,59

statt 2,89

LÄNDLE
us’m 0,30

billiger!

1kg7,40

Meisterbäcker Ölz
Schulmaus mit
Nussnougatfüllung
160 g 1,86

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

LÄNDLE
us’m

33%
billiger!

1 St. 2,79

1kg11,63

Buttercroissant
1 Stück 0,89

statt 0,99

UNSER
BESTER
PREIS

Gusto
Empfehlun

g

derWoche!

Cappuccino

2,70 Mandy S.,
Gusto Sutterlüty

Dornbirn CityPark

Feiner italienischer Kaffee
mit aufgeschlagener Milch

AUCH TO GO

ERHÄLTLICH
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B’sundrig.
Eis mit Ländle Inhalt!

LÄNDLE
us’m

Andrew
Nußbaumer,
Eismanufaktur
Hohenems

Iglo
Wildlachs, Kabeljau Natur-
filets MSC oder Königs-
garnele ASC 208 g - 300 g 4,49

ab 2 je

1+1
gratis!
1 St. 8,99

1kg14,97-21,59

Eskimo
Jolly 9er oder Schwimm-
baldhelden 6er
482 ml / 585 ml 3,49

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

2,00
billiger!

1 St. 5,49

1l7,24/5,97

Eskimo
Magnum
8er Packung
836 ml / 880 ml
verschiedene Sorten 6,99

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

2,00
billiger!

1 St. 8,99

1l8,36/7,94

Iglo
Gemüse Vorteilspackung
550 g - 700 g
verschiedene Sorten 2,32

ab 3 je

MENGEN
VORTEIL!

2+1
gratis!
1 St. 3,49

1kg3,31-4,22

Iglo
Backrohr Feine Welle
Frites, Kroketten oder
Röstinchen
600 g - 700 g 2,32

ab 3 je

MENGEN
VORTEIL!

2+1
gratis!
1 St. 3,49

1kg3,31-3,87

Wagner
Steinofen Pizza
oder Piccolinis
270 g - 350 g
verschiedene Sorten 2,26

ab 3 je

MENGEN
VORTEIL!

2+1
gratis!
1 St. 3,39

1kg6,46-8,37

Sutterlüty‘s
Eisgenuss
860 ml
verschiedene Sorten 6,99

1kg8,13

LÄNDLE
us’m

Sutterlüty’s EisGenuss ist ein richtiges „Ländle Eis“. Von der Milch übers Joghurt bis zu den Beeren

und der Schokolade kommt alles aus der Region, was aus der Region kommen kann. Zubereitet

wird jede der b’sundrigen EisGenuss Sorten von Eis-Legende Andrew Nussbaumer in seiner

Hohenemser Eis-Manufaktur. Darum schmeckt Sutterlüty’s EisGenuss auch so b’sundrig frisch

und cremig nach Sommer, nach Ländle – und immer auch ein bisschen nach mehr.

Fisch aus nachhaltiger

Fischerei!
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Tony’s schafft Bewusstsein

Tony’s geht mit

gutem Beispiel

voran

Tony’s inspiriertzum Handeln

tonyschocolonely.com

mehr Info unter

Tony’s Chocolonely
100% sklavenfrei
die Norm für Schokolade
Was?! Sklaverei?
In diesem Augenblick arbeiten Sklaven auf Kakaofarmen in

Westafrika. Viele von ihnen sind Kinder. Tony‘s Chocolonely

ist da, um das zu ändern. Kinderarbeit und moderne Sklaverei

sind gegen das Gesetz – sie sind illegal und müssen aufhören.

Unser Leitplan besteht aus drei Säulen:

–
NEU

BEI UNS

Tony’s Chocolonely
180 g
verschiedene Sorten 3,49

100g 1,94

De Beukelaer
Prinzenrolle
188 g / 260 g
verschiedene Sorten 0,94

ab 2 je

1+1
gratis!
1 St. 1,89

100g0,50/0,36

Ferrero
Giotto
154,8 g
verschiedene Sorten 2,99

100g1,93

Casali
Rum Kokos
175 g 1,99

statt 2,49

0,50
billiger!

100g 1,14

Casali
Schokobananen
24 Stück
300 g
verschiedene Sorten 1,99

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

33%
billiger!

1 St. 2,99

100g 0,66

Milka
Schokolade
270 g - 300 g
verschiedene Sorten 2,49

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

LÄNDLE
us’m

1,00
billiger!

1 St. 3,49

100g0,83-0,92

Haribo
Fruchtgummi
150 g - 200 g
verschiedene Sorten 0,99

ab 2 je

33%
billiger!

1 St. 1,49

100g0,50-0,66

MENGEN
VORTEIL!

UNSER
BESTER
PREIS
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Knorr
Meisterkessel Suppen
500 g
verschiedene Sorten 1,79

ab 3 je

MENGEN
VORTEIL!

2+1
gratis!
1 St. 2,69

1kg 3,58

Inzersdorfer
Fertiggerichte
400 g
verschiedene Sorten 2,19

ab 3 je

MENGEN
VORTEIL!

2+1
gratis!
1 St. 3,29

1kg5,48

Rapso
Reines Rapsöl
0,75 Liter 2,99

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

31%
billiger!

1 St. 4,39

1l 3,99

Recheis
Goldmarke Eierteigwaren
oder Vollkorn ohne Ei
330 g - 500 g
verschiedene Sorten 1,59

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

0,40
billiger!

1 St. 1,99

1kg3,18-4,82

Barilla
La Collezione, Tagliatelle
oder Fusilli Bucati Corti
500 g
verschiedene Sorten 1,79

statt 1,99

0,20
billiger!

1kg 3,58

Felix
Saucen
240 ml / 250 ml
verschiedene Sorten 1,49

statt 1,99

0,50
billiger!

1kg6,21/5,96

Hengstenberg
Sandwichgurken, Honig-
gurken, Bohnenpepperoni
oder Knax Gewürzgurken
scharf-würzig, 300 g / 330 g 1,49

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

0,30
billiger!

1 St. 1,79

6,93-9,03kg/ATG

Argeta
Aufstriche
95 g
verschiedene Sorten 0,92

ab 3 je

MENGEN
VORTEIL!

2+1
gratis!
1 St. 1,39

1kg9,68

Knorr
Aromat
Streuer
500 g 4,99

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

4,00
billiger!

1 St. 8,99

1kg9,98

MEHR
NEHMEN,
WENIGER
BEZAHLEN!

Uncle Ben‘s
Spitzenlangkorn-Reis 10
Min., 20 Min. oder Koch-
beutelreis
1 kg 2,99

statt 3,89

0,90
billiger!
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UNSER
BESTER
PREIS

Somat
Tabs XXL, Pulver oder Gel
40 - 72 Stk, 3 kg oder
990 ml
verschiedene Sorten 6,99

ab 2 je

1+1
gratis!
1 St. 13,99

1Stk.0,10-0,17/1kg2,33/1l7,06

Cosy
Toilettenpapier
10 Rollen
verschiedene Sorten 2,64

ab 2 je

1+1
gratis!
1 St. 5,29

Mentadent
Zahncreme
75 ml
verschiedene Sorten 0,99

statt 1,59

37%
billiger!

100ml 1,32

Glade by Brise
Touch&Fresh
Nachfüllung
1 Stück
verschiedene Sorten 1,79

ab 3 je

2+1
gratis!
1 St. 2,69

Pedigree
Hundenahrung
300 g
verschiedene Sorten 0,89

ab 2 je

MENGEN
VORTEIL!

0,20
billiger!

1 St. 1,09

1kg2,97

SUTTERLÜTY
& DIE KØJE

ZIRBENBETT

ZUM BESTPREIS!

EXKLUSIV:

ERSPARNIS
exklusiv bei
Sutterlüty

272 EUR

AKTIONSPREIS:

2.990 EUR
STATT 3.172 EUR

inklusive gratis
Lieferung im Wert

von 90 EUR

NUR BEI
SUTTERLÜTY
vom 12. Mai bis

6. Juli 2021

MIT GEWINNSPIEL

ALLE INFORMATIONEN
ZUR AKTION UNTER

WWW.SUTTERLUETY.AT
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„Innerhalb von 24 Stund

lautet das ehrgeizige Z

Reichenauer Gemüsebauern. Frisc

wirklich nur, wenn Sie selber e

Das Beste
„Nachba

Insel Reichenau
Cherrytomaten
„Inselkönigin“
300 g Packung

Klasse 1

Insel Reichenau
Gurke

per Stück
Klasse 1
0,99

Insel Reichenau
Rucola

125 g Tasse

den vom Feld zum Kunden“,

Ziel von Sutterlü d d

b F

e frisch aus
rs Garten”

Martin Brunner,
Mahlerhof Höchst

ERNTEFRISCHE
AUS DER REGION!

cher geht’s

ernten!

rlüty und den

h h ’

TÄGLICH FRISCH VON DER

GEMÜSEINSEL REICHENAU!

2,99

Obst & Gemüs
e

Empfehlung

derWoche!

Symboldbild

Bargeldlos bezahlen!www.sutterluety.at www.facebook.com/bsundrig www.instagram.com/sutterluety

Honigmelone
Premiumqualität

per Stück
Klasse 1

Mahlerhof
Ländle Kopfsalat

per Stück
Klasse 1
0,99

statt 1,29

0,30
billiger!

TÄGLICH FRISCH

VOM MAHLERHOF

1,99
statt 2,49

0,50
billiger!

100g1,59

SanLucar
Honigmelone 1,87

100g1,00

NUR BEGRENZT
VERFÜGBAR!

Winderhof
Ländle Erdbeeren

250 g Tasse
Klasse 1
1,99

100g0,80

mit Kleber
bis 15.Juni

-25%

statt 2,49

1/2Melone statt 1,49
mit -25% Kleber

EUR 1,12

-

-
-

-

LÄNDLE
pur!LÄNDLE

pur!
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Einrichtungsideen rund ums Wohnen!

TRENDS&MEHR

MÖBEL

Ravensburg
RU14_21_01-SKP

Gestell

auch in

anthraz
it

erhältl
ich

153007

599.-Esstisch, Tischplatte Keramik,

L/B/H ca. 180/100/74 cm

Gartenmöbelgruppe,

Aluminiumgestell pulverbeschichtet

weiß matt, Bezug Ranotex®-Gewebe
Siena Garden Silva/Velia

Diningsessel,

Bezug Ranotex®-Gewebe,

B/H/T ca. 56/89/66 cm,

ohne Dekokissen

99.-je
Diningsessel,
ohne Dekokissen

153009/11
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599.-

inkl. motorischer
sitztiefenverstellu

ng

Inkl. Schlaffunkt
ion und Bettkast

en

999.-
WOHNLANDSCHAFT, Bezug stone, 100% Polyester, Metallfüße

verchromt, Schenkelmaß ca. 285x201 cm, Liegefläche ca. 105x222 cm,

inkl. motorischer Sitztiefenverstellung und Nierenkissen, ohne

Dekokissen. E76206/207

Federkern

inkl. Kopfteilverstellung

SO SCHÖN LASSEN

WIR DICH SITZEN

FUNKTIONSECKE, Bezug anthrazit, 89% Polyester,

11% Polyamid, Schenkelmaß ca. 175x245 cm,

Liegefläche ca. 124x201 cm, inkl. Schlaffunktion,

Bettkasten und Dekokissen. E76075/090

In vielen

versch. Stoffen

und Farben
gegen Mehrpreis

ECKGARNITUR, Bezug rose, 100% Polyester,

Füße Kunststoff schwarz, B/H/T ca. 315/88/195 cm,

Schenkelmaß ca. 315x195 cm, ohne Dekokissen.
118018

ALLES
ABHOLPREISE

239.-

HOCKER, hellgrau,

92% Polyester, 8% Polyacryl,

Ø/H ca. 104/44 cm

1299.-

119.-

HOCKER, flieder,

100% Polyester

Ø/H ca. 63/44 cm

RU14_21_02-SKP
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bunt oder einfarbig? jetzt kommt abwechslung ins spiel. egal ob sofa,

sessel oder hocker . . . wähle deinen lieblingsstoff und gestalte deinen

wohnraum ganz individuell . . . alles ist möglich!

100 STOFFE -1PREIS

449.-

POLSTERPROGRAMM,

Bezug grau, 100% Polyester, Füße Metall,

inkl. Kopfteilverstellung, ohne Deko.
E76200

2,5-SITZER, B/H/T

ca. 205/77/107 cm

399.-2-SITZER,

B/H/T ca. 185/77/107 cm

SESSEL, B/H/T

ca. 115/ 77/107 cm

inkl. Kopfteil-
verstellung

3-SITZER, Bezug 100% Polyester, Füße im Retrostil,

B/H/T ca. 204/86/90 cm, ohne Dekokissen. 616129

329.-

HOCKER, Bezug Jungle,

100% Polyester, Ø/H

ca. 52/40 cm. 616132

199.-
HOCKER, Bezug eukalyptus,

85% Polyester, 15% Nylon,

Ø/H ca. 90/40 cm. 616131

99.95

599.-
POLSTERSESSEL,

Bezug grün,

100% Polyester,

Sternfuß Metall

schwarz, B/H/T

ca. 57/85/82 cm.
616130

99.95

189.- 99.95

COUCHTISCH, Artisaneiche Nachbildung,

Gestell Metall schwarz, Ø/H ca. 80/45 cm.

COUCHTISCH, Platte Keramikoptik oder Glas grau,

Gestell Metall schwarz.

Ø/H ca. 90/35 cm Ø/H ca. 50/50 cm

299.-

MUSTHAVE
USTHAVE

COUCHTISCH,

Artisaneiche

Nachbildung,

Gestell Metall

schwarz, Ø/H

ca. 60/47 cm.

119.-

ALLES

ABHOLPREISE

RU14_21_03-SKP
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ALLES

ABHOLPREISE

Ø/H ca. 80/35 cm

129.-

Ø/H ca. 50/50 cm

99.95
680025680022

COUCHTISCH, Gestell Metall schwarz

lackiert, Sicherheitsglas grau.

189.-

B/H/T ca. 110/43/60 cm

COUCHTISCH, Wildeiche massiv geölt,

Metallgestell schwarz matt.

B/H/T ca. 60/43/60 cm

129.-

ECKKOMBINATION, Bezug hellblau, 98% Polyester, 2% Polyamid,

Füße Metall schwarz, B/H/T ca. 302/82/230 cm, inkl. Schwenk-

rückenfunktion und Nierenkissen, ohne Dekokissen. C78039M169124 221 254 3018

Wildeiche
massiv

Schlaffunktion

Kopfteilverstellung

Bettkasten

Armteilverstellung

funktionen gegen mehrpreis

1499.-

inklusive
Schwenkrücken

E32130

SCHLAFSOFA, Bezug Stoff grau,

100% Polyester, Füße Metall

schwarz, B/H/T ca. 198/87/95 cm,

ohne Dekokissen.

299.-

inkl. schlaffunktion

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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WOHNST DU

UND WIE

AM LIEBSTEN?

ALLES

ABHOLPREISE

WOHNKOMBINATION, best. aus: Vitrine, TV-Board und

Wandboard, B/H/T ca. 275/197/44 cm 192133/135

699.-

WOHNPROGRAMM, Front und Korpus Melamin Nachbildung weiß/Absetzungen Melamin Nachbildung Wotan Eiche/Glas, Metallgriffe, inkl. Beleuchtung.
Diese Leuchte enthält eingebaute LED-Lampen der Energieeffiziensklassen A++ bis A (Spektrum A++ bis E). Die LEDs können nicht ausgetauscht werden.

SIDEBOARD,

B/H/T ca. 156/83/44 cm
192134

HIGHBOARD,

B/H/T ca. 138/144/38 cm

399.- 399.-

FUNKTIONSSOFA,

B/H/T ca. 160/86/

95 cm, Liegefläche

ca.160x195 cm

549.-
... 060 103

B ca. 160 cm

FUNKTIONSSOFA,

B/H/T ca. 80/86/

95 cm, Liegefläche

ca. 80x195 cm

349.-
... 070 100

B ca. 80 cm

FUNKTIONSSOFA,

B/H/T ca. 120/86/

95 cm, Liegefläche

ca. 120x195 cm

429.-
... 040 101

B ca. 120 cm

B ca. 140 cm

FUNKTIONSSOFA, erhältlich in 4 versch. Breiten, Bezug

100% Polyester, inkl. Nierenkissen, ohne Dekokissen.
B76008/010/011

FUNKTIONSSOFA,

B/H/T ca. 140/86/95 cm,

Liegefläche ca. 140x195 cm

inkl. Schlaffunktion

499.-
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99.95

LUXUS
LIEGEHÖHE

ca. 65 cm

In vielen

versch. Stoffen

und Farben
gegen Mehrpreis

1

2

3

alles
abholpreise

BOXSPRINGBETT, Samtoptik lindgrün,

100% Polyester, B/H/T ca. 205/112/

220 cm, Liegefläche ca. 180x200 cm,

inkl. Topper, ohne Bettzeug und Kissen H18011

Kaltschaum-Topper

Bonell-Federkern-Matratze

Unterbau mit Bonellfederkern

1

2

3

SILENT CLOSE,
DIE TÜREN LASSEN
SICH SANFT UND
LEISE VERSCHLIESSEN

PASSENDER HOCKER,

B/H/T ca. 53/41/40 cm

5 Kopfteile

5 Liegequlitäten i
n H2 (H3 oder H4

gegen Mehrpreis)

3 FussVarianten

RU14_21_06-SKP

H41022

2

1

3

1 Viscoelastik-Topper

2 7-Zonen-Taschenfederkernmatratze

3 Box mit Bonellfederung

BOXSPRINGBETT, Bezug anthrazit,

100% Polyester, B/H/T ca. 200/110/214 cm,

Liegefläche ca. 180x200 cm, inkl. Topper,

ohne Plaid, Bettzeug und Kissen. 404068

899.-

BOXSPRINGBETT

1399.-
inkl. Topper,

ohne Bettzeug und Kissen

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



24.95
KLEIDERSTÄNDER,
MDF grau lackiert, B/H/T

ca. 42/178/42 cm E32203/212

499.-

LUXUS
LIEGEHÖHE

ca. 70 cm

1

2

3

Viscoelastik-Topper

Wende-Taschenfederkern-
Matratze H2/H3

Bonellfederkernmatratze

1

2

3

249.-

SCHWEBETÜREN-
SCHRANK, Korpus weiß
Nachbildung, Front Motiv

„Cuba“, B/H/T ca. 170/

191/61 cm 656193

BOXSPRINGBETT, Bezug hellgrau,
100% Polyester, B/H/T ca. 148/

108/218 cm, Liegefläche

ca. 140x200 cm, inkl. Topper,
ohne Plaid, Bettzeug und Kissen
404042/043

Inkl. BettkAsten Inkl. rückenverstellung

Komfortschaum-Topper

Taschenfederkern-Matratze

Bettkasten

1

2

3

LUXUS
LIEGEHÖHE

ca. 56 cm

1

2

3

SCHWEBETÜREN-
SCHRANK, Front und
Korpus alpinweiß,

Griffleisten alpinweiß,

B/H/T ca. 251/222/69 cm

SESSEL, Bezug hell-
grau, 100% Polyester,

Füße Eiche geölt,

B/H/T ca. 82/104/

90 cm, ohne Hocker
und Kissen

599.-

RU14_21_07-SKP

H41021

131277 WEITERTRÄUMEN!

AUFWACHEN UND EINFACH

BOXBETT,
Bezug grau, 100% Polyester, Liegefläche

ca. 180x200 cm, inkl. Topper, ohne Plaid,
Bettzeug und Dekokissen 404057

Inkl. BettkAsten

BOXSPRINGBETT

699.-
inkl. Topper, ohne Plaid,
Bettzeug und Dekokissen

BOXSPRINGBETT

799.-
inkl. Topper, ohne Plaid,
Bettzeug und Kissen
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auch in
Übergröße
erhältlich

MAKO-SATIN-
BETTWÄSCHEGARNITUR,
100% Baumwolle, versch.
Größen und Dessins,
z.B. ca. 1x 135x200 cm
und 1x 80x80 cm.

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

auch in
Übergröße
erhältlich

LINON-BETTWÄSCHEGARNITUR,
100% Baumwolle, versch. Größen und Dessins,
z.B. ca. 1x 135x200 cm und 1x 80x80 cm. 29,95JE AB

UNSER BESTPREIS

RU14_21_08-SKP

69,95*UVP des
Herstellers

34,95AB
UNSER BESTPREIS
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KISSENHÜLLE,
Vorderseite 100% Baumwolle,
Rückseite 90% Polyester,
10% Polyamid, versch.
Größen, z.B. ca. 45x45cm.

14,95AB
KISSENHÜLLE,
100% Polyester,
versch. Farben
und Größen,
z.B. ca. 40x40cm.

12,95AB

M620409 051 293 9642

KISSENHÜLLE,
90% Polyester,
10% Polyamid, versc
Farben und Größen,
z.B. ca. 48x48cm.

h. 12,95AB
UNSER BESTPREIS

JERSEY-ELASTHAN-SPANNBETTTUCH UND SPANNBETT-
TUCH FÜR TOPPER, 95% Baumwolle und 5% Elasthan,
ca. 90-100/140-160/200-220 cm, 180-200/200-220 cm. 881005/042

TRENDIGE STRICKDECKE,
100% Polyacryl, versch. Farben,
ca. 130x170 cm. 29,95JE

RU14_21_09-SKP

19,95AB
UNSER BESTPREIS
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bettgestell
BETTGESTELL, alpinweiß/Spange Aluminium,
Liegefläche ca. 180x200 cm, ohne Lattenrost,Matratze, Bettzeug und Kissen. 131274

H ca. 37 cm

Breiten:
90 cm
100 cm
120 cm
140 cm
160 cm
180 cm
200 cm

Längen:
190 cm
200 cm

gegen
Mehrpreis
210 cm
220 cm

BETTRAHMENVARIANTEN

M698201 443 224 6128

299.-

ca. 90x200 cm

149.-AB
M698201 443 224 6145

ALLES

ABHOLPREISE

Lattenrahmen Matratze

FEDERHOLZRAHMEN, Buche-/Birke furniert, Kopf- und Fußteil nicht verstellbar,
28 hochelastische Federholzleisten, Lagerung in beweglicher Uno-Kappen aus
Kautschuk, individuelle Härteregulierung im Lendenbereich, Druckverteilung
und Stabilisierung durch Mittelgurt, ergonomisch optimales Liegen in jeder
Schlafposition (7 Zonen), geeignet für alle Matratzentypen, versch Größen

7-ZONEN-KALTSCHAUM-MATRATZE MIT DUETTKERN, Bezug 36% Polyamid,

33% Viskose, 31% Polyester, Bezug abnehmbar und waschbar bis 60°C, durch

die symmetrische Anordnung der Liegezonen ist die Matratze beliebig dreh- und

wendbar, Matratzenhöhe ca. 22 cm, versch. Größen C63005/008/012/014

259.-

299.-

637.9
5

79.95

Komplettpreis

Rechenbeispi
el 140er Bet

t

Duettkern
H2

astbar)

H3

astbar)

e ker
Oberseite H

(bis 85 kg bela

Unterseite

(bis 100 kg bel

KOMFORTSCHAUM-TOPPER, Doppeltuchbezug mit Klimafaser versteppt

und 4-Seiten Reißverschluss, Bezug 100% Polyester, abnehmbar und waschbar

bis 60°C, ca. 140x200 cm, Gesamthöhe ca. 6 cm

69.95

H44014-017/004

RU14_21_10-SKP

KALTSCHAUMMATRATZE,

ca. 80x200 cm

179.-49.95
FEDERHOLZRAHMEN,

ca. 80x200 cm

59.95
69.95
79.95

49.95
ca. 90x200 cm
ca. 100x200 cm
ca. 120x200 cm
ca. 140x200 cm

199.-
229.-
259.-
299.-
329.-

ca. 90x200 cm
ca. 100x200 cm
ca. 120x200 cm
ca. 140x200 cm
ca. 160x200 cm
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Tiefe
ca. 68 cm

229.-
inkl. 5 Einlege-
böden, ohne
Zusatzausstattung

SCHWEBE-
TÜRENSCHRANK,
Sonoma Eiche

Nachbildung,

Griffe alufarbig,

B/H/T ca. 125/

216/48cm.

STAURAUMWUNDER
Ohne genügend Platz wird es schnell unordentlich

in der Wohnung. Mit ein paar Tricks holst du das

Beste aus schwierigen Räumen heraus und schaffst

genug Stauraum. Nutze den vorhandenen Platz optimal

aus und verleihe Deinem Schrank ein individuelles Innen-

leben mit funktionalen und praktischen Zubehörteilen.

Tiefe
ca. 48 cm

Tiefe
ca. 68 cm

SCHWEBETÜRENSCHRANK,
Sonoma Eiche Nachbildung/

Spiegel, Griffe alufarbig,

B/H/T ca. 175/216/68 cm.
B85017/019

Tiefe
ca. 48 cm

SCHWEBETÜRENSCHRANK

349.-
inkl. 2 Kleiderstangen
und 2 Einlegeböden

zubehör gegen mehrpreis

Schuhrost Hosenhalter Wäschekorb Regalboden

RU14_21_11-SKP
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189.-

85.95
KOMMODE, Polarweiß,

B/H/T ca. 40/42/42 cm 99.95
KOMMODE, Polarweiß,

B/H/T ca. 50/42/42 cm

179.-

KOMMODE,

Polarweiß, B/H/T

ca. 80/80/42 cm

339.-

KOMMODE, Korpus graphit Nachbildung,

Front Seidengrauglas, B/H/T ca. 130/80/42 cm

349.-

KOMMODE, Korpus

Eiche Platin Nachbildung,

Front weiß lackiert,

B/H/T ca. 140/100/42 cm

KOMMODE, Korpus Eiche Platin

Nachbildung, Front Polarweiß,

B/H/T ca. 50/42/42 cm

449.-

KOMMODE, Korpus graphit,

Front Glas graphitfarbig satiniert,

B/H/T ca. 100/ 100/42 cm

KOMMODE,

Eiche Platin Nach-

bildung, B/H/T

ca. 50/100/42 cm

B85003

99.95

MEHRZWECKSCHRANK,

2-trg., Eiche Sägerau

Nachbildung, B/H/T

ca. 70/185/40 cm. 127028

M450411 142 121 2909M450411 142 121 2917

AUSZUG AUS DEM UMFANGREICHEN TYPENPLAN

Aufsatz,
ca. B 30,
H 40,
T 40 cm

Aufsatz,
ca. B 40,
H 40,
T 40 cm

Aufsatz,
ca. B 45,
H 40,
T 40 cm

Aufsatz,
ca. B 50,
H 40,
T 40 cm

Aufsatz,
ca. B 80,
H 40,
T 40 cm

Aufsatz,
ca. B 80,
H 40,
T 80 cm

Aufsatz,
ca. B 80,
H 40,
T 40 cm

Schrank,
ca. B 30,
H 185,
T 40 cm

Schrank,
ca. B 40,
H 185,
T 40 cm

Schrank,
ca. B 45,
H 185,
T 40 cm

Schrank,
ca. B 50,
H 185,
T 40 cm

Schrank,
ca. B 80,
H 185,
T 40 cm

Schrank,
ca. B 80,
H 185,
T 80 cm

Schrank
mit
Schub-
kästen,
ca. B 80,
H 185,
T 40 cm

M
4
5
0
4
1
1
1
4
2
1
2
1
2
9
0
5

M
4
5
0
4
1
1
1
4
2
1
2
1
2
7
6
0

Alpinweiß

Eiche sägerau Nachbildung

Gesamtbreite =

Schrankbreite +

Schrankbreite

ab 70 cm

endlos planbar

alle 5 cm

40 30

45 30

40 40

45 40

45 45

50 45

50 50

45 30 30

80 30

45 40 30

80 40

80 45

80 50

50 45 40

80 30 30

50 50 45

80 40 30

80 45 30

80 40 40

80 45 40

80 50 40

80 50 45

80 50 50

80 45 30 30

80 80 30

80 45 40 30

80 80 40

80 80 45

80 80 50

80 404550

80 405050

80 455050

80 505050

80 304580

80 8080

80 404580

80 80 4050

70

75

80

85

90

95

100

105

110

115

120

125

130

135

140

145

150

155

160

165

170

175

180

185

190

195

200

205

210

215

220

225

230

235

240

245

250

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

=

QUALITÄT
100% made in germany

SCHRANK-/REGAL-PROGRAMM,

versch. Farben und Ausführungen.

RU14_21_12-SKP

ALLE 5 CM PLANBAR!

AUFRÄUMEN, ORDNEN, VERSTAUEN

79.95
MEHRZWECK-

SCHRANK
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C150045 C150002

1-11 BÜROPROGRAMM, Sonoma Eiche Nachbildung/Hochglanz weiß. 1 WINKELSCHREIBTISCH, Metallgestell, Schenkelmaß ca. 140x160 cm, B/H/T ca. 160/75/140 cm 349.-
2 ROLLCONTAINER, B/H/T ca. 49/68/49 cm 129.- 3-6 AKTENREGAL, ohne Türen und Schübe 3 AKTENREGAL, B/H/T ca. 89/113/40 cm 99.95 4 AKTENREGAL, B/H/T ca. 47/113/

40 cm 79.95 5 AKTENREGAL, B/H/T ca. 89/221/40 cm 169.- 6 AKTENREGAL, B/H/T ca. 47/221/40 cm 149.- 7 HOLZTÜREN, B/H ca. 84/105 cm 59.95 8 2-TLG. SCHUBLADEN-

SET, B/H/T ca. 42/35/37 cm 59.95 9 2-TLG. SCHUBLADEN-SET und 2-TLG. REGISTERSCHUBLADEN-SET, B/H/T ca. 84/105/37 cm 129.- 10 GLASRAHMEN-TÜREN, Sicherheitsglas,

B/H ca. 84/105 cm 129.- 11 4-TLG. SCHUBLADEN-TÜREN-SET, 2 Schubkästen, 2 Türen, B/H/T ca. 84/105/37 cm 89.95 12 CHEFSESSEL, Bezug Kunstleder schwarz, 70% Polyurethan,

25% Polyester, 5% sonstiges, Netz 100% Polyester, Wippfunktion, Fußkreuz verchromt, stufenlose Sitzhöhenverstellung, B/H

55.95JE44.95JE
KOMMODEN/REGALE, weiß oder Eiche sägerau Nachbildung.

KOMMODE, B/H/T
ca. 74/86/36 cm

REGAL, B/H/T
ca. 54/86/36 cm

199.-
12 CHEFSESSEL

129.-
2 ROLLCONTAINER

alles
abholpreise

Federkern

Belastbarkeit bis 110 kg

11

5
7

4

87 9

8

6

3

3

11

2

H/T ca. 68/113-121/50 cm 199.-

5
CHEFSESSEL,
Webstoff grau, 100% Polyester,

Gestell und Armlehnen Metall

verchromt, höhenverstellbar,

B/H ca. 68/110-120 cm.

249.-

RU14_21_13-SKP

F97004

F97076

1 WINKEL-
SCHREIBTISCH

349.-

REGAL,
B/H/T ca. 72/198/34 cm

89.95C150085/086JE
KOMMODE, B/H/T
ca. 109/86/36 cm 85.95JE C150021-023
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89.95

PANEEL, B/H/T

ca. 25/110/20 cm

94.95
PANEEL, B/H/T

ca. 25/190/20 cm

129.-

GARDEROBEN-PROGRAMM,

MDF Eiche Nachbildung,

Haken Edelstahloptik.
680031/032/034

PANEEL, B/H/T

ca. 60/25/2,3 cm

KOMMODE,

Edelbuche Nachbildung,

B/H/T ca. 96/86/39 cm.

SIDEBOARD, Edelbuche Nachbildung,

B/H/T ca. 144/86/40 cm.

189.-

139.-

ALLES

ABHOLPREISE

SCHUHSCHRANK,

B/H/T ca. 93/102/41 cm

139.-

GARDEROBENPANEEL,

B/H/T ca. 93/107/30 cm

179.-BANK, B/H/T ca. 93/49/41 cm,

inkl. Sitzkissen, 100% Polyester

GARDEROBENSCHRANK,

B/H/T ca. 65/204/41 cm

279.-

Türen

inkl. Softclose

Schubkästen

inkl. Selbsteinzug

GARDEROBEN-PROGRAMM, Pinie hell MDF, Absetzung Artisan Eiche Nachbildung,

Griffe Metall antik, Schubkästen mit Selbsteinzug, Türen mit Softclose. 839064

79.95
SPIEGEL,

B/H ca. 93/83 cm

m199.-

RU14_21_14-SKP
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GARDEROBEN-

PROGRAMM,

Edelbuche Nachbildung.

54.95SPIEGEL,

B/H/T ca. 87/63/3 cm

109.-

GARDEROBENPANEEL,

B/H/T ca. 96/90/30/ cm

199.-

GARDEROBENSCHRANK,

B/H/T ca. 59/197/37 cm

SCHUHSCHRANK,

B/H/T ca. 90/120/36/ cm

149.-
SCHUHBANK,

B/H/T ca. 96/52/40/ cm

139.-

KLEINEN SCHÄTZE

PLATZ FÜR DEINE

KOMMODE, MDF schwarz

lackiert, B/H/T ca. 98/92/41 cm. 299.-

399.-

KOMMODE,

MDF weiß lackiert,

B/H/T ca. 146/92/41 cm.

MUSTHAVE
SCHUHBANK,

MDF schwarz oder

weiß lackiert,

Ablagestangen

verchromt, B/H/T

ca. 80/50/30 cm.

680208/234

39.9
5
JE

REGAL, Hochglanz weiß,

2x2, B/H/T ca. 35/35/35 cm.

99.95

ALLES
ABHOLPREISE

GARDEROBE,

Metall schwarz/

Sicherheitsglas,

B/H/T ca. 80/

190/43 cm.

99.95

SPIEGEL,

goldfarben lackiert,

Ø ca. 91 cm.

199.-

RU14_21_15-SKP
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Sonnenschirm mit Schieber,

Aluminiumgestell, Bespannung

100% Polyester, versch. Farben,

ca. 230x190 cm

89.95
je

89.95

1 Sonnenschirm/

Balkonblende

Sonnenschirm mit Schieber,

Aluminiumgestell, Bespannung

l h b

6 Granitsockel

89.95
ab

5 Granitsockel

79.95

3 Granitsockel

ab39.95

Betonsockel,

Ø ca. 44 cm

29.95

4 Granitsockel

59.95

40
kg

2 hi

199.-je

Sonnenschirm

69.95
je

1 Sonnenschirm/Balkonblende, Aluminiumgestell, Bezug 100% Polyester, versch. Farben,

ca. 180x130 cm 89.95€ 2 Sonnenschirm mit Kurbel, Aluminiumgestell, Bespannung 100% Polyester,

versch. Farben, ca. 300x200 cm 199€ 3 Granitsockel mit Griffmulde, versch. Größen, z.B. B/H/L

ca. 45/5,5/45 cm 39.95€ 4 Granitsockel mit Griffmulde, B/H/L ca. 22/10/45 cm 59.95€

5 Granitsockel mit Griffmulde, B/H/L ca. 50/ 8/50 cm 79.95€ 6 Granitsockel mit 2 Rollen

und Zuggriff ausziehbar, versch. Größen, z.B. B/H/L ca. 45/8/45 cm 89.95€
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100% Polyester, versch. Farben,

Ø ca. 200 cm RU
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MÖBEL

Tel. 0751/605-0 • Fax 0751/66842 • info@moebelrundel.com • www.moebelrundel.de

Kelterweg 21 • 88214 Ravensburg • direkt an der B 30

Ravensburg
Leutkirch

Konstanz

Bregenz
St. Gallen

Friedrichshafen

Stockach

Lindau

A81

A98

A96

B31

B31

B32

B32

B33

B30

Frauenfeld

Meersburg

Singen

Tettnang
Isny

Bodensee
Abfahrt

Wangen West

Abfahrt
Ravensb. SÜD

Wangen

MÖBEL

b

Kressbronn

Abfahrt
Tettnang/Ulm

A14

B30
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MÖBEL

Ravensburg
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Möbel, Accessoires & Inspirationen für Ihr Zuhause

Heim&Garten2021
TRENDS

999.-
Ausziehtisch,

Tischplatte Keramik, L/B/H
ca. 205-260/103/77 cm

Sessel,

Rückenlehne per Knopfdruck
verstellbar, B/H/T

ca. 60/110/70 cm

ausziehbar

Gartenmöbelgruppe,

Aluminiumgestell pulverbeschichtet
anthrazit, Kunststoffgeflecht,

inkl. Kissen, 100% Polypropylen,

153008

Sessel

279.-je
153013

 e

Rückenlehne
per knopfdruck
verstellbar

Inklusive
Kissen

VIELES AM
LAGER VORRÄTIG

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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999.-
3 Tisch

99.-
2 Hocker

1 - 4 Gartenmöbelgruppe, Aluminiumgestell/Bezug Textilen 1 Stapelsessel, Rückenlehne verstellbar, B/H/T
ca. 58/104,5/67,5 cm 199€ 2 Hocker, B/H/T ca. 53/47/50 cm 99€ 3 Tisch, Tischplatte Silverstar, L/B/H ca. 200/100/72 cm 999€

4 Stapelsessel, B/H/T ca. 58/93/64 cm 149€ 5 - 6 Gartenmöbelgruppe, Aluminiumgestell 5 Stapelstuhl,

Bezug Textilen, B/H/T ca. 56/96/66 cm 149€ 6 Kufentisch, Tischplatte Silverstar, L/B/H ca. 160/90/73 cm 799€

Stapelsessel,

B/H/T ca. 57/89/65 cm

119.-je

Tisch, Tischplatte
Silverstar, L/B/H

ca. 200/100/73 cmTisch

999.-

149.-je
4

Stapelsessel

2021
TRENDS 823183

823313

823058 823060 823436

1 Stapelsessel,
Rückenlehne verstellbar

199.-je 823056
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2. Tischgestell wählen

Vierkantrohr

ca. 80x80 cm,
90x90 cm,
130x80 cm,
160x90 cm,
200x100 cm,
250x100 cm

ab 399.-

EDELSTAHL

1. Tischplatte wählen

ke 22 mm
® iziert

- maschinengefertigt
- extra breite Leisten

ca. 80x80 cm, 90x90 cm,
130x80 cm, 160x90 cm,
200x100 cm, 250x100 cm

ab 259.-

ca. 80x80 cm, 90x90 cm,
130x80 cm, 160x90 cm,
200x100 cm, 250x100 cm

ab 249.-

· Edelstahl- oder Aluminium-Gestelle
· Vielseitige Materialien für die Tischplatte
· Individuell kombinierbar
· Große Farbauswahl

TISCHSYSTEM
Wählen Sie aus über 1000 Möglichkeiten Ihren Wunschtisch.

SILVERSTAR 2.0

- Plattenstärke 13 mm
- UV-beständig

- kälte- und hitzebeständig
- hohe Abrieb- und Kratzfestigkeit

ab 299.-
ca. 80x80 cm, 90x90 cm, 130x80 cm,
160x90 cm, 200x100 cm, 250x100 cm

weißtaupefarbiggraphitfarbig

ca. 80x80 cm, 90x90 cm, 130x80 cm, 160x90 cm, 200x100 cm, 250x100 cm

ab 279.-
anthrazitfarbig

ALUMINIUM - pulverbeschichtet

Gartenmöbelgruppe,

Aluminiumgestell,
Bezug Textilen

27.95
je

Stuhlkissen,

100% Polyacryl,
ca. 44x44 cm

Nitro

Metallic grau

Tundra grau

Nordic Green

Ferro

Sahara

Tundra braun

Dark Marble

Zement

Uni grau

Smoky

Vintage grau

Vintage Stone

Zement hell

Teak

Old Teak

Teak Old Teak

Wählen S

Länge ca. 80/90/130/160/200/250 cm

Breite
ca. 80/90/100

cm

5 Stapelstuhl

159.-je ohne
Stuhlkissen
823319

Ecklounge-Elemente, Aluminiumgestell,
Kunststoffgeflecht, inkl. Sitz- und Rückenkissen,

100% Polyacryl.

3-Sitzer-Bank, B/H/T
ca. 182x70x86 cm
823105

899.-

Eck-

element, B/H/T
ca. 70x70x86 cm
823101

499.-

2-Sitzer-Bank, B/H/T
ca. 110x70x86 cm
823103

699.-

799.-
6 Kufentisch

823191/192
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139.-

Ergonomische
Liegeposition

Kippliege, Stahlgestell pulverbeschichtet anthrazit, Textilbezug taupe 100%
Polyester, zusammenklappbar, ergonomische Liegeposition

B/H/T ca. 72/118/139 cm

Relaxsessel,

Stahlgestell pulverbeschichtet,
Bezug versch. Farben,

Batyline®, 74% Polyvinylchlo-
rid, 26% Polyester, B/H/L

ca. 68/114/88 cm

99.-je

Belastbar bis 150 kg
Belastbar
bis 140 kg

199.-
2 Relaxsessel

299.-
3 Relaxsessel

Belastbar bis 140 kg

239.-
1

Relaxsessel
4

Relaxsessel

249.-
1 2 3 4

Belastbar bis 150 kg

MÖBEL

Tel. 0751/605-0 • Fax 0751/66842 • info@moebelrundel.com • www.moebelrundel.de

Kelterweg 21 • 88214 Ravensburg • direkt an der B 30

Ravensburg
Leutkirch

Konstanz

Bregenz
St. Gallen

Friedrichshafen

Stockach

Lindau

A81

A98

A96

B31

B31

B32

B32

B33

B30

Frauenfeld

Meersburg

Singen

Tettnang
Isny

Bodensee
Abfahrt

Wangen West

Abfahrt
Ravensb. SÜD

Wangen

MÖBEL

b

Kressbronn

Abfahrt
Tettnang/Ulm

A14

B30
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1 Relaxsessel, Stahlgestell pulverbeschichtet, Bezug versch. Farben, Batyline® Duo, 74% Polyvinylchlorid, 26% Polyester,
B/H/L ca. 90/76/125 cm 239€ 2 Relaxsessel, Stahlgestell, Bezug versch. Farben Batyline® Duo, 74% Polyvinylchlorid, 26% Polyester, B/H/L ca.

83/113/71 cm 199€ 3 Relaxsessel, Stahlgestell, Bezug versch. Farben, BeComfort®, 72% Polyvinylchlorid, 28% Polyester,
B/H/L ca. 90/125/76 cm 299€ 4 Relaxsessel, Stahlgestell, Bezug versch. Farben, BeComfort®, 72% Polyvinylchlorid, 28% Polyester,

B/H/L ca. 83/113/71 cm 249€

Liegestuhl, Stahlgestell,
Bezug versch. Farben,

Batyline® Duo, 74% Poly-
vinylchlorid, 26% Polyester,
B/H/L ca. 94/83/62 cm.

69.95
je

Liegestuhl
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”ICH BIN
REIF FÜR DEN

SOMMER!“
dm.at

JOURNAL
JUNI 2021
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IMMER UND
ÜBERALL
SHOPPEN

NEWSLETTER
UND MOBILE
VORTEILE

FILIAL-
ABHOLUNG

TIPPS UND TRICKS
UND MEHR

GRATIS WLAN
IN DER FILIALE

PUNKTE SAMMELN
UND EINLÖSEN

Services, die immer
weiterwissen:
auf dm.at und in
Ihrer dm Filiale.

ICH BIN VON KOPF BIS FUSS
AUF SOMMER EINGESTELLT!
Der Sommer kann kommen! Viele von uns sind schon überreif dafür und mit den Temperaturen

steigt auch die Laune. Ob entspannt am See oder aktiv in den Bergen, ob Picknick im Grünen oder

sportlich unterwegs: dm bietet einfach mehr Auswahl und Inspiration für eine rundum schöne,

gepflegte und genussreiche Sommerzeit – und das zu immergünstigen Preisen.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Erhältlich
im dm

BIOLAGE
All-in-One

Coconut Infusion

Haarplege Spray

150ml

28€*
18,67€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 01.2020 28,00€

lavera
Sensitiv

Sonnenspray

LSF 30

100ml

1295€
IMMERGÜNSTIG

seit 02.2020 12,95€

NIVEA
Q10 Power

Tagescreme

50ml, sort.

995€
19,90€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 10.2019 9,95€

09.2019 10,95€

Dove
Creme-

Dusch-Peeling

225ml, sort.

495€
2,20€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 04.2018 4,95€

03.2018 5,45€

* Erhältlich in allen dm Filialen mit dm friseurstudio und auf dm.at.

TOP
GEPFLEGT
IM SOMMER

Inspiration für die schönste Jahreszeit

und volle Auswahl – von Eigenmarken

bis hin zu Proi-Produkten:

dm.at/sommer

DIE NATÜRLICHE
ALTERNATIVE BEI
SONNENPFLEGE.
Anders als herkömmliche

Sonnenschutzmittel basiert

Naturkosmetik-Sonnenpflege

nicht auf chemischen, sondern

auf mineralischen UV-Filtern.

Das macht sie auch für Kinder

und Allergiker besonders

verträglich. Aber nicht nur für

die Haut, auch für die Natur

bietet sie viele Vorteile.

Mehr dazu auf

dm.at/naturkosmetik-sonne

SONNE, DA BIN
ICH WIEDER.“

”HALLO

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Balea
Aqua
Feuchtigkeits
Creme-Gel
50ml

245€
4,90€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 02.2018 2,45€

01.2018 2,95€

ebelin
Peeling-Schwamm
Olive, 1Stk.

595€
IMMERGÜNSTIG

seit 01.2020 5,95€

alverde
Lippenplege
4,8g, sort.

215€
IMMERGÜNSTIG

seit 10.2020 2,15€

Balea
Wasserspray
150ml, sort.

145€
0,97€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 06.2019 1,45€

Balea
Haarspray
300ml, sort.

095€
0,32€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 03.2019 0,95€

Balea
PROFESSIONAL
After Sun
Shampoo
+Spülung
250ml

165€
0,66€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 05.2021 1,65€

Balea
Schönheits-
geheimnisse
Öl-Peeling
Totes Meer Salz
300g

295€
0,98€ je 100g

IMMERGÜNSTIG
seit 06.2020 2,95€

”
COOL, DIE

TEMPERATUREN
STEIGEN, DIE PREISE

NICHT!
“

SOMMERPFLEGE
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Balea
Feste Bodybutter

Rose-Granatapfel

40g

195€
4,88€ je 100g

IMMERGÜNSTIG
seit 11.2020 1,95€

Balea
Deo Roll-On

50ml, sort.

055€
1,10€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 07.2017 0,55€
06.2017 0,70€

09.2016 0,85€

Balea
Fuß&Nagel

Balsam

100ml

135€
IMMERGÜNSTIG

seit 04.2019 1,35€

Balea
Deocreme

mit Natron

50ml

195€
3,90€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 05.2020 1,95€

Mivolis
Carotin

Haut-Kapseln

60Stk.

335€
0,06€ je 1Stk.

IMMERGÜNSTIG
seit 05.2019 3,35€

Balea
Elektrischer

Hornhautentferner

1Stk., Farben sort.

1495€
IMMERGÜNSTIG

seit 04.2019 14,95€

Balea
Enthaarungscreme

125ml

155€
1,24€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 07.2018 1,55€

WIR STELLEN
DIE HAUT-
PFLEGE AUF
SOMMER UM!
Endlich ist er da: der Sommer!

Und mit ihm ganz viel

Sonnenschein und warme

Temperaturen. Was dabei

nicht fehlen darf: die perfekte

Sommerpflege für die Haut.

Wir verraten Ihnen, wie Sie

Ihre Haut auf die warme Jahres-

zeit vorbereiten. Mit diesen

6 Tipps steht dem Sommer

nichts mehr im Weg!

Mehr auf

dm.at/hautplege-sommer

SOMMERPFLEGE
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Verleiht einen
sommerlichen Glow.

SUNDANCE
Anti-Age
Sonnenluid
LSF50
50ml

455€
9,10€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 07.2018 4,55€

SUNDANCE
Schutz&Bräune
Sonnenspray
LSF30
200ml

495€
2,48€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 01.2021 4,95€

PIZ BUIN
After Sun
bräunungs-
intensivierende
Lotion
200 ml

1095€
5,48€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 04.2015 10,95€

SUNDANCE
Sonnenmilch
LSF20
200ml

345€
1,73€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 01.2018 3,45€

AMBRE SOLAIRE
Bräunungs-Öl
200ml

745€
3,73€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 03.2021 7,45€

02.2021 8,95€

NIVEA SUN
Carotin
Öl-Spray
LSF6
200ml

995€
4,98€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 01.2016 9,95€

HAWAIIAN Tropic
Protective
Sonnenöl-Spray
LSF20
200ml

995€
4,98€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 06.2020 9,95€

05.2020 11,95€

ROLLEN,
CREMEN,
SPRÜHEN!
Einfach mehr Auswahl bei

Sonnenplege! Jetzt auf

dm.at/sonnenplege

SONNENKOSMETIK
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Warnhinweis
beachten!*

Warnhinweis
beachten!*

ANTI BRUMM
Zecken Stopp

Spray

75ml

995€
13,27€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 02.2021 9,95€

NIVEA SUN
Kids

Schutz&Plege

Sonnenspray

LSF50+

300ml

1595€
5,32€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 03.2021 15,95€

02.2021 17,95€

SUNDANCE
Kids

Med Ultra Sensitiv

Sonnenspray

LSF50+

200ml

695€
3,47€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 01.2020 6,95€

Bübchen
Kinder

Sonnenspray

Sensitiv

LSF50+

200ml

1290€
6,45€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 04.2019 12,90€

alverde
Kinder

Sonnenbalsam

LSF50

150ml

695€
4,63€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 02.2020 6,95€

HiPP
Babysanft

Kinder

Sonnenspray

Ultra-Sensitiv

LSF50+

150ml

1390€
9,27€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 04.2018 13,90€

Autan
Multi Insect

Insektenschutz

Pumpspray

100ml

845€
IMMERGÜNSTIG

seit 04.2019 8,45€

Ladival
Sonnenschutzgel

für Kinder

LSF50+

200ml

1995€
9,98€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 03.2020 19,95€

02.2020 21,95€

alverde
Sonnenmilch

Sensitiv

LSF30

200ml

795€
3,98€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 02.2020 7,95€

01.2020 9,45€

Ein Must-have
in der Badesaison.

* Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen.

SONNENKOSMETIK
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WILKINSON SWORD
Xtreme3 Beauty
Eco-Green
Einwegrasierer
4Stk.

395€
IMMERGÜNSTIG

seit 05.2021 3,95€
04.2021 4,45€
10.2020 5,95€

Gillette Venus
Extra Smooth
Rasierklingen
4Stk.

1495€
IMMERGÜNSTIG

seit 04.2021 14,95€
03.2021 19,95€

Balea
Rasiergel
150ml, sort.

115€
0,77€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 03.2021 1,15€

Balea
Warmwachs
auf Zuckerbasis
250ml

495€
1,98€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 04.2021 4,95€

Gillette Venus
Deluxe Smooth
Sensitive
Roségold
Rasierer+1Klinge

1295€
IMMERGÜNSTIG

seit 04.2021 12,95€
03.2021 15,95€

Veet
Multi-Beneit
Öl
100ml

795€
IMMERGÜNSTIG

seit 01.2021 7,95€

BIC
Click Soleil 3
Sensitive
Rasierer, 1Stk.
+2Klingen

395€*
IMMERGÜNSTIG

seit 05.2021 3,95€

Balea
Sensation
Rasierklingen
3Stk.

595€
IMMERGÜNSTIG

seit 11.2020 5,95€

NIVEA
Sanfte Rasur
Rasierklingen
6Stk.

995€
IMMERGÜNSTIG

seit 05.2018 9,95€
04.2018 11,95€
02.2017 16,95€

* In ausgewählten dm Filialen und auf dm.at erhältlich.
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Für ein sichtbar
glatteres und
strahlendes
Hautbild.

Dove
Body Lotion
erfrischendes
Sommer Ritual
250ml

325€
1,30€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 05.2021 3,25€

04.2021 5,75€

SVENJA WALBERG
Microneedle
Body Roller
1Stk.

2990€*
IMMERGÜNSTIG

seit 03.2020 29,90€

Balea
Hyaluron
Plegelotion
200ml

195€
0,98€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 09.2020 1,95€

Balea
Bodygel
Aloe Vera
200ml

225€
1,13€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 05.2020 2,25€

NIVEA
Body Lotion
oder Body Milk
400ml, sort.

355€
0,89€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 06.2021 3,55€

05.2021 6,45€

Kamill
Hand Scrub
plegendes Peeling
75ml

225€
3,00€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 05.2021 2,25€

GARNIER
Body Lotion
oder Body Milk
400ml, sort.

295€*
0,74€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 02.2020 2,95€

01.2020 3,15€

Bi-Oil
Spezielles
Hautplege-Öl
200ml

2490€
12,45€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 02.2018 24,90€

01.2018 27,90€

Neutrogena
Body Lotion
oder Body Milk
400ml, sort.

385€
0,96€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 10.2015 3,85€

09.2015 3,95€
10.2014 5,95€

* In ausgewählten dm Filialen und auf dm.at erhältlich.

DA BIN ICH
DABEI!
Am 03.10.2021 ist es wieder so

weit: In Wien findet der ASICS

Österreichische Frauenlauf®

statt. Mit mehr als 30.000

Starterinnen gilt er als einer

der führenden Frauenläufe

weltweit. dm ist auch dieses

Jahr wieder dabei. Kommen

auch Sie – als Läuferin oder

um die vielen anderen Frauen

anzufeuern! Gelaufen werden

kann eine 5 km und eine

10 km Distanz sowie 5 km

Nordic Walking.

Infos & Anmeldung:

oesterreichischer-

frauenlauf.at

KÖRPERPFLEGE
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Neue Variante
mit Feigen- und
Hibiskusextrakten.

BIO:VÉGANE
Skinfood

24h AHA Plege

Bio Papaya

50ml

1395€*
27,90€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 08.2019 13,95€

Bergland
Teebaum

Reinigungsschaum

100ml

995€*
IMMERGÜNSTIG

seit 02.2019 9,95€Niyok
2 in1 feste Dusche

+Plege

80g

645€
8,06€ je 100g

IMMERGÜNSTIG
seit 02.2021 6,45€

alverde
5 in1 Fußcreme

Bio-Limette

Bio-Echinacea

75ml

375€
5€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 04.2016 3,75€

FLORENA
24h Feuchtigkeits-

spendende Maske

8ml

445€*
IMMERGÜNSTIG

seit 03.2021 4,45€

i+m
Deo Creme

Tausendschön

50ml

995€
19,90€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 05.2019 9,95€

N.A.E.
Dusche

200ml, sort.

395€*
1,98€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 11.2019 3,95€

* In ausgewählten dm Filialen und auf dm.at erhältlich.

NATÜRLICH
SCHÖN!
Mit zertifizierten Naturkosmetik-

Produkten auf dieser Seite.

NATURAL
BEAUTYS,
AUFGEPASST!
Der Umstieg auf

Naturkosmetik passiert nicht

von heute auf morgen. Die

Haut braucht genügend Zeit,

um sich umzugewöhnen.

Doch welche Veränderungen

bringt der Umstieg auf

Naturkosmetik mit sich und

wie gelingt er problemlos?

Und wo liegt der Unterschied

zu herkömmlicher Kosmetik?

Wir verraten Ihnen die

Antworten und zeigen

Ihnen, welche natürlichen

Alternativen es für die Pflege

von Kopf bis Fuß gibt.

Mehr dazu auf:

dm.at/natural-beauty

NATURKOSMETIK
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Jetzt neue
Variante
erhältlich.

Compeed
Blasenplaster

Medium

6Stk.

745€**
IMMERGÜNSTIG

seit 05.2021 7,45€

Balea
Dusche

300ml, sort.

075€
0,25€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 07.2017 0,75€

06.2017 0,85€

Kneipp
Dusche

200ml, sort.

395€
1,98€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 03.2016 3,95€

02.2016 4,95€

sebamed
Feste Wellness

Dusche

100g

395€*
IMMERGÜNSTIG

seit 05.2021 3,95€

BEKRA MINERAL
Deo-Kristall

Stick

Original

100g

395€
IMMERGÜNSTIG

seit 06.2021 3,95€
05.2021 4,95€

MANFOOT
Peeling Socken

für Männer

1Paar

395€*
IMMERGÜNSTIG

seit 03.2021 3,95€
02.2021 4,65€

Rexona
Maximum

Protection

Creme-Stick Deo

45ml, sort.

495€
11€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 10.2018 4,95€

09.2018 5,95€

* In ausgewählten dm Filialen und auf dm.at erhältlich.
**Über Wirkungen und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Dove
Deo Roll-On

50ml, sort.

215€
4,30€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 01.2015 2,15€

12.2014 3,15€

Dove
Dusche

250ml, sort.

165€*
0,66€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 03.2017 1,65€

WORAUF
ACHTEN SIE
BEI DER
FUSSPFLEGE?

Ihre Meinung zählt:

Registrieren Sie sich bis

23. Juni auf unser.dm.at,

nehmen Sie an der aktuellen

Umfrage teil und erhalten

Sie mit etwas Glück 1 von 300

Balea MED Ultra Sensitive

Fußcremen zum Testen!

unser.dm.at

dm
UNSER

”
ICH MACH’ MICH

MAL FRISCH FÜR
DRAUSSEN!

“

DEO, DUSCHE&FUSSPFLEGE
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Hautfreundliche
Formel

VEGANE
FORMEL

OHNE
DEO-RÜCKSTÄNDE

OHNE

ALUMINIUMSALZE

BIS ZU 48H
DEO-SCHUTZ

NEUE KAPPE MIT
18% weniger plastik

NEUE KAPPE MIT
10% weniger plastik

VEGANE
FORMEL

milde
Formel

*(inkl. Wasser)

Inhaltsstoffe
natÜrlichen
Ursprungs*

94%

ZU 100%
RECYCELTE FLASCHE

25%
SOCIAL PLASTIC**

DAVON

Dose besteht zu
25%

aus recyceltem
Aluminium

ENTDECKE DAS NEUE
NEUER LOOK

NACHHALTIGEREVERPACKUNG

VERBESSERTE PERFORMANCE

DIESELBENFANTASTISCHENDÜFTE

**WAS IST SOCIAL PLASTIC?
ERFAHRE MEHR UNTER:
WWW.DE.FA.COM/DE/SOCIALPLASTIC

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Hinterlässt keine Flecken
auf der Kleidung.

Fa
Dusche

250ml, sort.

115€
0,46€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 11.2017 1,15€

10.2017 1,25€

09.2015 2,35€

Fa
Dusche

250ml, sort.

115€
0,46€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 11.2017 1,15€

10.2017 1,25€

09.2015 2,35€

Fa
Deo Roll-On

50ml, sort.

165€
3,30€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 09.2015 1,65€
08.2015 2,55€

Fa
Deospray

150ml, sort.

175€
1,17€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 07.2016 1,75€
06.2016 1,85€

07.2015 1,95€

Fa
Schaumbad

500ml, sort.

195€
0,39€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 12.2017 1,95€

11.2017 2,25€

07.2016 2,85€

Fa
Dusche

400ml, sort.

180€
0,45€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 11.2017 1,80€

10.2017 1,95€

09.2015 3,25€

Fa
Deo Roll-On

50ml, sort.

165€
3,30€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 09.2015 1,65€
08.2015 2,55€

Fa
Deospray

150ml, sort.

175€
1,17€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 07.2016 1,75€
06.2016 1,85€

07.2015 1,95€

Fa
Dusche

250ml, sort.

115€*
0,46€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 11.2017 1,15€

10.2017 1,25€

09.2015 2,35€

Fa
Dusche

250ml, sort.

115€
0,46€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 11.2017 1,15€

10.2017 1,25€

09.2015 2,35€

Fa
Deospray

150ml, sort.

175€
1,17€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 07.2016 1,75€
06.2016 1,85€

07.2015 1,95€

* In ausgewählten dm Filialen und auf dm.at erhältlich.

dm.at
Shoppen, wenn ich dran denk.

FA
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YEAUTY
Eye Pad Maske

2Stk., sort.

095€
IMMERGÜNSTIG

seit 04.2020 0,95€

МОЙ
by Stefanie Giesinger
Golden Hydrogel

Gesichtsmaske

1Stk.

295€
IMMERGÜNSTIG

seit 07.2020 2,95€

Neutrogena
Hydrogel

Maske

30ml, sort.

295€
IMMERGÜNSTIG

seit 05.2018 2,95€

Schaebens
Maske

1Stk., sort.

175€
IMMERGÜNSTIG

seit 04.2020 1,75€

Balea
Beauty Efect

Augen

Gel-Pads

3x2Stk.

475€
IMMERGÜNSTIG

seit 04.2019 4,75€

Balea
Konzentrat

7Stk., sort.

125€
IMMERGÜNSTIG

seit 07.2018 1,25€

GARNIER
SkinActive

Tuchmaske

1 Stk., sort.

195€
IMMERGÜNSTIG

seit 02.2021 1,95€
01.2021 2,45€

Spendet intensive
Feuchtigkeit und
belebt die Haut.

”SOMMERFRISCHE FÜRMEIN GESICHT.“

GESICHTSPFLEGE
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Die perfekte
Anti-Aging-
Pflege.

JAHRE

GRATULIERT!

45FACH

PUNKTE
AUF IHR LIEBLINGS#

PRODUKT VON

NIVEA!*

* Die Aktion ist im angegebenen Zeitraum, direkt an der Kassa, in allen österreichischen dm Filialen nur bei Vorlage Ihrer PAYBACK Karte vor Abschluss des Kassier-
vorganges oder im dm Online Shop auf dm.at mit angemeldetem Mein dm Konto und durch Eingabe der angemeldeten PAYBACK Kartennummer vor Abschließen
des Bestellvorganges einlösbar. Die Einlösung und Punktegutschrift erfolgt auf ein Einzelprodukt Ihres Einkaufs. Die Punktegutschrift für den Online Einkauf erfolgt
ca. 2–3 Werktage nach der Bestellung. Die Punkte sind erst nach der 30-tägigen Rückgabefrist einlösbar, wenn Sie nicht von Ihrem Widerrufsrecht Gebrauch
machen. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen der gleichen Marken oder Warengruppen. Solange der Vorrat reicht.

DIADERMINE
Lift+

Tagescreme

50ml, sort.

825€
16,50€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 02.2018 8,25€

01.2018 12,95€

Balea
Gesichtsplege

Magic Summer

50ml

215€
4,30€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 04.2019 2,15€

NIVEA
Cellular

Luminous

Tagesplege

LSF50

40ml

2390€
59,75€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 04.2021 23,90€

03.2021 24,90€

Neutrogena
Hydro Boost

Creme Gel

50ml, sort.

995€
19,90€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 04.2018 9,95€

03.2018 12,95€

Balea
Lippenplege

Sensitive

Duopack

2x4,8g

125€
IMMERGÜNSTIG

seit 03.2020 1,25€

Balea
Q10 Anti-Falten

Tages- oder

Nachtcreme

50ml

195€
3,90€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 03.2018 1,95€

02.2018 2,25€

judith williams
Hyaluron

Aktiv

Tagescreme

50ml

895€
17,90€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 04.2018 8,95€

L’ORÉAL
Revitalift Filler

Tagescreme

LSF50

50ml

1795€
35,90€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 06.2021 17,95€

05.2021 19,95€

Labello
Lippenplege

Duopack

2x4,8g, sort.

495€
IMMERGÜNSTIG

seit 05.2020 4,95€

lavera
Lippenplege

Sensitive

4,5g

245€
IMMERGÜNSTIG

seit 10.2018 2,45€

NIVEA
Hydra

Skin Efect

Tagesplege

50ml

995€
19,90€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 04.2021 9,95€

03.2021 11,95€

GESICHTSPFLEGE
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Für atemberaubend
schöne Lippen.

s-he colour&style
Lidschattenpalette

Farben sort.

445€
IMMERGÜNSTIG

seit 02.2020 4,45€

MANHATTAN
Last&Shine

Nagellack

Farben sort.

je495€
IMMERGÜNSTIG

seit 02.2020 4,95€

alverde
Eyeliner Automatic

Farben sort.

je195€
IMMERGÜNSTIG

seit 04.2020 1,95€

s-he colour&style
gel-like’n ultra stay

Nagellack

Farben sort.

je245€
IMMERGÜNSTIG

seit 06.2016 2,45€

essence
long lasting

Lippenstift

Farben sort.

je225€
IMMERGÜNSTIG

seit 09.2020 2,25€

alverde
Hydro

Make-Up

Farben sort.

395€
IMMERGÜNSTIG

seit 09.2017 3,95€

trend IT UP
Natural Glow

Bronzer

Puder

Farben sort.

395€
IMMERGÜNSTIG

seit 02.2017 3,95€

MAYBELLINE
Browsatin

Augenbrauenstift&

aufüllendes Puder

Farben sort.

je1095€
IMMERGÜNSTIG

seit 04.2016 10,95€
Catrice
Lift Up

Mascara

wasserfest

495€
IMMERGÜNSTIG

seit 03.2021 4,95€

KOSMETIK
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Entdecken Sie jetzt
unsere neuen
Sommerfarben!

trend IT UP
Rosy Touch

Make-Up

Farben sort.

465€
IMMERGÜNSTIG

seit 10.2020 4,65€

MAX FACTOR X
Colour Elixir

Lip Butter

Farben sort.

je895€
IMMERGÜNSTIG

seit 09.2018 8,95€

essence
Out In The Wild

Lidschattenpalette

Farben sort.

695€*
IMMERGÜNSTIG

seit 03.2021 6,95€

essie
Nagellack

Farben sort.

je945€*
IMMERGÜNSTIG

seit 07.2018 9,45€

MANHATTAN
Supersize

False Lash Look

Mascara

695€
IMMERGÜNSTIG

seit 04.2018 6,95€

Catrice
Cheek Lover

Oil-Infused

Puder-Rouge

Farben sort.

495€
IMMERGÜNSTIG

seit 03.2021 4,95€

MAYBELLINE
Super Stay

7 Tage

Nagellack

Farben sort.

je745€
IMMERGÜNSTIG

seit 12.2016 7,45€
11.2016 7,95€

L’ORÉAL
Brilliant Signature

Lipgloss

Farben sort.

je1195€
IMMERGÜNSTIG

seit 05.2021 11,95€

* In ausgewählten dm Filialen und auf dm.at erhältlich.

MAKE-UP
IM SOMMER:
SO GEHT’S!
Der Sommer steht vor der

Tür und mit ihm ganz viel

Sonnenschein! Heiße

Sommertage rufen nach

einem Sprung ins kühle

Nass – und nach einem

Make-Up, das Wasser,

Sonnencreme und Sonne

mitmacht. Kein Problem! Wir

verraten Ihnen Tipps, wie Sie

einen ebenmäßigen Teint mit

ausreichend Sonnenschutz

zaubern können!

Mehr dazu auf:

dm.at/sonnencreme-und-

make-up

KOSMETIK
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25FACH

PUNKTE
*

25FACH

PUNKTE
*

25FACH

PUNKTE
*

Neue Variante für
eine sanfte Haut
nach der Rasur.

Gillette
Fusion5

Proshield

Chill

Rasierklingen

6Stk.

2795€
IMMERGÜNSTIG

seit 06.2016 27,95€
05.2016 34,95€

Balea MEN
Barttrimmer

1Stk.

1495€
IMMERGÜNSTIG

seit 05.2021 14,95€

Gillette
Fusion ProGlide

Rasiergel

Sensitive

Sport

170ml

495€
2,91€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 07.2016 4,95€
06.2016 6,45€

SEINZ.
Bart- und

Gesichtswaschgel

250ml.

495€
1,98€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 01.2019 4,95€

Balea MEN
Hydro

Tuchmaske

1Stk.

145€
IMMERGÜNSTIG

seit 02.2021 1,45€
01.2021 1,75€

WILKINSON
SWORD
Hydro 5

Rasierer

+1Klinge

495€
IMMERGÜNSTIG

seit 05.2021 4,95€
04.2021 7,95€

DENIM
After Shave

100ml, sort.

495€**
IMMERGÜNSTIG

seit 09.2019 4,95€
08.2019 6,95€

NIVEA MEN
Anti-Age

Hyaluron

Augencreme

15ml

1595€
IMMERGÜNSTIG

seit 04.2021 15,95€

*Bedingungen siehe Rückseite.
** In ausgewählten dm Filialen und auf dm.at erhältlich.

”AUCH MEIN
BART HAT EINE SOMMER-

PAUSE VERDIENT.
“

SEINZ.
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Jetzt mit neuer
verführerischer Frische.

25FACH

PUNKTE
*

25FACH

PUNKTE
*

25FACH

PUNKTE
*

BOROTALCO
Deo Roll-On

50ml, sort.

325€
6,50€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 04.2021 3,25€
03.2021 4,25€

L’ORÉAL
MEN EXPERT
Deospray

150ml, sort.

295€
1,97€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 12.2019 2,95€

11.2019 3,45€

12.2018 4,25€

AXE
Deostick

50ml, sort.

445€
8,90€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 03.2021 4,45€

BROOKLYN SOAP
COMPANY
Dusche

200ml, sort.

345€
1,73€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 04.2021 3,45€

SEINZ.
Dusche

300ml, sort.

245€
0,82€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 01.2019 2,45€

head&shoulders
Dusche&Shampoo

225ml, sort.

445€
1,98€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 04.2021 4,45€

Balea MEN
Deospray

150ml, sort.

095€**
0,63€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 07.2017 0,95€

*Bedingungen siehe Rückseite.
** In ausgewählten dm Filialen und auf dm.at erhältlich.

DIY-IDEE ZUM
VATERTAG!
Ein Geschenk für Papa zu

finden, ist oft gar nicht so

leicht. Es soll schließlich nicht

irgendwas sein, sondern von

Herzen kommen und trotz-

dem praktisch sein. Wir haben

eine tolle DIY-Idee für Sie!

Wie wäre es mit einer selbst-

gebastelten Werkzeug-Box?

Gefüllt wird die Box mit allem,

was Papas Herz höherschla-

gen lässt: Snacks, Getränke,

Wellness-Produkte und Co.

Hier geht’s zur Bastel-

anleitung: dm.at/diy-vatertag

SEINZ.
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Eignet sich für
jeden Anlass. bruno banani

Magic Man

Eau de Toilette

50ml

1890€
37,80€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 12.2019 18,90€

11.2019 19,90€

10.2016 26,90€

paco rabanne
1 Million

Eau de Toilette

100ml

5890€
IMMERGÜNSTIG

seit 10.2019 58,90€
09.2019 78,90€

HUGO BOSS
Bottled

Eau de Toilette

50ml

3690€
73,80€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 12.2019 36,90€

11.2019 37,80€

11.2014 58,90€

POLICE
To Be Camoulage

Eau de Toilette

40ml

1290€
32,25€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 09.2019 12,90€

08.2019 18,90€

PRADA
Luna Rossa

Eau de Toilette

50ml

4990€
99,80€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 09.2020 49,90€

08.2020 69,90€

JOOP!
Homme

Eau de Toilette

75ml

2390€
31,87€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 11.2019 23,90€

10.2019 24,40€

10.2014 37,90€

Engelsrufer
Aurora

Eau de Parfum

100ml

3190€
IMMERGÜNSTIG

seit 12.2019 31,90€
11.2019 34,80€

Jean Paul
GAULTIER
Le Male

Eau de Toilette

125ml

5990€
47,92€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 10.2019 59,90€

09.2019 79,90€

NAOMI CAMPBELL
Eau de Toilette

15ml

870€
58€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 10.2016 8,70€

09.2016 8,80€

10.2014 14,95€

VERSACE
Bright Crystal

Eau de Toilette

30ml

2890€
96,33€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 12.2019 28,90€

11.2019 29,90€

11.2018 44,90€

”FÜRS
SPAREN HAB’ ICH
EIN NÄSCHEN.“

DUFT
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gewinne
Top-Preise

mit AXE!

Wasserdichte
Handyhülle gratis
zu jeder Teilnahme

Und SO EINFACH geht’s*

Aktionszeitraum: 07. Juni bis 29. August 2021
* Der vollständige Original-Kaufbeleg muss bis 4 Wochen nach Aktionsende aufbewahrt werden und ist
im Gewinnfall auf Nachfrage vorzulegen. Teilnahme ab 18 Jahren nur mit Wohnsitz in Österreich. Mit-
arbeiter der beteiligten Unternehmen und deren Angehörige sind ausgeschlossen. Maximal 3 Handy-
hüllen pro Person. Weitere Informationen und Teilnahmebedingungen unter: www.axe.at

AXE Produkt kaufen1.

Kassabon hochladen auf axe.at

Wasserdichte Handyhülle erhalten

mit etwas Glück gewinnen

2.

3.

4.

dm.at
Shoppen, wenn ich dran denk.

Exotische Dusche
mit Energy Boost.

AXE
Deo

Pumpzerstäuber

75ml, sort.

295€
3,93€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 10.2015 2,95€
09.2015 4,15€

AXE
Styling Paste

75ml, sort.

395€
5,27€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 02.2015 3,95€
01.2015 4,95€

AXE
Dusche

250ml, sort.

225€
0,90€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 07.2017 2,25€
06.2017 2,45€

01.2015 3,45€

AXE
Deospray

150ml, sort.

245€
1,63€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 09.2019 2,45€
11.2017 2,65€

06.2017 2,75€

AXE
Aftershave

100ml, sort.

595€
IMMERGÜNSTIG

seit 07.2017 5,95€
06.2017 6,35€

04.2015 7,95€

AXE
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DEPOT

No. 301

Haarstyling

Matt Paste

75ml

2050€
27,33€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 03.2021 20,50€

DEPOT
No. 105

Kräftigendes

Shampoo

250ml

20€
8€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 03.2021 20,00€

Schwarzkopf
PROFESSIONAL
OSiS+
Session Label

Super Dry Fix

Haarspray

300ml

20€
6,67€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 02.2020 20,00€

GRAUHAAR-
KASCHIERUNG

Diese Behandlung gibt Ihnen

den Naturton auf natürliche

Art und Weise zurück und

kaschiert graue Haare in

wenigen Minuten. Die Gel-

Textur kommt nach dem

Waschen in das Haar und

sorgt für ein absolut

authentisches Ergebnis. Nur

bei kurzen Haaren möglich.

bis Schulter

1550€

SCHNITTSERVICE

Der Haarschnitt selbst ist

nur ein Teil des Verwöhn-

programms: Das Service

inkludiert Beratung,

Verwöhnwäsche, Schneiden,

Trocknen oder selbst Föhnen.

bis Schulter ab Schulter

2950€ 3950€

Behandlungen sind Symbolfotos - natürlich werden in unserem dm friseur- und kosmetikstudio alle geltenden Hygienebestimmungen eingehalten! Bei Fragen
wenden Sie sich gerne an unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im dm friseur- und kosmetikstudio oder nutzen Sie das Kontaktformular unter dm.at/services/kontakt

LOOK DES MONATS:

SUPER DAD

Der aktuelle Look lässt

den besten Dad der Welt

auch bestens aussehen: Ob

leicht messy gestylt oder im

Sleek Look mit glänzendem

Nasseffekt und ganz eng am

Kopf nach hinten frisiert – der

klassische Schnitt beschert

Papas zum Vatertag einen

supertollen Auftritt.

Was ist das beste Geschenk zum Vatertag? Ein breites Lächeln, das hat er sich

verdient! Und dazu etwas, das dem besten Papa der Welt eine Freude macht:

Wie wäre es mit einem Besuch bei den Profis im dm friseurstudio – für einen

neuen, sommerlichen Haarschnitt!

”WAS PAPAAM BESTEN STEHT?

EIN LÄCHELN.“

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Die perfekte Pflege
nach der Rasur.DR.BELTER

samtea

body & balance

Vitamin-Pflegeöl

200ml

1950€
9,75€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 07.2018 19,50€

DR.BELTER
Man

Eye Expert

Augenpflege

15ml

25€**
IMMERGÜNSTIG

seit 07.2018 25,00€

DR.BELTER
intensa

Aqua Silk

Behandlungsset

Peeling Handschuh,

Hyaluronic

Vliesmaske,

Serum, 1,2ml

950€
IMMERGÜNSTIG

seit 06.2018 9,50€

BEINE HARZEN
GANZ

Startklar für die Beinfrei-

Saison: Die Harzbehandlung

mit Warmwachs entfernt

schnell und zuverlässig

störende Haare und sorgt

für eine glattes und seidiges

Hautgefühl. Bikinizone nicht

inkludiert.

45€
GESICHTS-
BEHANDLUNG
60 MIN

Gönnen Sie Ihrer Haut einen

belebenden Frischekick mit

ICE Balls: In 60 Minuten

erfrischender Gesichtsbehand-

lung mit gekühlten Glaskugeln

bekommt Ihre Haut, was sie

zum Wohlfühlen dringend

benötigt.

65€

* Für Mitglieder des PAYBACK Programms. Punkte Einlösen für registrierte PAYBACK Programm-Mitglieder. Informationen zur Anmeldung und Registrierung
zum dm PAYBACK Programm finden Sie auf dm.at/payback. Zum Punkte sammeln bzw. einlösen einfach PAYBACK Karte vor dem Bezahlvorgang im
dm friseur- oder kosmetikstudio an der Kasse vorzeigen.
** Nur im ausgewählten dm kosmetikstudio und auf dm.at erhältlich.

JETZT TERMIN
VEREINBAREN!

online auf

meintermin.dm.at

PUNKTE

SAMMELN

UND SPAREN
im dm friseur- und

kosmetikstudio!*
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Online besonders
gut bewertet.*

4,6 (237)

* Quelle: dm.at

GLISS KUR
Express-Repair-

Spülung

200ml, sort.

295€
1,48€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 02.2018 2,95€
12.2014 3,95€

ELVITAL
Spülung

200ml, sort.

275€
1,38€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 07.2018 2,75€
11.2014 4,15€

3 WETTER taft
Haarspray

250ml, sort.

235€
0,94€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 10.2018 2,35€
05.2015 3,45€

GLISS KUR
Shampoo

250ml, sort.

295€
1,18€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 02.2015 2,95€
01.2015 3,95€

L’ORÉAL
Préférence

Haarfarbe, sort.

995€
IMMERGÜNSTIG

seit 08.2019 9,95€
07.2019 13,95€

got2b
Styling Paste

100ml, sort.

595€
IMMERGÜNSTIG

seit 05.2017 5,95€
04.2017 6,95€

PANTENE PRO-V
Shampoo

300ml, sort.

295€
0,98€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 07.2015 2,95€
06.2015 4,45€

SOMMER
HAAR
SPECIAL

Alles von Hair Repair bis After Sun

fürs Haar. Jetzt auf

dm.at/sommer
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BIO

BIO

BIO

VEGAN

BIO

Online besonders
gut bewertet.*

4,7 (104)

Birkengold
Gelier-

Birkenzucker

500g

995€
19,90€ je 1kg

IMMERGÜNSTIG
seit 08.2020 9,95€

dmBio
Gelierzucker

2:1 Verhältnis

500g

245€
4,90€ je 1kg

IMMERGÜNSTIG
seit 03.2017 2,45€

dmBio
Schwarzer

Pfefer

70g

195€
2,79€ je 100g

IMMERGÜNSTIG
seit 10.2019 1,95€

NaturaSal
Himalaya

Kristallsalz

Granulat

500g

495€
9,90€ je 1kg

IMMERGÜNSTIG
seit 09.2007 4,95€

dmBio
Apfelessig

naturtrüb

750ml

195€
2,60€ je 1 l

IMMERGÜNSTIG
seit 02.2019 1,95€

LEBEPUR
Agar-Agar

Backen

60g

250€**
4,17€ je 100g

IMMERGÜNSTIG
seit 03.2006 2,50€

dmBio
Natives

Olivenöl

Extra

750ml

450€
6€ je 1 l

IMMERGÜNSTIG
seit 06.2020 4,50€

*Quelle: dm.at
** In ausgewählten dm Filialen und auf dm.at erhältlich.

”MMH, DEN
SOMMER KOCH’ ICH

MIR EIN.
“

ERNÄHRUNG

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



m 11.06.
isprobe Silan

Weichspüler, 1 WL
in Ihrer dm Filiale

holen!*

Reicht für
ca. 60 Liter
Getränke.

*Erhätlich am 11.06.2021 in allen österreichischen dm Filialen.
*Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen.

Silan
Weichspüler

52 oder 55WL,

sort.

295€
0,05–0,06€ je 1WL

IMMERGÜNSTIG
seit 08.2017 2,95€

07.2017 4,95€

Cif
Crème

Reiniger

750ml, sort.

195€
2,60€ je 1 l

IMMERGÜNSTIG
seit 10.2016 1,95€

09.2016 2,15€

07.2014 3,15€

Proissimo
Haushalts-

Handschuhe

Mittel

1Paar

065€
IMMERGÜNSTIG

seit 04.2019 0,65€

Dr.Beckmann
Fleckenteufel

50ml, sort.

195€
39€ je 1 l

IMMERGÜNSTIG
seit 06.2015 1,95€

05.2015 2,35€

01.2015 2,45€

Soda Trend
Universal

Austausch-Zylinder

Füllung

1Stk.

695€
IMMERGÜNSTIG

seit 07.2018 6,95€

Husch
Anzünder

48Stk.

395€
IMMERGÜNSTIG

seit 04.2019 3,95€
03.2019 5,15€

Poliboy
Möbel

Intensiv Plege

375ml

345€
9,20€ je 1 l

IMMERGÜNSTIG
seit 08.2020 3,45€

07.2020 3,95€

VANDAL
Gelsenspirale

10Stk.

295€
IMMERGÜNSTIG

seit 05.2017 2,95€

{MITEINANDER}
SO VIEL MEHR
SCHAFFEN:
dm wird 45 – deshalb unter-

stützen wir 45 Initiativen, die

unterschiedlichste Menschen

{miteinander} in Kontakt

bringen.

DIESE TASCHE HILFT:

Beim Kauf dieser Tasche

spendet dm 1€ des Erlöses

an die {miteinander}-Initiativen.

Alle ausgewählten Projekte

und wie Sie sonst noch helfen

können finden Sie auf:

dm-miteinander.at

JAHREJAHRE

HAUSHALT
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Warnhinweis
beachten!**

VEGAN

BIO
Online besonders
gut bewertet.***

4,9 (73)

dmBio
Barista

Hafer Drink

mit Soja

1 l

155€
IMMERGÜNSTIG

seit 05.2019 1,55€

ebelin
Wattepads

140Stk.

085€
IMMERGÜNSTIG

seit 08.2019 0,85€
07.2019 0,95€

Dontodent
Mundspülung

500ml, sort.

125€
0,25€ je 100ml

IMMERGÜNSTIG
seit 03.2018 1,25€

DEIN BESTES
Katzenfutter

Schale

100g sort.

030€
3€ je 1kg

IMMERGÜNSTIG
seit 11.2017 0,30€
10.2017 0,35€

Proissimo
Mückenkerze

1Stk.

295€
IMMERGÜNSTIG

seit 02.2020 2,95€

Mivolis
Magnesium

Brausetabletten

20Stk.

095€
0,05€ je 1Stk.

IMMERGÜNSTIG
seit 02.2019 0,95€

* Aktion gültig von 10.06. bis 22.06.2021 in allen österreichischen dm Filialen. Solange der Vorrat reicht.
** Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen.
*** Quelle: dm.at

Pampers
baby-dry

Windeln oder Pants

Gr. 3–6

88–140Stk., sort.

2390€*
0,17–0,27€ je 1Stk.

HiPP
Hippis

Quetschbeutel

4x100g

+Eisförmchen

gratis

335€*
8,38€ je 1kg

GUHL
Shampoo

2x250 ml, sort.

vorher 9,90 €

695€*
1,39€ je 100ml

Dove
Dusche

2x400ml, sort.

vorher 4,80 €

395€*
0,49€ je 100ml

Einfach günstig!
Gültig von 10.06. bis 22.06.2021

TOP ANGEBOTE
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JETZT PUNKTE SAMMELN UND SPAREN!

Ihre Vorteile mit der dm PAYBACK Karte:
• Punkte sammeln in allen dm Filialen,
im dm friseur- und kosmetikstudio,
in der dm gesunde pause, auf dm.at

und bei allen PAYBACK Partnern

• Punkte einlösen und sparen:
jeder Punkt ist 1 Cent wert

• Mit vielen Extra-Punkte Aktionen
noch schneller Punkte sammeln

Gleich dm PAYBACK Karte holen:
Am besten in der nächsten dm Filiale Karte holen
und gleich dort anmelden - oder in der PAYBACK App
und auf PAYBACK.at/anmelden - und fertig!

Jeder PAYBACK Punkt ist 1 Cent wert –
einlösen ab 100 gesammelten Punkten.**

DAS SIND IHRE
PUNKTE WERT:

500= 5€
PUNKTE SPAREN

1000= 10 €
PUNKTE SPAREN

* Die Aktion ist im oben angegebenen Zeitraum, direkt an der Kassa, in allen österreichischen dm Filialen nur bei Vorlage Ihrer PAYBACK Karte vor Abschluss des Kassiervorganges
oder im dm Online Shop auf dm.at mit angemeldetem Mein dm Konto und durch Eingabe der angemeldeten PAYBACK Kartennummer vor Abschließen des Bestellvorganges einlös-
bar.Die Punktegutschrift für den Online Einkauf erfolgt ca. 2–3 Werktage nach der Bestellung. Die Punkte sind erst nach der 30-tägigen Rückgabefrist einlösbar, wenn Sie nicht von
Ihrem Widerrufsrecht Gebrauch machen. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen der gleichen Marken oder Warengruppen. Ausgenommen Pre- und Säuglingsanfangsnahrung.
Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

**Weitere Informationen finden Sie unter dm.at/PAYBACK und PAYBACK.at

PUNKTEHITS
IM JUNI!
Von 01. 06. bis 30. 06. 2021
in allen dm Filialen und
auf dm.at

25FACH
PUNKTE#
HITS!*

Auf alle
Produkte von

Auf alle
Produkte von

Auf alle
Produkte von

Auf alle
Produkte von

Auf alle
Produkte von

Auf alle
Produkte von

Medieninhaber, Redaktion & Herausgeber: dm drogerie markt GmbH, Günter-Bauer-Straße 1, 5071 Wals,
Ofenlegung gem. §25 MedienG unter www.dm.at; Druck: Firmengruppe APPL, appl druck,
Senefelderstraße 3-11, D-86650 Wemding. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

dm.at
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LEICHTFÜSSIG

ICH FREU MICH DRAUF!

Einfach mal alles abstreifen. In den Himmel blicken, Gedanken und die Seele baumeln lassen. 

Ganz leichtfüßig durch den Tag. Und dabei jeden einzelnen Sonnenstrahl mitnehmen und behalten. 

Endlich wieder Sommer. Wurde auch Zeit.
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ja, uns geht’s genauso wie Ihnen: diesen Sommer haben wir herbeigesehnt. Der diesjährige,

hartnäckige Winter im Ländle hat schließlich den Frühling schon reichlich verkürzt. Doch

unabhängig wie das Wetter draußen tatsächlich sein mag, hat der Mensch sein inneres

Barometer. Und das steht eben irgendwann im Jahr auf Sonnencreme, einen Sprung ins

Wasser, ein Nickerchen im Gras und Erdbeereis.

Daher feiern wir in diesem Messepark-Magazin den Sommer mit seinen schönsten Seiten.

Freuen Sie sich auf das, was es angesichts herrlich warmer Temperaturen unverzichtbar

braucht: topaktuelle, trendige Bademode und ein Picknick im Freien. Oder wie wäre es mit

neuen Aussichten auf luftige Sommermode? Dann folgen Sie uns doch auf den Seiten 10 bis

15 zum Flughafen Hohenems, wo wir die angesagtesten Mode-Trends in außergewöhnlicher

Kulisse in Szene gesetzt haben.

Locker, luftig und leichtfüßig soll diese Jahreszeit sein. Wenn man uns mal fragt, wird sie

das bestimmt. Nie sind die Tage so lang wie jetzt – wir im Messepark freuen uns auf jede

einzelne Minute und haben eine Menge vor. Und Sie?

Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren Sommer. Auf ganz bald, im Messepark!

IhreMag. Eva Voit

Leitung Marketing

PICKNICK-ERLEBNIS.

AKTUELLES

AUS DEM MESSEPARK.
SOMMERMODE.

STAR-STYLE.

Liebe Leserinnen
und Leser,

10
18

06

05

ED ITOR IAL

2
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EIS-ZEIT.

FACHBERATUNG

IM MESSEPARK.
BADEMODENTRENDS.

Wenn der heutige Tag ein Song wäre,

wie würde der dann klingen? Kommt

natürlich ganz stark darauf an, wie

Sie sich heute fühlen, wie dasWetter

ist und ob man Ihnen freundlich

begegnet. Letzteres würde auf

jeden Fall geschehen, wenn Sie in

den Messepark kommen, schließ-

lich sind unsere Shops ebenso für

ihre tolle, kompetente Beratung,

wie auch für ihre Freundlichkeit

bekannt.

Und wie würden unsere Shops

klingen, wenn sie Songs wären?

Ganz unterschiedlich, sehr abwechs-

lungsreich in der Musikrichtung und

stets mit jeder Menge Hitpotential.

Hier sind unsere Messepark-Charts –

summen Sie schon mit?

Ein Hit
nach dem
anderen.

ECHTE CHARTSTÜRMER:

DIE SHOPS IMMESSEPARK.

MADE IN AUSTRIA
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In Vorarlbergs größtem Einkaufszentrum gibt es auch
in Sachen Technik jeden Tag eine Menge zu tun. Über
14 Jahre lang hat sich Werner Schneider mit seinem
Team um die Haustechnik des Messeparks gekümmert
und überträgt seine Aufgaben nun an Martin Zipperle.
Wir haben mit beiden gesprochen.

HALLOWERNER.DUBIST SEITDEM7.MAI
2007CHEFDERHAUSTECHNIK. DAERLEBT
MANVIEL,ODER?
Oh ja! Ich war oft zur richtigen Zeit am richtigen

Ort und konnte dadurch größere Zwischenfälle

vermeiden.

UNDWENNDOCHMALWASPASSIERT IST?
Dann hieß es vor allem, die Ruhe zu bewahren.

Technische Ausfälle kommen ja meistens ohne jede

Vorwarnung. Aber wennman auch dann ruhig

bleibt, hat man die Situation schnell wieder unter

Kontrolle.

DEIN RUHESTANDWIRD JETZT ABER
TATSÄCHLICH RUHIGER ALS DEIN JOB
IMMESSEPARK, ODER?
Vielleicht... Ich werde einen Großteil meiner Freizeit

der Sanierung eines alten Häuschens widmen und

wenn es Corona zulässt, ein paarMotorradreisen

machen. Da erlebt man ja auch viel. Langweilig

wird’s jedenfalls nicht.

WARUM IST MARTIN IN DEINEN AUGEN
EINWÜRDIGER NACHFOLGER?
Martin ist jetzt ein gutes Jahr in unseremTeam und

hat sich durch sein handwerkliches Können, seine

großeHilfsbereitschaft und seine soziale wie fachliche

Kompetenz einen festen Platz bei uns geschaffen.

Es war ein tolles „Anlernen“ und wir haben uns

sehr viel Zeit dafür genommen. Jeder Tag war ein

Gewinn für uns alle und ich gebe nun das Gebäude,

mit all seinen technischen Herausforderungen, in

gute Hände. Das freut mich sehr, denMessepark so

gut aufgehoben zu wissen.

EIN GROSSES LOB FÜR DICH, MARTIN.
AUF WAS FREUST DU DICH BEI DEINER
NEUEN AUFGABE DENN AMMEISTEN?
Auf die große Herausforderung! Und darauf, so wie

Werner denMessepark immer zumodernisieren

und auf dem aktuellen Stand der Technik zu halten.

Das sind große Fußstapfen.

WAS BEDEUTET ES FÜR DICH, HAUS-
TECHNIK-LEITER IMMESSEPARK ZU SEIN?
Zu allererst, sich seiner Verantwortung gegenüber

demGebäude und denMenschen, die sich darin

befinden, bewusst zu sein. Es ist ein sehr abwechs-

lungsreicher Job, angefangen von Büroarbeit, über

Kundenbetreuung bis hin zur Störungsbehebung ist

wirklich alles dabei, was man sich vorstellen kann.

DIE GESAMTE HAUSTECHNIK IN
VORARLBERGS GRÖSSTEM EINKAUFS-
ZENTRUM ZU BETREUEN, IST EINE
ZIEMLICHE AUFGABE – OFFENBAR HAT
DICH ABER NICHTS ABGESCHRECKT.
Nein, dadurch dass ich schon durchmeinen

vorherigen Arbeitgeber denMessepark in elektro-

technischen Angelegenheiten betreut habe, kenne

ich das Gebäude schon sehr gut. Ich weiß, was auf

mich zukommt – jeder Tag hier ist sehr abwechs-

lungsreich, immer herausfordernd undmanchmal

auch etwas stressig. Aber das mag ich ja sehr.

DANN NOCH EINMAL HERZLICHWILL-
KOMMEN IN DEINER NEUEN POSITION,
MARTIN! UND DIR, LIEBER WERNER,
WÜNSCHENWIR EINEN SCHÖNEN UND
SPANNENDEN RUHESTAND.
WIR FREUEN UNS SCHON JETZT AUF
DEINE KÜNFTIGEN BESUCHE.

DERMESSEPARK IN
BESTEN HÄNDEN.

Werner Schneider übergibt die Haustechnik-
Leitung an Martin Zipperle.

?

ALLE
S GUT

E,

LIEBE
RWERNE

R!

Noch ganz neu imMessepark, aber schon eine echte

Bereicherung: Die Druck- und Verarbeitungsprofis

von KADO kennen sich nämlich nicht nur mit

Kopien, Ausdrucken, Plots etc. aus, sondern sind

echte Geschenkexperten. (Nicht umsonst lautet

der KADO-Slogan „drucken & schenken“.)

Im riesigen Sortiment von Leinwandbildern bis

zu Kissen, vomTürschild bis zu Textilien und

von Küchenutensilien bis Babywäsche findet

man garantiert das Richtige für jeden Anlass.

Das wahrhaft Besondere ist aber, dass bei KADO

aufWunsch jeder Artikel liebevoll und hochwertig

personalisiert werden kann.Was beispielsweise

aus einer ganz normalen Tasse eine ganz besondere

Tasse von unvergeichlichemWert macht.

Für unverwechselbar persönliche Geschenke ist

man bei KADO imMessepark also goldrichtig –

wo sich übrigens die Regionalität mit nun über

30 Shops, die von Vorarlberger Unternehmerinnen

und Unternehmern geführt werden, ein weiteres

Mal erhöht hat.

KADO NIMMT’S PERSÖNLICH.

„Sommerzeit ist die Zeit, in der das Leben draußen
stattfindet. Zum Beispiel beimWandern, wo eine tolle
Trinkflasche nicht fehlen darf. Oder bei Events unter

freiem Himmel, die mit Einladungen und Tischkärtchen
erst perfekt werden. Oder wie wäre es mit persönlich

gravierten Gläsern für den Sommerdrink?“

SABRINA BÖSCH
INHABERIN KADO

AKTUELLES

5
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Wie ein Picknick zum Erlebnis wird.

Picknickprofis wissen, dass...

Gaumen-
schmaus.

JETZT GEHT’S RAUS ZUM

Zu den besonderen Freuden der warmen Jahreszeit gehört das Essen unter freiem Himmel.

Irgendwie schmeckt jeder Bissen und jeder Schluck an der frischen Luft anders und so viel

besser, als innerhalb von vier Wänden. Königsdisziplin dabei ist und bleibt das Picknick. Ob

ganz zwanglos oder elegant inszeniert mit allerlei Zubehör, ob am Bodenseeufer oder auf der

Almwiese, ob auf einem Campingtisch oder einer klassischen Decke: imMessepark gibt’s

alles, was man für das perfekte Picknick braucht.

... das Picknick bereits in der Antike bekannt war. Die Griechen hatten dafür den Begrif

„Eranos“, die Römer nannten es „Prandium“.

... das Picknick im Viktorianischen Zeitalter populär wurde, weil Königin Victoria häuig

und gern im Freien speiste.

... der klassische Picknickkorb in Großbritannien im 19. Jahrhundert erfunden wurde. Hier

gehörte zum Picknick in jedem Fall auch die Teezubereitung, so dass vor der Erindung

der Thermoskanne oft ein tragbares Kochgerät mitgenommen wurde.

MISTER BBQ
PATERNO
€ 49,99

FJÄLLRÄVEN KANKEN
RUCKSACK 16L
STRÖHLE
€ 94,95

PULLOVER INKL. DRUCK
KADO
€ 34,90

MASTER KETCHUP
INTERSPAR
€ 2,49

KORB KLEIN
NANU-NANA
€ 2,95

KORB MITTEL
NANU-NANA
€ 3,95

KORB GROSS
NANU-NANA
€ 4,95

MARSHALL
BLUETOOTH
LAUTSPRECHER
EMBERTON BT
MEDIA MARKT
€ 129,99

PICKNICKDECKE
FLYING TIGER
€ 10,–

ERDBEEREN
INTERSPAR
€ 1,99

BOCCIA
HERVIS
€ 17,99

SONNENHUT
PARFOIS
€ 22,99

BESTECK-SET,
30-TEILIG
WMF
€ 399,–

TELLER
NANU-NANA
€ 3,95

SCHNEIDEBRETT
WMF
€ 20,99

SERVIETTEN
PATERNO
€ 3,99

AUTAN MÜCKESCHUTZ
DM
€ 8,95

KISSEN INKL. DRUCK
KADO
€ 24,90

FRISBEE
HERVIS
€ 9,99

TRINKFLASCHE
HERVIS
€ 37,99

GLAS
NANU-NANA
€ 1,95

LAUGEN BAGUETTE
INTERSPAR
€ 2,99

LANCASTER
SONNENMILCH
DOUGLAS
€ 31,95

DECKE „VINTAGE“
NANU-NANA
€ 19,95

VOLLEYBALL
HERVIS
€ 69,99

SILVA RADIO 1965
MEDIA MARKT
€ 29,99

PICKNICKKORB
FLYING TIGER
€ 18,–
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TIPP

„Abkühlung gefällig? Wenn im Sommer 
die Temperaturen steigen, gibt es viele 

Möglichkeiten, sich abzukühlen. Zum Beispiel 
mit witzigen Ventilatoren, Spritzpistolen, 

originellen Eiswürfelformen für den Sundowner 
oder aufblasbaren Getränkehaltern für den Pool. 
So hält man jede Hitzewelle aus – oder hat bei 

einem Picknick noch viel mehr Spaß.“

SEFIKA BINGÖL
STELLVERTRETENDE FILIALLEITERIN 

FLYING TIGER

7
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RAUM
FÜR ECHTE
BEZIEHUNGEN.
BANK NEU

ERLEBEN.

WER VIEL VORHAT, KOMMT ZU UNS.

Unsere neu eröfnete Filiale im Messepark Dornbirn

– der Hypo Vorarlberg FREIRAUM – bietet neben

modernsten Technologien Raum für Gespräche und

echte Beziehungen: hier kann man sich wohlfühlen

und einmal abseits von Bankgeschäften Zeit mit uns

verbringen. Neben Gemütlichkeit und Gesprächen finden

Sie hier immer wieder Aktionen, Informationen und

Innovationen.

Hypo Vorarlberg im Messepark Dornbirn

Messestraße 2, T +43 50 414-4200

www.hypovbg.at/messepark

Mit Drei HomePlay zieht Cloud Gaming bei Ihnen ein:

• Über 500 Games in Echtzeit streamen statt lange downloaden
• Direkt am Fernseher, PC sowie auf dem Smartphone
• Unlimitiert ohne extra Kosten

Macht
Bildschirm zur
Spielkonsole.

jeden

Nutzbar in Österreich über jede Hochgeschwindigkeits - Internetverbindung (Kosten für Datennutzung abhängig von
Ihrem jeweiligen Internettarif) entsprechend den Lizenzbedingungen des Anbieters (EULA) auf gängigen, kompatib-
len Endgeräten. Monatlich kündbar. Es gelten die Entgelt- und Leistungsbeschreibung Drei HomePlay.
Details auf drei.at/HomePlay

Jetzt im Drei Shop Messepark.

Ohne
Bindung

9,99€
pro Monat

1. Monat
gratis
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Die ganze Welt
von IKEA

®

für
dein Zuhause.
Ganz entspannt planen,
bestellen und liefern lassen.

Planungsstudio

©
In
te
r
IK
E
A
S
yste

m
s
B
.V
.
2
0
2
1

Schau vorbei! Direkt im IKEA Planungs-
studio oder unter IKEA.at/Dornbirn

Gemeinsam planen wir dein
Schlafzimmer, deine Traum-
küche oder deine individuelle
Aufbewahrungslösung.

Gleich persönlichen
Termin vereinbaren!
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Check-In für frische Styles – jetzt im Sommer ist die schönste Zeit für

himmlische Trends. Luftige Stofe und coole Farben machen Lust auf lange

Auslüge ins Freie, dazu noch stylische Schuhe, mit denen man lässig

Meilen macht: Mit diesen Looks kann manmodisch bestens durchstarten.

Trendsetter steuern denMessepark an!

AHMET

HEMD

H&M
€ 24,99

LEINENHOSE

H&M
€ 24,99

SCHUHE

HUMANIC
€ 89,95

Beste Wetterlage für
modische Überlieger.

GROSSER KOFFER

STRÖHLE
€ 370,–

KLEINER KOFFER

STRÖHLE
€ 330,–

LEDERTASCHE

STRÖHLE
€ 199,–

SOMMERMODE

10
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AHMET

POLOSHIRT

HEINZ JEANS

€ 69,95

LEINENHOSE

MAX UND STELLA

€ 99,95

BRILLE

FIELMANN

€ 99,–

UHR

MEDIA MARKT

€ 429,–

SCHUHE

HUMANIC

€ 59,95

JUDITH

PULLOVER

MAX UND STELLA

€ 99,95

CULOTTE

STREET ONE

€ 49,99

SANDALEN

HUMANIC

€ 129,95

OHRRINGE

PARFOIS

€ 6,99

TITELSEITE:

DILANA

KLEID

STREET ONE

€ 69,99

DILANA

KLEID

ORSAY

€ 35,99

JUDITH

BLAZER

PEEK & CLOPPENBURG

€ 89,99

OHRRINGE

PARFOIS

€ 6,99

KORBTASCHE

PARFOIS

€ 29,99

SANDALEN

HUMANIC

€ 59,95

SANDALEN

HUMANIC

€ 59,95

KETTE

O.REIN

€ 129,–

KETTE

PARFOIS

€ 19,99

KLEID

ORSAY

€ 45,99

11
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AHMET

STROHHUT

PEEK & CLOPPENBURG

€ 19,99

HEMD

HEINZ JEANS

€ 79,90

HOSE

MAX UND STELLA

€ 99,95

SCHUHE

HUMANIC

€ 69,95

BRILLE

SCHARAX

€ 209,–

UHR

O.REIN

€ 199,–

JUDITH
KLEID

ORSAY

€ 29,99

BRILLE

SCHARAX

€ 152,–

OHRRINGE

O.REIN

€ 649,–

KETTE

O.REIN

€ 499,–

BIKINI OBERTEIL

CALZEDONIA

€ 30,–

BIKINI UNTERTEIL

CALZEDONIA

€ 20,–

VISOR

H&M

€ 12,99

OHRRINGE

PARFOIS

€ 6,99

BRILLE

FIELMANN

€ 109,50

AIR PODS MAX

EPOS

€ 629,–

12
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Um unsere Messepark-Models Judith von

7Spices, Dilana von Parfois und Ahmet vom

Media Markt mit den Trends des Sommers

in Szene zu setzen, haben wir uns einen Ort

mit besonderer Atmosphäre ausgesucht:

den Hangar an Vorarlbergs einzigem

Flugplatz LOIH. Zwischen Hohenems und

Dornbirn, direkt an der L190, sind sowohl

Vereine für Motorlieger, Segellieger

und Fallschirmspringer, als auch ein

Hubschrauber des BMI zuhause. Schauen

Sie doch auch mal vorbei und schwelgen

Sie im Fernweh.

www.loih.at

Coole Looks am
Flughafen Hohenems-
Dornbirn.

Grenzenlose
Freiheit.

SOMMERMODE

13

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



JUDITH

KLEID

PEEK & CLOPPENBURG

€ 59,99

HUT

PARFOIS

€ 22,99

SANDALEN

HUMANIC

€ 69,95

OHRINGE

O.REIN

€ 429,–

DILANA

JEANSJACKE

ORSAY

€ 39,99

KLEID

MAX UND STELLA

€ 130,–

SNEAKERS

SNIPES

€ 60,–

1414
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TIPP

„Stylebewusste Männer müssen sich in diesem
Sommer nur einen Buchstaben merken: das
C. Denn mit einem Look, der casual, chic

und gleichzeitig cool ist, kommt man perfekt
gekleidet durch die schönste Jahreszeit. “

CHRISTINE BRAUN
SHOPLEITERIN MAX UND STELLA MEN

DILANA

JEANSJACKE
ORSAY

€ 29,99

OVERALL
H&M

€ 39,99

BRILLE
SCHARAX

€ 260,–

GÜRTEL
PARFOIS

€ 9,99

WEDGES
HUMANIC

€ 89,95

BRILLE
SCHARAX

€ 209,–

UHR
O.REIN

€ 199,–

SNEAKERS
SNIPES

€ 99,99

AHMET

HEMD
PEEK & CLOPPENBURG

€ 29,99

JEANS
HEINZ JEANS

€ 89,95

SCHILDKAPPE
SNIPES

€ 21,99

JUDITH

OVERALL
HEINZ JEANS

€ 210,–

OHRRINGE
PARFOIS

€ 5,99

KORBTASCHE
PARFOIS

€ 35,99

SNEAKERS
SNIPES

€ 65,–

1515

SOMMERMODE
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Jetzt gibtʼs zum Smartphone Ihrer Wahl bei Anmeldung des

Red Bull MOBILE CORE+ Tarifs 200 Euro Rabatt, bei Anmeldung

des SUPREME+ Tarifs sogar 300 Euro Rabatt.

Aufalle Smartphones
bis zu 300 Euro sparen.

CORE+

∞Min. / SMS

10 GB

100 / 20 Mbit/s

€ 21,90

(10 GB in der EU)

SUPREME+

∞Min. / SMS

20 GB

150 / 50 Mbit/s

€ 32,90

(20 GB in der EU)

Nutzung ohne
Datenverbrauch:
Social Media
& Chat

Mobile-Service-Pauschale: € 29,90/Jahr. Aktivierungsentgelt € 49,90. 24 Monate Vertragsbindung. Angegebene Grundentgelte werdenmonatlich verrechnet. Beworbene Geschwindigkeiten stellen die technisch
freigeschalteten Maximalgeschwindigkeiten im Funknetz dar. Angebot gültig bis auf Widerruf, vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. Details auf www.redbullmobile.at/agb
Free Stream Aktion: Jetzt um € 0,– aktiviert. Bei der Nutzung ausgewählter Partnerdienste wird verbrauchtes Datenvolumen nicht verrechnet – im Inland unlimitiert, davon im EU-Ausland tarifabhängig.
Aktuelle Partner auf www.redbullmobile.at/free-stream/

Jetzt 4MonateAppleMusic
kostenlos probehören. https://apple.co/msh-at1112

Oder online per QR Code
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Wennman sich die legeren Trends und lockeren Silhouetten an unseren Stars so anschaut, wird schnell

klar, dass ein ziemlich entspannter Mode-Sommer vor der Tür steht. Mit kräftigen Farben, loralen Motiven,

weiten Hosen und Sneakers kommt man top gestylt durch die schönste Zeit des Jahres. Da schwingt auch

ein Hauch Eighties mit, wenn jeder Gehsteig zum Laufsteg wird. Und das wichtigste Accessoire in diesem

Sommer? Ganz einfach der unbändige Spaß am Style – erhältlich hier bei uns, imMessepark.

lässig
HAUPTSACHE

MICHAEL KUBENZ UND

PETRA VAN BREMEN

SCHUHE

PEEK &

CLOPPENBURG

€ 99,99

UHR

DOROTHEUM

JUWELIER

€ 89,–

HEMD

H&M

€ 24,99

HOSE

MAX UND STELLA

€ 140,–

SCHUHE

DEICHMANN

€ 34,99

BRILLE

PARFOIS

€ 17,99

BRILLE

FIELMANN

€ 49,50

HOSE

PEEK &

CLOPPENBURG

€ 39,99

BLUSE

PEEK &

CLOPPENBURG

€ 25,99

IPHONE 12 PRO

EPOS

€ 1.149,–

g

STAR-STYLE

1818
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GITTA BANKO UND

BERT STERCK

SCHUHE

DEICHMANN
€ 24,99

T-SHIRT

MAX UND STELLA
€ 59,95

HOSE

PEEK &
CLOPPENBURG
€ 99,99

SCHUHE

PEEK &
CLOPPENBURG

€ 99,99

JACKE

H&M
€ 29,99

BRILLE

FIELMANN
€ 119,50

BRILLE

FIELMANN
€ 49,50

T-SHIRT

PEEK &
CLOPPENBURG

€ 89,99

TASCHE

STRÖHLE
€ 64,95

HOSE

PEEK &
CLOPPENBURG
€ 169,99

BLAZER

PEEK &
CLOPPENBURG
€ 279,99

BERT STERCK

TIPP

„Diese Saison bringen Knallfarben
frischenWind in unseren Styling-Alltag.

Ob mutig als lässiger Zweiteiler oder buntes
Muster-Piece – Bonbontöne werden zum

besonderen Fashionstatement und versprühen
Summer-Feeling.“

CHRISTINA TESCHNER
PREMIUM EINKÄUFERIN BEI

PEEK & CLOPPENBURG

1919
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Jetzt online

Termin vereinbaren.

fielmann.at/termin

fielmann.at

Ihre neue Gleitsichtbrille
für 97 €.
Mehr als 600 Fassungen, individuelle Gleitsichtgläser,
3 Jahre Garantie.

Unsere kompetenten Augenoptiker stehen Ihnen auf dem Weg zur
Gleitsichtbrille bei jedem Schritt zur Seite, messen Ihre Sehstärke mit
modernster Technologie und zentrieren die Gläser mit höchster
Präzision. Und das alles kostenlos.

Brille: Fielmann. Internationale Brillenmode in Riesenauswahl. Mehr als 850x in Europa. Auch in Ihrer Nähe: Dornbirn, Messepark, Messestraße 2. fielmann.at

FRUCHTPUNKT.AT

Wir sind komplett plastikfrei!
Unsere take-away-Produkte sind zu 100% biologisch abbaubar.
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ANDREW NUSSBAUMER VOM DOLCE VITA ÜBER DIE

UNWIDERSTEHLICHSTE LECKEREI DES SOMMERS.

Was das Leben
schöner macht?

Eis!!!
22
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ANDREW NUSSBAUMER
INHABER DOLCE VITA

FILIALLEITERIN RADA MARCEDA UND ANDREW NUSSBAUMER VOM DOLCE VITA

ANDREW, DU BIST SEIT ÜBER 38 JAHREN EIS-

KOCH – SUCHTMAN SICH SO EINEN BERUF

EIGENTLICH SCHON IN DER KINDHEIT AUS?

Tatsächlich ja! Beim Firmungsausflug auf die Insel

Mainau habe ich damals schon viel zu viel Eis

gegessen. Aber vor allem hatte meine Oma eine

Eisdiele in Bregenz am See, wo ichmir schon als

Jugendlicher in den Sommermonatenmein erstes

Geld verdient habe. Mit 21 Jahren eröffnete ich

dannmeinen eigenen Eisstand und war glücklich –

erstens selbstständig zu sein und zweitens offenbar

meiner Berufung nachkommen zu können.

WAS GLAUBST DU, IST DAS BESONDERE

AN EIS UND EISKULTUR?WARUM KANN

DA NIEMANDWIDERSTEHEN?

Eis ist einfach das Dolce Vita, ‚das süße Leben’.

Ein Lebensgefühl, das aus Sommer, Sonne und

süßen Leckereien besteht.Warum sollte man da

widerstehen wollen, das ist doch sinnlos... (lacht)

WENNMAN SICH DIE FIRMENGESCHICHTE

VON DOLCE VITA ANSCHAUT, SIEHT MAN

EIN GANZES EIS-IMPERIUM. WIE WAREN

DIE ANFÄNGE IMMESSEPARK?

Die damalige Eisdiele imMessepark durften wir

10 Jahre lang als regionaler Lieferant beliefern.

2013 bekamenwir dann die Chance, uns selbst im

Messepark zu verwirklichen. Einen Schritt, den wir

nie bereut haben, weil hier alles bestens organisiert

ist undmittlerweile unzähligeMessepark-Besucher

zu Stammkunden geworden sind.

WELCHE SORTEN HABT IHR SELBST

ENTWICKELT UNDWELCHE IST DIE LIEB-

LINGSSORTE DER MESSEPARK-BESUCHER?

Jedes Jahr entwickeln wir neue, kreative Eissorten.

Im Frühling bieten wir ja auch andere Sorten an, als

imHochsommer oder imWinter, wenn die Leute

Maroni-, Zimt- oder Apfelstrudeleis schlecken.

Aktuell verkaufen wir viel von den verschiedenen

Joghurteis-Sorten und immermehr auch vegane

Eisspezialitäten. Die Renner im Eisgeschäft sind

aber immer noch die Klassiker wie Vanille, Erdbeere,

Schokolade, Stracciatella usw...

WIE VIEL EIS VERKAUFT IHR IMMESSEPARK

EIGENTLICH IM SOMMER AN EINEM TAG?

Das hängt sogar imMessepark vomWetter ab.

Aber so an die 1.000 Kugeln Eis pro Tag sind

durchaus möglich.

WENN DU DIR NEUE EISSORTEN AUSDENKST

–WOHER KOMMT DIE INSPIRATION DAFÜR?

Die Inspiration kommtmeist aus den vielen Ge-

sprächenmit meinen Eisköchen, wennwir für

einige Tage auf der Eismesse in Rimini unterwegs

sind und selbst kiloweise Eis verzehren. Um unser

neues Pistazieneis „Goldline“ zu kreieren, haben wir

vorher rund 35 verschiedene Pistazieneis-Rezepte

probiert. Immer wieder kommen auch Gäste mit

Wünschen und Ideen, die wir, wennmöglich, gerne

mit ihnen umsetzen.

AUFWELCHE NEUEN EISSORTEN KÖNNEN

SICH DIE BESUCHER IMMESSEPARK IN

DIESER SAISON FREUEN?

Heuer ist dasMozart-Jahr. Daher haben wir ein

leckeresMozart-Eis mit Schokolade, Pistazien,

Nüssen und anderen Geheimnissen kreiert, das bei

unseren Gästen sehr gut ankommt. Aber auch alle

Joghurt-Eissorten haben wir überarbeitet – jetzt mit

weniger Zucker und nochmehr Genuss.

WELCHE LIEBLINGSSORTE HATTEST DU ALS

KIND UNDWELCHE IST ES HEUTE?

Das ist schon sehr lange her, damals gab es eigentlich

nur Vanille, Schokolade, Erdbeere und Himbeere.

Später kam Banane und Pistazie dazu. Geliebt habe

ich damals Vanilleeis, das in Stracciatella-Schoko-

lade getunkt wurde. Und wennmanmich heute

in der Eisdiele sieht, dann habe ichmeistens eine

gerollte Eistüte in der Hand, voll mit Joghurt

Arabesci und heißer Liebe.

Über 30 Sorten leckerer Eiscreme aus der
eigenen Eis-Manufaktur. Kühles Frozen
Joghurt, verfeinert mit frischen Früchten
& Müslis, dazu ausgewählte Fairtrade-
Kaffeespezialitäten. Wie klingt das für Sie?
Wir sind zwar keine Hellseher, aber wir
wissen trotzdem ziemlich genau, wonach
Ihnen gerade der Sinn steht.

Insbesondere im Sommer gibt es kaum
etwas, wonach man schon durch den bloßen
Gedanken daran ein solches Verlangen
entwickelt. Dieses Interview war also gar
nicht so einfach, denn während wir
Andrew Nussbaumer, dem Kopf hinter
Dolce Vita Ice Cream & Coffee, unsere
Fragen gestellt haben, lief uns permanent
das Wasser im Mund zusammen.

DANKE FÜR DEINEZEIT, ANDREW! UNDJETZTWÄRE EINEIS NICHT SCHLECHT.
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GUTSCHEIN GÜLTIG BIS SAMSTAG, 26.06.2021

Gültig gegen Vorlage des Gutscheins im Hervis Store 6850 Dornbirn, MESSEPARK, Messestraße 2, bis Samstag, 26.06.2021.
Angebot ist nicht mit weiteren Rabatten und laufenden Aktionen kombinierbar. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.

Keine Barablöse möglich. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

STORE | ONL INE | MOBILE
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ANIMAL

PRINTS

Rooooooaaar! Ein Hauch der coolen

Achtziger weht über den Strand.

KeinWunder, bei diesen top-

trendigen Leoparden-Looks

der Bademode 2021.

HIGH-

WAISTED

Ganz schön praktisch: der

Schnitt dieser Modelle macht

nämlich nicht nur optisch

schlanker, sondern formt

außerdem eine schmale

Taille.

BLOS

EINTÖNIG

Verspielt und chic: Auällige Muste-

rungen sind in diesem Sommer der

Renner. Und die Passform? Darf

ebenso aufregend, wie bequem

sein, wie bei diesem Neck-

holder-Bikini.

SS NICHT

NTÖNIG

HIER SIND DIE

BADEMODENTRENDS

2021.

Ufer, Strand oder Beckenrand – wenn es im Sommer ins

kühle Nass geht, schwimmt die Mode immer mit. Damit

Sie auf der höchsten Welle des Trends bleiben, gibt’s

hier die neuesten Strömungen in Sachen Bademoden.

Und jetzt: runter vom Handtuch, der Sommer

dauert schließlich nicht ewig!

BADEANZUG

H&M

€ 19,99

BIKINI-TOP

CALZEDONIA

€ 25,–

PAREO

CALZEDONIA

€ 15,90

BIKINI-TOP

PALMERS

€ 49,99

BIKINI-HOSE

PALMERS

€ 34,99

PAREO

PALMERS

€ 59,99
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WEITE

SHORTS

Am besten mit großen Taschen

– das macht die Shorts nämlich

auch jenseits des Strandes

beinahe alltagstauglich.

MANN

ZEIGTMUT

Gewagt ins kühle Nass – mit

tollen Farben setzen modebewusste

Wassermänner in diesem Som-

mer frische Akzente auf

der Liegewiese.

RAFFINIERTE

FORMEN

Ein toll geschnittener Badeanzug hat

noch jedem Bademeister den Kopf

verdreht. Und eine tolle Musterung

sorgt zusätzlich dafür, dass man

Sie nie wieder vergisst.

UNI?

LOGO!

Der Seemann vonWelt

bevorzugt klassische Farben wie

Himmelblau, Baywatch-Rot oder

Erdtöne. Außerdem im Trend

sind gut sichtbare

Marken-Logos.

FRISCHE

FARBEN

Schwarz oder weiß war gestern: In

dieser Saison zählen sonnig-leben-

dige Farben oder kontrastreiche

Muster. Da werden die bun-

testen Fische neidisch.

BADESHORTS

H&M

€ 14,99

BADEANZUG

TRIUMPH

€ 94,95

BADESHORTS

HERVIS

€ 33,99

BADESHORTS

H&M

€ 19,99

BIKINISET

CALZEDONIA

€ 45,–

BIKINISET

CALZEDONIA

€ 30,–

TIPP

„In diesem Sommer dürfen Triangel-Bikinis,
Retro-Muster und Streifen beim Strandausflug
nicht fehlen. Ebenso vielseitig wie aufregend

sind Bikinioberteile oder Badeanzüge, bei denen
die Träger entfernt werden können. Dazu

bringt Bademode aus PowerMesh-Gewebe die
Figur raffiniert in Form und sorgt für besseren

Halt auf der Haut.“

JACQUELINE PICHLER
SHOPLEITUNG PALMERS

BADEANZUG

TRIUMPH

€ 89,95

2727

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



MIT

NOTEBOOK

FACH

auch online erhältlich

www.stroehle.at

€ 49,95€ 49,95

€ 49,95€ 49,95

€ 59,95

PALMERS

MESSEPARK

Eine Welt,

die passt.
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HERREN-DÜFTE &

HERREN-PFLEGE!

TOP-BERATUNG UND ANGEBOTSVIELFALT
BEI dm drogerie markt IN DORNBIRN
In der dm Filiale im Messepark in Dornbirn wird

auf eine kompetente und persönliche Beratung

besonders viel Wert gelegt. In angenehmer

Shopping-Atmosphäre dürfen sich Kundinnen und

Kunden auch über eine erweiterte Produktvielfalt

freuen.

NACHHALTIG MIT dm

Knapp 30 Jahre lang versorgte die dm gesunde pause im Messepark in

Dornbirn die Besucher täglich mit handgemachten, frischen Speisen –

jetzt, nach der Schließung, bedankt sich das Team bei den Kunden für

ihre jahrelange Treue. „Wir haben die veränderten Kundenbedürfnisse

wahrgenommen und uns daher entschieden, auf den Ausbau des Sorti-

ments zu setzen, um unseren Kunden ein umfangreiches Angebot bieten

zu können“, so Filialleiterin Melanie Lorenz.

dm drogerie markt

Messestraße 2, 6850 Dornbirn

MO–DO: 9.00 – 19.00 Uhr

FR: 9.00 – 20.01 Uhr

SA: 8.30 – 18.00 Uhr

Das Team freut sich auf Ihren Besuch!

*Kompensation durch Flächenaufwertung für fünf Umwelt-

kategorien: Klimawandel, Eutrophierung, Versauerung,

Sommersmog, Ozonabbau

Vor allem in den Bereichen Körperplege, sowie Hygiene und Reinigung

wurde das Sortiment großzügig erweitert. Ein besonderes Highlight ist

etwa die umweltneutrale* Produktlinie Pro Climate von dm, die im Früh-

jahr Einzug in die Regale hielt. Die dm Drogistinnen freuen sich, ihre

Kunden über die tollen Produktneuheiten zu informieren und stehen

gerne beratend zur Seite.
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Tipps vondenOptik-Profis imMessepark.

Zum Schluss machen wir Ihnen nochmal schöne Augen: Die Optik-Prois

von Scharax und Fielmann imMessepark wissen nämlich, worauf es beim

wichtigsten Accessoire des Sommers ankommt. Eine Sonnenbrille ist nicht

nur unverzichtbarer Begleiter eines jeden sonnigen Tages, sondern bietet

auch wichtigen Schutz, sollte perfekt passen und von guter Qualität sein.

DIE RICHTIGE
BRILLE ZUR
SONNE.
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Satz- und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote freibleibend solange der Vorrat reicht.

TÖNUNG

„Die Tönung der Gläser sagt zwar nichts über den UV-Schutz aus.

Aber grelles Licht blendet die Augen und lässt sie schneller ermüden.

Je heller das Licht, desto dunkler sollte die Brille sein. Hochwertige

Brillen enthalten einen Polarisationsilter, der Lichtrelexe redu-

ziert und für ein klareres Bild sorgt. Die Farbe der Brillengläser

ist aber Geschmackssache. Orangefarbene Gläser lassen alles

Grüne satter wirken und erhöhen Kontraste. Für den

Straßenverkehr sind sie allerdings nicht geeignet, weil

sie Schilder undWarnlichter verfremden.“

Jutta Eisenhuth,
Niederlassungsleiterin Fielmann

SONNENSCHUTZ

„Blauer Himmel, strahlendes Wetter – da sollten auch Ihre

Augen die Sonne genießen können. Ein kompletter UV-Schutz bis

zu einer Wellenlänge von 400 Nanometern ist Plicht, den Sonnen-

brillen mit Hochleistungs-Technologie bieten. Das Angebot der

Brillen mit PRIZM-Gläsern , Polilter und rückseitiger Entspie-

n individuell für jede Sportart und

eizeitbereich angepasst werden.“

Margarethe Posch,
ptikermeisterin/Kontaktlin-

senoptikerin Scharax

LN 017 SUN FA

FIELMANN

€ 29,50

MC 560 SUN CL

FIELMANN

€ 29,50

PRADA LINEA ROSSA

SCHARAX

€ 220,-

PRADA

SCHARAX

€ 199,-

OU 019 SUN FA

FIELMANN

€ 25,-

SERVICE

„Fürs Auto hat man die richtigeWerkstatt,

für eine Sonnenbrille gilt das ebenfalls. Fehlt mal eine

Schraube oder lockert sich die Brille im Lauf der Zeit,

kümmert sich das Fachgeschäft darum. Und natürlich

ist guter Service insbesondere bei Sonnenbrillen mit

Sehstärken unverzichtbar.“

Jutta Eisenhuth,
Niederlassungsleiterin Fielmann

STYLE

„Auch der Style ist bei Sonnenbrillen

natürlich wichtig. Welche Modelle sind

neu auf demMarkt? Welche Designer

und welche Farben und Formen sind

angesagt? 2021 liegen Retro-Brillen,

eckige Fassungen, Neonfarben und der

Grunge-Style der 90er voll im Trend.“

Margarethe Posch,
Optikermeisterin/Kontaktlin-

senoptikerin Scharax

QUALITÄT

„Glas ist nicht gleich Glas: Die Qualität von

Sonnenbrillengläsern zeigt sich unter anderem darin,

dass sie keine Einschlüsse oder Unregelmäßigkeiten

aufweisen. Gegenstände dürfen nicht verzerrt oder

gebogen wirken, denn das kann recht schnell zu

Kopfschmerzen führen.“

Jutta Eisenhuth,
Niederlassungsleiterin

Fielmann

PASSFORM

„Der optimale Sitz der Sonnenbrille ist natürlich

für jede Aktivität unerlässlich. Bügellänge, Stegbreite

und die Größe der Gläser sind dafür verantwortlich.

Eine Sonnenbrille sollte auch so sitzen, dass sie die

Augen möglichst vollständig abdeckt. Breite Bügel

schützen vor seitlicher Sonneneinstrahlung.“

Margarethe Posch,
Optikermeisterin/Kontaktlinsen-

optikerin Scharax

ung kann

im Fre

O

FACHBERATUNG IM MESSEPARK
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... und viele mehr!
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